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Anhang

Studienseminare (Lehrernachwuchs) 1980
1 Studienseminare, Teilnehmer mit l.

und nebenberufliche Lehrer
und bestandener 2. Staatsprüfung sowie haupt-

2 Teilnehmer mit 1. Staatsprüfung nach Semestern
3 Teilnehmer mit 1. Staatsprüfung nach
4 Teilnehmer, die die 2. Staatsprüfung
5 Teilnehmer, die die 2. Staatsprüfung

Lehrbef äh igungen (llehrf achzäh1ung )

AIter und Geburtsjahren ...
bestanden haben, nach Lehrämtern
bestanden haben, nach fächerspezifischen

Bundeseinheitliche zuordnung von institutionellen schulorganisatorischen Begriffen
in den Statistiken des beruflichen Schulwesens im Schuljahr 1979/80

147

Anschriftenverzeichnis der Statistischen Landesämter

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

Ze i chenerkl ärunq

= nichts vorhanden
= kein Nachweis vorhanden

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten"
der Statistischen Landesämter mit den Kennziffern B I I und B II 1 veröffentlicht. Anschriften-
verzeichnis der Statistischen Landesämter am Ende des Anhangs.



vorbemerkung

In dem vorliegenden Berichtsheft 1979 sind die Daten, mit Ausnahme der unter Ziffer
5 der Erläuterung stehenden Abweichungen, wie in der Veröffentlichung für das Vor-

jahr gegliedert. In den Gesamtübersichten sind die wichtigsten Eckzahlen über Ein-

richtungen, Klassen, Schüler, Lehrer und Unterrichtsstunden zusammengestellt. Sie

vermitteln einen raschen Überblick über das gesamte berufliche Schulrresen.

zusätzliche Nachweise erscheinen in den Abschnitten für die einzelnen Schularten,
deren Tabellen weitgehend gleichartig aufgebaut sind. Ausgewählte Zahlen über

die Ausbildung des Lehrernachwuchses an studienseminaren enthält der Anhang.

Erste Bundesergebnisse der SchuLstatistik erscheinen schon acht bis zehn }lonate

nach Beginn des Schuljahres in Pressemitteilungen und Schnellmeldungen des Stati-
stischen Bundesamtes. Etwas tiefer gegliedert ist die Auswahl von Ergebnissen der

Schulstatistik in der a1le nildungsbereiche umfassenden thematischen Ouerschnitts-
veröffentlichung "Bildung im ZahJ.enspiegel". Hieran schließt sich die vorlieqende

Fachserie 11 "Bildung und Kultur", Reihe 2 "Berufliches Schulwesenn an.

An weiteren Einzelheiten der Schulstatistik interessierte Benutzer haben die

[löglichkeitr diese im Wege der Auskunfterteflung belm Statistischen Bundesamt

anzufordern. zu beachten ist jedoch, daß Länderergebnisse in tieferer regionaler
Gliederung ausschließlich in den Statistischen Berichten der Statistischen Landes-

ämter nachgewiesen werden.
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Erläuterungen

Der vorliegende Bericht enthä1t für den Bund
,u".*r"rrg."tel1te Ergebnisse der Länder aus den
im Schuljahr 1979/80 durchgeführten Erhebungen
an den Schulen des beruflichen Schulwesens.
Außerdem werden in einem Anhang Tabellen mit
Angaben über die Lehrerbildung im beruflichen
Schulwesen veröf fentlicht.

1. Allgeneine Hinweise

Die von den Ländern im Rahmen der Schulstati-
stik gelieferten Daten lassen sich wegen
ihrer untersghiedlichen Abgrenzung nicht in
allen FälIen zu bundeseinheitlichen Ergeb-
nissen zusamnenfassen. So gibt es bei der Zu-
ordnung einzelner landesspezifischer Schul-
arten (2.8. Technische Oberschulen, Berufs-
oberschulen, KolIegschulen usw. ) Schwierig-
keiten. Die statistische Abgrenzung einzel-
ner Schularten auf Bundesebene entspricht
nicht immer der der Länder, da diese an das
jeweilige Schulrecht des Landes gebunden sind.
Ein gesonderter Datennachweis über solche Schulen
erscheint dem Statistischen Bundesamt jedoch
ers! dann zweckmäßig, wenn dergleichen Ein-
richtungen in der Mehrzahl der Länder vor-
handen sind.

Hinzu komrnt, daß Angaben von einzelnen Ländern
teils überhaupt nicht, teils nur unvollständig
erhoben wurden. Einzelne Ergebnisse mußten
daher geschätzt oder durch Ergänzungsschät-
zungen vervollständigt werden. Auf Einzelhei-
ten wird jeweils in Fußnoten hingewiesen. Bei
der Interpretation der Bundesergebnisse und
bei Vergleichen zwischen den Ländern ist
deshalb stets darauf zu achten, ob die Daten
a1ler Länder in vergleichbarer Form vgrliegen.
Die im Verzeichnis (siehe S. 149) "Bundes-
einheitliche Zuordnung von institutionel,len und
schulorganisatorischen Begriffen in den Stati-
stiken des beruflichen Schulwesens" aufge-
zeigte Abgrenzung nach Schularten ist mit den
Statistischen Landesämtern und den Kultusmi-
nisterien der Länder abgestimrnt. Es gibt je-
doch überdies noch eine Vielzahl anderer
schulorganisatorischer Begriffe, die auch
in die einzelnen Schulstatistiken des Bundes
und der Länder eingehen. Hier sind z.B. die
Abschlußarten der Schulabgänger, die Lehr-
amtsbezeichnungen bzw. abgelegten Prüfungen
der Lehrer zu nennen. Verzeichnisse darüber
können wegen des erheblichen Umfangs nicht in
dieser Veröffentlichung abgedruckt werden.

2. Erhebungstermine

Das Schuljahr 1979/80 begann am 1. AugusL 1979
und endete am 31. JuIi 1980. Aufgrund der
unterschiedlichen Ferienordnung wichen die
Erhebungsstichtage der Länder voneinander ab.
Im einzelnen galten für den Bereich des
beruflichen schulrdesens folgende Erhebungs-
termi ne :

Land Schulen der beruflichen
Ausbi ldung Fortbi Idung

I
2
3
4
5

Schleswig-Holstein 22. 9.1979
Hamburg 14. 9.1979
Niedersachsen 15.1 1.1979
Bremen 15.11.1979
Nordrhein-westfalen 1 .1 0.1 979
Hessen 1 .1 0.1 979
Rheinland-Pfalz 5. 9.1979
Baden-Württemberg 3.1 0.1 979
Bayern I 5.1 1 .1 979
Saarland 1 5. 1 0.1 979
Berlin (west) 15.10.1979

s.9.19793)4)
3.10.1979

1s.11.19?95)
15.10.1979
1 5. 1 0.1 979

Schulen des Gesundheitswesens.
einer Wirtschaf tsakademi e.
Schulen des Gesundheitswesens.
Landwirtschaf tsschulen.
Landwi rt schaftsschul en .

22. s.1 9791)
14. 9.1g7g21
15.11.1979
15.1't.1979
1.10.1979
1.10.19793)

31. 1.r980
31. 1.1980
15. 1.1980
15.2.r980
27.12.1979
15.5.r980

r . 3.1 980
29. 2.1980

1 . 3.1 980
31. 1.1980
31. 1 .1 980

1 .'t 0.'l 979
1.10.1979

1 5.1 I .1 979
15.11.1979
10.11.1979

an
an
an
an
an

Die Erhebungen über den Lehrernachwuchs an
den Studienseminaren wurden großenteils zu
Beginn des Jahres 1980 durchgeführt. Für diese
Bereiche galten die nachstehend aufgeführten
Erhebungs termi ne :

ensem nare
Land für die Lehrämter

im beruflichen
Schulwesen

Schleswig -Ho1s tei n
Hamburg
N iedersachsen
Bremen
Nordrhe in-Vtes tf alen
Hessen
Rheinland-PfaIz
Baden-wür ttemberg
Bayern
Saarland
Berlin (West)
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3. Öffentlicher und privater Status der
Schulen

öffentliche Schulen sind staatliche und
solche nichtstaatlichen Schulen, die nach
dem Landesrecht als öffentliche Schulen
gelten.

Private Schulen im Sinne des Art. 7 GG und
des Beschlusses der Kultusministerkonferenz
vom 10.,/1 1.8.1951 über das Privatschulwesen
sind alle nichtöffentlichen Schulen.

Die Abgrenzung nach dem öffentlichen und
privaten Status der Schulen ist nicht mit
der nach den öffentlichen und privaten Trä-
ger gleichzusetzeni denn Privatschulen
können von natürlichen sowie von juristischen
Personen des privaten und des öffentlichen
Rechts errichtet und betrieben werden. So
sind beispielsweise alle Schulen mit den
Bund aIs öffentlichem Träger nach Landesge-
setz private Schulen. Gleiches gilt in der
Regel auch für Schulen, die von Körper-
schaften des öffentlichen Rechts, wie zum

Beispiel den Kirchen, getragen werden.

4. Einrichtung,/Schule/SchuIart/Schulgruppe
Der Begriff "Schule" ist in den Schul- bzw.
Schulverwaltungsgesetzen der meisten Länder
nicht ausreichend definiert. Irn weitesten
Sinne gilt a1s Schule eine Bildungsstätte,
-einrichtung oder -anstaIt, in der Unter-
richt nach einem von der zuständigen Auf-
sichtsbehörde festgesetzten oder genehmig-
ten Lehrplan erteilt wird und deren Verwal-
tung einem Direktor bzw. Rektor untersteht.
Diese mehr verwaltungsrechtliche Abgrenzung
einer i'Schule" entspricht nicht immer der
statist,ischen. In den Tabellen dieser Ver-
öffentl i chung werden Einrichtungen nachge-
wiesen, deren Zahl im allgemeinen größer
ist a1s die ZahI der Schulen im verwal-
tungsrechtlichen Sinn. Bei der Unterglie-
derung der Ergebn isse nach Schularten
werden demzufolge die Einrichtungen zusam-
mengefaßt, die ein einheitliches Bildungs-
ziel bzw. Qualifikationsniveau haben.

Unter statistischem Aspekt lassen s.ich die
Schulen im Bereich des beruflichen Schulwesens
in zwei cruppen (Schulgruppen) gliedern, und
zwar in Schul.en der beruflichen Ausbildung
und Schulen der beruflichen Fortbildung.

Schulen der beruflichen AusbiLdung sind VolI-
und Teilzeitschulen, die im Rahmen der drei-
jährigen Teilzeitschulpflicht (Berufsschul-

pflicht) besucht werden. Im einzelnen
zäh1en dazu folgende Schuldrten: Berufs-
schulen in Voll- und Teilzeitform, Berufs-
schulen für Behinderte, Berufsaufbauschulen
in VoII- und Teilzeitform, Berufsfachschulen,
Fachoberschulen und Fachgymnasien.

Berufsschulen sind Einrich tungen im Rahmen
der allgemeinen Schulpflicht mit der Aufgabe,
die Allgemeinbildung der Schüler zu vertie-
fen und die für den Beruf erforderliche
fachtheoretis'che Grundausbildung zu vermit-
te1n. Sie werden in der Regel von Jugendli-
chen nach Erfül1ung der Vollzeitschulpflicht
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr oder bis
zum Abschluß der praktischen Berufsausbildung
besucht. Zu unterscheiden ist zwischen Voll-
und Teilzeitschulen-
Die Vollzeitschule hat vor allem die Aufgabe,
im Rahmen dea Berufsgrundbildungsjahres
allgemeine und auf der Breite eines Berufs-
feldes (2.8. Wirtschaft und Verrraltung,
Metall) fachtheoretische und fachpraktische
Lerninhalte a1s berufliche Grundbildung zu
vermitteln. Der erfolgreiche Besuch des Be-
rufsgrundbildungsjahres wird großenteils
auf die lreitere Berufsausbildung ln den
dem jeweiligen Berufsfeld zugeordneten
Berufen angerecänet. Angaben über das Berufs-
grundbildungsjahr in kooperativer Form trerden
bei Teilzeitschulen nachgewiesen. Außerdem
beziehen sich die Ergebnisse auf das in
vielen Ländern eingerichtete Berufsvorberei-
tungsjahr (Berufsbefähigende Jahr), das für
solche Jugendlichen eingerichtet ist, die
nach Beendigung ihrer allgemeinen Schulpflicht
weder in ein Ausbildungsverhä1tnis (Lehre)
noch in eine weiterführende allgemeine oder
berufliche Vollzeitschule bzw. in das Berufs-
grundbi ldungs jahr eintreten.
Die Teilzeitschule wird von Auszubildenden,
von sonstigen Berufsschulpflichtigen und von
Jugendlichen des Berufsgrundbildungsjahres in
kooperativer Form besucht.
Sofern Jugendliche weiterführende, allgemeine
oder berufliche Vollzeitschulen besuchen,
sind sie vom Besuch der Berufsschule in Teil-
zeitform befreit.

Berufsschulen für Behinderte haben im großen
und ganzen den gleichen Bildungsauftrag wie
die Berufsschulen. Sie dienen der beruflichen
Förderung körperlich, geistig und seelisch
benachteiligter oder sozial gefährdeter
Jugendlicher. Diese Einrichtungen sind häufig
auch Vollzeitschulen. Der überwiegende Teil
behinderter Jugendlicher wird jedoch im
Rahrnen der Berufsschulen betreut.

-8-



Berufsaufbauschulen werden von
die in einer Berufsausbildung oder Berufs-
tätigkeit stehen oder gestanden haben, nach
mindestens halbjährigem Besuch der Berufs-
schule neben derselben oder nach erfüllter
Berufsschulpflicht besucht. Sie sind meist
nach Fachrichtungen gegliedert. Die Unter-
richtsdauer beträgt bei Vollzeitschulen ein
bis eineinhalb, bei Teilzeitschulen ein Jahr
bis dreieinhalb Jahre. Der erfolgreiche Ab-
schluß vermittelt die dem Realschulabschluß
gleichgestellte Fachschulreif e.

Berufsfachschulen sind Schulen mit voller
Wochenstundenzahl und mindestens einjähriger
SchuLbesuchsdauer, die in der Regel frei-
wi11i9 nach Erfüllung der Vollzeitschulpflicht
zur Berufsvorbereitung oder auch zur vollen
Berufsausbildung ohne vorherige praktische Be-
rufsausbildung besucht werden können. Die bei
den Berufsfachschulen integrierten Berufs-
kollegs sind Einrichtungen, die den Real-
schuLabschluß oder einen gleichwertigen Schul-
abschluß voraussetzen. Sie führen in ein bis
drei Jahren zu einer beruflichen Erstquali-
fikation und können bei mindestens zweijähriger
Dauer unter besonderen Voraussetzungen auch
zur Fachhochschulreife führen. Das Berufs-
kolleg wird in der Regel als Vollzeitschule
geführt; es kann in einzelnen Typen in Koope-
ration mit betrieblichen Ausbildungsstätten
auch in Teilzeitunterricht durchgeführt
werden -

Fachoberschulen sind Einrichtu ngen, die in
zwei Jahren zur Fachhochschulreife führen.
Die Aufnahme in eine sol,che Schule setzt den
Realschulabschluß oder einen gleichwertigen
Abschluß voraus. Der erfolgreiche Abschluß
berechtigt zum Studium an einer Fachhoch-
schule.

Fachoberschulen sind in der Regel Vollzeit-
und nur in einzelnen FäI1en Teilzeitschuten.

Fachqymnasien sind berufsb ezogene Gymnasien,
für deren Besuch der Realschulabschluß, ein
gleichwertiger Abschluß bzw. die sogenannte
Oberstufenreife vorausgesetzt wird. Der
Schulbesuch dauert in der Regel drei Jahre
( I 1 . bis 1 3. Schuljahrgang ). Der Abschluß
des Eachgymnasiums gilt als Befähigungs-
nachweis für das Studium an Hochschulen.

Jugendl i chen , Schulen der beruflichen Fortbildunq sind
Einrichtungen oder in solchen durchgeführte
Lehrgänge in Vo1l- oder Teilzeitform, die
der sogenannten beruflichen Aufstiegsfort-
bildung dienen. Der Besuch dieser Schulen
ist freiwillig und fäI1t nicht mehr unter
die allgemeine Schulpflicht.

Fachschulen werden nach einer bereits erwor-
benen Berufsausbildung und praktischen
Berufserfahrung, teilweise auch nach langjäh-
riger praktischer Arbeitserfahrung oder mit
dem Nachweis einer fachspezifischen Begabung
besucht und vermitteln eine weitergehende
fachliche Fortbildung im Beruf (2.B. Meister-
schulen, Technikerschulen). Die Dauer des
Schulbesuchs liegt bei Vollzeitunterricht
zwischen zwö1f Monaten und drei Jahren.
Von den Fachschulen in Teilzeitforn (Abend-
schulen) wurden bis 1972 nur die Techniker-
schulen statistisch ermittelt. Hier betrug
die Ausbildungszeit sechs bis acht Halbjahre.
Die unter der Bezeichnqng "Technikerschulen "
bekannten Einrichtungen sind technische
Fachschulen oder Fachschulen für Technik mit
Tages- und/oder Abendunterricht, die für
Technikerberufe ausbilden. Mit der erfolg-
reich bestandenen Abschlußprüfung wird die
Anerkennung a1s "Staatlich geprüfter Techni-
ker" bescheinigt. Eine bislang nicht in
Fachhochschule umgewandelte "Ingenieur-
§slglg", die in einem äreijährigen Bi1-
dungsgang eine auf wissenschaftlicher
Grundlage beruhende Fachausbildung vermit-
te1t, wird hier den Fachschulen zugeordnet.
Gleiches gilt zur Zeit auch für Berufsaka-
demien, die als Einrichtungen außerhalb der
Hochschulen zu werten sind. Die Ausbildung
findet an der Studienakademie (Lernort
"Theorien) und in Betrieben (Lernort
"Praxis") statt und dauert drei Jahre. Sie
führt Abiturienten stufenweise zu einem
wissenschaftlichen und beruflichen Abschluß,
der mit einem HochschuLabschluß vergleichbar
ist. Ebenfall,s zu den Fachschulen zähIen die
Fachakademien. Sie sind berufliche Bildungs-
einrichtungen, die den Realschulabschluß oder
einen gleichwertigen Schulabschluß voraus-
setzen und in der Regel im Anschluß an eine
dem Ausbildungsziel dienende berufliche
Ausbildung oder praktische Tätigkeit auf den
Eintritt in eine gehobene Berufslaufbahn
vorbereiten. Der Ausbildungsgang unfaßt bei
Vollzeitunterricht mindestens zwei Jahre.

-9-



Schulen
Ausbildung für nichtakademische Gesundheits-
berufe (2.B. Kranken- und Kinderkranken-
schwestern, Hebammenr Masseure, Beschäfti-
gungstherapeuten, Medizinische Bademeister
u.a.m.). Die Aufnahmebedingungen sind je
nach Berufswahl recht unterschiedlich. In
der Regel erfolgt die Aufnahme in diese
Einrichtungen erst nach Vollendung des
18. Lebensjahres, also nach Beendigung der
Schulpflicht. Vorausgesetzt wird deshalb
bei nahezu allen Berufen eine einschlägige
Berufsausbildung oder der erfolgreiche Be-
such einer auf die Ausbildung vorbereiten-
den schulischen Einrichtung. Dazu zählen
auch die Pflegevorschulen an Schulen des
Gesundheitswesens, die in der Regel a1s freie
Einrichtungen den Krankenanstalten sowie
sozialpflegerischen oder sozialpädagogischen
Einrichtungen angegliedert sind. Der Ab-
schluß einer Pflegevorschule berechtigt im
allgemeinen zum Eintritt in eine Kranken-
pflegeschule, teilweise auch zum Eintritt in
eine Fachschule für Sozialarbeit. Niveau-
mäßig sind die zu freien Einrichtungen
zählenden Pflegevorschulen den als Berufs-.
fachschulen geltenden Pflegevorschulen gleich-
zusetzen. Diese Pflegevorschulen gelten bis-
lang nicht a1s Ausbildungsstätten, die einen
Ausbildungsabschluß vermitteln, sondern als
berufsvorbereitende Einrichtung. Der erfolg-
reiche Abschluß an einer Schule des Gesundheits-
wesens dagegen wird durch ein staatlich an-
erkanntes Abschlußzeugnis bestätigt, das zur
Ausübung des gewählten Berufes berechtigt.

Nach dem geltenden Schulrecht der einzelnen
Länder ist umstritten, ob der überwiegende
Teil der Schulen des Gesundheitswesens als
"Schule" gewertet werden kann. Zum anderen
ist nicht geklärt, ob die berufliche Bildung
im Rahmen dieser Einrichtungen berufliche
Aus- oder Fortbildung ist. Da der Besuch
dieser Schulen aber großenteils erst nach
der Schulpflicht, also nach vollendung des
18. Lebensjahres mö91ich ist, werden alle
von den Ländern unter rrschulen des Gesund-
heitswesens" gemeldeten Einrichtungen den
Schulen der beruflichen Fortbildung zuge-
ordnet.

5. Abweichende Zuordnunq in Bundes- und
Länderstatistiken und Besonderheiten

Im Rahmen der institutionellen Zuordnung sind
folgende länderspezifische Abweichungen oder
Besonderheiten zu beachten:

des Gesundheitswesens vermitteln die Schleswig-HoIste in:

Daten über Berufsakademien werden den Fach-
schulen zugeordnet.

Il@grg: Die Wirtschaftsgymnasien in Abend-
form zäh1en nicht zu den Fachgymnasien, son-
dern sind a1s Einrichtungen des zweiten Bil-
dungsrdeges den Abendgymnasien (Schulen der
allgemeinen Fortbildung) zugeordnet rrorden.
Daten über Wirt§chaftsakademien werden den
Fachschulen zugeordnet.

Niedersachsen: Die Ergebnisse der Berufsschulen
für Behinderte rrerden auch 1979 bei den Berufs-
schulen in Teilzeitform nachgewieseni ein geson-
derter Datennachweis wurde seitens des Kultusmi-
nisteriums nicht befürwortet. Die starke Zahlen-
zunahme bei den Schü1ern der Berufsschulen in
VoLlzeitform ist vor a11em auf die Einführung
des Berufsgrundschuljahres im Berufsfeld Agrar-
wirtschaft zurückzuführen.

Nordrhein-Westfalen: Vorbehaltlich einer spa-
teren Regelung werden die Kollegschulen von
Nordrhein-Westfalen den Berufsfachschulen zuge-
ordnet. zur zeit gibt es im Bundesgebiet keine
Schulart, die mit dieser Schulart vergleichbar
ist. Die SchüIer dieser Schule sollen neben
einem allgemeinen auch einen beruflichen Ab-
schluß bzw. eine berufliche Qualifikation er-
werben können.

Baden-Württemberg: Ytirtschaftsgymnasien in
Abendforn (siehe wie unter Harnburg).

Die Technischen Oberschulen werden auf
Bundesebene den Kollegs (Schulen der a1lge-
meinen Fortbildung) zugeordnet. Die Berufskol-
Iegs sind in der Bundesstatistik den Berufs-
fachschulen angegliedert. Berufsoberschullehr-
gänge (MitteLstufe) sind bei den Berufsaufbau-
schulen nachgewiesen. Die Wirtschaftsaufbaugyn-
nasien der 8. - '13. Klassenstufe werden in Ba-
den-Württemberg ab Berichtsjahr 1977 wieder den
Fachgymnas ien zugeordnet.

Die Daten über die Vorbereitungskurse an Fach-
hochschulen, die auf Buhdesebene bisher bei den
Fachoberschulen ausgewiesen wurden, sind auch in
diesem Berichtsheft wegen des Fehlens vergleich-
barer Daten nicht mehr aufgeführt. Bei einigen
Merkmalen wird jedoch in Fußnoten auf "Eckzahlenn
hingewiesen

Die Berufsakademien zähIen zu dem Hochschulbe-
reich.
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Znei private "Höhere Fachschulen" wurden um-
gewandelt in Fachschulen; die übrigen werden
ab Schuljahr 1979/80 den Fachhochschulbereich
zugeordnet.

ryln: Die Berufsoberschulen werden in der
Bundesstatistik den Kollegs (allgemeines
Schulwesen) zugeordnet.
Berufsschulen und Berufsaufbauschulen werden
in Bayern grundsätzlich nicht speziell aIs
Schulen in Vo1l- oder Teilzeitform betrie-
ben.

Ab Berichtsjahr 1976 sind die drei- und vier-
stufigen wirtschaftsschulen auf Bundesebene
bei den Realschulen nachgewiesen, da diese
Schulen mit der 5. bzw. 7. Klassenstufe be-
ginnen und noch unter die allgemeine voll-
zeitschulpf licht f al1en.

Die It. Landesgesetz a1s Berufsfachschulen
des Gesundheitswesens zählende Schulart wird
auf Bundesebene den Schulen des Gesundheits-
*"""r," zugeordnet.

Die Fachakademien werden in den Fachschul-
bereich einbezogen.

$g!g1!, Die Daten der privaten Bergingenieur-
schule sind bei den Fachschulen nachgewiesen.

Berlin: Das Berufsgrundbildungsjahr an Be-
rufsfachschulen ist in der Bundesstatistik
den Berufsschulen in Vollzeitform zugeord-
net.

Die Einführungsphase der gymnasialen Ober-
stufe an Oberstufenzentren beinhaltet
gleichzeitig das BerufqgrundbiLdungsjahr;
die entsprechenden Daten werden bei den
Berufsschulen in Vollzeitform nachge-
wiesen.

6. Klasse,/Klassenstufe,/SchuI jahrqang

Im allgemeinen bezieht sich der Begriff
'Klasse" auf eine Gruppe von Schülern, die
in einem Klassenverband unterrichtet werden.
Beim allgemeinen Schulwesen gehörten diese
Schüler großenteils dem gleichen Ein-
schulungsjahrgang an. Diese Abgrenzung gilt
für das berufliche Schulwesen nur teilweise,
weil die Aufnahmebedingungen bei den ein-
zelnen Schularten im Hinblick auf die im
allgemeinen Schulwesen erworbenen Abschlüsse
recht unterschiedlich sind. Der Begriff
"Klassenstufe", der im a1Igemeinen Schulwesen

niveau der Schüler eines KLassenverbandes
kennzeichnet, wird in beruflichen Schulen
nur bei den Fachoberschulen und Fachgym-
nasien, in einzelnen Ländern auch noch bei
den Berufsfachschulen verwendet. In diesem
Fal1 werden die Klassenstufen aufsteigend
von Klassenstufe 10 bzw. 11 an gezählt.

Eine einheitliche, für a1le Länder verbind-
liche Klassenstufengliederung gibt es nicht.
Deshalb wird hier für das gesamte berufliche
Schulwesen der Begriff "Schuliahrgang" ver-
wendet. Mit Ausnahme der Fachoberschulen
und Fachgymnasien beginnen alte übrigen
Schularten mit dem l. Schuljahrgang, wobei
die Schulbesuchsdauer überwiegend ein bis
vier Schuljahrgänge umfassen kann;

In einigen Ländern kann die Anzahl der Klas-
sen an Fachgymnasien nicht rnehr ermittelt
werden, weil sich durch die Einführung der
reformierten Oberstufe der Unterricht nicht
mehr in Klassenverbänden sondern in Kursen
voI I z ieht.

7. Schulabgänger,/Schulentlassungen,/
Abschlußarten

Zu den "Schulabgängern" zählen hier nur solche
Schüler,-die nach Erfül1ung der Teilzeit-
schulpflicht (Berufsschulpflicht) oder aber
nach Besuch aus einer der übrigen o.g. Schul-
arten mit dem Abschluß- oder Abgangszeugnis
entlassen werden. Exakte Abgrenzungskrite-
rien über die Abschlußarten an den beruf-
lichen Schulen gibt es auf Bundesebene
nicht. So wird beispielsweise in einigen
Ländern bei den "Schulentlassungen" nach Be-
endigung der Berufsschulpflicht zwischen
SchüLern ohne und mit abgeschlossene(r) Be-
rufsausbildung unterschieden. Andere Län-
der erfragen entweder nur die Schulabgänger,
die die Berufsschulen verlassen, oder aber
die Absolventen mit bestandener Prüfung. Im
großen und ganzen ist zwischen einfachen
und kombinierten oAbschlußarten" zu unter-
sche iden.

Zu den einfachen Abschlüssen zählen zum

Beispiel der Ausbildungsabschluß sowie die
Fachschul-, Fachhochschul- und Hbchschul-
reife. Kombinierte Abschlüsse liegen bei-
spielsweise vor, wenn neben dem Ausbildungs-
abschluß zusätzlich der Hauptschulabschluß
oder neben dem Abschlußzeugnis einer Berufs-das jeweilige klassenspezifische Bildungs-
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fachschule noch die Fachschul- bzw. Fach-
oberschulreife zuerkannt wird. Unter diesem
Aspekt ist zwischen folgenden GruPPen zu un-
terscheiden:

9. Lehrer

A1s Lehrer gelten a1le Personen, die ganz
oder teilweise im Rahmen gesetzlich oder
vertraglich festgesetzter Pflichtstunden
unterrichten bzw. unter Berücksichtigung
von Anrechnungsstunden eine Schule leiten.
Die Lehrer sind wie folgt gegliedert:

ry
yellEessEäEgisge-!ebEe!-ctq-EE3ieleE in
Beamten-, Angestellten- oder sonstigen
Dienstverhältnis, die mit voller Pflicht-
stundenzahl (Pftichtstunden = Unterrichts-
stunden + Anrechnungsstunden + Ermäßigungs-
stunden) im Rahmen des beruflichen Schul-
wesens täti9 sind.

Ee!lbessbä!!isle-lebEeE-c!g-EEsleEer im
Beamten-, Angestellten- oder sonatigen
Dienstverhä1tnis, deren Pflichtstunden-
zahl aufgrund länderspezifischer Rege-
lungen bis zu 50 t ernäßigt worden ist
und die im Rahmen des beruflichen Schul-
wesens unterrichtlich tätig sind.

Nebenberuf 1 iche Lehrer

Stundenweise beschäftigte Lehrer und Er-
zieher, die weniger a1s 50 t tler Pflicht-
stunden eines vollbeschäftigten Lehrers
erteilen.

10. Lehramt

Der Begriff "Lehramt' bezieht sich hier nicht
auf die rechtliche Stellung des Lehrers,
sondern auf die Lehrantsprüfung bzw. auf die
erteilte Unterrichtsberechtigung. Bundesein-
heitliche Definitionen und Abgrenzungen für
die verschiedenen Lehramtsbezeichnungen gibt
es nicht. Es wird unterschieden zwischen:

Schulabgänger

Schulabgänger

Schulabgänger

Schulabgänger

Schulabgänger

Schulabgänger

Schulabgänger

mit schulartspezif ischem
Abschluß,

mit zusätzlich erworbenem
Hauptschul abschluß,

mit sogenannter nFachschul-
reife" oder gleichwer-
tigem Abschluß,

mit Fachhochschulreife,
mit Hochschulreife,
ohne Abschluß,

ohne Angabe einer Abschluß-
art.

8. Auszubildende

In der Reihe 3 "Berufliche Bildung" der
Fachserie 1 1 "Bildung und Kultur" werden
jährlich die Ergebnisse der Berufsbildungs-
statistik dargestellt, die aufgrund des
Gesetzea zur Förderung des Angebots an Aus-
bildungsplätzen in der Berufsausbildung als
Bundesstatistik durchzuführen ist. In dem

Bericht sind die wichtigsten Daten über Aus-
bildungsbetriebe, Auszubildende, Ausbilder,
Teilnehmer an Prüfungen in der beruflichen
Ausbildung und Ausbildungsberater enthal-
ten.

Die Daten der Auszubildenden der Reihe 3

weichen geringfügig von der amtlichen Schul-
statistik ab, weil sie

l. von verschiedenen Auskunftspflichti-
gen (Schulen-Kammer) und

2. an unterschiedlichen Terminen erho-

Lehrern

Lehrern
Lehrern
Lehrern
Lehrern

Lehrern
Lehrern

mit Lehramtsprüfung für Grund- und
. Hauptschulen,

mit Lehramtsprüfung für Behinderte,
rnit Lehramtsprüfung für Realschulen,
mit tehramtsprüfung für Gymnasien,
mit Lehramtsprüfung für berufliche

SchuIen,
mit Fachlehramtsprüfung,
mit sonstiger Lehramts- bzw. Lehrer-

prüfung,
ohne Lehrants- bzw. Lehrerprüfung.ben werden.
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In einigen Bundesländern wurden die Lehr-
amtsbezeichnungen neu nach Schulstufen wie
folgt abgegrenzt:

Lehrer mit lJehramtsprüfung für die
Primarstufe,

Lehrer mit Lehramtsprüfung für die
Sekundarstufe I,

Lehrer mit Lehramtsprüfung für die
Sekundarstufe II,

Lehrer mit Lehramtsprüfung für die
Sonderpädagogik.

11 Unterr ichtsstunden

Die Angaben über die Unterrichtsstunden be-
ziehen sich auf die von Lehrern tatsächlich
erteilten Unterrichtsstunden..in elner nor-
malen Unterrichtswoche. Bezahlte Mehrarbeits-
stunden hauptberuflicher Lehrer werden a1s

nebenberuflich erteilte Unterrichtsstunden
gewertet.

12 Stud ienseminare

Studienseminare sind Einrichtungen der päda-
gogischen Ausbildung in Vorbereitungsdienst
für die Lehrämter im beruflichen Schulwesen
(siehe unter 10). zugelassen zum Vorberei-
tungsdienst werden nür Lehramtsanwärter. die
nach vorhergehender wissenschaftlicher Aus-
bildung an einer Hochschule die "Erste
Staatsprüfung" für das entsPrechende Lehramt
oder eine vom jeweiligen Kultusministerium
als gleichwertig anerkannte Prüfung abgelegt
haben. Die AusbiLdung an den Studienseminaren
dauert in der Regel bis vier Semester. Die
Seminarausbildung ist nicht bundeseinheit-
lich geregelt.
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l.l Einrichtungen. Klassen, schüler und hauptberufliche I€hrer an Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach Schularten
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555

335
920
361
304
255
270
246

24
652nrl

84't
890
300
590

957

1A2

294
107

49

't 171

't8

t0
I
2

91

45
38

11
,r_

8

74
42
21
21

9
8
'I

't5
I

't38

68
1

63

:
64

6

'142

971
853
108

35

1 564

771

32 404

40

'I 105

l'l 't 86

t5 101 1 778

1 474 30 652
25 344
I 351

23 943-

270
246

24
3 555
1 493

673
576

121
25s

r6 369r 568

10

7
5

55

44
21
23

'17

66

85
85
85

1 105
919
437
482

22
't3
'13

92

tlordrhein-westf alen3 )

100

60
50

122
73
13

17

5
4
2

3',t3
718
415
289

't4

551 601
509 887
3't 959

469 1352 193

036
1t7
761
093,,:

620
299

589
't 54
r87
88s

,r_

209
326_

152
611
397
258

26 247
2l 089
1 692

19 214
'153

36 67
449 5S

98

621 115 15 241
8 699
2 079
6 557

53

151

A1
18
2'l

8

6 279't 269-

749
028

59
8il9
tr9

6s4
61_

486
549
289
050,t:

40
22

I
20

,|

349

2A

22
1

20

4
1

17

9

6

7
'|

442
455
t08
318

29

122
29

585
129

:

265
,r2

3 966
1 232

487 338

190
157

8
't 49

21
5
5

84
20

't 918
580
580

39 554
l't 551
I 331
3 320

272
101
101

788
348
348

316
375
376

,138

41
4"1

't 130
232
232

212
212
212

710
142
142

588
588
588

568

2 023

r 338

29 954

28 0t3

70t 265 1A 277

't7t

1 434

440

21 075

10 085

538 166 16 523

397

s89

898

2 A79

17 924

63 099 1 654

930
5'l

22 613
4 685
3 603
I 082

06 21
27 56

966
'728
238

0 5'l

Ee ssen

513
263
1t9
140

4
27
23

4
120

70
33

261
021

o2;

186
8l
69

1 312
336
411

1 518
152
't 39

492
409
409

260
94

12

799
337
304

33

l5 .354
6 942
6 424

518

450
4s0
438

12

5't 6

242
33

10 872
5 533
5 015

5',t8

365
365
353

'12

223
62
62_

161

351

13
13

I 463
7 098

430
6 650

18
4l
35

6
I 030

294

194
158

I
150

22
6
5

060
s16
054
362
't60
793
693
'100
685
049
957

483
258
118
131

3
27
23

4
99
68
3'l

I 325
7 030

429
5 587

14
41
35

5
966
288

920
245
o47
090
108
'193
693
100
161
a91
8'l 8

5 131

2 995

2 ssa

2a
.23

30
5
1

3

I
21

2

140
33',|

7
272

52

130
32,

39
33
48

30

?

1i

4

1

1

12

't05

669

301 s 339 61

8 901 201 792 5 502 104

Pußnoten siehe S. 19

156 462 I 422

7't3 9 262 209 424 5 7',17

t7-

3 083

7 632 215



öffentlichen Schulen
Insgesant
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tungen
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I€hrer
1)

Ei n-rich-
tungen

Klaa-
5en schü I er l*nr..t"

I Gesatübelsichten 1979

1.1 Einrichtungen, Klaasen, schüler und hauptberufliche I€hrer an schuLen der beruflichen Au8- und Rortblldung nach schulaEten

Davon an

privaten schulen
schulart

I€hrer
r)

schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufsschulen

Vollzeitforn
Teilzeitforn 12)13) ...
für Behinderte

Berufsaufbauachulen .....
vollzeitforn 8) . '.....Teilzeitforn

Beruf,Bfachschulen .......
Fachoberschulen .........
Fachg!mnas ien

schulen der beruflicben
Fortbildung
Fachachulen

vollzej.tforn 5) .......
Te i I ze it form

schulen des Gesundheits-
we6ena.

zusannen ...

schulen der beruflichen
Ausbi Iilung
BerufaachuLen .....

vollzeitfom ....
Teilzeitfom ....
für Behinilerte ..

Beru f aau fbau achul en
vollzeitfom ....
Tei.Izeitform ....

Berufafachschulen .
Fachober6chulen I,l)
Pachglmnasien .... '

Schulen der beruflichen
Fortbi Idung
Fachachulen

vollzeitforn
Te il ze itforn

schulen des G€suntlheits-
regena .

zus*re.l 4 ) .

schulen der beruflichen
Auabi ldung

512
4 il5
3r5
075

88
43
45

746
t19
114

1 5',|

125
6

119

2
t

l9
2

607
789
312
005
412
o42
057
985
065
694
017

438
146

64
19

3
41
28
't3

r69
57
l5

Rhe inI and-PfaI z 
3 )

Baden-Württenberg

5 355

z t{e

Bayern

255

137

255
367
291
066
l0
83
38
45

589
112
114

146
124

5
r18

I

't4
2
2

150
832
8{6
917

59
900
915
985
884
517
017

3 377
2 129

z tzö
zö
?0

517
168

78
82

8
45

l3
216

73
l5

457

957
{65

88
403
112
142

181,r!

3 634
2 184

2 184

72

'I 078
't39
151

881
136
1 5',|

241
123

88
35

s89
285
215

70

12 919
5 413
4 827
t 586

r19
7A
58
15

296
173
t38

35

6 19/t
3 8',t6
3 052

754

327
214,,:
'113

3 704

122
49
30
19

293
112

77
35

6 125
2 597
1 765

832

594
317
317

73 181

540

257
55

55

i
2

197
3

247
78
24

9
45

5
5

157
7

79
22
l4

3
5
1
4

47
6

'I 18 304 6 506

7s8 7',r01 164 526

277

4 228

il5 123 2 378 I 128

12 182

267
103
103

16{

5245s7 6 561 1s2 344 201

134
22

I
1

,o_

108

4

l{5
73
73

73

2AO

218
73

577
a2

2

80

:
,t81

fi

550
481

50
317

54
76
50
26

941

162

15
58

8
8

tzö
8

16 005
't 1 861

75
11 488

298
137

64
3 543

386
275

'I

270
3
2
1

I
81

26

l3 150
5 544

8t
5 357

't 06
76
76

526
459

49
375

3,t
15
50
26

833

15 iloil
11 619

72
11 486

121
137

73
64

3 128

274
1

270
t
2
'|

1

72

090
583
923
58il
834
708
126
4',t 5

t2 583
5 452

19
5 357

26
76
'16

375 551

4 875

158 460 26 312 2 170464

159
6 8',|
618
9{3
120
834
708
126
079

565

501
152

3
2

177_

4',|5
-1

10 508
1 59t

35.20
1 536

8 664

z{t

475
263
244

l9

260
646
616

30

25 9t0
13 424
12 417

577

r 406
906
902

4

17 898 1 070
9 525 724
8 948 720571 4

384
178
178

335
182
,,?

329
190
171
t9

876
{58
438

30

g 012
3 899
3 899

4 ll3
r8 520

2',12 514 12,186 s00 139 408

16 280

8 373 345

393 s{9 13 653

206

985

15'!

913

675
il59
459

2 135 17 265 412 069 l4 566 I 85s

Berufaschulen ...
vollzeitforn I 5
Teilzeitfom 12
für Behinderte

15) ..
7l ...

708
254

19;
63

123
123

16 9'11

14 865
616

13 871
379
3r5
205
110
872
,r9

439
388

15
368

4
7
4
2

21
21

351

90r
950
854
087
450
960
490
424
ur:

't80
5

l't5
115

16 151
14 455

574
13 811

70
296
198

98
503
897

424 876
383 897t5 569
357 61 4

9 009
5 343

490
185

I 315
1 096

139
51

6
4
2

12
21

a25 830
208 1 078

316
152

12f.
36

216
216

820
411

42
50

309
t9

7
12

369
21

1{ {85
5 004

391
I 180
3 {33

504
179
3258 599
,r1

693
181

3ä
't4 3

9
9

18i
18

6
55
94
7A
l6

154
179
255BerufEaufbauschulen ....

vollzeitfom oltl .....
Teilzeitforh

Berufsfachschulen l8) ...
Fachoberachulen .........
Fachglmnas ien

schulen der beruflichen
Fortbildung

Fachachul en
vollzeitfom 5) 19).....
Te ilzeitfom

schulen des Gesundheits-
wesena.

Zusamhen

585 13 7',1 3

5
268

59

4't 1

254
256

1 510
925
896

29

36 898
23 145
22 554

53t

2 251
1 688r 588

553

't 't 260

296
159
158

1

938
557
529

2A

23 119 I
14 152 1

t3 538 1

6t'l

175
99
98

1

5'12
368
367

1

3 779
9 033
9 016

17

576
229
229

e 967 76 204 4 746

Fußnoten 6iehe S. 19

213

1 179 't8 481 476 259

-t8-

146

381

17 089 447 995

347

9 892 393 1 392 28 261

216

r 368



Ins9esant
öffentlichen schulen

schü I erEin-
rich-

tun9en
Sch ül er-:::- 

|

Lehrer
1)

Ein-
rich-

tungen
Klas-

sen schü1 er Lehrer
r)

Ein-
rich-

tungen
Kl as-

sen

I Gesiltüberslchten 1979

l.l Einrichtungen. Klassen, Schüler und hauptberufliche Lehrer an Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildunq nach Schularten

Davon an

privaten Schulen
schul art

Lehrer
r)

saarland3 )

schulen der beruflichen
Ausbi Idung

Berufaachulen
vol I ze lt forn
reilzeitforn l3) ......
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .....
Vollzeitforn 8) .......
Te il zei t forn

Berufsfachschulen .......
Fachoberschulen .........
Fachglmnasien

Schulen der beruflichen
Fortbj. ldunq
Fachschulen
vollzeitforn 5) ...'...
Teilzeitforn

Schulen des Gesundheits-
wesens ..

zusilnen

schulen der beruflichen
Ausb i ldung
Berufsschulen

vollzeitform 20l21l ....
Teilzeitforn 121221.....
für Behinderte

Berufaaufbauschulen ......
vollzeitform
Te iI ze i tforn

Berufsfachschulen ........
Fachoberschulen,..,.,....
Fachglmnaaien 21 ) ........

Schulen der beruflichen
Fortbi ldun9

Fachschul en
vol I ze it forn
Teilzeitforn

Schulen des Gesundheits-gesenS.

Zusamnen

Schulen der beruflichen
Auabi ldung
Berufsschul en

vollzeitform
Teilzeitforn
für Behinderte ...,...

Berufaaufbauachulen ....
vollzeitforn
Te 1l ze i t forn

Beruf8fachschulen ......
Fachoberschulen ........
Pachglmnasien 241 ......

SchuLen der beruflichen
Fortbi Idung

Fachschul en
vollzeitforn
TeiLzeitforn

schulen des Gesundheit6-
wesena .

938
495
123
352
2l
38
35

321
83

'tt3
524
'13 

5
r50
838
195

43
835
oo1

t70
82

69
't3
60
't0
50
16
,?

201
8',|
39
40

2
24

7
1'7
78
't8

59

23
15

8

36

108

578
't23
421

3,1
98
45
52

337
95

49 380
35 758
2 52a

33 907
3232 049

1 048'r 001
I 214
2 359

1 424
838
284
s54

790
272
518

401
109

549
645

472
173
211
253
958
378
315

025
8',t I

46
643,,?

124
91

112
7A
39
38

I
7
5
,|

'11

,:

33

9
7

24

45 831 1 355 29

3

1

11
1

15
1
2

69
il8
124 t
36

i
3

,:

49
2't

103

A9
49

58
58

'152

76
76

4 368
1s '1 49
'l I 021
| 128

291 644
70 882
47 392

35
2

32

2

55
55

104
72
29
35

1

l;
13

4',t9
109

115

3,10

2 116

401
981

93;
o:

318
108

100 2 038

260 2 296 53 459

188

88
64
24

4 079
2 041
1 448

593

906
58r
175
439

67

4 3 4,15

38 4{8
3 975

33 527
845

16

1 516

65

2 033

95
30
25

5

102 2 345
1 {3871

157

2 0s7

954
742
s63
119

26

14
8
6

93
58
39
19

2 125
1 299

885
414

'l 212 54 12 35 826

47 785 I {58 55 263 5 61t 118205

Berlin (west)

548
00'l

esi
48

3 469
1 529

432

93
58
28
34

'I 800 41 420 't 'l

4
1

l
6

l

't 06
54

3
35,:

48

!

r{1
20

1;

:
1t4

7

627
'17 2
,10 4
5l

37 537
3 929

32 98il,,:

l5;
75

t 0'l
35
30

6

523
258
170
88

9 896
5 291
3 738
1 559

{ 599

53 3,12

628
288
273

't5

251
100

73
27

40

142

2 519

45 122

't9 0

1 732

325
135
134

t

55
21
22

5

266
158
9'l
6l

5 594
3 5l{
2 354
1 150

303
153
139

14

302
783
371
il09

68 265

204 2 429

2A 108 2 080 150

55 372 7 620 444

nundesgebiet23 )

6 720
2 538

919't 404
1s5
381
316

65
2 924

642
33s

352
303

49
2 302

593
325

717
482
235

12 028
3 170

82 231
{ 609

15 410
1 152

801
504
297

1'l 08,1
3 307

400
922
102
808

l1
17
11

6
339

13
17

947
43',|
109
110
552
606
s95
0l 'l
'19 6
886
828

6s 013
35 650
4 343

30 8?r
436
630
618

12
21 182
3 611
3 87d

5 926
2351 802

940 44't 352 75 3594

912
194
095

99

7r8

I '128

4 085
3 129

3s7

4 642

l8t
88
17
10

93

69{
000
s73
42't

69 il

092
626
572

54

'16 
5

2 313 308 61
't 887 641 34

99 780 A
r 783 493 30

220
738
219
35{
165
6t6
604

12
{39
582
8,15

r 969
147

1 121
701

84
22
62

2 056
137

87 539
34 790
2 329

25 277
7 144
1 857

514
1 283

47 552
3 00{

436

3 793
912
124
517
271

14
't il

2 14i
95
29

8
3
3

794
187

39

96
29
13
t6

522
49

7

664
814
753
6l

8s0

115
6ss
455
200

461

105
55
50

6

49

727
374
33l
041

349

5 525
4 101
4 056

35

1 424

244
380
342

38

868

3 612
I ,l3l'I 271

151

2',t8',|

't5 96't 2 567
31 622 I 525
27 242 1 s06
4 380 19

il4 345 1012
163 506 6 350

7
I
9
0

Insgesant 9 632 2 5A2 641 73 t05 7 590

1) VoLl- ud teilbeschäftj-gte hauptberufliche Lehrer.
2) Einschl. einer privaten Berufsakadenie nit 7 Klassen und

149 schüIern (ohne Lehrerangaben).
3) Lehrerzahlen anhand der wöchenttich erteilten Unterrichts-

stunden geschälzt.
{) Einechl. Einrichtungen j.n Teilzeitforn.
5) Binschl. Lehrer an Fachschulen in Teilzeitform.
5) Einschl. einer privaten wirtschaftsakademie (ohne Lehrer-

angaben.
Einschl. Daten der Eerufsachulen für Behinderte.
Eingch1. Lehrer an Berufsaufbauschulen in Teilzeitform.
Das Fachgymnasiun surde aufgelöst.
Ej.nschl. Daten der Kollegschulen, Sonderberufsfachschulen
und des Berufsfachschulzuges einer Rudolf-Steiner-Schule.
Einschl. Einrichtungen, KlasEen und Lehrer der Fachschulen
in Teilzeitforn.
Einschl. Lehrer an Berufsschulen in vollzeitforn.
Einrchl. tehrer an Berufsschulen für Behinderte.
Außerden 85 Einrichtunqen nit 85 Klassen und 2 602 Schü-
Iern der vorbereitung§kurse an Fachhochschulen.

2 419 03s 66 7{5 2 042

'15) Berufsgrundschuljahr einschl. zug J.
15) Einschl. Einrichtungen der Berufsschulen in vollzeitfom.
'17) Ohne Dacen der Berufsgrundschuljahre.
18) Ohne Daten der drei- und vierstufigen wirtschaftsschulen.
19) Einschl. Daten der Fachakademien.
20) Einschl. Daten des Berufsvorbereitungsjahres an Berufs-

schulen für Behinderte.
21) Die Daten der Einführungsphase der glmnasj.alen oberstufe

in berufsfeldbezogenen Oberstufenzentren werden bei den
Berufsschulen in Vollzeitforn nachgesiesen.

221 Di.e Lehrer an der Einführungsphase der gynnasialen Ober-
stufe an oberstufenzentren werden bei den Berufsschulen
in Teilzeitform nachgewiesen.

23) siehe 1änderspezifische t'ußnoten.
24) Größtenteils wird der Unterricht nicht mehr in Klassen-

verbänden, sondern in Kursen vollzogen.
a) Private Lehrer, die an öffentlichen Schulen Unterricht

ertei.Ien.

tl)
12\
13)
t4)

l9-



t Gesantüberslchten 1979
'1.2 schüIer an schulen der beruflichen Aus- und Fortblldung nach schularten

Davon an

schlesuig-8ol6te in

prlvaten Schulenschulart

Schulen der beruflichen
Ausbildung

Beru faschulen
vol Izei tforD
Tei.lzeitfom
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .......
vollzeitfom
Teilzeitfom

Berufafachschulen .........
Pachoberschulen ......,....
Pachglmnasien

schulen der beruflichen
Fortbildung
Fachschulen

vollzeitfom l) .........
Teilzeitfom

Schulen dee Gesundheits-
we§en6 .

Zusilnen

schulen der beruflichen
Ausbilalung

Berufaachulen
voLlzeitfom
TeiLzeitforn
für Behinderte

Berufaaufbauachulen .......
vollzeltfon
Teilzeitfom

Berufafach3chulen .........
Pachoberschulen ...........
PachgyDnaaien

schulen der beruf l,lchen
Sortbl ldung
Fachachulenvollzeltforn

Tellzeltforn 2l .........
Schulen dea Geaundheita-gegena ..

Zutanmen.

schulen der berufllchen
Ausbi ldung

Beru faachulen
voll zeitfom
rellzeitf,om 3) ........
für Behinderte

Berufaaufbauachulen .......
vollzeltforn
Iell.zeitfom

Ber,'f.,tachschulen .........
I'achoberachulen ...........
fachgymnaaien

Schulen der berufllchen
Fortbi lalung
Pachachulen

Vollzeitfom
Tei lzeltfom

schulen des ceaundheita-
veaena ..

Zu6amen

397
291
106

9 243
472

{ r75

306
216

90
3 203

385
2 519

9l
75
15

5 080
87I 6s6

353
92r
117
807

39?
291
106
429
472
131

53 196
47 251
I 812

a5 {39

305
216

90
2 765

385
2 449

993
95
95

-
85{

It

95 3{6
8l 0r9
3 212

77 807

53 707
t7 294
t 855

'15 il39

{t 639
33 725'I 357
32 368

7 5't
721
683

38

035

r03

5 070
2 139
2 135

4

2 63r

45 709

6 244
3 788
3 750

38

405

56 394

94
80

3
77

8

{

4r 157
33 573I 305
32 368

9l
75
16

5 66'l
87

1 6t2

{ r50
2 021
2 020

{
2 126

45 307

501

99s
898

r 509
933,,:
576

2 502

1 350

589

2 640

5t I

{3
a:

't38
3;

relbl lch

629

977 I 563

t02
52
52

:
416

ta

7

4
4

3

103

2

2
2

647
242
244

3/t

098
't 64
730

3{

589
518tr:

920
{15
ar:

71

1 100

505

1 102

2 460 334

100 60r 55 291

65 859
52 558
3 38{

{9 078
96

120
270
150

9 0r0
2 076
1 795

35 957
30 8{7
2 225

28 567
55

341
206
135

2 226
r 4{6
1 107

29 892
2',t 711
1 t59

20 5r1
41
't9
5il
t5

5 784
630
688

54,199
52 558
3 38{

49 078
96

120
270
150

7 659
2 067
1 795

35 4t3
30 847
2 225

28 567
55

341
206
135

1 709
1 {39
1 107

29 056
21 711
1 159

20 5r 1

{1
79
61
15

5 950
628
688

Hamburg

Niedera achsen

9 382 5 238

52r

-
5r7

7
it

9

836

83{
?

224
524
'I 16
412

1 910
1 5{4
1 267

277

4 3t4
'I 98il
1 8{9

r35

t 9{4
2 931
2 723

214

2 696

72 043

355 2 330 2 007 306

31 8't7 3{ 206 69 443 36 900

t57
151
015
r35

3 {87
1 785I 707

79

't 701

32 5{3

1 280
591
393
198

{53
393
251
112

827
198
1t2

55

50

282 193 159 553 121 2t0

lt 224

175
145

29
212
76',|
381

1 t9 338
89 699
2 911

86 788

rtZ
115

25 101
1 121
2 938

I 060
213

213

3 902
18

18

"r7176
3 7{;

138

139 177
t{ 835

124 342

89 717
2 911

€6 805

217 431
228 6d3
17 746

210 917

158 493
138 95{
l{ 835

124 129

224
t7

211

1

1

38
6
7

894
746
148

:si
322

29
730
199
319

1 175
1 146

29
9 883
4 937
{ 361

t76
1't 6

2A 417
1 552
2 934

1 351
1 322

29
3il 3l 35 185
7 319

20 136
I 908
I 30s

603

6 027
4 181
3 7't5

406

I 846

r{ 109
172't
4 530

't97

11 403
6 165
5 76'l

398

ao2
170
869
301

8 733
2 7t3
2 538

205

2 225
1 011

905
105

6 s08
I 132
1 632

100

962
23'l

231

:
4173lt

6?2 5 990 1 211

302 929 t55 580 137 319 289 234 162 295

schüIer
öffenllichen schulen

zuaamen nännI ich ueibl ich zuaamen Dänn1 ichinagesant Dännl ich ve i bI tch

Fußnoten slehe S. 23

-20-
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126 939 r3 595 3 285

4 776

r0 4t0



schulart

schulen der beruflichen
Ausb i ld ung
Berufsschulen ... ..

-Vol.Izeitform . ...
Teilzeitforn ....
für Behinderte ..

Be ru f aau f bauschul en
vollzeitforn ....
teilzeitforn ....

Berufsfachschulen.
Fachoberschulen ...
Fachgynnasien 4) ..

scbulen der beruflichen
Fortbi ldun9
Fachschulen

vollzeitform
Te i I ze it forn

schulen des cesundheits-
wesena.

Zusannen

schulen der beruflichen
Ausbi ldung

Berufsschulen
vollzeitform
TeiI ze i tforn
für Behinderte .......

Berufsaufbauschulen ....
vollzeitform ...!.....
Teilzeitform

Beruf6fachschulen 5) ...
Fachoberschulen ........
Fachg:mnas ien

schulen der beruflichen
I'ortbi ldung
Fachachulen

vol Ize it forn
Te i Ize it form

Schulen des Gesundheita-
ue§ens ..

2usämen

schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Beruf6schulen

vol L ze it forn
TeiI ze i !form
für Behinderte

Berufsaufbauschulen ......'
vollzeitform
Te iI ze i tform

Berufsfachschulen .........
Fachoberschulen .. ....... ..
!'achqymnasien

Schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Fachschulen

vollzeitforn
Te i I ze it forn

schulen des Gesundheits-
wesens 5)

Zusannen

31 335
25 920
I 351

24 304
255
270
246

24
3 652
1 493

17 773
15 7t3

919'lil 631
163
't 89
165

24
990
881

13 562
'to 201

442
9 6't3

92
8l
81

2 84't
1 890
r 300

590

95'1

34 182

30 662
25 344
1 36'l

23 983

2 662
,r1

119
001
633
358

'I 128
889
667
222

't 142
971
853
108

455
350
326

34

270
246

24
s55
or:

1't 263
1s 229

919
l4 310

189
't55

2A
964rr]

l3 399
't0 115

442
9 673

8l
8l

2 591
612

673
576

321
,t2

privaten Schulen

we ibl i ch

5'l 0
484

321't63

26

186 23 163

1 778 1 111 60{

I Gesantüberaichten 1979
'1,2 SchüIer an Schulen der beruflicben AuE- und Fortbildung nach Schularten

Davon an

Bremen

153
t?

92

-
71

:
247
6',t 1

s37
74

6't 6

r4 686

't05

919
437
482

66r
6,1'l
307
334

44r
278
130
148

118

28 0r3 3 643

701 265 378 646

194 060 110

93
4

88

4
3

lss

839 111 95

l8 892 15 290 32 404 11 718

Nordrhein-west falen

661
509

37
469

2

60r
887
959
735,rl

366
305

l9
244

1

619
341
242
604
501

294 922
20,1 540
18 717

185 I 3l
692

621
487

35
449

l't5
338
610
585
983

343
285

't8
266

174
262
19-t
394
61 1

211 94i
202 076
18 il73

183 291
tr1

486
549
249
050,,:

359
568

23 50s
20 085
I 045

18 2',t 0
830

16 981
2 464

244'I 8ilo,,:

122 58;
29 129

4l 95;
19 355

39 422
18 490

66 7g;
9 07t

2 544,r2
l3 825

tt180 619 106 216
9 763 27 561

40

1

20
'|

l6
1

39 664
rl 6s1
8 331
3 320

11 967
I 324
5 999
2 325

27 691
3 32't
2 332

995

17 051
6 966
4 't28
2 238

6 492
s 't00
3 65r
1 449

559
866
0't 1
789

613
585
503
os2

5 475
3 224
2 348

a76

17 138
1 451
1 255

206

24 310

322 6t9

10 085 1 392 8 693 l't 928 2 251 15 617

638 165 349 666 288 500 63 099 28 980 34 119

Hessen

8
50

600
038

986
tr_

365
98
99

693
100

22 645
6 049
5 957

15 364

576
054
362
r60
793

528
259
244
896
r19
629
s49

80
386
559
585

83 s32
65 3',t?
3 8't0

5l 455
4l

154
144

20
14 299
1 380
2 372

920
245
047
090
'108
193
693
100
167
891
818

924
221
244
910

61
629
549

80
021
511
486

a1 992
55 024
3 803

51 ',t80
4l

164
144

20't3 146'I 326
2 132

190
157

8
149

21
5
5

't 08

92
4

87

8
4
3

3 140
'r 33',|

7
1 212

52

1 540
293

7
246

5l;
152
139

6 942
6 424

sl8
a 422 1 298 1 124 5 339 849

209 424 tl5 208 94 2t6 201 792 112 132

680
382
912
470

684
560
512

48

10 872
5 533
5 015

5t8

3 804
2 935
2 485

470

7 068
2 578
2 530

48

4 490

89 060

l0
3
3

492
409
oo:

083

632

3 616
942tr?

876
427
or!

Sch ül er
öffentlichen Schulen

nännI ichinsgesmt nännlich weiblich 2 USamen nänn I ich we ib1 ich zusannen

Fußnoten siehe s. 23

-21-

449

2 476

2 634

5 ',t55



schüI e r
öffentlichen schulen

seibl I ch zugamen nännlichi. nsge sant nännL ich weibli.ch z uaamen nännlich
schulart

schulen der beruflichen
Auabi lilung
Berufsachulen

vollzeitfom
Teilzeitfom
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .......
vollzeitfom
Te i lzeltform

Berufsfachachulen .........
Fachober6chulen ...........
Fachglmnaaien

schulen der beruflichen
Fortblldung
Fachachulen

voltzeitfom
Teilzeitfom

Schulen des Geaundheita-
weaens ..

ZuaMen ...

schulen der berufllchen
Ausbl ldung
Berufaschulen

vollzeitfom
Tellzeltfom
für Behinderte

Berufsaufbauachulen ....,..
vollzeitfom
Teilzeitfom

Berufafachschulen .........
Fachoberachulen 7) ........
FachgyDnaaien

schulen der berufllchen
Fortblldung

Fachachulen
vollzeit form
Teilzeitfom

schulen dea Geaundheits-
veSena ..

Zuaamen

schulen der beruflichen
Ausblldung

Beru faschulen
vollzedtfom
Teilzeitfomfür Behinderte 8) .......

Berufaaufbauschulen .......
voI!.zeitfom
Teil.zeitfom

Berufsfachachulen 9) ......
Pachoberschulen ...........
Fachg!mnasien

schulen der beruflichen
Fortbildung

Fachschulenvollzeitfom l0) ...,....
Teilzeitfom

schulen dea Gesundheits-
weaens 1l) .,...

Zusilmen

1 Ge8utüberslchLen 1979

1.2 schüler an Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach schularten

Davon an

Rheinland-Pfalz

prlvaten Schulen

xelbl I ch

151
125

6
I t9

2
,|

19

2

607
789
312
005
472
042
057
985
065
594
017

a6 260
7{ 989
2 470

72 147
372

I 696
815
880

6 253
2 023
1 299

55 3{7
50 800
3 A42

{6 858
100
346
241
105

12 412
671
718

1r6
124

5
'I 18

t

't4
2
2

't50

832
8{6
917

69
900
915
985
88,1
517
017

8,1 603
7il 530
2 403

72 093
34

I 61s
735
880

5 223
1 936
1 299

51 5'17
50 302
3 443

t6 421
35

285
180
105

9 561
581
718

5 {57
957
t65

88
403
142
112

il 181,r!

3 800
498
399

34
55
6l
61

3 151
90

657
{59

67
54

338
81
81

030
87

12 919
5 413
I 427
I 585

'r25

597
765
832

{35
621
t59
165

290
973
306
667

7 720

21i

5 859
2 305
2 305

3 55{

11 209

3 412
2 728
2 163

565

9 ',t07

3 685
2 561
1 021

519'l
3 816
3 062

754

2 377
2 104
1 701

,100

3 817
1 712
I 358

3s4

16t 526 90 072 7l 134 152 344

5 506 1 08{ 5 422 2 374

Baden-württeDberg

2 105 I 124

55 35,1 12 182

8t 1 3 317

3 092 9 090

385 159

273

86 980

261
205
83l
171

2't 5
I

270
3
2
t
1

81

26

215
't 65

162
I
2
I
I

32

15

096
294
950
647
697
217
1t9
068
066

5ri

063
387
658
296
123
617
559

58
013

212
16{

162

2
1

1

3l

938
12t
950
6t7
524
217
'I t9
068
122

162 713
109 969

633
108 276

1 060
617
559

58
41 293

10 508
1 591

35
20

1 536

2 158
'I 173

1 173

8 3s0
{r8

35
20

aa:

58r
618
943
120
834
708
126
079

s5i

'I 71

t10

108
1

49

375 65',|

274 090
1 583

270 923
1 58{
2 83{I 708
1 't26

72 415

26 3t) rs 478 r0 834

I56it 9'l{
253 41ll 046

11 {1{ lil '195 89825 910
13 424
12 847

577

9 799
9 425

371

637
320
117
203

I 012
3 899
3 899

2 r53
1 594
1 59{

{ 113

18 520

559

{ 311

525
422
203

17
9
8

25
{8
77

12 4A6 1 515 r0 87r

112 069 226 510 185 559

35 898 12 545 24 353

8 373

393 549

1 055 't 317

222 199 171 3s0

Bayern

875
515
42'l
764
324
575
886
589
s61,rl

if39 351 252 1A5 185
388 901 23',t 386 157
15 960 l0 s33 5

368 85{ 2r8 090 ls0
4087 2763 1

7450 3875 3
4960 2071 2
2 490 r 80',1

21 424 2 853 18
21 586 14 362 7

424
383
l5

367

6
4

12
21

875
497
569
67r
654
9{6
781
165
82s
,o:

2t8
228

10
211

3
2
'|

1

l4

530
651
294
9il I
416
475
0't 4
801't'to
,a:

176
155

5
1,19

3
2

'I 1

6

345
246
2't 5
733
238
071
707
361
055tr!

1il '185
5 00,r

391r 180
3 il33

50{
179
325

8 599,,:

3 956
2 735

239
la9, ,o:

1 093
't28_

10 529
2 259

152
1 031
1 086

50{
179
325

7 506,t9

23 185
22 554

631

l0 8'10
10 230

610

12 345
12 324

2t

23 119
't4 152r3 538

614

9 326
I 151
7 557

594

13 793
6 001
5 98 1

20

13 7't9
9 033
9 016

17

3 219
2'689
2 673

l6
530

10 550
6 344
6 3{3

I

13 713 I 705 ',t2 008 a 967 't 175 1 792 l 746

416 259 255 031 211 228 447 995 257 855 ',t90 't39

Fußnoten siehe s. 23.

-22-
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I Ges chten 1 979
'1.2 schü]er an schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach Schularten

Davon an

saarland

privaten Schulenschulart

schulen der beruflichen
Ausbildung

Berufsschul etr
voIl zeitfom
Teilzeitforn
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .....
vol I ze itforn
Teilzeitforn

BerufEfachschulen .......
Fachoberachulen .. ..... ..
Fachg lmnas ien

schulen der beruflichen
For tb i ld ung
Fachschulen

vollzeitforn 12]. ...,..
Teilzeitforn

schulen dea Gesundheits-gesen8.

Zusannen

Schulen der beruflichen
AusbiLdung

BerufaachuL en
vollzeitforn 13) ......
Tei I zeit forn
für Behinderte

BerufEaufbauachulen ...'.
vol I zei tforn
Teilzeitfom

Berufsfachschul.en ..'....
Fachoberachulen .........
Fachgimnasien 13) .......

schulen der beruflichen
f'ortbildung
Fachachulen

vollzeitforn
Teilzeitfom 1a) ......

Schulen des Gesundheits-
gesena ..

Zuailnen

schulen der beruflichen
AusbiLdung
Berufaachulen

vollzeitforn
Ieilzeitform
ftir Behinderte

Berufsaufbauachulen .......
vollzeitform
Te i I ze it form

Berufafaehschulen .........
Eachoberschulen ...... ... ..
Pachglmnas ien

schulen der beruflichen
Fortbi 1d ung

E achschulen
Vollzeitforn
Teilzeitforn

Schulen des Gesundheits-
wesens.

Insgesamt

49 380
36 758
2 524

33 907
323

2 049I 048
1 001
I 214
2 359

28 477
23 1A2'I 658
21 238

2't6
1 329

{69
850

2 395
1 571

20 903
13 516

860
12 669

41
'120
579
't 4'l

5 819
788

831
't 13
528
435
1s0
838
195

43
835
or1

25 453
2l 584
1 664

19 766
't50
259
216

43
2 292
1 318

20 378
13 529

860't2 669_

579
519

2 038 358

53 ,159 30 247

810
442
902
540

2 269
s99
546

53

I 570

23 172

826 't93

5 674 1 232

472
126
070
253
8',| 7
103
,u1

A7
141

141
275

62

208
015
603
412

911
284
282

2

533

1 442

weibl ich

1 009

48 117
6 286

935
3 2852 066

706
240
466

39 513
r 346

266

9s4
742
563
179

602
421
299
128

1 310 589
1 ',t 19 650

352
315
264

51

125
299
885
414

I 580
425

1 124

45
35

2
32

'l

549
645

472
173
211
253
958
378,t:

3 024
1 598

525
or_

5 54
72

4 079
2 041
1 448

593

1 2|2 175 I 037

47 185 26 055 21 130

Berlin (wes!)

{3 4{6
38 {48
3 975

33 627to:

23 685
21 666
2 0a6

'19 053
5',| ?

'19 75 t
16 782
1 889

l',t 420
37 637
3 929

32 9A4
'124

22 664
20 990
2 086

r8 475
428

18 752
16 64'l't 843'lil s08

,t2

2 026
811

45
643
122

14 55
32

4

135
46
56
33

816
58

565
1 013

59 633
057 6122 345

10 506
5 4564 r50

103 't 55
49 028
28 240

4 t 080

o17
676

s87
89

308
333 469

1 529
973 496 345

il381 046 ,18 3

059
270
265
005

4 302
1 783
1 374

409

9l

445 2 074 2 080

24 074 21 644

87 539
3{ 790
2 329

25 2777 184
I 857

574
1 283

47 552
3 004

436

405
961
702
259

2 596
822
612
150

5 59il
3 5r4
2 364
1 150

421
055
771
295

4 1?3

2 114
1 593

855

9 895
5 297
3 738
1 559

4 599

53 342

922
102
808
l'l
17
't 1

339
73
47

431
109
710
552
605
59s
0r1
196
886
828

a2'l
027
473
554

800

26 512

355 1't25
7 620 2 438 5 182

2 400 947 1 350 2',t1 1 050 736
't48

61
079

7
ll

5
4

111
50
28

1s4
o27
66{
a53
757
790
967
204
686
410

7't 4
41

129
4
5
4
,|

227
23
't9

271
082
'I 06
089
849
805
044
992
200
418

2 313 308
'r 887 641

99 780
1 783 493

4 368
1s 149
11 021
4 72e

291 644
70 882
41 392

002
757

40
125

5
4

't88
21
19

5',t 9

99r
147
821
o23
143
s65
578
479
854
152

39 522
28 s04'I 394
2't 9925 118
|i5r

334
817

s 039
1 6s8

170

3 199 2 519

25 830 45 722

aundesgebiet I 5 )

181 594
88 000
77 571
10 427

50 798
47 550
41 021
6 523

120 896
40 450
36 546
3 904

105't27
s5 378
50 331
6 047

34 348
30 170
4 178

64 641
22 030
20 l5 'l

1 869

75 967
31 622
27 242
4 380

r9 718
13 202
10 857
2 345

s6 2t9
18 420
l6 385
2 035

93 694 13 248 80 ,145 il9 3,19 5 132 42 617 44 345 6 s16 31 829

2 582 641 1 4t1 oO9 1 '.t71 632 2 {19 035 1 3s1 769 1 o6't 266 163 606 s9 240 104 356

1) Einschl. 149 (nännl.: lOO, weibl': 49) schüler einer pri-
vaten Berufsakademie.

2) Einschl. 198 (nännl.: l42, reibl.: 55) schüIer einer pri-
vaten wirtschaft6akademie.

3) Einschl. Berufsschulen für Behinderte.
il) Fachglmnasium ist aufgelöst worden.
5) Eins;hI. Kollegschulen, Berufsfachschuten für Behinderte

und Berufsfachschuf zug einer Rudolf-Steiner-schuIe.
5) Einschl. Pflegevorschüler.
7) Außerden 2 602 schüler in vorbereitungskursen an Fach-

hochschulen.
8) Ohne Berufsgrundschuliahr. Nachweis erfolgt bei den Be-

rufsschulen in vollzeitforn.
,\

9) ohne drei- und vierstufige wirtschaftaagt-tut9n.'...
loi oar. lo 360 (nännl. | 1 721, weibl.: 8 639) schüler an

Fachakadem ien.
11 l Berufsfachschulen des Gesundheitseesens'
l2i Einsch]. schüler einer Bergingenieurschule'-
tii pie oaten der Einführungsphase aler glmnasiaLen.ober-

stufe an oberstufenzentren b€inhaltet gleichzeitig tla8
Berufsgrundbildungsjahr und wird bei den Berufsschulen
in vollzeitforn nachgewiesen.

l4) Einschl. schüIer der Abendlehrgänge.
l5) siehe länderspezifische Fußnoten.

öffenttichen Schulen
schüler

nännl lchzu6anmen nänn1 ich we IbI ich zu I anneninsge6amt nännI ich seibli.ch

-29-



Ausländl6che Schtiler
öffentlichen schulen

zuailnen nEnnllchi nageaant nännI ich ue ibI ich zuaffien nänn1 ich we lbl lch
Schulart

schulen der berufllchen
Au6bi Idung
Berufsschuleo

vollzeitform
TeiLzeitfom
für Behlnderte

Berufaaufbauschulen ......'
vollzeitfom ..:.........
TeiI ze ittom

Berufsfachachulen .........
Fachoberachulen ...........
PachglDnaaien

SchuLen der beruflichen
Fortbildung
Fachachulen

voIl ze itform
TeilzeitforD ..........-.

schulen dea ceaundheita-
reaeng ..

Zuaamen

schulen der beruflichen
Ausblldunq ...
Berufsachulen

I Gesutüberllchten 1979
1.3 Ausländlsche gchuler an Schulen dcr berufllchen Aus- und ?ortblldung

1.3.1 Nach Schulart€n

Davon an

schl eEwig-HoIste in

prlvlten §chulen

985
853

37
816

5
5
1

99
5

23

598
522

21
501

4
3
1

50

17

388
33 1

16
ar:

2
2

il9

;

372
326

11
31s

2
2

38

;

573
522

21rol
4
3
1

25
5

17

23

20
20

945
848

32,r:
6
5
1

63
5

23

47
29
29_

18

992

relbllch

4l
5

:

36

:
22

7

!
15

63

23

2;

16
5

:

'1

15

3

:
t2

31

24
9

:
t5

30
24
24

59
36
35

1

l
350

t4
l9

1a
14

604
81
il9

7

a
a

8

7
3
4

106

77
75

2

70

35
35

59
50
14

6

39

12
12

33

'I 055

6

624

27

421

Nlederaachsen

595 32

Banburg

I
1 391

395

r 030

tfom 1 )tfom ..
für Behlnderte

Berufaauf,bauachulen .......Vollzsltfom
Teil,zeitfom

Berufafachachulcn,........
Flchoberachul,en ...........
Pächglmnaalen

Schulen der berufllchen
Fortblldung
Pachachulen

vollzei.tfom
Teilzeitform 2l ...,.....

Sehulen dea Geaundheita-
reaens . , .

Zu6dnen

schulen der beruflichen
Auabildung

Beruf6Echulen
vo11 ze I tforn
Teilzeitfom 3) -... ......
für Behinderte

Berufaaufbauschulen .......
vollzeltfom
Te il ze I tforn

Berufafachachulen .........
SachoberEchulen ...........
Fachglmnaalen

schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Pachachulen

vollzeltforn
TeiI ze 1t forn

schulen dea Geaundheits-

Zusilmen

9

I 459

35

1 083

29

2 121

vollzeiIeilzei

{r3
89r
317
5t2

2
13
12

I
367
t0{

38

400
lt1
263
877

1

11ll
130

94
2t

340
141
263
477

I
1l
11

70
94
24

013
750

8,1
665

1

2
1
'|

237
t0tt

2 315
t 891

3t7
I 512

2
13
12

I
269
104

38

975
750

8,1
665

'I

2
1

1

t99
10
14

55

3{
31

21

98

:

t:

23

8
4
4

15

121

50

-

:
60

129
85
79

6

5',|

{3
4t

2

44

2 512

't 18

458
121

36
085

i
l

304
r3
l9

6il
4

4

:

58

?

r07
A2
39

3

65

171

6S

4 t07
3 3s3

3{8
3 005

602
232
312
920

505
121

35
085

4 0{3
3 349

348
3 00r

1;
14

2 585
2 228

312
I 9t5

1ä
l3

13
13

254
7r
30

s46
85
49

242
72
30

258
140
123

17

152
112

98
14

106

2a
25

3

r51
98
84
1{

100
84
71
13

51

lil
13

1

55
l{
t2

2

17

I
4

11

:

{6
l

78

I 611

53 15 41

-
12

l
52
28
27

I

24

59

Fußnoten aiehe s. 27

4 365

40

2 154
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'l ceBamttlbersichten 1979
1.3 Ausländlsche schül.er an schulen der berufLichen Aua- und Fortbildung

1.3. 'l Nach Schularten

Davon an

886

privaten SchulenSchulart

schulen der beruflichen
Ausbi ld ung

Be rufsschuL en
vollzeitform
Te i1 ze it forn
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .......
vollzeitform
Teilzeitform

Berufsfachschulen . ..... ...
Fachoberschulen ... .. ......
Fachgynnasien

Schulen der beruflichen
Fortbildung
Fachschulen

vol I ze it forn
Te il ze i tforn

Schulen des Gesundheits-
,esens .

Zusanmen

schulen der beruflichen
Au6bildung
Berufsschulen

vollzeitform
Teilzeitform
für Behinderte

Berufsaufbauschulen {) ..
vollzeitform.
Te i1 ze i tform

Berufsfachschulen .......
Fachoberschulen .........
Pachgymnas ien

schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Fachschulen

vollzeitforn 5) .......
Teilzeitform

schulen des GesundheitE-
9egen6.

Zusmnen

schulen der beruflichen
Auabild ung
Berufsschulen

volizeitform
Teilzeitform
für Behinderte

Berufsaufbauachulen .......
vollzeitform
Te il ze i. t forn

Berufsfachschulen .........
Fachoberschulen ..'........
Fachglmnas ien

schulen der beruflichen
Fortbildung
Fachschulen

vollzeitform
Te i1 ze i. t forn

schulen des Gesundheit6-

Zusilnen

we i bl ich

888
755
182
512

I
I
1
1

96
29

514
438
155
242

I
7
6
!

48
21

30
29
2'l

2

'154
l8
57

91{

Nord rhe i n-westfal en

513
437
1s5
,r1

7
6
,|

48
21

3?3
3t7

2't
,r9

,|

l
41

9

374
317

290

il l8

8 820

1

l
;

al
34
32

2

95

28
22
22

l9
l8
l8

't3

12
t0

2

't I
11

9
2

929 544 385

359
308
308

532

r 016
590

26

12 820

,|

1

9

A

4

56

't 'l

5

:
6

193

24

11

:

150

:

382 15

95
21

21

12

a 372

2 664 I 056 1 608
722 506 ll6

22 172
18 786
5 547

13 t',t7
22

r3 800
r2 138
3 509I 515

14

6 548
2 038
4 602

-

20 781
17 620
5 523

12 087
10

12 602
10 996
3 487
7 502

1

I 179
5 624
2 036
4 585

1

1 448
,01

391

166
124
030

12

198

142
122
013

:

218
192
192

246

I Il0

2ot
25

419
133
133

40
t:

180
t3
13

'I 51

115
116

265
1'l

167

8 359

35

't 349

251

451

817
338
,a:

479

22 989

398
205
,o:

193

21 1't914 t59

2 46i
69't-

818
691
976
718

61

448
30
30

137
35
35

I

Hessen

7 913
6 ?18

976
5 739

3
35
34

2
765
220
171

4 888
4 274

584
3 688

29
28

1

305
178
102

025
444
392
051

1

7
5
1

450
42
72

3
36

56

842
2s1
584
6't 1

2
29
28

,|

293
168
95

2 916
2 440

392
2 047

1

6
1

121
40
68

8t
30
29

1

{6

:
12
10

7

49

1

:
39

2
4

56
6

:
50

105

34
2

714
208
't5 3

5;
12
't I

r30
107

a2
25

1tt
95
71
25

't5
11
11

26't
143
't 17

26

192
126
100

26

124 't5

l9
1l

'l

öffentlichen schulen
Ausländische schü1er

nännl ichnännlich seiblich zu aanne n nännl ich weiblich zusameni.nsge6ant

Fußnoten si.ehe S. 27

I r80

23

s Ql8

't0l

3 162

-25-

8 0t0 4 953

5l

3 057 170 65



schulart

schulen der beruflichen
Auabild ung
Berufsschulen

vollzeitforn
Teilzeitfom
für Behinderte

Berufsaufbauschulen'....
vollzeitfom
Te iI ze i tforn

Berufsfachschulen .......
Fachoberschulen ..... ... .
Fachglmnasien

schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Fachgchulen

voll.zeitforn
Te il ze i tforn

Schulen des Gesundheits-
.we§ena ..

Zusannen.

schulen der beruflichen
Au6bi Ldung
Berufaachulen

vollzeitfom
TeiLzeitfom
für Behinderte

BerufBaufbau6chulen .....,
vollze i tfom
Te iI ze i tforn

Berufafachachulen ........
Fachoberachulen 6) .,.....
Fachg:mnaaien

schulen der b€ruflichen
Fortbildung
Fachachulen

vollzeitforn
Te i1 ze itforn

Schulen dea Gaaundheits-
,esens 7)

Zusamnen

schulen der berufllchen
Ausbi ldung
Berufsachulen

vo]lzeitforn
Teilzeitform
für Behinderte

Berufsaufbauachulen .....
vollzeitform 8) .......
Teil zeitform

BerufEfachschulen 9) ....
Fachoberschulen .........
Fachglmnas ien

schulen der beruflichen
Fortbildung

Fachschulen
vollzej.tform 5)10) ....
Teilzeitform

schulen des G€sundheita-
wesens ..

Zuaannen

'l Ge8utübersichten 1979
'1.3 AusländiBche Schüler an Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildunq

I . 3. I Nach schularten

Davon an

Rheinland-Pfalz

16 029
12 402

561r 988
358
111

50
5l3 l5il

7 306
29

7 195
82

103
44
59

1 622

095
27

793
276

8
6

532

15 784
12 365

55
11 988

321
111

50
6l

2 946

privaten Schul"en

59

159

50

437 18I

reiblich

29

100

2 211
1 992

243
1 741

8
15
l1

4
220

29
l5

393
260
140
113

'l
14
10

4
83
24
12

878
732
't03
528

,|

1

1

137
5
3

'19 8

979
239
738

2
15
1l

4
164

25
15

368
252
'140
111

1
't4
10

4
?0
20
12

274
29

r95
50

103
it4
59

s53

48
5
4

.
{3
:

25

I
:
:

13

:
34

4
2
2

30

59

"13

'13

4
3

:
56

4

25

5

:
20

830
727

99
627

1

1

1

94
5
3

091
27

793
271I

6

383

163
a2
72
't0

71
55
50

5

22

17
28
25

3

49

't85

69
3

114

86
54
47

'l

52
50
45

5

85
27
22

5

52
23
20

3

8'l

2 434

32

1 4't9 1 420955 2 215

Baden-wilrttenberg

21

855

'11

245

37

:
208

:
5

:
1{9

102
59
59

32

32

-
59

:

90
83
83

362

597
336

721

567
567

538
396
378

18

352
324
309

15

362

92

15 ',t 30

207
331

345
231
236

l8

84
t3
10

3

192
1t2
,o?

262
241
226

15

142

15 567

28 7 {3
256

Bayern

12 356
1l 350

580l0 567
103

83
83

11 849
tl 233

555
10 555

'11

78
7g

517
117

1'l
't r
92

5

390

:

61

343
216
276

378
291
291

a1

öffentlichen Schulen
AusIändische Schüler

männl ich re ibl lch zuaamen männl ichinsgesilt nännl ich ue ibl ich zu6amen

Fußnoten siehe S. 27

'l s4

13 087
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'l ceaamtilbersichten 1979
1.3 Ausländische SchüIer an Schulen der beruflichen Aua- und Portbildung

1.3. 1 Nach SchuLarten

Davon an

Saarland

privaten SchulenSchulart

Schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufsschulen

voI I ze itform
Te iI ze i t forn
für Behinilerte

Berufsaufbauachulen .......
vollzeitforn
Teilzeitfom

Berufsfachschulen .........
Fachoberschulen ...........
Fachgtmnas ien

Schulen der beruflichen
Fortbildung
I'achschulen

Teilzeitforn
Schulen des Gesundheits-
9esen6.

Zu6anmen

schulen der beruflicben
Ausbildung

Berufsschulen .....
vollzeitfom....
Teilzeitform ....
für Behinderte ..

Berufsaufbauschulen
vollzeitfom....
Teilzeilform ....

Beruf,afachachulen .
Fachoberachulen ...
fachgFnaaien .....

schulen aler beruflichen
Fortbildung
Pachachulen

vollzeitfom
aell zeitforn

schulen dea Gesundheita-
resenE ..

Zugamen

schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufaschulen

voll zeltfom
Teil ze i tform
für Behinderte

Tellzeltforn ......
Berufafachachulen ...
Fachoberachulen .....
Pachglmnasien ..,....

schulen aler beruflichen

238
r38

24
114

6
6

90
4

598
437

80
35r

6
16

9
1

'11'l
31

360
299

55
237

6
10

3
1

24

s78
427

80
3e1

6
7
7

114
30

20
6

:
14

598

187
034
t23
594

1't

025
9r8
254
629

146

013
423
574,:

34
t?

't0r

70
48
22

995

t9
10

10

9
2

=

42

418

231
't 38

24
1 't4

5
6

90

:
't4

,_

12

251

341
249

55
227

5
I
1

24

20
10

't0

9
2

!
l

relbltch

79

357

41

14
't0

4

6

4
4

2

22
12
I
4

't0

342

't9

2

17

257

21

8
4
4

't3

41

616
396
148
099
149

lil
7
7

143
52
t1

16
8
4
4

27 8

35639 347

BerIin (we6t)

1{3 52
,o]

9'l,: 9;,r1

2 212
1 952

707I 223
22

3 935
2 5152 281

234

70
22

I
20

I
15

3

:

142
930
706
203

21

90

2 328

917
243
629

:
64
15

85
26
21

5

41

21

20

I
l8
?

371

29
1

:

2;
:

891

680
529
151

413
275
't 87

88

117

211 73 138

3 103 I 555 'r 438

705
584
{60
124

35
94
itl

324
219
t65

83

185

96
69
27

478
405
342

63

1
8
9

10
11

3t 59

1 081 775

121

1 241

71 955
60 489
9 303

50 651,
525
302
225

77
8 823
1 680

551

69 339
59 093
9 155

49 562
376
284
218

70
7 680
1 624

550

Bundesgebiet 1 I )

650

't1 233

PachEchulen
vollzeitforn
Tei I zei tform

Schulen des Gesundheits-
weEen6.

894
244'ts2

92

2 041
1 271
1 129

142

1 t20

Insgesant 75 890

Einachl. werkklassen.
Einschl. elner Wirtschaftsakadmle.
Einschl. Berufsschulen für Behinderte.gin8chl. Kotlegschulen, sontlerschulen und Berufsfachschul-
zug einer Rudolf-Sceiner-Schul.e.

5) EiDschl. Fach6chulen in Teilzeitforn.
5) Außeralem 78 ausländische schüIer (an öffenllichen schulen 76'

770

4 657

an priväten schulen 2) der vorbereltungBkurse än Fach-
hochschulen,
Außerden 2 au8ländische schüler an Pflegevorschulen-
Einschl. Berufaaufbauachulen in Teilzeitforn.
Ohne allei- und vierstufige wirtschaft§§chulen.
EinschI. Eachakaalenien.
siehe 1änderspezifische Fußnoten.

Au61ändische schü1er
öffentlichen schulen

nännI ichinageamt männl ich §eiblich zusmnen männl ich ue ibl ich zuSamen

-27-



'I Gesantüberaichten 1979

1.3 Au8ländische schüler an schulen der beruflichen Aus- und Portblldung
1.3.2 xach staatsugeh8rlgkelt

BerI in
(west )Land

Europa .
a-lban i. en
Be19 ien
Bulgarien
Dänenark
Finnland
Frankrei. ch
criechenlaDd ....i...
Großbritannien und
Nordi rland

Irland.
.faland .....
Italien
JugosIaui en
Liechtenstein .. ... . .
Luxenburg
Niederlande
Norwe9en
österre i eh
Polen ..
Portug aI
Runänlen
san l,larino
schseden
schweiz
Sowj etunion
spani en
Tschechoslowakei ....
Türkei ..
ungarn .
üo.ig." Europa . .. . ..

Afrika ..........
Ägypten .......
Ätlioplen .....
Algerien ......
Angola ........
genin6 )

Elfenbeinküate ......
Gabun ...
chana ..
Kilerun (verein.

RepubI ik )

Kenia ..
Liberia
Libyen ......
Itadagaskar
Marokko
lraure tan ien
üaur i t ius
üoailbik
Nanib i a
Nigeria
Niger ...
Obervol ta
sambia .
senegal
Sierra Leone
somal i a
Sudan ..
südafr i ka
Tansania
To9o ...
Tschad .
aunes i en
Uganda ......
zaire ....
ülrig." Afrika.

9{5 2 170 4 018 855 21 836 1

3

2
2

1l

17
40

I
14

I
8

9
53

13

124
,|

20
1

1
3

33
583

1t

1

1

86
2

'|

5
12
57

112

2 082

57

15 7s1
I

12

I
8

l0
t7s

1 556

83
2

1

3 873
2 153

2

6
65

8

{09
24

46r
t6

8t6

106

99
957

28

5{;
974

580 2 51469 994
2

,l36
I

91
63

631

5 951

79't
't3

8

I I 164

6 lll

34
1 972

89
2 256

187
2 190

63
I

't4
460

57

4 487
152

32 279
112
298

'I

35
l0
'n
39

2

25

9
t4

129

234
2

l'l
t0
72

't 46

367
6
t

2 895
I 354

35

411
739

26

4

31

44

I
10

4

21

5

34

't

t4

50

3

112
172

't{
10

A

92
5

222
5
I

1

5il
125

2

.
465
148

342

69
I

58
,t1

1

29
61

50
't3

11

l
17
20
{

36
8

554
5

1{

128

2

374
,o:

307
1

30

19
190

3

t3

I
6

8

291

I
1

t0

2

32
I

46

12

204
3

5

58

6

125
23

237
t9

l5
'I 439

6
370

78
787
,:
10

99
l5

r 681
41

10 091

'15
3i!

317

'l/t3

;
I
I
2

98
3

r 183

102

3
'10

l3
2

4

5

,;
2

4l
5

tl

1

6

1

21

2

6s3
1

r70
7

7

8

I
1

8

I
8

177
2

7

6

1

2

3

9l
2

5

102
4
I
1

3;

21

1

2

3

5
l{
12

375
1

890

t il5

9

52

7

942
42

3 050
,:

4

1

123
3

916
I

11

170

12

842
21

5 781

30
'I ,l

305
26

6 338

89

55

50
1

583
3

085
34
29
20

2

2

9

1

54

74
5

t8
1

,|

2

95
't0

3

3

9

l,l
,|

5

1

259
3

I
l8

3

l3'l
,|

8

1'l

t
5

t0
6

2A

5

2t
'|

55
6

2

315

2

1

1

2

3

9

2

4
1

t:

1

17
3

27

1l

3

A

lil

6

4
,|

1

4

83
3

7

39
I

2432 2

7

2

10

3

5

I 3

304

1

2

22

1

32

Rhe I n-
land-
Dfdlz !"t-l rDer9

Baden-
würt- Bayern

s)
Saar-
Iand

Ni eder-
sach-

Ben 2')
Bremen

lle6t--.
falenJ )

Nord-
rhe in- gegsen

Schlea-

ste in
ri9 -
801-

Ham-
burq

r)gebiet
Bundes-

Fußnoten siehe S. 29

55

-25-
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Land

ADerlka
Argent ini en
Barbados
Bol ivlen
Bras il ien
chile ..
Costa Rica
Ecuador .
El salvador
Guatenala
Jilaika
Kanada .....
ßol@bien
tilexiko ......
Panama ....... . ... ...
Para9uay
Peru ...
Irinidad und Tobago..
Uruguay
venezuela
vereinigte staatenT ) .
übrigeE ilDerika .....

4a1en........
Afghanistan
Eangladeach
china (lairan) ......
china, volksrepublik.

8)lno len
Indonealen
Irak ...
Iran .......
Iarael .......... ....
Japan . ..............
Jordanien
xorea, nepublik9) ...
Libanon
ItälayBia
Nepal ........ ..... ..
Paklatan
Ph i lippinen
singapur
sri Lanka
Syrien .
Thalland
Vietnam
Zyl»rn ..
üu.tg." Aalen .......

Auatrallen und ozeanlen
. Auatrallen
Neuaeeland
üu.i9.r Australlen,/

ozean ien

Staatenloa
Ungeklärt
Ohne Angabe

Inageaant ...

Schles-

steLn

si9-
Hol-

Häm- lnr.o".-burg lsach-l) | een
Bremcn

2l l{est--.
f alenJ )

llord-
rhein- Bayern

s)
Saar-
land

Bundea-
gebl et Eesaen

Rheln-
land-
Pfalz

Baden-rilrt-
ltt-l rDerg

1 cesantilbcrslchten 1979
1.3 Aualändlschc 8chüler an Schulen dcr b€ruflr.chen Aus- und Portblldung

1.3.2 X.ch St.lt..ngqhörlgt.tt

BerlLn
(Weat )

580
26

I
11

{1
{9

7

3

3

3

2

8{
l{
t5

I
4

2l
1

3

6
957
322

721
22
I
9
5

180
72
15

t26
11
30
81

129
112
r0

2

24
l7

3

30
34
il4
{0

3

380

502a0
2

80
8

I
2

3

9

5

I

2

I
'10

6

I

6

t
1

23

6

81

34

152

155

lil I

12

196

t
2

180
t

ll

123

r3r

17

12

2

58
26

1l

35

4

929

234
5

2

3

ll
I
1

,_

18
t

:

2

21

I

3

I

3

2

5

3
20

5
I

51

1{
6

12

31

lt

5 3t9

197
5

8

t8 il7
2

2

3

2

11

:

I 5

4

7

1

I
2

220
5 58

2
6l

132
1

1

20
a

29
I

200
I
3

162
I
1

2

5
I

12

t

2
5

25
3
1

2
I
7

151
7

2

5

3

8
11

'|

59
4
7

3
12-

3

1

5;
3

100
5

1

30
20

3
I

I

30
11

3

39
5

I
21

8

I
2

2
1

2
2

t5
I
5

11

3a

2

21

r3
2

;
6

22
l5

1

21

11

639 3 103

33
27

3
7g

7
7

l3
52
66

2
2

t1 5

I
2

3

I
2

2

I

3

I

77 74

62

35
I

515
99

834
75 890

15

I 055

22
I
1

13

l{5
a:

22 949

55

5

11

11

26

17
3

3

2 542
3

4 355

22

r19
I 180

l0

317
2 434

60
31
25

16 567

194

367
13 087

l) ELn8chl. Daten elner wlrtschaftsakademle.
2) Das Pachgymnasiun wurde aufgelö8t.
3) Einschl. KolLegschulen; Berufafachachulen für Behlnderte

und Berufafachachulzug elner Rudolf-steiner-schule.
{) Au8erdem 78 ausländl8che Schüler der Vorbereltungakur6e an

Pachhochschulen und 2 augländlsche Pflegevorachüler an
Schulen des Geaundheitaweaena.

5) ohne drei- und vieratuflge gllrtachaftaachulen, Jedoch
etnschl. Fachakadenien.

6) Früher Dahome.
7) verelnLgte staaten von Amerika.
8) Einschl. sikkin.
9) Früher Korea, süd-.
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Abachlußart
Schulart

SchulartsPezif ischer Abschluß

Schulen der beruflichen
Ausbi ldun9
Berufsschulen

volLzeitforn
Te il ze i t forn

Berufsfachschulen .. . .. ... .

Schulen der berufLichen
Fortbi ldung
Fachschulen

vollzeitform I ) .........
schulen des Gesundheits-
wesena ..

zusanmen ., ,

zusätzlich erworbener Haupt-
schul absch L uß

schuleD der berufli.chen
Ausbi ldung

Beru fsachulen
vollzeitforn
Te i1 ze i tforn

zuaanmen

nFachschulreife" oder gleich-
wertiger Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufaaufbauschulen .......

Vollzeitform
Teilzeitform

Eerufafachschulen ... .. ... .

schulen der beruflichen
Fortbi ldung

Fachschul en
vollzeitforn

zusannen

Fachhochschulre i fe

schuLen der beruflichen
Ausbi ldung
Berufafachschulen .. .... . ..
Fachoberschulen . . . . . . . . . . .
Fachgynnas ien

schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Fachschulen

vollzeitform
Zuaamen

Hochschulre i fe

schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Fachglmnasien ... ....

zusamen

ohne Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbi ldun9

Beru fsschulen
vollzeitform
Te i I ze it form

BerufsaufbauschuLen ......
vollzeitforn
Te il, ze i tforn

Berufsfachschulen ........
Fachober6chulen ..........
Fachg!mnaa ien

Schulen der beruflichen
Fortbi ldunq
Faahschulen

Vollzeitform
z uaannen

Fußnote siehe S. 41

5 714 2 637

-o-

5 551 2 606 3 045 l2

öffentlichen schulen
schu I abgänger

zuaannen nännl ichz u8 amne n nännl i ch we ibli chmännl ich we tb1 lchinsgesamt

1 GesamtüberBichten 1979
.t.4 schulabgänger aus schulen der berufLlchen Aus- und Fortbildung in schuljahr 1978/79 nach Abschluß- und schularten

Davon as
prlvaten Schulen

xe lbl ich

Schlesrig -Hol ste in

23 301

22 364
2 464't9 900

93'l

12 552
12 323
I l7t

11 152
229

10't49
'10 04 r
1 293
8 748

708

12 362
12 21s
1 123It 152

87

r0 s65
r0 013'l 265
8 748

552

374
76
15

r90
{8
tl6

't 8{
2A
28

156

22 927
22 288
2 388

19 900
639 298 142

2 921
1 194
1 794

I ',t30

26 225

I ',t 13

943
9{3
't 70

l3 665
950

12 560

2 434
1 520
1 520

914
25 361

920
787
787

- 't33

13 282

't 51{
733
133

781

12 079

297
t 18
118

179
481

490
274
211

193
'I 56
r56

81

85
85

437
131
2't 2
t65

431

216
86{

37
383

't37

137
564
573

700
700
292
408

123
123
550
573

593
693
285
408

430
{30
265
t65

I r37 700

I 078

1 123

2 451

693 430

r at5

'I il
14
I4

l,l

17
13

I

7
7
,_

7

7

7
7

s18
297
265

32
221

917
917

917

18
15

26
898

rl4 0

11?
111

5
323

297
265

32
160

43
43
43

'l'l
41
41

043
180
154

25
863

I 41,1

117
rl1

6
1 297

3s

3;

38
38
38

73

61

6t

38
38
38

99

26

2;

79
79
79

45
45
45

390

81

8l
8l

1 157 1 112 2 500 1 08,1

124 332

542 364

2

2
2

96
2

49
45

7

1

7

352

73

73
73

64
64
64

70
10
70

262 599

582

3{5
11

220
11{

441
l3

269
't59

26;
155

'I4r
l,l'l
1,tl

96
96
96

32
32
32

I t8
118
t l8

220
112

't3

1l

2

92

l9
{3

86
86
86

178

{
2

;
23
23
23

40

13
t3
13

10

10
t0

565
s65

s65

192

352

352

899
899

899

55il
5s4

554 18

11

tt
ll

26 1{

3,15

345

3,15

l8
18

s54
217
116
r6r
108

a2
26

937
52

180

2 542 9'12
252

97
r5E

2A
21

7
503
ll
7A

567
025
l9

006
80
61
19

3t9
41

102

2 98'l
2 252

97
2 155

28
2t

7
618

1l

5 514
4 217

1 ',t5

4 161
't08

a2
26

898
52

179

025
19

006
80
51
19

295,il
't 0l

40

:
39

;
23
23
23

63

15

:
t:

160
't50
160

90
90
90

137
137
137

17
'17

17

3 077



abschlußart
schulart

Schülartspezif ischer Abschluß

Schulen der berufllchen
Ausbildung

Beru faschulen
voll ze itforn

Berufsfachschulen .. ... ... .

schulen der berufllchen
Portbi Idung

Pach ach ul en
voII zeitforn
Teilzeitform 2) ...... ...

schulen dea Gesundheita-
uesena .......

zuaammen.

'Pachschulreifei oder gleich-
eertiger Abachluß

Schulen der berufllchen
AuEbildung

Zuaamen.

Pachhochachulre I fe

Schulen der berufllchen
Ausbildung
Berufsfachachulen .. . .. . ...
Fachoberschulen .. . .... .:..

schulen der berufllchen
Fortbi ldung
Fachachulen

Vollzeitform
Te iI ze itforn

ZuBannen .. .

Eochachulre i fe
Schulen der berufli.chen
Auabildung

Pachglmnasien

zuEilnen ..

Berufsaufbauachulenvol,lzeitforn .....
Teilzeitforn .....

Eerufafachschulen . .

Ohne Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbildung.
Berufaschulen ...

vollzeitforn ..
Beru fs facha chu I en
Fachoberachulen .
Fachgymnasien ...

schulen der beruflichen
Portbi.l,dung.
Fachachulen ...Vollzeitforn

Teilzeitforn
Zuaannen ...

Ohne Angabe einer Abachlußart
schulen der beEuflichen
Ausbi Idung
BerufEschulen

Teilzeitform
für Behinderte 3) ...... .

Zusannen .. .

Pußnoten siehe s. 41
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8 050 5 014

schul abgänger
öffentlichen schulen

nännI ichinagesmt nännI i ch uelbl lch 2USrnnen nännl ich ,e ibl ich zuaamen

I GGsütüberslchten 1979

t.,! Schulrbgänger.ua Schulen der b€rufllchrn Aua- und Fortblldung in Schuljahr 1978/79 nach Abschluß- und Schularten

Davon aug

prlvaten schulen
eeibllch

llamburg

2 656
'I 819I 819

837

803

,l 170

5r0
819
8r9
691

371
732
732
539

ta5

146

234

539

196

087
087
109

r {60
732
732
728

89

89

139
087
087

52

57

57

s14
711
5,10

71

65r
553
511

42

863
r58
129

29

1 121
556
556

s03
429
429_

618
127
127_

393
r55

8il
71

1{8
121
82
12

245
3l

2
29

555

3 531

'191

r 989

98 705

1 447 2 323

11 21

205

211

3341 642

't60
301
286
t5

{s9

503
220
209

1t
383

760
30'l
286

15
459

601
220
209

11
383

157
8l
77

4
o76

157
8t
77

4
076

1 760

2 434 1 074

503 r ts7 1 760 603

r 36{ 2 378 1 068

I 157

I 865
692

1 173

981
't32
8{9

884
560
324

'I 86{
6921 172

981

132
849

883
550
323

573
573
528

45

93

93
7't
t6

{80
480
451

29

5r{
51{
{69
{5

87
87
71
,5

;
53
s3
53

5'!

5

6
6

I 8,1

t8l
3

11
t7
61

9
5

;
59
59
59

60

427
127
398

29

'I 310

403
403

403

251
251

251

403
,10 3

il0 3

251
251

251

152
152

152

152
't52

152

2 386
1 174
1 114
1 063

94
55

188
731
731
342

80
35

r98
413
443
721

14
20

31

3l
3l

11
14
{3

'|

31

3t
3l

265

,11_

t3
13
12

1

I 937 1 00{
731
'131
151
77
35

933
4t3
413
456

14
20

{49

416

:
14
t4
43

1

1 035

13

1f
12

1

946 {49 't 84 265

r4 074
'14 07il
14 049

25

8 060
8 060
8 042

18

5 0I4
5 014
6 007

1

14 011
l4 07ilt{ 0{9

25

2 430 1 219 1 211 1 98r

14 074 8 050 6 014 14 074

050
050
042

t8

0't4
0l 'l007

1



Abschl ußart
Schul art

schulartsPezif ischer Abschluß
Schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Berufsschulen

Vollzei tforn
Tej.Izeitforn 4) ........'
für Eehinderte

Berufafach§chulen ... .. .. -.
schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Fachschulen

Vol.Izeitforn
Teilzeitform

schulen des Gesundheits-
wesens ....

Z usammen

zusätztich erworbener HauPt-
schulabschl uß

Schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Berufaschulen

VoIlzeltforn
Teilzeitform 4) .........
für Behinderte

Berufsfachachulen .........
Zusamen . . .

'Fachscbulreife" oder gleich-
wertiger Abschluß

Sqhulen der beruflichen
Ausbi I dung
Berufaaufbauschulen .. ... ..

voll ze i tforn
Berufsfachschulen .........

schulen der beruflichen
fortbi ldung
f'achachulen ...............

vollzeitforn
Zusannen ...

E aqhhochschulre i fe
Schulen der beruflichen
Ausbildung
Fachoberschulen .......
Fachgynnas ien

Schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Fachschul en

vollzeitforn
Teilzei.tforn

Zusanmen.

Hochschulre i fe
schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Fachgynnasien .......

Z usanmen

Ohne Abschluß
Schulen der beruflichen
Ausbildung
BerufsEchulen

vollzeitform
Teilzeitform 4) . '.....für Behinderte

Fachgynnas i en

zusanmen ...

Ohne Angabe einer Abschlußart
schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufsschulen

vollzeitform
Zuaannen .

Fußnote siehe S. 4'l

7',|0 621

-9-

710 627

öffentlichen schulen
schul abgänger

zuaunen nännl lchwe ibl ich zusilnen nännl i ch ue ibl ichi nages ant männl i ch

1 Gesantübersichten 1979

t.4 schuläbgänger aus schulen der berufrichen Aus- und Fortbildung im schuljahr 1978,/79 nach Abschluß- und schurarten

Davon aus

privateD Schulen
Hei.bli.ch

Ni edersachsen

66 304
57 602
6 758

50 844

36 316
34 620
5 104

28 516

29 928
22 982

554
22 328

64 63s
57 581
6 758

50 823

36 208
34 5996 104
28 495

28 127
22 942

554
22 328

5 4{iI 'to2

4 583

74 29A 39 096

215

t0 584 6 533

951

5 274
I 5il8r 506

42

3 725

35 202

845
845

8,15

162

83

053
345
309

36

2 686
612
579

33

168
21

1 501

21

147 1 501

708

1 221

,13

il3

't83

183

1 756 6 946 7 054 'I 509

r 559
21

21

I 64;

3 739
957
888

69

994
3ll
230
8l

2 720
1 763
I 124

39

4 255
2 354
2 342

12

1 667
I ,ll8
I 415

3

2 588
935
927

9

't 90 1 249 1 6s2

58 890 37 87s 31 015

2 782

5 408

2 074

t t87

893

5 981 3 853 2 l',l8

98l
788
539
249

rei

1'l 389
'I 161
1 t6l

10 224

't60

160
150

I 845
1 845

I 845

1 126
1 126

1 126

719
719

719

863
970
45{
516

2 118
818

85
733

| 30ö

5 908
3 788
I 539
2 249

2 12i

3 820
2 970'I 45{
r 516

2 088
818

85
733

8s0 't 210

5 908 3 820 2 088

10 860 3 731 7 t29

4 709 3 404 I 305

30

30

30

466

166

'!373

7i
73

619

549

40
40
40

689

798
029
029
769

1 591
132
132

7 459

'10 7,10

I ',t5',|

t 't5l
9 579

3 6t5
1 029
1 029
2 586

7 125
132
132

6 993

't55

155
't55

5

5

I
7 596

120
120
120

't 16

116
I t6

39
39
39

tl 549 3 9s3

s 098 3 537 I s51

4

4
4

80
80

759
700

59

83

83
83

83

389

222

133

461

49
49

4 032
3 815

217

3 2't3
3 115

158

3 903
3 686

217

3 t93
3 035

't 58

7',| 0

651
59

129
129

264
254
262

2

802
802
199

3

806
806
802

4

211
211
210

I

s95
595
592

3

260
260
259

I

53
53
52

'I

207
207
207

066
066
051

256

't0 684
10 409't 530
8 879

5 533
6 371
1 427
4 944

4 l5l
4 038

103
3 93s

10 585
10 310'| 530
I 780

5 442
6 280
1 421
4 853

1 126
1 126

1 126

719
719

719

143
030
103
921

99
99

99

99

91

91

9t

I
8

;
:
I

I 13 275 162 113

4 t5l l0 585 6 442 { 143 91

710
710
710

627
527
621

83
83
83

710
710
710

621
527
627



Zusätzlich ervorbener Eaupt-
Bchulabschluß

schulen aler beruflichen
Auabildung

Beru faachulen
für Behlnderte

Zuaamen . . .

'Fachschulreife' oder gleich-
sertlger AbBchluß

schulen der berufllchen
Auabildung

Berufaaufbauachulen ..... -.vollzeltfom
Tel lzeltform

Berufafachachulen .........
Zuaamen ...

FachhochBchulreife
Schulen der beruflichen
AuBbi 1dun9
Berufafachachulen .........
Prchoberachulen ...........

ZuBren .. -

schulartBpezif lacher Abschluß
Schulen der berufliehen

. AuBbi ldung
Beru fsachuLen

vollzeltform
leilzeitfom
für Behlnderte

Berufsfachachulen .........
schulen der beruflichen
Portblldung

Abachlußart
schulart

vollsGltfom
Tellzeltfom ........... :

schulen des Geaundheita-
geaena ....

Zusilen ...

Hochschulrelfe
schul.en der berufllchen

Zuamen . . .

AuBblldung ...
Fachglmnaslen

ohne Abschluß
schulen der beruflichen
AuBblldung

Berufsachulenvollzeitfom
Berufgfächachulen .........

ZugaNen ...

Ohne Angabe einer Abachlußart
schulen der berufllchen
Ausbi ldung
Berufaachulen

vollzeltforn
Zug.men . . .

Schulartspezlf ischer Abachluß
Schulen der beruflichen
Ausbildung

Beru faachulen
vollzeitform

Berufafachachulen .........
schulen der beruflichen
Portblldung
Pachachulen

voII zelt forn
Tellzeltfom

schulen des Gesundheita-
ueaena .

Fußnote slehe S

Z uaamen

41.

'l2 r93
2 249
2 092

197

9 90{
60 770

3 195
1 766
1 713

53

1 429
19 196

8 998
523
379
144

I il75
40 974

-&3-

1 837
1 349
1 323

26

488
r6 619

3 109
29 803

6 307
r4 348

358
t17
390

27

941
177

5 536
170
't 55

14

s 365
11 171

Schulabgän9er
öffentllchen schulen

inageailt nännllch reibl I ch zugamen nännl ich uei bI i ch zusamen männllch

I Geaantüberslchten 1979

1.1 Schulabgänger aua Schulen der b€rufllchen Aua- und Portblldung in Schuljahr 1978/79 aac}i Abschlug- und schul,arten

Davon au8

prlvaten Schulen

ueiblich

Brenen

000
{61
231
212
l8

s39

{ 333
I 265

187
4 070

I
68

3 65't
3 195

t4
3 112

't0
471

7 826
7 353

231
1 122

4 232
4 167

187
3 980

55 il08

3 59'l
3 185

,l il
3 112

114
108

73
10

90
't8
66

t;
53

5{
186

t0t
98

90
8
3

087
751
678

73

335
087

432
393
337

56

39
4 765

555
358
3{l

17

297
4 322

760
485
ar9

2't I
8 586

327
265
192

?3

211
206
150

56

113
59
t2
17

413

wordrhel n-weetf aIen5 )

218
187
187

512
299
299

31

4 {50
213

{ t35
62

501

16
't5
t6
t5

315

l6
r6
16
't6

15
15
l5
l5

589
238
216

22
351

s89

250
r60
't 39

21
90

250

339
78
77

,|

261
339

s86
238
215

22
3{8
586

250
150
r39

21
90

250

051

203
8t8
05't

396
139
257
396

051

203
8r0
051

396
139
257
395

l5
I5
15
15

335
78
77

t
258
336

53
53
53

655
6t

s9l
655

3
3

3

3

3

3

655
54

591
65s

57
57
57

53
53
53

57
5'l
57

266
1t3
1t3
153
266

144
97
9't
4'l

'lill

122
l6
16

r06
122

238
113
113
125
238

128
97
97
31

124

t10
l6
t5
9{

rr0

t2

't2
12

{
{
4

2A

28
28

t5

l5
l6

37s
375
375
315

189
189
189
189

186
185
185
r85

37s
375
375
375

189
189
189
189

185
186
't85

r86

t8 577
r5 800
15 800
32 777

16 601

I 372
I 372
I 229

31 976
7 428
1 428

24 548

4t 123
't1 620
r4 520
26 503

t4 782
't 200
7 200
7 582

26 341
7 420
7 420

18 921

7 tsl
I 180
I 180
6 271

5 299
1 702'l 5il5

156

3 597
46 422

3 462
353
221
130

6 894
5A7
s46{l

819
172
112
647

s 635
8
I

5 627



AbschI ußart

Schu I art

zusätzlich erworbener llauPt-
schul abschl uß

vollzeitform
Teilzeitforn

Schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufsschulen .... ...

Vollzeitforn ......
Teilzeitform ......
für Behinderte ....

Z usamhen

"Fach6chulreife" oder gIeich-
wertiger Abschluß

Schulen der beruflichen
Ausbi ldung

Beru fsschulen
vollzeitform

Berufsfachschulen ......
Fachoberschulen 5) .....

schulen der berufLichen
aortb i ldung
Fachschulen

VolLzeitforn
Teilzeitform

z usannen

Fachhoch schul re i. fe

schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Berufsfachschulen ......
FachoberschuLen ........

schuLen der beruflichen
Fortbi ldung

Zusamen ...

Hochachul re i fe
Schulen der berufLichen
Ausbi ldung
Berufafachschulen .........

z u sanne n

ohne ebschluß5)7)
Schulen der beruflichen

Ausb i ldung
Be rufsschulen

vol I ze itforn
Berufafachschulen ........
Fachoberschulen ..........

Schulen der beruflichen
Fortb i Ldung
Fachschulen

vol I ze itforn
Teilzeitform

Zusilmen ...

Ohne Angabe einer Abschlußart

schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Berufsschulen .. ... ..

Teilzeitform ......
für Behinderte ....
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.t.4 schulabgänger aus schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung in schuljahr 1978/79 nach Abschluß- und schuLarten
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Abschlußart
schulart

schulartapezlf ischer Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbildung

Beru faachuLenvollzeitforn 8) .........
Teilzeitform
für Behlnderte

Berufafachachulen .........
schulen der beruflichen
Fortbi ldung

FachBchulen
vollzeltforn
Te I lze itform

Schulen des Gesundheits-
geaens .

Zuailnen

zu8ätzlich erworbener Haupt-
§chulabachluß

schulen der beruflichen
AuBbi Idung
Beruf6schulen .......

vollzeitforn 8) ...
Teilzeitforn ......

ZusaMen ...

'Pachschulreife' oder gleich-
wertiger Abachluß

schulen der beruflichen
Ausbl Idung
Berufsaufbauschulen .......

voll ze itforn
Te llzeit forn

Berufafachachulen,........
schulen drr beruflichen
Portbi Idung

Fachschulen
vollzeltfom

Zuaamen

Pächhochachulrei fe
Schulen der beruflichen
Ausbi ldung

Fachob€rschulen .....
schulen der beruflichen
Fortbildung

Pac*!schulen
vollzeitfom ....

ZUEauen

Eochschulreife
schulen der beruflichen
AuBbiIdung

Fachgynnasien

Zu6amen

Ohne Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufsschul en

vollzeitforn 8) ......
Teilzeitforn
für Behinderte .......

Berufafachschulen ......
Fachoberachulen ........
Fachgynnas ien

schulen der beruflichen
Portbi Idung

Fachschu len
vollzeitform

Z usamen

Fußnoten siehe s. 4'l
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3
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AbschI ußart

s chul art

SchulartsPezif ischer Abschluß

Schulen der beruflichen
Ausb i ldung
Berufsschulen

vol I ze itform
Te i I ze it forn
für Behinderte

Berufsfachschulen .........
schulen der beruflichen
Portbi ldung

Fachschu.Len
vollzeitform
Teilzeitforn

Schulen des Gesundheits-

Z usamnen

Zusätzlich erworbener lraupt-
schul abschl uß

schulen der beruflichen
Ausbi Idung
Berufsschulen

Vollzeitform ... ... .
Teilzeitform .......
für Behinderte .....

zusamnen

"Fachschulreife' oder gleich-
wertiger Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbi ldung

Schulen der beruflichen
Fortbi ldun9
Fachschulen

voI I ze itforn

Berufsau fbauschuLen
Vollzeitforn .....
Teilzeitforn .....

Berufsfachschulen ..

Zusannen .

Fachhochschul re i fe
schulen der beruflichen
Ausbildung. .......
I'achoberschulen .

zusannen

Hochsch ul re i fe

Schulen der beruflichen
Ausbildung .....
Fachgymnasien.

zusannen .

Ohne Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbi Idung
Berufsschulen

Vollzeitform
Teilzeitform
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .. ... ..
vollzeitform
Teilzeitform

Berufsfachschulen .........
FachoberschuLen ...........
Pachgynnas i en

Schulen der beruflichen
Eor tb i ldung
Fachschulen

vollzeitforn
Teil.zeitforn

schulen des cesundheits-
wesens ..

z usämmen 8 s79

20

4 693
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't0
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öffentlichen Schulen
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1.4 Schulabgänger aus Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung im Schuljahr 1978,/79 nach Ab§chluß- und Schularten

Davon aus
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3
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5 096
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4 619
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894
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't88
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685
498
188
880

3 811
243
't97
46

3 s68

|t65
116
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838
65
55
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308
262

45
341

'r 434

1 434

l't32

558
668
217
45',|

17
47
a1

:
47

42
67
5l

3
3
3
3
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I
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6
1'l

3
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26
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5
5
5

5

5
5
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430
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1 732

I 378
't 378

I 378

311
377
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5l

52
52

52

t8

23
23

23

447
487

447

312
312

312

175
175

175

312
312

175
t75

175

447
481

487

234
567
644

23
't 57
146

11
641
242
148

4 623
3 903

724
3 159

20
140
1 3',|

9
2't6
196
108

3 799
3 331

843
2 485

3
17
15

2
355

46
40

8 017
7 142't d85
5 640

't5
'139
128
ll

363
225
't 48

450
878
704
't58

16
125
'l 16

9
159
r80
108

157
86
67
19

35
18
t8

62

52
u1

95
34
l5
l9

30
12
l1

1

65
22

4
l8

557
264
142
482

l4
12

2
194

45
40

{05
92
8t

4
7

l8
18

278
17

t63
25
20

I
4

t5
t5

107
t5

70
50
49

1

5l

3 885

43



Abschlußart
schulart

Ohne Abschluß

schulen der beruflichen

Schulartspezif ischer Abschluß

Schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufaachulen

voLlzeitforn
Teilzeitforn
für Behinderte

BerufsfachschuLen .. .. .....
schulen der beruflichen
Fortbi Ldung
Fachschulen

vollzei.tforn
Teilzeitform

schulen des Gesundheits-
gesens ..

z usannen

zu6ätzlich erworbener HauPt-
6chul abachl uß

Schulen der beruflichen
Ausbi Ldung
Berufaachulen .......

Teilzeitforn ......

zugannen

'Pachschulreife' oder gleich-
rertiger Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Beruf6aufbau8chulen .. ... . .

vollzeltforn
Teilzeitform 9) .........

Berufafachachulen .. ... .. ..
Fachgymnaaien

zuaamen . . .

Fachhochachulre i fe
Schulen der beruflichen
Ausbi J.dun9

Berufsfachachulen .. .. .....
Fachoberschulen l0) .......
Fachgynnaaien

Schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Pachschulen

vollzeitforn
z uEannen

Eochschulre i fe
Schulen der beruflichen
AuBbildunq

Fachgymnas ien
Zusamen

Auabildung.
Berufaschulen

vollzeitform
Teilzeitform
für Behinderte

Berufsaufbauscbulen .......
Vollzeitforn
Teilzeitforn

Berufsfachachulen ...,.....
Fachoberschulen l0) .......
f'ächgynnas i en

Z usammen

Pußnoten si.ehe S. 4'l

25 045

-37-

270

ichten 1979

t.4 Schulabgänger aua Schulen der beruflichen AuB- und Fortbitdung in Schuljahr '1978/79 aach Abachluß- und Schullrten

Davon aug

*e lbl I ch

Baden-Württenberg

r06 123

72 01't
791

70 86'l
359

34 r06

s9 026
43 467

400
42 796

271't5 559

47 097
28 550

391
2A 011

88ta 547

10r 478
71 748

756
70 859

133
29 730

58 {59
43 30s

{00
42 796

t09
l5 t5,l

43 009
2A 443

355
28 053

24t4 566

4 5'15
269

35
8

226
4 316

rÖ 832
6 234
5 13'l

t00

4 893
4 243
4 1?8

65

5 939
I 99r
I 956

35

3 948

53 035

7 135

4 t85
4 085

100

3 890
3 486
3 121

55

3 245
599
56{

35

3 691
2 049
2 049_

I 548

I 342

003
757
,u!

691
292
292

2 950 104

108 5'r 3 62 359

2 546

16 254

246

I 560

1 102

6 782

'I t3
'It3
112

,|

I ',t3

t r3
112

I

't00

l0r,
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I

13

13
13

557
162

162

4 08
't0

3

395 3 98r

d 598 650

lr6 9s5 63 919

r00
100

99
t

13
l3
l3

r3 't3

t75

100

511

100

172

l5 684
1 582
1 268

314
t3 249

853

I t3

rs 684

3 3t0

122
406

't5
I 685

rs 398
I 542
I 264

314
12 969

847

122
il05

t5
8 {{8

'I 13

15 398

3 00s

24 499

43I

16;
862
298
s21

2A6

28;
6

246

,t8
,18
ta
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72
72

72

545
tr1

198

:
348

-
5,15

237

2 671
1 ',t38

951
572

2 411
947
905
562

257
191

55
10

39

32
32
32

,r:.

62
62
62

152

l5
16
t6

639
639
639

577
577
377

591

s9l
s9l

5'15

54s
545

a6
45
il6

5 789
5 789

5 789

5'll7
5 717

5 717

25 045
17 92l

60
'I 7 183

578
364
216
148

5 430
255

45

8 855
{l

I 500
214
298
155
t 43

2 511

9 055
l9

8 583
464

66
5t

5
3 859

24 499
17 723

50
17 183

480
354
216
148

6 042
245

45

8 700
4l

I 500
59

298
155
143

2 450

9 023
l9

8 583
42'l

55
6l

5
3 632

270
{3

il3

-
227

276
,t:

155

-
t21

:
276

öffentlichen schulen
schul abgän9er

zuaaDren Dännllchinageset Imännlich lueibrich zusaMen [uänn11ch lreibrich



" I Gesamtübersichten 1979

1.4 schuläbgänger aus schulen der beruflichen Aus-.und Fortbildung im schuljahr 1.978/79 nach Abschluß- und Schularten

Davon aus
Abschl ußart

schul art
privaten Schulen

ueiblich

Bayern

SchulartsPezi f ischer Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbi ldung

Beru fsschu I en
Teilzeitforn
für Behinderle

Berufsfachschulen ll) .....
schulen der berufli.chen
Portbi ldun9
Fachschul en

VolLzeitform l2) ........
Teilzeitforn

schulen des Gesundheits-
wesens ..

Zusanmen.

"Fachschulreife" oder gleich-
wertiger Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbi Idung
Berufsaufbauschulen.vollzeitform '13) ..

Teilzeitforn ......
Zugammen ...

Fachhochschulre i fe
schulen der beruflichen
Ausbi I dung
Fachoberschulen .....

Z usamnen

Ohne Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbi L dung

Beru fsschulen
Teilzei.tform
für Behinderte

z usanmen

ohne Angabe einer Abschlußart
Schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Berufsschul en

vollzeitforn l4) ......
Zusammen.

schulartspezif ischer Abschluß

Schulen der beruflichen
Ausbi I dung
Berufsschulen

vol I ze it form
Teilzeitform
für Behinderte

Berufsfachschulen- - -.......
Schulen der beruflichen
I'ortbi ldung
Schulen des Gesundheits-
wesens ..

Z usanmen

zusätzlich erworbener tlaupt-
sch ul abschl uß

schulen der beruflichen
Ausbi ldunq
Berufsschulen

vo.II ze i tform
Teilzeitforn
für Behinderte

Berufsfachschulen .. .. ....
Zusamnen

5 515 4 721

127 329 67 855 59 473

t't2
't03
102

9

559
206
621
s85
353

62 547
6l s36
5l 178

358
1 t5',l

49 A72

41 670
41 113

221
I 202

107
102
102

5

201
185
055
'l 19
015

5r 820
5t 'l54
5t 095

68
656

4s 381
11 021
40 970

5',|
4 350

14 170
9 255
9 162

93

159

375
284

91

794

601

880
878

8 938
5 660
5 578

82

3 278

1 ',t6 139

3 7',t0

3 271
3 191

80

5 228
2 389
2 381

s 832
3 595
3 58{

11

439 2839 2237
65 530 50 509 ll 190

r 882

I 86il

358
021
555
466
337

857
372

82
290
,19 5

49t
5,19
473
175
442

159
104
093

1t

4 373
2 491
2 491

355

2 326

402
402
402

I 585
1 585
1 585

717
717
717

2
2
2

18 339

309
309
309

93
93,:
93

1 585
I 585I 685

1 685

458
23
lil

9

'13 
5

458

624
624
624

93

93
93

2 402 't 585

758

108

108

7 645

717

6 672

460

241
244

244

5 810
5 810

5 810

93

3t5 219

197 95 102

103

{9

49

535

2 309 624

6 942
6 942

6 942

4 598
4 598

4 698

't8 654
l8 654
r 8 33s

319

?58
758
758

663
663

663

2 147

2 147

2 117

132
132

132

35
35

35

91
97

97

076
016
936
t40

r8 339
18 339
18 279

50

s 980
5 980
5 935

14

12 359
l2 359
12 343

t5

315
315

56
259

219
219

55
r53

12 5't8
12 514
12 399

179

96
96

96

96

486
il4 t

441

{;

087
087
087

18 654 6 075 12 578 5 980 12 359

244
284
244

3 525
3 525
3 s25

563
663
563

3 525 il 087

saarland

421
421
12i

197
197
197

95
95
95

102
102
102

4

1
4

4 244 653 3 124

59

t4 209
11 216
1 116
9 915

124
2 993

't 531
5 929

810
5 995

124
508

287
365
921

385

13 620
10 77s
1 176
9 175

124
2 845

7 051
6 488

810
5 554

124
563

6 s69
1 281

365
3 921

2 282

367

361

13 987

589
il,l I

it,l t

1{;

30,1

304

893

103

255

255

358

61 1

6'11

14 880

s63

563

1 235

59

7 110

308

30s

6 871

906
186
107
6'l
12

120

446
r63

93
58
12

243

450
23
't4

9

437

899
181
107

62
12

718

441
158

93
53
t2

243

2

5
5

i
5

7

5

;
:

öffentlichen Schulen
schu I ab9 änger

we ibl ich z usamnen männI i ch we ibl ich zusannen männ I ichinsgesamt männl i ch

Fußnoten siehe S. 41

906 446

-38-

899 {41



I cesatrtilbarslcht.n 1979

1.4 Schulabqänger rus Schulcn der b€rufllchen Aus- und Fortbildung tn SchulJrhr 1978/79 nach Abschluß- und Schularten

Davon aua
Abachlußart prlvaten Sehulen
Schulart re lbl lch

Saarland

'Pachschulreife' oder glelch-
uertiger Abschluß

schulen der berufllchen
Ausbi ldung
Berufaaufbauachulen .

vollzeltforn ... . ..
Teilzeltforn .... ..

Schulen der berufLichen
Fortbildung
Fachschulen

vo.Llzeltforn ... . ..
Teilzei.tform..,...

Zugamen

Fachhochachulre i fe

Schulen der berufl,ichen
Auabi ldung
Berufafachachulen ..... .. ..
Pachob€rachulen . . . . . . . . . . .

Schulen der berufllchen
Portbildung

Pachach u I en
vol.lzeitforn

zuaannen.

ohne Abachluß

schulen der berufl
Au8bildung ......

lehen

1 390
610
780

775
252
524

I 292 804

1 t28

1 162 683

1 664

591
591
354
221

351
351
160
191

240
240
204

36

321
321
298

23

111
111
94
23

201
204
204

270
270

66
204

234
23r

66
168

701
701
403
294

453
{53
't 62
291

244
244
241

7

33
33
l5
l8

157

r57
132

25

124
124
117

7

5 4,1

54{
271
213

420
420
1a7
273

124
124
121

35
36

36

il8 8

32
32
32

742 5{6

61 ,!

358
256

I 325
610
715

727
2s2
475

s98
358
2to

174

795

150

727

5s6

328

598

?57

81,1 654

19

55

160

22

65

55

38
38
38

103

49

27

27
20

2

il9

19

t6

16

32
12
32

t8

2la
3

3
215

I 3t0
664
{a0
22t

6

6
6

38
38
38

6

6
5

BerufaachuLen
Voll ze lt form

Berufaaufbauachulen .......
volLze itforn
Te i lzei tforn

Berufsfachachulen ...,.....
PachoberEchulen , . . . . . . . . . .

t62
585
585

44
t6
28

725
108

683
453
453

25
5

20
117

88

779
'132
132

19
1l

8
608

20

I 325

779 I il'13

Berlln (Peat)

413
585
s85

17
l5

1

705
r06

555

'153{53
6
5
I

111
86

757
132
132

t1
l1

s9l
20

2227

19

't9
5
2

27Zugämnen

Schulartapezif lacher Abachluß

Schulen der b€ruflichen
Auablldung
Berufsschulen

vol I zeit forn
Tellzeitforn

Berufafachachulen .... ... ..
Schuleo der beruflichen
Sortbi ldung
Fachachulen

vollzeitforn
Te il ze i tform

schulen de8 Ge8undhelts-
seaeng ..

Zusamen

| 9 23il
't8 437

902
17 535

797

l0 552
10 432

43t
10 00r

120

I 682
8 005

1717 534
671

1A 770
't8 277

902
17 375

493

l0 336
10 275

431
9 8aa

61

245
621
279
342

813
475
{05

69

2 472
t 146

873
271

5,16
't50
673

77

411
268
210

2A

il34
oo2
471
s3l
132

161
r60

160
30,t

132
442
433

19

216
157

157
59

338 t 326

139
a71
606
265

868

399
207
166

41

20 3r5

146

r0 750

192

6t5

676

t 588

650

9 556 2 203

Zusätzlich eruorbener HauPt-
achulabschluß

22 s19 1 1 365 I 'l l5il

124
128

88
40

159
t59
ltl

48

schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Berufsschulen

vollzeltforn
Tei I ze itforn

287
287
199

88

124
128

88
40

't 59
159rll

48

247
247
t99

88

schulabgänger
öffentLlchen schulen

weiblich zu3ämnen nännl ich ee lbl i ch zuSamen nännllchinage6amt nännl ich

Zuaannen. 247 124 159

-39-

247 '128 159



,.0 ,rnur.onaneer aus schuren der berurliche.ilTfffHlffiiT schurjahr lsis/ls nachAbschluß- und schurarten

Davon aug
Abschlußart privaten schulen
schulart reibllch

BerIin (weat)

'Fachschulreife' oder gleich-
wertiger Abachluß

Schulen der beruflichen
AuBbildung
Berufsschulen ...

vollzeitforn ..
Tellzeitforn ..

Beru fsfachBchulen
schulen aler berufllchen
Fortbi lalung

Fachschul,envollzeitfom
Zu6ammen

Fachhochschul. re i fe
schulen der beruflichen
Auabildung
Beruf6fachschulen ...
FachoberachuLen .....

Zuaamen

ohne Abschluß
Schulen der beruflichen
Ausbi ldung

Beru faachulen
volLzeitfom

BerufafachachuLen ......
Fachoberschulen ........

Schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Fachachulen

vol,Izeitforn
Teilzeitfom

schulen dea Geaundheits-
§egen§ .

Zuamen .

ohne Angabe einer Abachlußart
Schulen der beruflichen
Auabildung

Beru fsachulen
für Behinderte

schulen der beruflichen
Fortbi Idung
Schulen des Gegundheita-
uesena 15)

Zuaamen

schulartepezif ischer Ab§chluß
schulen der beruflichen

Au ab i Idung
Beru fsachulen

vollzeitforn
Teilzeitform
für Behinderte

Berufsfachschulen .........
schulen der beruflicheo
Fortbi ldung

Fachschu len
Vollzeitform
Teilzeitform

schulen des Gesundheits-
weseng.

Insgesant.

zusätzlich erworbener Haupt-
schulabschluß

Schulen der beruflichen
Ausbildung

Beru fsschulen
vol I ze it forn
Te i lze it forn
für Behinderte

Berufsfachschulen ........
I nsges amt

559
323
265

58
236

17't
105

85
20

382
214
180

38
16{

176
105

85
20
'11

314
218
180

38
156

r33
133
133

71

11
11

84
84
8il

5"1

57
51

27 1

27
27

14

14
14

35
35
35

692 248 444

263

1 322

233

233

1 325

8

66{

225

225

662

093
093
093

ts8

158

251

t53

'153

590

9

;
{9
{9
49

58

73
37
36

73

t9

t5
4

127
{4
39

5

83

146

17 485

55

93

It 288

38 609

550
323
265

58
227

r60
5
5

8'l
4l
39

2

62

62
62

199

534 233 401 15

26

{3

t7

12

I

81

1

1

4
3

72

72

72

s96
31

559

397
l3

384

199
24

175

523

523

523

152

152

r52

25
t3
't3

17
2a
21

596 391

37r

371

371

997
868
868

80
49

325
62
57

5

{53
388
388

21
38

5{l
{80
{80

53'tl

978
858
868

65
45

{{6
388
388

23
35

532
480
{80

42
10

241
2',l
18

3

198
l8
18

38
I3
l3

45
2A
25

2

't8

53

81

l6
t3

3

43

537

220 180

1 176

25

484

155

592785

1 093
r 093
1 093

656
656
656

43't
137
131

655
5s6
556

437
437
437

661

75

75

75

3

3

3

o29
832
494
33S

aundesgebletl 6)

475
380

37
342

,|

94

650
886
243
494
149
164

250
221

22
198

28

230
653
t09
741
807
56't

225
r59

't5
1{3

66

420
223
134
747
342
19't

453
376

35
3il0

76

050
9,1I
656
861
424
t t9

2t5
218

20
191

25

253
885
855
695
335
358

207 80'l
r58 0s6
14 801

143 155
89

19 151

4 977
2 778
1 251
1 052

472
2 199

17 613
1 167

333
s81
253

t5 {{6

l6 506
15 865

641

14 175
'13 3il5

830

37 409
20 142
19 577

565

1s 091
12 674
12 371

303

22 318
7 458
7 206

262

28 025
10 540
9 63,1

906

20 996
5 708
6 l{0

s68

590

65 434 22 120 43 3l{ 7

3
3

30 582
29 211
1 471

347s2 56',t4 29 138 t7 267 2 417 14 850 1 197

12 006541 084 272 350 26A 734 490 469 260 311 230 125 50 515

22 629
19 715
1',t 485
I 151

80
2 913

12 655
't 't 480
5 959
5 461

50
1 176

973
236
516
690

30
131

21 952
t9 I t4
11 201
7 858

49
2 838

't2 203
ll 070
5 8{6
5 186

38't 133

9 7t9
I 0il4
5 361
2 612

l1r 705

677
602
2't8
293
3l
75

221
192
155

18
t9
32

9 973

öffentlichen schulen
schulabgän9er

zuaamen nännI ich ue ibI i ch zuSamen ßännl ichmännl ich uei bl i chinsgeaat

Fußnoten Biehe s. 41

22 629 12 656

-40-

21 952 12 203 9 749 677

{53
4r0
123
275

12
43

il53 22t



Abschlußart
schu lart

'FachBchulreife' oder gleich-
wertiger Abschluß

schulen der beruflichen
Ausbildung

BerufBschulen
vollzeitforn
Teilzeitfom

Berufaaufbauschulen .......
vollzeitfom
Te i lze it fom

Berufafachschulen .........
Fachoberachulen ...........
Fachgynnasien

schulen der beruflichen
Fortbildung

FachEchulen
vollzeitfom
Tellzeitfom

Inagesmt . . .

Pachhochachulre i fe
schulen der beruflichen
Auabi Idung
BerufEfachachulen ........
Fachoberachulen ..........
Pachgimnasien

schulen der beruflichen
Portbildung
Pachschulen

vollzeitfom
Te ilzeitfom

Inageaat ..

Hochachulreife
schulen der beruflichen
Ausbi ldqng
Berufafachachulen ........
Pachgtrnasien

Inageant ..
ohne AbBchIuß
schulen der beruflichen
Auabiltlung

Berufagchulen .......
vollzeitfom . . . . . .
aellzeitfom ......

Berufaaufbauschulen ..... - -
vollzeitfom
Teilzeitfom

Berufafachschulen ..... ... .
Pachoberschulen ...........
Pachgynnasien

schulen der beruflichen
Portbiltlung
Fächschulen

Vollzeitfom
Teilzeitfom

Schulen dea Gesundheita-
seSena ...

Inageamt . . .

ohne Angabe einer Abachlußart
Schulen der beruflichen
Ausbi Idung
Berufsscbulen

Vollzeitfom
Te il zei tforn
für Behinderte

Schulen der beruflichen
Fortbildung
Schulen des GesundheitE-
seSena.

Inagesilt ...
l) Einschl. 42 (nännl.: 33, weibl.: 9) Schulabgänger einer

6) vorklassen.
7) Einschl. schüIer, die das entsprechende ziel nicht er-

re i chten.
8) Einschl. schulabgänger des BerufagrundbiLdungsjahres in

kooperatiger Forn. die nicht getrennt nachgewiesen werden
können.9) Dar. 52 (nännl.r 48, ueibl.: {) SchüIer mit versetzung in
die 12. Klassenatufe eines beruflichen Glmnasiun6.

2
3
4
5

schulabgänger
öffenttichen schulen

nännlich ue i bli. ch zusamen nännI I chj. nsgeaant nännI i ch weibL i ch zuaaMen

I Gesutüber8ichten 1979

l.il Schulabgänger aus Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung tn schuljahr l97gt/79 aach Abschluß- und schularten

Davon aus

privaten schulen
we ibli ch

Bundesgebietl 5 )

5s 269
812
751

58
I 08r
7 210

871
42 402
3 l2l

853

381
351

20
5 87'l
5 121

750
l3 870
2 395

{31
393

38
2 20i
2 083

121
28 532

726

52 128
799
741

58
7 602
6 935

667
39 843
3 037

447

379
359

20
5 592
5 0r0

582
r3 239
2 311

420
382

38
2 010
1 925

85
26 601

726

;
2

285
117
168
631
8'l

3 317
3 317
2 841

473
s8 586

2 021
2 021
1 579

348

290
290
155
125

174'l
1 744
I 599

t il5
53 872

o72
012
0't 9

53

6't2
672
580

92

573
s73
245
324
711

955
955
650
295

518
618
585

33

41 875
I 929

31 998
948

40 211
I 434

30 8{3
934

55'l
495
155

1rl

3 I'tl
13
t3

479
275
204

2 559
84

6

1;
ll

194
158

36tr2

5 {03

1 839
1 839
1 797

42

3 526

I 383
I 383
I 355

27

3 366 5 068 160 335

3 222
3 222
3 ',I53

59
{5 097

2 584
2 584
2 519

65
,2 795

l1 341
569

10 772
11 341

'l 1 093
452

10 641
1l 093

214
111
t3l
245

379
379
339

a0

538
538
6t4

4

2 302

178
178
176

2

450
460
458

2

20s
205
180
25

287282 236 216

163

t6 71

94 205
7{ 595'13 2il8
60 324'l o23

673
{60
213r{ 699

3 122
815

35 421
7 572

27 4't2
377
543
352
191

5 923

39 174
5 676

32 852
6{6'l30
108
22

a 716

91 769
73 791
13 072
60 r63

555
624
112
't85

13 229
3 320

801

119
509
337
172

5 358

38 795
5 573

32 145
137'n9
't05
l{

7 851

2 436
804
176
I6l
167

45
18
2'l

1 {70
102
l5

34 996
7 199

21 374

t0{
125

73
9t

258
3,1
l5
'19

555
80
t0

I 332
379
103
67

209tt
3
I

9t5
22

5

126
363
357

5

447
216
't 9l

25

308
I '151t1

I

295
152
128

21

1 'l,l
2 732

179
71
50
21

913
579
s48
3l

617
427
120

7

334
95 118

r 58 065
1 58 06s

5 359
151 loil'I s92

87 934
a7 934
1 574

85 353
I 007

70 t3t
70 t31
3 795

55 75',|
585

152
152

5
1it5

,|

114
'I 14
112
589
353

82 643
82 613
1 179

80 333
831

69 471
69 471
3 593

65 256
s22

5 951

s 951
19't

5 515
239

309
282
279

3

111
81
78

3

63 2?1

233 I 225

8

81 9t2

privaten Beruf 6akadenie.
wi rtschaftsakadenie.
He imberufsschulen.
Einschl. BerufsschuLen für Behinderte.
Einschl. Schulabgänger aus KolLegachulen, Berufsfachaonder-
achulen und Fachschulzug einer Rudolf-steineE-schule.

190
92 386

27 35
1 22',1

108
1 511

291
95

020
176

550
560
102
{95

63

5 291

3

233
1 s8 298

225
70 355

158
152 272 a2 649

ls3
59 624

75
6 026

3

5 294

158 153 75 72

72
712

1O) schulabgänger aler vorbereitungakurae an Fachhoch§chulen
11
12

) Ohne drei- und vieratuflge wirtschaftaachulen.
) Dar. haben alurch ErgänzungEPrüfungen 1 l8'l (nännl. 9{,

ueibl.: | 090) Absolventen die Fachhochschulreife und 40
(männl.: '16, weibl.! 24) Abaolventen die fachgebundene
Hochschulreife an Fachakaalenien erHorben.

l3) Einschl. BerufsaufbauEchuLen in Teilzeitfomi dar. 38
(männl,: 32, weibl.3 5) externe Prüfungsteilnehmer.

lil) Nur Entlassungen aus dem Berufsgrundschuljahr zug J
(ej.nachl, sonderberufsachule,.

15) Abschluß- bzu. Teilnahnebescheinigungen für KrankenPfle-
gevorachulen.

l6) siehe länderapezif ische Fußnoten.

-41-



1 cesantübersichten 1979
'1.5 Lehrer an schulen der beruflichen Aus- und Fortbilalung nach Schularten

1.5. 1 Eauptberufliqhe t€hrerr )

Davon an

schleswig-Hol ste in

privaten Schulenschul art

schulen der beruflichen
Ausb i ldung
Berufsschulen

Vollzeitforn
Teil.zei.tforn
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .....
vollzeltforn
Teit zeitforn

Berufsfachschulen .......
Fachoberschulen .........
Fachgymnas ien

schulen der beruflichen
Fortbj.ldung
Pachschul en

vol I ze itforn
Te i I ze it form

schulen des Gesundheits-
uesens.

Zusannen

schulen der beruflichen
Auabildung

B€rufsEchulen
volLze itfom
Teil zeitfom
für Behinalerte

Berufsaufbauschulen .......
vollzeitform
Teilzeitform

Berufafachschulen 2) ......
Fachoberschulen ...........
Fachglmnas ien

Schulen der beruflichen
Fortbildung
Fachschuleh

vollzeitfom 3){} .......
Te iI zei tforn

schulen des Gesundheits-
uesens.

Zusmnen . .

schulen der beruflichen
Ausb i ldung
Berufsschulen

vollzeitform
Teilzeitform 5) .........
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .......
vollzeitforn
Teil zeitform

Berufsfachschulen .........
Fachoberschulen ...... ... ..
Fachgtmnasien

schulen der beruflichen
Fortbildung
Fachschulen

vollzeitforn
Teil ze i tforn

schul.en des Gesundheits-
wesens 6)

Zusmnen

464
133,rl

11
1',|

252
1

249

210

96

226
7

241

196
2

94

362
362
35',|

,|

229
229
228

,|

312
312
311

1

1 89.

189
't88

I

123
123
,r1

40
40
{0

10

10
10

't33

133
133

293
{65
135
,a]
l'l
't I

462
9

345

520
478
2A0
r9t.,

22
5

720
142
153

622
106
80

or2

I
8

6't 1

350
55

,o:
3
3

681

10r
195
901

5
l8
t3

5
342
108
112

839
311

85
290

2
9

?
378

34
41

2 247

804 2 559 1 781

umburg I )

592
104

18or!
I
8

655
350

55
,01

3
3

we ibI ich

70 25

422
9

341

16

1;
2

30
2

:
26

;

46

?_

{;
4

50

50
50

962 655 185',| 774

2 420 612
101
195
901

5
18
l3

5
303
r08
112

778
377

85
290

2
9

:
317

34
ill

51

6;

39

:

,:

30
30
30

59

100

-
:

100

:
14
t4
4{

1a{

478
280
191

'1

2'l
22

5
620
142
153

222
222
222

t30
't30
130

178
't78
178

100
r00
r00

1A

78,:

855

92
92t:

931

I
I

30s

124

1'l
14
l{

2 742 'I 8l'l 2 598

Niedersachsenl )

1 712 75

233

1 420
3 991
1 299
2 692

s 358
3 398
1 224
2 17 4

88
81

72 494
298
549

80
73

't
189
266
425

o62
593

15
518

7 126
3 981't 299
2 642

88
81

1
220
288
s49

225
389
224
165

1 901

592
75

517

294
,9

l0
80
73

7
012
259
425

'I ',t48
29

124

271

'9

I

133

9

:
117

!
174

80
77

3

61

l
1

157
3

3r7
6s6
634

22

539
333
318

15

778
323
316,l

't93
4s9
142

17

365
2s3
241

12

428
206
201

5

524
191
192

5

3s0
117
115

2

327206 94455 334 't 12

2 840

öffentlichen Schulen
Hauptberufliche Lehrer

2U§mmen männI ichmännI ich we ibI ich zusilnen männl ich we ibl ichinsgesant

Fußnoten siehe S.45

651

I 131 5 497

-!,2-

7 919 5 590

222

2 329 818 307 511



Schulart

schulen der beruflichen
Ausbild ung
Berufaschulen

voll zeitfom
Teil zeitforn
für Behinderte

Berufsaufbauschulen ......,
vollzeitfom 7) ........,
Tell zeitform

Berufsfachschulen ........,
Fachoberschulen .......,...
Fachg)mnasien 8) ..........

schulen der beruflichen
Fortbl ldung
Fachschulen

vollzeitforn 3) .........
Teil zeitforn

Schulen des Gesundheits-
9egens.

Zusamen

Schul,en der beruflichen
Ausbl ldung

I Geaantübersichten 1979
1.5 Lehrer an Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach Schularten

'l . 5 . 'l tiauptberuf l iche Lehrerr )

oavön an

Bre.en I )

privaten ScbuLen

049
624

77
535

12
20
20

774
502

54
439

9
16
16

005
597

520

20
20

143
il8 I

54
427

16
16

He ibI ich

23

298
107

132
1't

241
107

155
,9

125

122
't3
73

76
34
34

r00
50
60

66

32
32

22
'13

l3

42

262
rr6

93

4
4

275
'122

23
96

3
4
4

34

28

6

166
90

46

39
39

31

2l
12

:
l0
-

44
27

15,,:

17

:

't29
ill{

8'l
303

24

:
274

37_

58
1

:

51

6

52
52
52

r10

33
33
33

105

s7

lt

85
85
85

215

A9

I t7',l 820

,13 0

18 277 12 304

il0

351 I 105

tlordrhein-westf a1en 1 )

t5
8
2
6

6
1

t2
l'l
1l

il3

72
31

2;
?

36

5

713
{1
21
15

:
652

20

177

34

124

BerufsschuLen ..
vollzeltforn 9
Tellzeitfom 2für Behinderte

1l 87{
6 9s8
1 432
5 461t:

3 442
1 074

247
699
079
567

53

279
,r2

ll t{5
5 5'l'l
1 345
5 158

'l
3 564
l 037

5 102
2 ts5

734'I 409

Berufaaufbauachulen ....
vol I ze ltfom
Tellzeltforn

Eerufsfachachulen 9)'10)
Fachoberschulen 9),....
Pächglmnaalen

schulen der beruflichen
Fortbl ldung
Fachachulen

vollzeitforn 3) .....'
Teilzeitforn

Schulen dea Geaundheita-
Eaena .

ZuaaMen

schulen der berufli.chen
Auabildung
Berufsschulen

vollzeitfom
Tei.lzeitform 1l) ........
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .......
vollzeitform 7) .........
Teilzeitforn

Berufafachschulen .........
I'achoberschulen ...........
Pachglmnas ien

schulen der beruflichen
Fortbi Idung

Fachschulen
vo1 I ze itforn
Tei.lzeitform

schulen des Gesundheita-
wesens ..

Zugannen ..

r7 689
9 154
2 187
6 885

,1

7 209
1 326

112
455
108
318

29

212
212
212

149

1{9
I49

252

s 815
2 195

't55
't r2t

11

5 197

55

I 654 878 776

2 71;
232

408
699

599

;
3

3 367 930
57

53
63
63

95
95
95

588
s88
588

430
430

1s8
158
158

241
281
281

376

376

5 973 ',16 623 11 426

He g sen

376

267
027

025
2

23
23

3 801
2 327

1 466
?00

5 t37
2 995

2 sg;

3 129
2 296

130
32

23
23

2 296

20
20

1 399
336
482

803
219

s96
51

't 10

I 312
336
4'11

767
279
36't

545
51

104

450
450
438

12

210
270
260

10

r80
180
178

2

365
355

12

128
128
125

2

231
237

l0

,09
3
3

32s

20
20

30

Hauptberuf I iche Lehrer
öffentlichen schulen

inagesmt nänn1 ich wei.blich zusilnen nännI ich ueiblich zusmnen männl ich

Fußnoten siehe s. 45.

5 111 4 071 't 646

-.{3-

5 502 3 956 1 536



öffentlichen schulentlauptberuf I iche Lehrer

männI ichzusanmen nännI ich seiblich zusmmeninsgesamt nännI ich lweibrich

Schul art

Schulen der beruflichen
Ausbi ld un9

Beru fsschulen
vo11 zeifforn
Teilzeitform 5)ll)'....
für Behinderte

Berufsaufbauschulen ......
vollzeitforn 7) ........
Tei,lzeitforn

Berufsfachschulen ........
Fachoberschulen ..........
FachglmnaEj.en

schulen der beruflichen
Fortb i ldung
Fachschulen

vollzeitform 3) ........
Teilzeitforn

scbulen des Gesundheits-
wesens.

Zusanmen.

schulen der beruflichen
Ausb i ld ung
Berufsgchulen

vollzeitform
Teilzeitforn
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .....
vollzeitforn
Teilzeitform

Berufsfachschul.en .......
Fachoberschulen 12) .....
Fachglmnas ien

schulen der beruflichen
Fortbildung
Fachschulen

vollzeitforn
Teilzeitforn

schuLen des Gesundheits-
regens.

2uaamnen

schulen der beruflichen
Ausb i 1d ung

Berufsschulen
vollzeitform
Teilzeitform l1) .....
für Behinderte .... ...

Berufsaufbauschulen ....
volLzeitforn 7) ......
Teil zeitform

Berufsfachschulen ......
Fachoberschulen ........
Fachglmnas ien

schulen der beruflichen
Fortb i ldun9

Fachschulen
vollzeitfom 3)13) ...
Teilzeitforn

Schulen des Gesundheits-
wesens.

Zu sammen

'I Gesantüberaichten'1979
'1.5 Lehrer an schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach schularten

'1.5. 1 tlauptberufliche Lehrerr )

Davon an

Rheinland-Pfal z 
1 )

privaten Schulen

108
2l
2i

:
s;
l

95
{6
o:

49

203

we ibl lch

3 634
2 184

2 144

2 637
1 664

1 654

3 377
2 129

2 12;

2 529
1 643

1 54;

84S
486

257
55

)
2

t49
34

3i

218Ä 16'17

997
520

520

Baden-t{ürttemberg

2 216

507 2 110

486

12
2
2

58
58

70
10

58
58

72

111I 078
139
161

665
118
132

4',t3
21
29

881
136
r61

s19
111
132

302
't9
29

197
3

594
311
311

210
200
200

324
117
't 11

321
2',t 4
214

115
154
154

267
103
r03

277

4 224

70

2 907

201

1 321

'I 13

3 704

21

2 704

92

1 000

t64

524

152
50
50

172
57

115

321

t3 150
5 544

8t
5 357

106
't6
76

5 355

323
5'l 1

60
378

73
55
55

080

837
033

21
979

33
21
21

12 583
5 462

'19
5 357

26
76
't6

4 875

9 t07
4 449

60
4 378

11
55
55

2 912

3 476
1 013

19
979

15
21
21

1 943

{ei

381
85
83

3

216
62

62

:
148

571
82

2

361

20

,1

333

80

48i
1i157',| 6

16

8

2r3
75
,?

r38

574

I 405
906
902

4

812
745
744

1

594
'I 6l
158

3

689
538
637

I

336
182
ta2_

't23

107
107

070
124
't20

4

500

14 565

67

't0 't 35

345

13 553

295

3 857

51

9 '196

154

9t3 339

433

4 431

Bayern

009
343

16i
179
255
255

31;or:

4 935

4 82;
l't3
170
170

2 585
1 {08

1 34i
65
85
85

8 316
6 162

6 12ä

246
246

5 185

4 844

4 81ö
,t6.1

161

2 131

I 318

1 30;

593
r8t
3;

'143
9
9

239
91

i
8S

3
3

6 424 454
90

3;
1l
79
79

382
937_

933
't59

830I 078
252,r1

s78,u:
485

l8
r30

15

2 251
1 588
1 688

1 058
957
957

I ',t93

731
731

576
229
229

8',| {
755
155

152
474
4't 4

675
459
4s9

241
202
202

43r
257
257

462

3 774

3s

Fußnoten siehe s. 45

s63

11 260

101

7 452

-11-

347

9 A92 6 999

288

2 993

216

't 358

42

483

174

885



I Gesantüberaichten 1979
'1.5 Lehrer an Schulen der beruflichen Aua- und Fortbildung nach Schularten

1.5.1 Hauptberufliche Lehrerr)

Davon an

saarland I )

privaten SchulenSchulart

Schulen der beruflichen
Auabildung

Berufaschulen
vo1 I zel tforn
Teilzeitforn 5) ..'.....
für Behinderte

Berufaaufbau§chulen .......
vollzeitform 7) .........
Teil ze itforn

Berufafachachulen .'.......
Sachoberachulen ......'....
Sachgynnas ien

schulen der beruflichen
Fortblldung

Fachschulen
vollzeitfom 3) .........
Teilzeitfom

schulen dea Gesundheit6-

424
838
2Sr
554

988
6,19
l9t
458

436
189
93
96

355
190
212
518

5i
55

933
606
184
422

1;
l6

22ä
83

{0r
r09

54

5',t I 1 4s8

Berlin (Weet)

we ibl ich

80

r33

293

818

3 633

422
18il

88
96

3ö
39

t7i
26

69
48
124I

55
ol.,
36

i
3

:

14
5

:'

25
8

:
t1

39

2

l
72

:
213

80
71

9

l9
19

39
39

{t9
109

23'1
83

182
26

58
58

152
76
76

:

36

:
3

,:

080
201

28
91
82

8
I

gesen§ .

zugamen .

10
52
52

76 l8
'I 576 I 058

a2
24
21

103
{9
{9

{6
33
33

57
't6
t:

{9
27

22

't t8

2a
l9t:

13

979

{l
179

Schulen der beruflichen
AuEbi ldung
Berufsschulen

vollzei!forn
Teilzeitfom 11) ........
für Behinderte

BeEufaaufbauachulen .......
vollzeitforn
Teilzeltfom

Berufsfachschulen 14) .....
Fachoberachulen .........,.
Fachgynnaaien t5) .........

schulen der beruflichen
Portbll.dung
Pachachulen

vollzeltfom' Teilzeitfom
Schulen dea Geaundheita-
gesenE .

Zugffien

schulen aler beruflichen
AuBbiIdung
Berufsachulen .......

vollzeitforn ......
Teilzeitfom ....,.
für Behinderte ....

BerufaaufbauBchulen .
vollzeitforn ......
Iellzeltforn ......

Berufafachachulen ...
FachgynnaE 1en

Schulen der beruflichen
Fortbildung
Fachschulen

vollzel!form
Teilzeltforn

schulen des Gesundheits-

I 002
7tI
oaö

29

546
243

za'e
l9

I 548
'I 001

48

407
981

grä
43

79

5

'I 51

941
70r

oä,:

t60
80

465
280

ze)
t:

158
28

208
il0
40

168

671

61

't7

r:

:
12

i

1'll
20

ri
:

l lt
!

624
28A
273

15

207
168
162

6

121
120'n1

9

325
135
134

1

303
153
139
1{

90
73
58

5

340

2 116

39

1 209

t32 202
115

230
33

318
108

301

967

Bundesgebietl6)

82

508 1 958

117
95
9il

1

190

1 732

22

't 058

150

,144

l7

55 013
35 650
4 343

30 871
435
530
618

12
21 182
3 617
3 974

45 484
27 869
3 236

24 337
296
141
432

12
1I t50
3 044
2 957

19 529
't 181't t07
6 534

140
I86
186

10 022
633
907

61 220
34 738
4 219

30 354
155
616
604

12
r8 {39
3 582
3 S4s

43 771
27 158
3 140

23 911
107
438
426
t2

10 239
2 9422 954

,l 05'l
3 5s3
3 520

33

4 031
2 073
2 052

21

5 525
4 101
4 066

35

449
s80
079
443

58
178
't 78

200
600
891

3 793
912
124
517
271

14
't4

1 113
111

96
a26
189

5
6

47A
338
328

10

2 567
1 525't 506

19

2't43
95
29

921
62
't3

1 822
33
15

0l,l
790
782

8

5s3
735
721ll

2

092
626
5'12

54

2 466

73 105

047
163
'7 38

25

1 424 244 1 I'10 1 042

5 360

224

2 721Ins9eamt

r) voll- und leilbeschäftigte hauptberufliche Lehrer.
1 ) Die Lehrerzahlen - nit Auanahme der Schulen deB cesund-

heitgweeens - §urden anhand der yöchentlich ertellten
Unterrichtaatunden geachätzt.

2) Einschl. geschätzte Lehrer für Kurae und Lehrgänge. die
keiner Schutart zugeordnet uerden können.

3) 8inschl. Fachschulen in Teilzeltforn.

veseria ..
49 s45 23 560 66't45 46 8',r8 19 92'l

Ohne Lehrer der privaten wlrtachaftaakadenie
Einschl. Berufaschulen für Behinderte.

5) Lehrpersonen, die ganz oder überuiegend ala Lehrkraft

l0) Einschl. Kollegschulen.
It) Ein8chl. Berufaschulen in vollzeItforn.
'12) Die Lehrer der vorbereitungakurse an Pachhochschulen

können nicht nachgesleaen serden.
13) EinBchL. Fachakadenien.
14) Einschl. Lehrer dea Berufagrundbildungajahrea an Be-

rufafachachulen.
15) Die Lehrer aler Einführungsphase der gynnaaialen oberatu-

fe an oberatufenzentren werden bei Berufaschulen nachge-
wiesen.

4
5

tät i9
E insch

a ind.
I. Berufsaufbauschulen in Teilzei.tform7

8
9

Hauptberuf I iche Lehrer
öffentlichen Schulen

männ.Lich we ibl i ch zuSamen männl lch we ibl ich zuaamen Dännlichinagesaßt

Das Fachgymnasium wurde aufgelöat.
Einschl. Sonderform.

-.45

l6
ä

) siehe länderspezifische Pußnoten.
) Private Lehrer, die an öffentlichen schulen unterrj.cht

ertei Ien.



I Gesamtübersichten 1979
'1.5 Lehrer an schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach Sehularten

1.5.2 NebenbeEufliche Lehrerr )

Davon an

schl eswig-Ho I ste i n

privaten Schulenschul art

schulen der beruflichen
Ausbild ung

Berufsschulen
volfzeitform
Te i1 ze i t forn
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .....
vollzeitform
Teilzeitforn

Berufsfachschulen .......
Fachoberschulen .........
Fachglmnas ien

schulen der beruflichen
Fortb i ld ung
Fachschulen

vo11 zeitfom
Teil zeitform

schulen des Gesundheits-
wesens l) ......

Zusanmen

schulen der beruflichen
Ausbi 1d ung
Berufsschulen

vollzeitforn
Teilzeitform
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .....
vollzeilform
Teil zeitfom

Berufsfachschulen 3) ....
Fachoberschulen .........
Fachglmnasien

schulen der beruflichen
Fortb iId ung
Fachschul en

vollzeitforn 4)5) .....
Te i I ze it forn

schulen des Gesundheits-
wesens.

Zusammen

schulen der beruflichen
Au sb i 1d un9

Beru fsschulen
vollzeitform
Teilzeitform 5) ......
für Behinderte ... ...,

Berufsaufbauschulen ....
vollze itform
Teilzeitforn

Berufsfachschulen ......
Fachoberschulen .......,
Fachgynnasien

schulen der beruflichen
Fortb i ldung
Fachschulen

vollzeitforn
Teilzeitform

schulen des cesundheits-
wesens I ) ..... ..... .. .

Zu s amne n

'165

501
59

542

69
'|

26

1 230
181
l8t

858
't49
149

I 049

't 995

709

1 430

853

1 692

43
1

l3

286
l9
19

86
't3
,:

572
A',t 6

42nt!

193

tzt
17

,a:

54
I

l3

732
595

54
ttr_

91

37

550
471

37,r:

54
I

24

614
78
78

s95

224

182
125

17
r08

267

458

204
18
18

5

:

1;

33

5

:

-
26

2

r14

1

224
33
33

120

1 425 I 080

wei.blich

't 1

73

97

183

23
2

39

372
32
32

340

565

241
165

23
142

:
1
,|

54
't2

8

654
40
40

263
107

8
99

^
t
1

r33
l5

674
55
55

431

16s
23

142
:
I
,|

243
l9
I

2

545
28
24

855
87
85

2

960
91
97

270
8,1

'1
186

303

184
71
71

113

206

Eamburg2 )

'114

58
l5
ol

lt;
3
3

311

29

282

485

143
't07

8
99

1

I
t9
't0

5

98
58
15
a:

35
2
3

't95

18;
't

76

7;
l

129
5

5

397
52
50

216
4

I

985
84
84

901

1 422

619

937

614

895

428

593

450
22
22

153
350
139
211

331
44
AI

101

ll
1l

185

302

247

527

't 91

344

96

Niedersachsen2 )

20

246
632
182
450

3 359
2 354
I 139
1 215

471
275

43
235

3 901
2 622
1 142
1 440

144
272

43
229

3{5
t0

t0

'18

18

7'12
115
110

584
91

'l l0

2

ß;
18
24

20
20

18
'18

I 0't5
109
134

1 871

146
142

4

1 413
lll
't07

4

458
3s
35

I 575
250
245

5

1 274
198
195

3

301
34

't88
24

t1;
t0

3 s46
396
387

9

591

309
302

'l

758

1 732

3 150 1 725 1 302

Nebenberuf I iche Lehrer
öffentlichen schulen

2Ugammen nännI ichmännl ich wei.blich zusammen männ1 ich we ibl ichinsgesilt

Fußnoten siehe S. 49

7 792

2 382

5 060

-16-

s 772 4 565

421

1 206 2 020 1 494

345

526



schulart

Schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufsschulen .......... :

vollzeltforn
. Teilzeitform

fflr Behinderte
Berufsaufbauschulen .....

vollzeitform 7) .......
Te il ze i tform

Berufsfachachulen .. ... ..
!'achoberschulen .........
Fachglmnasien 8) ........

schulen der berufli.chen
Fortbildung
Fachachulen

vollzeitfom 4) .......
Tellzei.tfom

Schulen des Gesundheits-
weseng.

Zusilnen

Schulen der berufllchen
Ausbildung

Berufaachul.en
vollzeitforn 9) ........
Teilzeitforn 3) .........
für Behinderte

Berufaaufbauschulen .......
vollzeitforn
Teilzeitforn

Berufafachachuten 9)10) ...
Fachoberschulen 9) ........
l'ach9)mnasien

schulen der beruflichen
Fortbt ldung
Fachachulen

vollzeitforn 4) .........
Tellzeitforn

schulen de8 Gesundheits-
resen9.

Zuaamen

Schulen der beruflichen
Ausbl Idung
Berufaachulen

voll ze itforn
Teilzeitform 11) ........
für Behlnderte

Berufaaufbauachulen .......
voLlzeitfom
Teil zeitfom

BerufafachachuLen .........
Fachoberachulen ...........
FachglmDaa ien

schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Fachachulen

voll zeltfom
Te il ze it forn

schulen des Gesundheits-ge8ena.

Zusamen

I Geaantuberslchten 1979
1.5 Lhrer !n Schulen der berufl,lchen Au6- und Fortblldung nach schularten

l. 5. 2 Nebenberuflichs t€hrer.)

Davon an

B..ren 2 )

privaten schulen

497

343
35

306
2
9
9

382
271

23
248

115

12
58

2
1

1

476
339

35
30,1

9
9

5;
72

315
271

23
248

I
8

4ö
56

25

689

2 726

17

s60

1 352

431 112

501

21

2

143

263

50

126

111

101

58
l2
56

l6,:

Iil
4

2
,=

rö

7

3

3

:

l1
3

:
I

,r_

ue i b1 ich

17

73
72

47
56

26
't6

'192

167
161

119
l6l
161

70
A1

23

5{6

lil
5

:
8

59
44
o:

l5

995
362

73
233,:

s80
54

770
171
t38,,:

,rl
35

:
499

49

122
120
r20

't 19
'I t7
't l7

2

, trl
219

9 140
442
142

8 698

13 356

5 757

9 320

2 941

4 0il5

9s4
l9
l9

4 095
241
211

935

1 724

5 860

7 125

2 005

2 322

4 226
2 585

4892 045
51

r68
075
337
691,:

863
230

192
22
24
22

2
557

85
101

620
347

34i
5
4
3
1

237
t4
l8

058
510
152
354

782
,11

5t9,t:

6 152
39s
395

2 9AA
47
47

3 0t l
173
1't3

2 057
154
154

'129

tlord rhe i n-We e t f al en 2 )

2 838 r 903

6 241 4 517

Ile ssen

230
223
il l5
192
t:

2 160
1 752

274'I 'ls9t5

708
323

59
232

32

25 12
26
26

288
39
14
21

:
216,:41

3 854

4 803

1 972
1 204

709
142

tzz
20
24
22

2
381

76
86

791
't5
20
't9

I
224

55
59

331

4
3
t

157
1t
t7

,ri
t0
t5

1 184
806

525
335

158
51

95
1l62

0 3,t
2A
28

397
52
52

857

srö
11
20
l9

1

320
72
83

49

:

95
7l{

,:

80
3
1

3 090
364
360

4

2 131

263
260

3

953
101
100

1

1 938
199
195

1

'I 382
't50
147

3

555
49
48

,|

| 152
155
ta:

735
113
113

452 1 739

3 647

Nebenberuf liche l€hrer
öffentlichen Schulen

nänn I lch ue ibl ich zu94men männl ich ieibLich zugamen nännl ichinsgeamt

Fußnoten aiehe S. 49

s 062

1 874

3 489 1 573

-17-

1 232

2 566 r 08'l

987

1 415

642

923

345

492



öffentlichen schulenNebenberuf I iche Lehrer

z u s amnen männ1 ichueiblich zu s annen männ1 ich weiblichinsgesamt nänn1 ich

1 cesantübersichten 1979

1,5 Lehrer an Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach schularten
'1.5.2 Nebenberufliche Lehrer*)

Davon an

nhe inl. and -Pfa1 z 2 )

privaten schuLenSchulart

schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufsschulen

vollzeitform
Teilzeitforn 6)ll) ......
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .......
vollzeitforn 7) ....'....
Teilzeitforn

Berufsfachschulen .........
Pachoberschulen ...,.......
Fachglmnas ien

Schulen der beruflichen
ForCbi ldung
Fachschulen

vollzej.tforn 4) .......'.
Te iI ze i tforn

Schulen des Gesundheits-
uesens. ...i......

Zusannen

schulen der beruflichen
Ausbi Idung
Berufsschulen

vollzeitforn .......
Teilzeitforn .......
für Behinalerte .... .

Berufsaufbauschulen ..

weiblich

I 935
1 219

1 435
918

I 465
1 112

1 1li

oa2
839

s3;
1;
l6

fi;
20
2A

117
28

2ä

;

8;
5

383
273

21i
;
6

^:
.6
5

11'7

'150

560

658

r 803

1 014

1 744

1 219

57
51

918

1 424

3 123

s00
301

30i

;I
114

11
6

410
107

107

353
79

7;

33
3322

49
49

35
35

3o;
,2

214
250
260

573

34

2 112

350
,u:

1 822

4 107

399
41
2A

271
26
34

I 588
260
260

484
qn
90

898
90
90

721

63
u:

394

984

s08

2 363

220
2',l

96',!
197
197

770

1 320

244

424

.30 7

63
63

Bailen-württemberg

18 307
6 320

352
5 755

213
374
355I

9 162
572 394

r3 014
a 512

269
4 204

139
301
295

6
6 115

49
1 937

't2 465
4 547

266
4 203

78
301
295

5
5 715

4 860
r 683

1 547
59
73
11

2

433
25

6
4t:

381
I

19

5 293
1 708

r 551
1A
73
71

3 047
I

451

17 326
6 230

343
5 750

131
3'14
366I

I 3A2

2 340

2 666

43S

755

65
981

90
9
5

,2

780
57
54

548

vollzei
Teilzei

tforn.
tforn.

Berufsfachschulen .......
Fachoberschulen 12) .....
Fachglmnas ien

schulen der beruflichen
Fortb i Id ung

Fachschul en
voLlzeitforn
Teilzeitforn

Schulen des Gesundheits-
9esens.

Zusamnen

Schulen der beruflichen
Ausbi 1d ung
Berufsschulen

VöIlzeitform
Teilzeitform 11) ......
für Behinalerte

Berufsaufbauschulen ..,..
vollzej.tform 7) .......
Te il ze itforn

Berufsfachschulen .......
Eachoberschulen .........
Fachglmnasien

Schulen der berufliqhen
Fortbildung
Fachschulen

Vollzeitforn 4)13) ....
Te i1 ze it forn

schulen des Gesundheits-
wesens.

Zugannen

326
424
405

23

4 194
1 503
1 52't

'16

3 439
1 452
1 399

53

151
128

23

7'15

559
aa:

1 204
392
392

571

271
277

't 105

2 '156

812

1 752

294

1 004

399
49
35

3 697 2 799 898 2 591

969
272
196

75

9 919
5 806

6 40;
403
350
350

643
444
191

53

1 902

1 947

432

504

5 6',1524 276 17 657 6 619 21 520 15 905

Bayern

1 809
1 014

1 139
5 241

2 840
1 56s

I 689
6 341

1 034
,n2

1 068
955

5 918
2 555
2 555

4 624
I 981
1 981

1 290
515
5't 5

943
298
255
255

71;*1

1 460
105
95
95

6 322

309
309

5 420
4 920

4 90;
19

232
)14

269
421

421
6

77

1 290
459

719
321

571
138

81
378

41
41

279
23
23

39
99
't8
't8

3eä
17

343
32

741
49836

536
,r2

724
210
270

3 057
1 093
1 093

661
177
1'17

2 194
1 286
I 286

1 5?t
888
888

623
398
398

715

4 130

f'ußnoten siehe S. 49

3 362

15 897

2 647

11 767

-48-

2 454

12 413

1 964

9 471

490

2 936

908

3 484

683

2 290 I ',t94



schuLart

Schulen der beruflichen
Ausbi 1dun9
Berufsschulen

vollzei!forn
Teil.zeitform 5) ........
für Behinderte

Berufsaufbauschulen ......
Vollzeitform 7) ........
Teilzeitforn

Berufsfachschulen ........
!'achoberschulen ..........
Fachgymnas ien

Schulen der beruflichen
Fortbi ldung
Fachschulen

vollzeitforn 4) ........
Teilzeitfom

schulen des Gesundheits-
resens.

zusmen.

schulen der beruflichen
Ausbi.l,dun9

Beru fsschulen
vollzeitfom
Teilzeitform ll),l4) ...
für Behinderte

Berufaaufbauschulen .....
vollzeitfom
Teilzeitfom

Berufsfacbschulen .......
Fachoberschulen .........
Fachglmnasien 1{) .......

schulen der beruflichen
Portbi Idung
Fachschulen

vollzeitform
Tei. lze itform

schulen des Gesundheits-
Besens .

Zusmen . . .

schul.en der beruflichen
Ausbildung
Berufsschulen

vollzeitfom
Teilzeitfom
für Behinderte ......

Berufsaufbauschulen ...
vollzeitforn
TeiLzei tforn

Berufafachschulen .....
Pachoberachulen .......
Fachgynnas ien

Schulen der beruflichen
Fortbi Idung

I Gesamtüberslchten 1979
1.5 Lehrer an Schulen der beruflichen Aua- und Fortbildung nach Schularten

1.5.2 Nebenberufliche Lehrerr )

Davon an

saarland2 )

privaten Schulen

252
252

249
2t9

30 26
4547

25
25

19
't9

9l
19

48
l3

342

'164

297

566

weibllch

749
285

62
223

535
235

49
t86

tl4

l3
37

367
232

54
1?8

262
142
4l

lill

211
268
268

105
50
l3
3"1

;
6

4i
:

93
I
:

85

r98

9

it

3
8a

3

3
8a

14
58

2't 7

121
66

9
9

4i

926
355
355

7't 4

324
324

152
32
32

397
't5
15

570

1 67s

,15 0

'I {09

't20

266

304
7
7

529
3,11
3'l I

470
317
317

'188

9l I

153

843

59
24,:
35

58

1 778
255

20
ill
122

23
23

1 t20
59
20

r63
74

5;
8

1 280

1 811

2'7 240

7A O92

BerIj.n (west)

908 372 840

1 251 544 I 039

eundesgebietl5)

19 590 7 690 t4 477

s7 019 2i 073 s6 A92

105
54

{;
:

il3

54
,t5

t:

2

1

591

94
83
't I

597

7{5

4

:
ill

l

71
50

5;

l
7

t0

58
20

1;

:
35

3

23
15

1;

l
5

:

243

294

85
't il

;
:

71

1

4il0

172

5l
9

35
5

i
,a

30

_
78
't r

648
368
2'18

90

1 162
254
209

,15

486
I t4

69
45

962
122
'to2

20

271
28
l9

9

585
246
1'16

70

471
160
126

3il

215
86
50
36

311 129

522 250

43 216
22 234
2 202

't 9 333
699'I 113't 102

11
l5 418'I 801
2 110

31 43{
t't 200
I 857

14 827
505
92',!
913

8
9 610
1 5142 189

rr 842
5 034

33s
4 505

193
192
189

3
5 808

241
s2l

38 2r3
21 068
2 107

18 763
't98
785
't't 4

11
12 205'l 515
2 639

2A 149
l5 290
1 792

t{ 371
127
5r6
608

8
7 811
1 288
2 r38

10 064
4 778

315
4 392

71
169
166

3
4 388

228
501

5 053
t 156

95
s70
501
328
328

3 213
285

71

3 285
910

75
{56
379
305
305

Fachschulen
vol.lzeitform
TeiLzeitforn

schulen des Gesundheits-
wesens.

3il 8'l 5
1 536
1 351

119

25 585
s 995
5 887

108

9 231
't 5tl1
1 470

71

18 679
3 802
3 698

104

1 793
226

51

247
258
197
7'l

4 432
534
50'l

33

l6 137
3 734
3 659

75

't 1 338
2 127
2 690

37

| 799
I 007

969
38

3 898 '12 403

14 496 21 200

3 792

6 577I nsges amt

r) stundenueise beschäftigte nebenberufliche Lehrer.
I ) Lehrpersonen.
2) Die Lehrerzahlen - nit Ausnahme der schulen des Gesundheits-

sesens - wurden anhand der wöchentlich erteilten Unterrichts-
atunden ge6chätzt.

3) Einschl. geschätzte Lehrer für kurse und Lehrgänge, die
keiner schulart zugeordnet werden können.

4) EinschI. Fachschulen in Teilzeitforn.
5) obne 58 Lehrer der privaten wirtschaftsakadenie.
6) Einschl. Berufsschulen für Behinderte.
7) Einschl. Berufsaufbauschufen in Teilzeitforn.

t0 9?9 I 611

42 396 14 623

Das Fachgynnasium wurde aufgelöst.
Einschl. Sonderforn,
Einschl. Kollegschulen.
Einschl. Berufsschulen in vollzeitform.
Lehrer der vorbereitungskur6e an FachhochEchulen.
EinschI. Facbakademien.
Die Lehrer der Einführungsphaae der gynnasialen ober-
stufenzentren werden bei Berufsachulen nachgewiesen.

8)
9)

t0)
11)
t2l
t3)
t{)

Nebenberuf I iche Lehrer
öffentlichen Schulen

1nsge6ilt nänn1 i ch weiblich z usamnen nänn1 I chnännl i ch weiblich z usamen

-19-

15) siehe länderspezifische Fußnoten.
a) Private Lehrer, die an öffentlichen schulen Unterricht

erteilen.



Europa.
Be 1g ien
Bu 19a r i. en
Dän emark
Fi nn1 and
Frankreich .......
Griechenland . '. ..
Großbritannien und
Nordirland ......

IrIand.
Ital. ien ..
Jugoslawien ......
Luxemburg
Niederlande ......
Norwege n
österreich ...... '
Polen ..
Portug al
Runän ien
schweden
schweiz ... .. .....
Sowjetunion -... ..
spani en
TschechosLowakei.
Türkei.
Ungarn ..
übriges Europa .. .

Land

rnsgesamt3 )

Afrika.
Ägypten ... .. 'Alqerien .... .
Kenia .. ......
Marokko . .. ...
Nigeria ......
südafrika ....
Tunesien ... ..
Übriges Afrika

Amerika
Argent in ien
Bo1 iv ien
Chile ..
Kanada.
vereinigte Staaten l).
Übriges Anerika .. ....

AsleD ..
Indien 2) ....
Indonesien . .:
Irak ... .. ....
Iran ... .... ..
Israel ..... ..
Japan .. ......
Jordanien ... .
syrien.......
Übriges Asien

Australien und Ozeanien.
Austral ien
Neuseel and
Übriges Australien und
ozenanien

Staatenlos
ohne Angabe

Baden-
würt-

tem-
berq

Bayern Saar-
land

Nord-
rhe in-
West-
falen

lie s sen
Rhein-
land-
Pfalz

Ham-
burg

Ni ed er-
sach-

sen
Brehen

schl es-
wig-
Ho 1-

steingebiet
Bundes-

1 Gesamtübersichten 1979

1.6 AusIändiSChe Lehrer an schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach staatsangehörigkeit*)

Berl in
( west )

87 1

15
5
3
9

120
22

3'1

2

I
2

50
2

123

3
1

1
't0

7

12

't2

8

207

289
I
1

1

4
10

5

134
5
3

12
,|

20
1

13
I
1

3
2
4
1

14
4

n9

100

't5 21

5'1

1

a
11
I
4
1

:
1

5

t

'I

3

5
1

132

1

;
33

1

43

5

-
3

1

3

1;

5
1

214
I

15
39

6
38

3
11

4
5
1
6

1

53
8

93
4

31

2
2
,|

1

1

1

4

19

'125

2
1

4
9

11

32

18

1 168

9

1

2

1

I

3

t

5

4

24 1l

;
l0

28

1

2
25

20

1

1

2,:

5

1

5

24

1{
2

I
4

3
,|

2

1

1

5

448

l
2

-
1

44

3

3

10

56

14

'I I

,|

1

2
2

4

17

8',| 19 61 r65 21 85

*1 vo11- und teilbeschäftigte hauptberufLiche Lehrer sowie
stundenweise beschäf tigte nebenberufliche Lehrer.

1) Vereinlgte Staaten von Amer-ika.

342 128

2) Einschl. sikkim.
3) Ohne Hesseni hier werden keine ausländischen Lehrer

erhoben.

-50



1 cesutübersichten 1979
'1.7 Wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden der I€hrer an Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach Schularten

Davon erteilt an ... Schulen von ... tthrern l)
privaten Schulenschulart

schulen der beruflichen
Ausbildung
Berufsschulen

vollzeitforn
Teilzeitforn
für Behinderte .......

Berufaaufbauschulen ....
vollzeitfom
Teilzeitfom

Berufsfachachulen ......
Fachoberscbulen ......'.
Pachglmnas ien

schulen iler beruflichen
Fortbild ung
Fachschulen

vollze itfom
Teilzeitfom

schulen des Gesunalheits-gesena ..
Zuaanen

schulen der beruflichen
Auabildung
Berufaschulen

vollzeitfom
Teilzeltforn
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .......
vollzeitfom
Te il ze i tfom

Berufsfachschulen 3) ......
Fachoberachulen 4) ........
Fachglmnas ien

schulen der beruflichen
fortbi Ldung
Fachschulen

vollzeitfom 5) .........
Te il ze i tforn

schulen des Gesundhelts-

schulen aler beruflichen
Ausbi ldung
Berufaachulen

voll ze it forn
Teilzeitform 6) .........
für Behinderte

B€rufaaufbauachulen .......
Vollzeitform
Te il ze i tform

Berufsfachachulen .........
Pachoberschulen ...........
Fachglmnas ien

Schulen der beruflichen
Fortb ildung
Fachschulen

vol,lzeitform
Teil ze i tform

schulen deB Gesundheits-
uesens 7)

Zusamen

ue ibl ich

schlesvig-Holstein2 )

51 276
3s 853
4 622

31 211

509
448

6',|
12 922

535
1 147

452
599
953
736

476
4',|6
50

310
433
53,t

15 421
I 164
r 6596 505

33
32

,|

5 612
102

I 913

509
448

51|t 843
535

7 361

476
,l l5

50
6 640

,133
5 472

r5 384
8 t57
1 652
5 505

33
32

1

5 203
l02

1 889

4l
27

24

7

5

55 982
35 73,1
4 4933l 2't I

40 598
2't 577
2 841

24 736

1 294
129
129

854
122
122

tl0
7

!

-
oo:
2t

251
254,t:

1 476

1 079

85

1 642
1 642
1 642

2 936

670

359
359
34'l

12

599
599
578

21

259
258
223

33

8

II

1 835
I 821

14
25 442
5 235

10 052

'l 'l50 954
1 341

12 816

1 5 88',| 644
644
355
249

2 659
2 659
2 611

12

6 616
5 516
5 583

33

257
257
236

21

3 755
3 755
3 755

2 1AO

2 1AO
2 180

62

2 139 1 217

tlanburg

Ni edersachaen

1 312
I 312I 3{2

2 196

192
25

300
300,o:

55 53{ 47 051 18 483 62 598 44 85t 17 713

17 11t

27

2

740

32 613
30 516
5 669

24 'tog
138
5s6
451
105

15 552
2 919
3 090

35 882
23 091
4 0l t

18 982
98

3't5
274
'I 0I

7 8352 246
2 294

6 161
1 425
1 658
5 'tz't

it0
181
171

A
7 126

533
796

50 20,1

30 516
5 559

24 709
138
5s6
{51
105

l3 155
2 487
3 090

3{ 655
23 09r
4 0l l

r8 982
98

375
274
l0l

6 6il,[2 261
2 294

't5 539
7 425
t 558
5 727

't0
181
177

4
6 51',|

626
196

57 363 38 7-t3 18 s90 53 959 35 845

965

3 404 1 928

1 222

2 407
32

955

955

15
1

2

720
720
'120

2 891
2 891
2 491

1 575
1 575r 575

711
711
7l I

18s
102

35
61

1

1

862
758
518
140

eei
979

135 918
88 90?
33 862
55 045

48 944
't3 85',|
1 756

12 095

't78 071
't02 500
35 518
66 882

133 258
88 694
33 852
54 832

44 819
13 806
I 756't2 050

r 835
1 521

1'l
29 539
6 485

10,052

158,r:
3l 3',t5

855
2 764

1 993
1 919

't4
53 800
6 968

12 415

785
255

254

:

3 560
213

{ 125
45

45

158,t1
358
733
764

7 t54
,r1

3 l9;
250

3 957trl

7 237
1 237
7 11{

123

l0 648
r0 648
10 348

300

6 105
6 105
5 883

222

4 543
4 543
4 465

78

s 233
5 233
5 '121

112

2 539
2 539
2 1't2

6't

2

2
2

694
694
549

a5
15 881
l5 469

412

201 't43 145 562 55 ',181 18A 725 139 353 49 362 13 018

Unterr i ch ta s t und en
öffentlichen schuLen

nännl lchin6gesmt männ1 ich reiblich zusmmen männl ich ueiblich zuaanmen

Fußnoten sietre S. 54
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I Gesamtübersichten 1979

.1.7 wöchentlich erteilte unterrichtsstunden der Lehrer an schulen der beruflichen Aus- und Portbildung nach schularten

Davon erteilt an ... Schulen von ... LehreEn 'l)

schul art privaten Schulen

ve ibI i ch

schulen der beruflichen
Ausbj,ldung

Berufsschulen
vol.lzeitform
Teilzeitforn
für Behinderte

Berufsaufba-uschulen .....
vollzeitforn 8) .......
Teilzeitforn

Berufsfachschulen .......
Fachoberschul.en .........
Fachgynnas i en

schulen der beruflichen
Fortbi Ldung

I'achschuLen
vollzeitform 5) .......
Teilzeitfom

Schulen des Gesundheits-
gesens.

z usannen

Schulen der beruflichen
Ausbi ldung
Berufsschulen .........

vollzeitforn 9) ......
Teilzeitform 3) ......
für Behinderte .......

Berufsaufbauschulen ....
voll,zeitforn
Teilzeitforn

Berufsfachschuten 9) 10 )
Pachoberschulen 9) .....
!'achgynnas ien

Schulen der beruflichen
Fortbi ldung

Fachschu 1en
voLl.zeitforn 5) ......
Teilzeitform

Schulen des Gesundheits-
uesens.

Zusammen .

Schulen der beruflichen
Ausbi ldung

Berufsschulen
vollzeitform
Teilzeitform l2) ......
für Behinderte

Berufsaufbauschulen .....
vollzeitform
Teilzeitforn

Berufsfachschulen ".....Fachoberschulen .........
Pachgynnas i en

schulen der beruflichen
Fortbj. ldung

Fachschulen
vollzeitforn
Teilzeitforn

Schulen des Gesundheits-
sesens.

Z usammen

3 204
2 120
2 120

1 554
1 41',|
I 4l',l

1 650
709
109

Bremen

Nordrhei n-wes t fal en

r49
595

112
tr2

790
s69

339,,:

n 19;
1 583

33
93

814
'126
726

662
652
652

152
74
14

18

511

892
't59
?59

1 498
535
635

82 616 58 540
s 056

23 114
14 r18
'1 673

12 122
323
426
426

17 326
't I 378't 185
9 963

230
348
348

5 788
2 740

488
2 159

78
7B

2 59;
378

21 965
'13 423't 573
1',t 750

Ä26
426

16 536
10 809
1 185
9 624

5 429
2 6t4

488
2 126

359
126

348
348

18
78

1 084

26 318

143

l8 880

941

7 438

996

24 35s

590
n12

390
394
394

r 33

11 424

853

6 927

6 144
2 426

3 331
2 048

3
2

nu1-359255
04 378

t0

1 963 1 452

413
217

50
164

2

000
s78
638
682
2sa

284
168

33
132

I

585
588
aa2
999
ro]

128 415
48 890
l5 756
31 683

,t]

375
205

48
156

I

14r
29

089
446
012
080
,t:

156
487

111 372
47 176
16 250
31 224

302

36

12
2
8

911

132
626
602,o!

19 868
11 0r8
2 120I 143

,r2

1? 043
1 t'lil

506

264 117
1 57 570
3t 162

124 856
1 052

24 431

3 524
4 014

7 005
4 185

1 688
316

459
r49

7 78;
1 056 517

15 412

757
83

164 352
31 070

l5 550
15 550
15 550

2 145
2 185
2 169

't5

11 954
ll 954
11 964

3 686
3 585
3 585

7 216
1 216
7 216

2 t62
2 162
2 162

5 272
6 212
6 272

90 40;
25 497

13 95i-
5 573

6 455
4 247

4 12;

4

4
4

9

9
9

378
378
378

524
524
524

144
748
148

428 650 296 549 132 101 385 46? 2'11 933 ',l13 534 43',t83 '18 56724 516

g""".n1 I )

14 218
8 515

8 35i
152

94
92

2
4 399

450
760

1 153
4 268

42];
34
36
35

,|

2 885
170
404

l2 s30
8 r99

I osi
144

94
92

23 150
420
56',l

904
110

58
51

I
925
254
269

4 l5',l
34
36
35

1

2 225
162
398

931
233

22;

:
s89

22
87

t:

560
I
6

1t8
58

1

sl4
280
356

1 249
30
93

240
240
226

14

945
945
943

2

167
157
753

'14

413
4'13orl

357
357,tl

't 355
t 355
1 339

t6

588
588
586

2

830
830
a19

8 708 1 1l{

öffentlichen schulenUnterr i chtss tunden

wei bI i ch zusanmen nännlichse ib1 i ch z u samme n männl i chi nsgesant männ1 i ch

Fußnoten siehe s. 54
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1 cesantübersichten'1979
t,? wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden der Lehrer än Schulen der beruflichen Aus- und f'ortbildung nach Schularten

Davon erteilt an ... schulen von .. ' Lehrern 1 )

privaten SchulenSchul art

schulen der beruflichen
Ausbi ldung

Berufaschul en
vollzei.tform
Teilzeltforn 5) 12) ......
für Behinderte

Berufaaufbau6chulen .......
vollzeitfom 8) .........
Tei lzeit forn

Berufsfachschulen .........
Fachob€rschulen ...........
Fachgynnaa ien

schulen der beruflichen
Fortbi ldung

weibli ch

Rheinland-Pfalz

Fachschulen
voltzeitform 5) ........:
Te I lzei tforn

schulen des Gesundheits-

66 861
42 613

42 61i

24 265
13 059

t3 o5;

r5 646
2 9063 125

5 {78
5 478
5 478

2 951
2 951
2 9s1

5 297
5 297
5 297

5 208
,t:

2 635
5?

11 3',t1
2 203

104
28

2 071

813
629

14
5

, ''9

l0 504
574

90
23

or]

14 376
222
5'l 6

4 736
187
261

9 5{;
35

255

't 87
788

224
s63
119
tt9

|2 861
2 693

6?ö
2 023

214
214

91 126
55 672

55 61i
1 88;'I 885

26 32ä
3 425
3 8t6

314
314

s 68i
5r9
591

051

r4l
r4i
7o8
708

126
266
816

63 36r
41 932

41 e3i
1 421
1 t27

l4 o7:
2 8043 125

20 6.90

t2 209

't2 20;
28i
251

7 015
1 531

1 53i

17)
177

3 500
581

68i

r{i
1{,1

2 51i
,o?

3 575
850

8sö

33
33

84
54

5il

1

1

21
3
3

7 047
462
691

29

29
29

24 238
24 238
23 8'12

356

39 381
89 23
26 21
26 21

't71 019 132 I
6524 4r
7 735 5 6
1734 55

3

3
3

32
32
32

{88
{88
488

809
809
809

829
829
829

1 {63
1i153
I 463

5 038

r 669
't 559r 669

s 159

wesena

Zusamnen ...

schulen der beruflichen
AuBbildung

Beru faachulen
vollzeitforn
Te iLze lt forn
für Behinderte .......

Berufaaufbauschulen .,..
vollzeitforn
Tellzei!fom

Berufsfachachulen ......
Fachober8chulen 13) ...,
Fachgymna6ien

Schuten der beruflichen
Fortbi ldung

FachEchulen
vollzeltforn
Teilzeitforn

schulen dea Gesundheit§-
resena ..

Zusilnen

schulen der beruflichen
AusbI ldung

vollzeltform
Teilzeltform 12) ........
für Behinderte

Berufaaufbauachulen .......
vollzeitform 8) ........'
Te i I ze it forn

Berufafachschulen .........
FachoberschuLen ...........
Fachgynnas ien

schulen der beruflichen
Fortbi Idung
Fachachulen

vollzeitforn 5) l4) ......
Te i 1ze it forn

Schulen des Gesundheits-
wegena.

zusMmen ...

99 555 72 339 27 216 89 348 57 110 22 178 10 201

Baden-württenberg

318 908
133 929

223 751
to7 914

78 315
187

35 395

19 127
19 127
l9 il85

241

137
725
il80
880
86r

l9
519

2 151
03 733
2 090
1 880
1 861

19

3 091
21 841
2 991
2 477
2 455

22
37 229

222
45 051

9 5'l
,r1

335
335
33s

23
24

24

24
24

95 157

25 955
940

24 114
901
597
594

3
58 9t4

35
9 656

301
t3t

2
12'l

2
2

122

59r
726
987
819
920
471
455

22
853

653
38r
850
091
440
597
594

3
214

401

216 938
1 06 3{5

103

44 535 35 l3il

84
25

24

49

9

5ll
511
386
125

ls 409
l8 409
r8 043

355

r5 195
t5 195
ts 954

241

2 211
2 214
2 089

125

2

2

3

3
3

5

5
5

532
532trl

291
297
,t1

598
598
598

343 145 243 47A 99 658 320 000 233 133 86 867 12 80t10 3rs23 t46

Bayern

80
35
12,:

59 488
31 822

37 51ö
312

I 898t 898

21 654
5 il81

s9;
5 586

333
333

248 934
177 SÄ3

175 579
137 028

72 355
40 515

227
171

r70

't
1

2AO

062

12i
938
405
il05

792
240

61i
626
507
507

16'l
133

132

5
5

'1

21

285 908 199 483 81 425 251 615 183 655 6"1 960

38 236
25 417

12 354
2',t 571

25 882
3 8,15

15 t05
3 663

14 285
ut:

37 9't 4

31 974
37 974

22 904
22 904
22 904

t5 0?0
l5 070
15 070

15 853
15 863
r 5 853

I 472
I 472
I 472

't 3 639
't3 539
r3 539

7 oil1
7 041
7 0{1

8{6
't99

{ 508
172

6

6
6

35 293 |5 828 19 465

unterr i ch tsstunden
öffentLichen Schulen

männI ich weibli ch zuSamen nännI i ch ueiblich zu samen nännl i chinagesant

Pußnoten siehe S. 54
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1 cesantüberslchten 1979
.1.7 t{öchentlich erteilte Unterrichtsstunden der Lehrer an Schulen der beruflichen Aua- und Fortbildung nach Schularten

Davon erteilt an ... schul,en von ... Lehrern l)

schulart privaten Schulen

Schulen der beruflichen
Auabildung
Berufsschulen

Vol lzeit forn
Teilzeitfom 6) .........
für Behlnderte

Berufsaufbau§chulen .......
vollzeitforn 8) .........
Tei I zelt forn

Berufsfachachulen .........
Fachoberschulen .......'...
FachgymnaE ien

schuLen der beruflichen
Fortbildunq

FachschuLen
vollzeitforn 5)16) ......
Teilzeitfom

schulen des Gesundheit§-
uesens .

Zuaamen

schulen der beruflichen
AuBblldung

Beru faschulen
vollzeitforn l2) ........
TeiLzeitfom l7)18) .....
für Behinderte

Berufsaufbauschul,en .......vollzeitfom
Teilzeitfom

Berufafachschulen 18) .....
Pachoberachulen l8) .......
Fachgynnaalen l7) 18) ......

schulen der beruflichen
Fortbi lalung

Fachachulen
vollzeitform
Teilzeitfom

Schulen des GeaundheiEs-
resenB ..

Zuamnen ...

schulen der beruflichen
Ausbi ldung

Berufsachulen
voLlzeitfom
Teilzeitfom
für Behinderte

Berufsaufbauachulen .......
vollzeit forn
Te i lzeitforn

Berufsfachachulen ........,
Pächoberachulen ........,..
Fachglmnaa ien

Schulen der berufllchen
Portbildung

Eachachulen
vollzeitfom
Teilzeitfom

Schulen des Geaundheita-
xegena 7)

5

2 065

6 103 2 254

44 520 27 088

4 400
,09

9 482
2 531

saarland I 5 )

Berlin (west)

nundeegebletl9)

5 388

488
488

2 110 3 278

ueiblich

987 2 034

5 1r6 6 008

35 053
20 257
5 631

13 526

24 724
15 174
4 5{5

11 229

32 495
19 154
6 403

12 751

22 475
14 7s3
4 395

10 358

10 020
,l 401
2 008
2 393

83;
s34

4 l9:
592

2 558
I 103

22g4,
875

s9;
896

{oi
155

2 253
I 021

I 5oa,
871

s8ä
888

19;
to:

305

93.,
4

ä
I

r0 325
4 483
2 086
2 397
' 

ee)
442

2 218
2 218

9

37

48
09

322
322

88
59

5
2

207

:
289
945

709
376
375

4 733
2 814
2 814

176
143
143

1 557
571
671

487
177
1't1

1 467
'167
767

I 020
4t0
410

1 9',t9

39 786

1 033

27 904

885

ll 882

1 310

34 942

700

23 942

246
537
637

537
261
261

610

l'l 0il0

509

4 804

333

3 962

275
gt2

727
107

zi
36

3 309
,183

rni
to:

2 714
112

30 274
19 605

ra erä
989

19 888
14 114

tt st)
s12

l0 386
5 49',|

s o7i
417

26 965
19 122

ß zt\
rn1

18 306
13 738

13 27ö
ou:

8 559
5 38,1

5 oo:
,r1

8 603 4 304'I 470
, ttir 954

, ,rt-
1i030

, ,t1
524

4 29
59

1 582
376

z'ti
,o:

1 166
40

'14 246
8 143
7 014'I 129

7 200
4 936
{ 381

555

1 548
72

815
794
028
766

3 534
2 5t7
2 285

252

l ier
2 241
1 7{3

504

3

2
2

6

3
2

7

3
2

045
207
633
57il

431

349
986
363

3 839

17 t32
3 082

33 395

't 217

21 972

'I 805

11 t24
3 021

r1 124

755
950
890

70

181 565
12 298
l5 939

566
389
096
293

470
815
l0?
595

13
11
17

484
78
72

408
354
942
037
375
896
692
204
614
564
980

034
641

a2
s49

9
13
13

25'1
65
55

425
5t3
599
810
104
s45
350
195
355
.256
755

{35
111

25
145

{
{
4

227
13
15

983
841
343
227
271
351
342

9
259
308
224

357
191
104
581

4
t6
16

412
'15
72

229
023
855
425
3{3
490
286
204
089
342
285

984
621

80
538

2
12
12

230
53
56

170
863
r93
836
834
39{
r99
195
523
044
346

383
169

24
142

'|

4
4

059
r60
652
989
509
096
087

9

103
25

3
't3

9
I
,|

72
3

179
33r
087
212
032
{05
{06

525
222
595

50
19

2
l0

6
1

1

26
2

255
6s0
405
971
270
151
151

832
212ll0

52 924
5 58r

681
2 234
2 752

255
255

t5 593
1 010

285

130 412 86 931
12A 456 85 817I 955 1 120

49 141
43 475
12 639

836

91 tol 62 417
85 713 60 307
I'l 635 59 516t 078 791

28 68{
2s 406
25 119

247

48 t17
44 599
{3 82t

878

139 518 90 3"17

9 105 1 110 5 655 3 718

151 596

I 330

7S 215

27 960
26 630
26 301

329

20 a57
18 059
17 520

5{9

'l 609 926 1 124 802 485 124 1 458 330 I 0il6 587 111 743

2 388

73 381Insgesilt

1) voll- und teilbeachäftigte hauptberufliche Lehrer sowie
gtundenweise beschäftigte nebenberufliche Lehrer.

2) Die vöchentlich erteilten Unterrichtastunden der Lehrer
nach den Ge6chlecht wurden geschätzt.

3) Einschl. Kurae und Lehrgänge, die keiner anderer Schul-
art zugeordnet uerden können.

4) EinschL. Fachoberschulen an Fachgymnasien und Gesamtschulen
5) Einsct!1. Fachachulen in Teilzeitform.
6) Einschl. Berufsschulen für Behinderte.
7) Außerden 13 410 (an öffentlichen schulenr 5 924' an priva-

ten schulen: 7 486) Unterrichtsstunden ohne Gliederung nach
den Geschlecht.

8) Einschl. Berufsaufbauachulen in Teilzeitforn.
9) Einschl. sonderform.

l0) Einschl. KoIlegachulen.

12
't3
14
15
't5
1't

l'l ) Uncerrichtsgtunden der vollbegchäftlgten hauptberuf-
Iichen Lebrer nicht erhoben.
Ein6chl. Berufsschulen in vollzeitforn.
vorberej,tungskurae an Fachhochachulen.
EinschI. Fachakadenien.
Ei.nschl, Unterrichtsstunden der Lehnerkmeister.
Ein8ch1. einer Bergingenieurachule.
Die unterricht6Btunden der Lehrer der Einführungaphaae
der gynnaslalen Oberstufe an Ober8tufenzentren surden
bei den Berufsschulen nachgewlesen.
Außeralen Unterrichtsstunden von Studienreferenalaren.
Siehe länderspezif ische Fußnoten.
Private Lehrer, die an öffentllchen Schulen Unterrlcht
erte i len.

8
9
a

Unterri chtsstunden
öffentlichen Schulen

zugaMen nännlichi nsgesamt nännl i ch weiblich zusamen nänn1 i ch xeiblich

-v-



Alter von ... b.is
unter ... Jahren

(n = nännlicnl-i] weiblich,

Lehrantsprüf ung für Grund-
und tlauplschuLen ........

unler 30

n

z
n

z

30 -35

35 - 40 ...

40 - 45 ...

il5 - 50 ...

50 - 55 ...

55 - 50 ....

60 - 55 ....

30 - 35 ....

35 - '10 .....

40 - 45 .....

45 -50

50 -5s

55 -50

50 -65

n

z
m

z

n

z
n

z
n

z

65 und älter

Lehriltsprüfung für
Beh inderte

unter 30 ...

65 und älter....

Lehrantsprüfung für
Realschulen ......

unter 30

30 -35

35 -40

40 - 45 .....

45 - 50 ..

m

z
n

z
n

z

n

z

m

z
m

z
n

z

n

z
n

z

n

z

n

z
n

z

n

n

z

n

z

n

z

Fußnoten siehe S. 58
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Bayern
3)

Saar:.
landJ )

Bundes-
qebiet

schles-
wi9-
Hol- r rstern

Ham-
burg
2l

Nieder-
sach-
sen 3)

Brenen
Nord-
rhe i n-
Weat-Ä Ifalen''

llessen
1) Iand- - .

Pfalzs I

Rhein-

!t'-rrs
be rq

Baden-
würt-

1 Geaantüberslchten 1979

t.8 Hauptberufliche Lehrer an schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach
Lehrantsprüfungen und Altersgruppen* )

Berl in
(tiest )

6)

106
147
253

t8
32
50
22
l5
37
30
25
55
l1
20
3l

6
15
21

8
9

1't
4

11
t5

6
12
'18

I
8
9

't8
1't
35

,|

6
7

4
4
I
5
4
9

3

5

t
,|

3

3

1

1

2

1',|
27
38

3
6
9
I
4
5

't
9

;
5

3

;
I

3

;
3

;
I

27
30
57

;
4

2
0
2

,|

I

4
4

7
4

ll
I
7

l5
3
7

l0

3
3

'|

3

3
2
5

4

5

67
20
87

1

3

9
5

l4
22

3
25
15

3
l8

7
4

11

I
,|

9

1

3

t
I
2

2

2

797
447
244

39
86

125
I l5
't'ts
231
240
102
342
179

58
237

59
25
84

69
79

148
12
25
37

29
55
15
l4
29

't
1

l4

2
4

63
90

153
'|

9
l0

6
21
27
t6
28
44
't7
l3
30
l0

3
't3

505
r7l
677

t9
34
53
58
42

110

187
{6

233
140

27
161

35
1l
47

17
2

19

2

:
ll

1

12

9
4

r3

,|

t
2

4

;
3
,|

4
I
I
2

1

1

3

;

2

;

51
31
94

3
I

11

4
5
9

't0
4

l,l
10

6
15

1
5

't2

l3
'15

29
1

4
5

2
4
6

6
il

l0
2
1

3

I
t
2

26
21
47

1

4
5

4
5
9

5
2
7

2
3
5

3
2
5



ung
Alter to-;-... bis
unter ... Jahren

(m = nännlichl-w-E weiblich,

50 -55

55 -50

50 -55

n

z

n

2

n

z
n

z

55 und äLter

LehrmtsPrüfun9
clmnasien ....

für

unter 30 ...

30 -35

35 -40

ilo - 45 ......

,15 - 50

50 -55

55 -50

30 -35

35 - 40

ilo - 45

't5 - 50

50 -55

55 -60

60 -55

55 und älter

n

z
n

z
m

z
m

z
n

z
m

z

n

z

n

z

n

z
m

2

50 -65

55 und älter

Lehrantsprüfung für
berufllche schulen ..

unter 30 ...

n

2

m

z
n

z
m

z
n

z

n

z

Fußnoten siehe S. 58.
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Baden-
würt-
!"'-r rsberg

Bayern
3)

Saar:.
landJ I

gan-
burg

2l

N ieder-
sach-
sen 3)

Bremen
Nord-
rhe i n-
West-,.
talen

Iles sen
r)

Rhe i n-
land- ^ .pf alzJ I

Bundes-
ge bi et

stein
wi9-
HoI - rl

schles-

i1

1 cesantübersichten 1979
'1.8 tlauptberufliche Lehrer an Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach

Lehrantsprüfungen und altersgruppent )

204
132
336

Berl in
(West)

6)

I
1

1

1

7
10
'17

6
l0

;

5

7

4
3
7

;

6
3
9

6
4

10

9
t

10

1

3

2
1

3

4
,|

5

31
6

43
t6

,|

17

3
3
5

58
25
84
35
15
50
t1

5
22

2
2
4

940
514
5t4

91
113
204
201
102
303
t 7'l
85

256
l't3

58
11',|

53
33
96
52
25
17
38
21
59

4
4
I
3
'|

4

124
64

r88
16
20
36
30
18
48
23
l1
34
2A

6
34
't 'l

5
16

9
2

1t
5
t
6

I

I
,|

1

2

135
82

)11

17
21
38
29
't9
48
33
't3
46
3l

5
36

8
11
19

10
8

18

7
4

11

51
25
76

8
l1
l9
25

4
29
I

13
4
2
5

2

1

3

2
A

3 892
1 025
4 918

231
120
35',|

1 003
r 34

1 137
985
139

1 124
551
149
700
376
132
508
347
154
551
254
133
411
69
52

121
6
3
9

642
165
807

29
16
45

't 59
25

r84
195

3',|
226
t21

25
152

52
13
55
43
24
67

25
52
10

6
t5

9 028
2 156

1l 784
609
307
9r6

r 939
218

2 211
2 250

413
2 663
I 407

397
r 804
1 092

433
1 525
1 015

523
1 538

581
321
902
'132

1S
210

3
6
9

2 905
831

1 736

2 166
561

2 733
400
201
501
t28

45
413
403

75
118
289

58
357
303

75
378
214

53
217
115

34
149

't3
5

18

1

I
2

245
122
361

36
38
14
67
25
92
52
l9
71
31
19
50
26

7
33
16

5
21

t{
1

21

2
2
{
1

1

3 834
1 275
s 110

170
'10

240
852
112
954
889
284

r 173
552
289
841
il4il
111
515
513
180
693
330
140
470

84
2A

112

783
247
030
5l
5l

112
175

35
211
174
40

214
142
28

170
112
36

148
82
26

108
32
25
51

4
6

10

'I 07
108
215

3
7

t0
25
23
'18
38
3l
69
ll
24
35
l3

9
22
tl

7
18

6
5

12

I
I

651
r94
858

17
I

25
149

19
158
161

17
't 9I
I l5

37
'152

76
24

100
60
34
94
58
29
91
18

6
2l

l6
14
30

5
7

12
I
4

12

2
2
4

1
'I

58
21
85

6
9

15
1't

9
26
15

4
19

I
't0

3
I
4

3
1

4

4
,|

5
'I

1

I

'|

25 1t5
? 385

32 502
1 598

821
2 419
5 027

696
5'123
5 321
r 074
6 401
3 379
1 040
4 4r9

583
920
503
414
059
473
524
't 46

349
187
s36
l0
12
22

202
324
526

81
48

129
321

48
359
270

55
325
196

41
243
128

35
164
t00

45
145

81
39

126
l9

6
25

2
2



3ayern
3)

Saar: .
landJ )

Nieder-
sach-
sen 3 )

Bremen Vlest-..
falent )

Nord-
rhein- Hessen

r)
Rhe i n-
land-^.
PfalzJ ) !t'-r rsDer9

Baden-
würt-Bundes-

ge bi et
Schles-
wi9-
Hol- - .

steinl )

Han-
burg

2l

ung
al-ler voi_]. . bls
unter ... Jahren

(m = männlicnl-w-Ieeiblich,

Fachlehrantsprüfung ..

1.8 Hauptberufliche Lehrer an Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung nach
Lehrantgprüfungen und Altersgrrppant)

831
1.614
2 505

484
400
884

1 637
935

2 512

175
189
364

50
104
154

097
500
697

1 r8,l
781I 955a)

5l
72

705
440'I 146

69
3r9
388

21
373
394

110
301
41 ',l

I
27
35

762
841

1 609

235
'129
354

65
39s
460

'71
66

137

358
187
545

29
t7
76

1 099
'126

r 825

315
't32
444

4
12
15

't4l
309
450

121
88

209

463
120
583

3'l
34
7',l

844
493

1 337

238
87

325

1
9

l6

't86
204
390

269
10?
316

40
21
51

558
316
884

'I 19
4'l

160

154
136
290

88
51

139

172
6l

233

25
18
43

455
300
755

lll
34

145

'l3r
126
257

141
62

203

t5
l9
35

7
I

15

310
262
572

68
32

r00

95
t17
213

28
24
52

l4
't3
27

6
7

't3

93
51

154

3l
14
45

I Gesamtübersichten 1979

4
3l
35

29
19
48

9
15
24

Berl i n
(west )

6)

unter 30 .....

30 - 35 ...

35 - 40 ..

40 - 45 ...

45 -s0

50 -55

55 -60

60 - 65

30 -35

35 - {0 ....

40 - 45 ....

45 - 50

s0 -55

55 -60

50 -65

65 und älter

n

z

m

z

n

z

n

z

m

z

m

z

n

z

n

z

n

z

n

z

4
4

;
,|

,|

4
5

9
26
35

4
5

4
6

't0
32
42

27
78
05

99
50
49

45
39
84

2

5
2
7

3
9
2

I
it
5

5
't
2

3
ll
l4

23

4

l1

2
3
5

23
6

29

95
60
56

26
25
52

't5
20
35

2
11
13

1

{
5

2
3
5

55 und äIter

Sonstige Lehrants- bzs
Lehrerprüfung .......

unter 30

1
,|

:
6

;
t

5
1

6
2
2

't5

20

41

63

4

6

n

z

m

z

m

z

m

z

n

z

n

z

m

z

m

z

n

z

m

z

't 091
855

1 946

311
181
492

481
317
198

131
95

226

42
102
144

98
174
2't2

4
l0
t4

ll
35
46

6',|
51

122

200
171
371

l3
17
30

258
123
38,|

83
21

104

16
l8
3A

117
39

156

152
100
252

50
27
a7

5
lil
t9

7
24

105
57

1't 2

't0
6

't6

113
94

207

39
33
72

9
12
2l

44

11

12
6

18

119
95

214

34
4l
75

l4
I

22

55
32
g'l

10
4

14

42
29
7',!

18
12
30

't0
8

l9

2l
6

27

2
4

I
t)

't5
23
38

l6
34
50

29
20
49

5

9

7
6
5

4
3
1

;
7

,l

;
3

;

5
5

3

;
2
I
3

2
'|

3

55
33
88

25
2'l
52

2
9
1

2
1
9

t
t0
l1

Fußnoten siehe s. 58
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Rhein-
land-,
P f ^l.z" !"t-trsmrg

Baden-
würt- Bayern

3)
Saar5.
land"'ge bi et

Bundes-
schles-

wi 9-
Hol- r rsteln

tl am-
burg

2\

Nieder-
sach-
sen 3)

Brenen
liil.o r

Nord-
rhe in- lles aen

1)

'I G€santüberBichten 1979

1.8 tlauptberufliche Lehrer an Schulen der beruflichen Au§- und Portbildung nach
Lehrantsprüfungen und Altersgruppent )

Altor von
unter ...

... bis
Jahren

(n = nännlich, w = eeiblich.

ohne Lehrantg- bzw
Lehrerprüfung ...

unter 30

28
04

4
4
8 329

219
828
047
444
404
848
696
376
o72
609
291
900
4'' 1
't56
637
337
'I 68
505
281
'14 9
430

98
41

t39
19
il
30

97s
629
504

530
791
321

28
85

'I 13
6l
66

127

73
58

't31

il6
38
84
36
32
68
26
23
49
30
2't
57
21

7
2A

3

3

206
455
661

z
2

495
225
720

1 ',|59
1 105
2 265

85
197
282
155
108
273
214

9',|
305
185

88
271
152

42
r94
115
{5

160
99
l6

145
33
19
52

9
I

17
't 01
a62
553

ln
(West )

5)

341
480
821

30
76

106
59
90

1{9
87

106
193

51
86

117
34{l
75
22
42
64
32
35
67
13

4
17

3

3

204
190
394

70
201

{5

50

55

60

30 -35.

35 -40

40 - 45

- 50 ..

-55

-50

-65

ohne Angabe

Insgesmt

unter 30 ..

30 - 35 ..

35 - {0 ...

,10 - il5 ...

45 - 50 ...

50 - 55 ...

55 - 50 ..

50 -55.

I 851 r 813804 929
2 655 2 '142

820
35r
171

43
42
85

185
69

254
236

55
302
162
5t

213
't1
2g
99
63
45

108
44
40
84
l4

9
23

2
t
3

12 304
5 973

18 2'17

7't 4
1 220
1 99{
2 297

8993 195
2 815

900
3 715
1 965

710
2 575
1 511

645
2 156
1 373

739
2 112

851
512

1 363
211
115
326

't0
8

18

495
225
720

058
518
576

13
87

t50
207

85
292
217

76
293
188
53

211
143

55
198
r0l
49

r50
iz
38
90

9
t0
l9

I 2t5
956

2 181

63
128
191

249
162
411
310
214
525
r95
t7l
365
135

85
220
106
r01
207
117

82
199

35
15
51

5
3
8

n

z
n

z

n

z
n

z

m

2

n

z
n

2

n
x
z
n

z
n

m

z

1 6.9
293
452

2
13
l5

9
21
30

l3
65
34
13
41
20

9
29

4
2
5

4
4
8

6
,|

1

3
I
4

35
216
251

62
't t8
180
346
't't4
460
498
't45
644
323
r40
it6 3
203

86
289
17't
110
287
173

12
245

53
14
67
l5

4
20

107
108
215
416
123
539
430
113
543
303
100
403
't95
69

254
1il8
85

233
132
92

224
43
20
63

4
3
7

35
215
251

52
8l

133
1
8

l5
'l20

24
't5
15
30
't 'l

l'l
22

4
9

't3

5
9

lil
5
7

12

124
023
751

55
,14 5
5r0
't 44
96

240
249

91
340
265
5l

316
219

32
251
162

43
205
t05
30

't35

24
8

32

t00
82

't8 2

2
4
6

2
3
5

5
2I
5
4

10

5
1

7

3
4
"t

5

5

I

I
65 und älter

;
2

1

i
207

68
64b )

132277

65 und älter

Ohne Angabe .

071
646
717
212
't88
400
854
263
117
08r
297
315
642
293
975
433
198
631
425
211
635
302
157
459

79
3'1

1t6
3
2
5

2 901
1 321
4 228

1s9
332
791
540
r{1
681
559
192
761
412
128
540
409
134
543
272
112
384
r53

53
216

22
10
32

I
2
3

70
207
277

10 135
4 431

l{ 566
828

I 038
I 866
2 206

570
2 716
2 620

112
3 032
1 775

3262 101
I 008

236
1 244

838
252

I 090
501
172
61.3

181
60

241
't0
12
22

t58
I 353
1 521

49
23
73

3
4
7

l0

506
066
572
885
255
140

897
840
731
351
593
954
348
373
721
430
370
800
883
305
188
552
222
744
552
240
792
407
208
615
126
67

't93

22
7

29
206
455
551

{5
38
36
08
44

't 482
3 778

11 260
{30
580

1 110
1 539

s03
2 042
I 835

5792 llt
1 193

30
I1

288
702
990
923
451
314

85
'14

159
1 t43
2 982
4 125

1{1
555
266
822
150

93
243

12
31

'13
t0l
162
553

n

z

1

I
8
1
2

*) volL- und teilbeschäftigte hauptberufliche Lehrer.
1) Keine getrennten Angaben nach Lehränterni in tlessen sind

Angaben über Lehränter nur für i.nsgesamt möglich.
2) Die teilbeschäftigten hauptberufl.icben Lehrer aind nicht

nach Lehrant und Altersgruppen erhoben und werden im Ab-
schnitt ohne Lehrants- bzw. Lehrerprüfung unter .ohne An-
gaber nachgewiesen.

3) Lehrpersonen, alie überwiegend bzw. ganz a1s Lehrkraft an
schulen des cesundheitswesens tätig sind, werden in Ab-
schnitt ohne Lehramts- bzw. Lehrerprüfung unter rohne An-
gabe! nachgewiesen.

4) Einschl. Lehrer an Kollegachulen.
5) Einschl. 993 (nännl. : 80, weibl.: 913) tellbeschäftigte

hauptberufliche Lehrer an beruflichen schulen uod 500
(nänn1. ! 67, weibL.; 433) vollbeEchäft19te hauptberuflidre
Lehrer an Schulen ales Gesundheitsuesens.6) Daten aus der LehreriDdividualerhebungt Differenzen gegen-
über der Anataltserhebung, die in den Tab. l.l. 1.5.1 und
in den schulartspezifischen Einzelabschnltten nachgesieEen
s ind,

a) Dar. 654 LehrserkDeister.b) Dar. 55 (ueibl.: 5) Lehrwerkneister.
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Ber u fa fe ld
(Kl = K1assen, m - nännlich
w.weiblich,z=zusdmen

Agrarsirtschaft

Drucktechnik

l,tetatltechnik

Elektrotechnik

Textiltechnik und
Bekleidung .....

Bautechnik.

Hol ztechnik

KI
n

z

KI
n

z

KI
n

n

n

KI

KI

8au und HoIz ,.......

R1

n

z

KI
m

z

K1

m

z

K1

m

Farbtechnik und Raun-
gestaLtung

chenie. Physik und
B iolog i e

Technik

Wj.rtschaft u. Verualtung

z

KI
m

z

KI
m

z

KI
n

z

Fußnoten siehe s. 60
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Bayern
2l

Saar-
Land

Bundes -
gebi e t

Scbles-
wi9-
Hol-

stein
Ham-
burg

Ni eder-
säch5 e n Srenen West:.

Ealen | ) 1,."".^

Nord-
rhein- | ""u.n-lwürtt".-

I u"rs
Rhe i n-
land-
PfaLz

2 Berufsschulen in vollzeitforn 1979
2.1 xlassen und schüler nach Berufsfoldern

(t{est)
3)

511
859
380

548
388

'I 036

9 636
501

l0 137

't5

2A7
't1

304

10

220
6

226

3 421
67

3 488

'l

151

6
't57

9

206
4

210

35

2 38'l
2 422

10

1

206
210

t6
1 792
1 808

2

I
18

26

6 253
3l

6 2Aa

9

153
't2

175

5

77
l'[
9l

,|

26

26

,|

9

l8

't 58
58s
383
068

1 520
400

1 920

2

35
13

48

5

10
41

111

l5
24s

47
29.2

1 215
57

1 213

420
5

42s

3
't 30
t33

3,1

676
11

693

7

152
5

151

.59
1 255 981

21 77
't 276 1058

?0
422

24

446

1',|

160
7

161

15

325
2

32't

17

325
5

331

I
25

2

27

I
24

I

21

3

24

I
't t
I

't9

222
58

280

40
473
298
7't 1

2

27
22
il9

I
11

3

14

185

789
211
000

44
815

43
858

4

65
1

65

5

91

91

303
12

315

933
55

988

804
3l

83s

2

o^-

44

I
24

2t

1
45
53
98

2

3

34
37

5

I
93
9il

I

23

23

't2 892
682

't3 57{

l9
479

a

481

231
5 443

623
5 066

2

30

12

42

3 479
3t0

il 189

I
187
l8

20s

43

989
81

070

159
l5

185

804
3',|

835

632
440

1 072

21

286
182
{68

5

99
56

155

1

12

10
22

l3
192

59

261

53

117
170

10il
9

113

2

1'l
t1
25

22
622

2

524

321
't5

337

4',|

12

53

3

46
5

52

55
190

a7
277

3

61

13

11

1

r9
2

21

295
179
471

4

26
47

13

22

324
206
s30

6
1l
17

1

't3

14

27

5

58
38
96

321
t6

337

4 550
5 498

l1 048

15a)
164
207
371

5

55
5',|

't06

5

51

16

12't

62

453
039
s02

36

515
258
't'13

550
't 117
1 667

30

188
624
816

281
123
404

63
432
875
307

59

527
9t8
{45



(Kl - Klasaen, n - nännllch.
u - eeiblich, z' zu6amnen)

Be ru f afeLd

cesundhe itsPflege

Körperpflege ..

Ernährungs- und llaua-
sirtachaf,t

Kermik

§onderberuf Egrundachul-jahr s0 'l und S0 2
- geuerbllch-techniscber

Berel ch

ohne Angabe dea Berufa-
feIdeB I
Beru fsvorbere ltunga-jahr ...

sonderschulform ......

Sonstige ..

Insgeaüt

2 Berufaschulen ln vollzeltforB 1979
2.t Klassen und schüler nach Berufsf,eld€rn

12
425
437

Berl 1n(rest)
3)

1

51

58

KI
n

z

2
3

43
,16

2

I
37
38

3

22
53
75

44
593
637

t0
't6

220
236

t3
27

316
343

39

1 050
t 089

5

I
112
120

I
6

168
114

2

I
34
35

8
'183

19t
48
48

KI
m

z

K1

m

KL
n

KI
D

2

KI
n

2

K1

D

2

193
I 646
9 439

19a)
6i

821
883

't

63
l0il
161

232
2 5t2
2 774

50

97
915

1 013

90
r11
932
049

85
2 118
2 203

5

59
il9

108

2

2',|

t9
40

7

35
92

127

1

5

15

20

I
5

15
20

l(t
n

z

99
660
776
il36

99
660
7't 6

436

1 612
17 366
16 452
33 818

48
438
263
701

1 262
13 918
13 667
27 585

193
1 520
1 515
3 135

109
r {90.

e0J
2 397

51

349
152
501

6'l
349
152
501

KI
m

z

44b ) 9

1t7
30

117

438c) 616c)1 107

1t7
30

1"t 7

4 509
61 02',t
41 042

102 109

t44
855
357
212

315
170
412
312

l5{
225
't 59
384

735
1il 835
2 911

17 746

81

9r9
112
361

t 751

t9 242
1A 711
37 959

{30
4 244
3 810
8 054

75
950
668
618

515
10 533
5 127

15 950

123
1 558

860
2 525

173
2 086
I 889
3 975

l) Elnschl. sonalerfomi die 438 Klassen des Berufegrundschul-
jabrea sind nicht nach geruf6feldern erhoben.

2) Einschl. Berufagrundschuljahr zug J; die 615 (lasEen des
Berufsgrundschuljahrea aind nicht nach Beruf6feldern er-
hoben.

3) Beruf§grundblldunqsjahr an Berufsschulen, Berufsfach-
schuleä und oberstufenzentren sovie Berufsvorbereltungs-
jahr an Beruf8schulen und Berufsschulen für Behinderte.

a) Nur Klaaaen ales Berufsgrund8chuljahres.
b) Klasaen ates Berufsbefähigenden Jahrea ohne Angabe de8 Be-

rufsfeldes.
c) Klassen des Berufsgrundgchuljahrea ohne Angabe dea Be-

rufafeldes.

nnetn- I aaden-rrnd- lwürttm-Ptatz I uere
Bayern

2l
§rar-
I antl

tlan-
burg

Nleder-
BachBen lrenen weat?.

falenl )

Nord-
rheln- HeasenBundes-

gebiet
schles-

ate 1n

u19-
Hol-

-&-



Baden-
Württen-

berg
Bayer n

2l
Saar-
Iand

Bundes-
gebiet

schIe6-
wi9-
Hol-

stein
Han-
burg

Nieder-
sachsen Brenen

Nord-
rhein-
West- - -

fal'lenl)
Hessen

nhe in-
land-
PfaLz

2 Berufaschulen in vollzeitform 1979
2.2 Schüler nach Alter und GeburtsjahEen

Al ter

'14 Jahre
und jünger

I 5 ;ahre4 )

ceburtsjahr
(n = männlich,
w - weiblich,
z = zusannen)

175
139
31'l

55
21
76

18 9,15
12 1s23t 09?

365
390
755

519
263
182

140
49

189

26 233r7 588
43 821

856
621
480

952
484

1i136

6 408't 011
7 419

426
200
625

I 737I 501
17 235

'I 1 887
I 144

20 631

460
270
730

3 629
935

4 565

232
135
367

I 100
3521 452

84
34

't 18

729
404

1 133

30
11
,t1

394
157
5s l

111
79

190

t3
2

l5
116

55
181

I'l
3

17

27
't5
43

61 027
41 0A2

102 r09

1 855
I 357
3 212

2 225I 159
3 384

14 835
2 911

17 746

9r9
442

1 361

(West )
3)

2't
89

'l 15

913
435
{08

261
171
438

644
321
965

561
373
9,10

951
720
681

1 124
1 664
2 7AA

377
257
6 3il

695
3t6't 011

9{5
829

I 775

153
513
756

677
533

1 210

297
595
893

't9 t
139
330

236
167
403

390
497
887

165
417
642

't l8
r03
221

79
37

136

259
l1l
370

90
56

1'16

138
r40
218

98
79

177

25
26
5',|

2'l
't5
35

86
33

'l 19

25
13
38

2A
17
45

3
8

1',|

10
t5
25

25
lil
39

30
l8
48

27
16
43

244
8',| 0
05{

470
842
312

9s0
568

1 518

668
860
528

n

7
10
'17

1955 und
später . .

I 954

n

z

m

z

n

z

n

z

m

z

m

z

m

z

m

z

n

z

n

z

)
'|

3

3

;
7
6
3

75
21
95

344
589
9333

57
o2

378
304
652

5
4
9

291
449
746

'|

I
9

5
2
I
3
I
5

25

75
98
73

92
{6
39

32
t8
50

t0 533
5 42't

r5 950

17 Jahre5) 1962 ,...

15 Jahre 1953

ta.lahre6) 1961

19 ;ahreT ) 196 0

20 Jahre 1 959

ohne Angabe ..

Insgesilt

21 Jahre
und älter

1958 und
früher.

699
39',|
090

117
57

114

804
895
599

2
I
4

lt
23
34

31
23
54

33
31
70

3
2
5

08
88
9't

I
I
6

364
160
524

394
408
802

18
8

26

19 242
18 717
37 959

2
1

3

2
E i nBchl
E i nschl

sonderforn.
Berufsgrundschuljahr zug J

5) Und älter bzw. Geburtsjahr
6) Unal äIter bzw. Geburtsjahr
7) Und älter bzw. GeburtBjahr

sachsen und Brenen.

1962 und frilher in tlanburg
1951 und früher im saarlanä
1960 und f ri.iher 1n Nieder-3) Berufsgrundbildungsjahr an Berufsschulen und oberstufen-

zentren souie Berufsvorbereitunqajahr an Berufsschulen und
Berufsachulen für Behinderte.i!) Und jünger bzv. Geburtajahr l96il unal später in RheinLand-Pfalz
und Bayern.

2.3 schüler nach schulischer vorbildung

Schulische vorbiLdung
(m = nännlich, w = weiblich,

z - zusmmen )

Ohne BauptschuLabschluß

Eauptschul abachl uß

ReaI sch ul -
wert iger

oder gleich-
Abschluß ....

Fachhoch6chulreife ...

Hochschul re i fe

sonstige vorbildung

39 09,1

52 921

8 ',t52

108

1 821

229
229
'15I

Berlin
( West )

3)

m

z

n

z

n

n

z

n

z

m

n

z

305
116
48',|

965
415'r 38r

3 325
226

3 55',|

409
223
632

11 899
9 509

21 408

723
96s't 588

7 4't
'l.l8
85s

31
53
90 22

il3
89
33

s00

Lt34
855I 990

898
463
35r

362
280
642

19 242
18 717
37 959

1 535
2 409
3 944

803
519

1 322

. 820

. 550
tt 068 1 {70

249
398
647

178
95

2',t 3

2 689
1 115
3 804

160
55

225

437
562
999

34s
152
t97

176
436
612

99
92

't91

905
646
552

5
I
5

735
535
210

835
9',1 I
746

s68

105
90

19s

a 142

35

141

288

788

1

1

6
I
7

2

't
1

I

13
32
45 2

1

3
1

1

3
3

36
2A
64

86
35

121

121
54

181

111
97

208

Insgesilt 55
5'l
12

027
082't09

5
4
0

14
2

1't

919
AA2

1 361

4 244
3 8108 054

l0 533
5 421't5 960

568
850
528

2 086
1 8893 975

950
668

1 618
3
6

Rhe i n-
I anal -
PfaLz

Baden-
Württem-

berg
Bayern

2l
Saar-
landHan-

burg
Ni ed er-
sachsen Bremen

Nord-
rhein-
West-
faI en

r)

He s senBundea-
geblet

schl es-
wig-
Ho1 -

stein

I ) Ej.nschl
2) Einschl

sonderforn.
Berufsgrundschuljahr Zug J

2 225
1 159
3 384

-61

3) Berufsgrundbildunqsjahr an Berufs§chulen, BerufEfachschu-' Ien unä oberstufeizäntren sowie BerufsvorbereitungEjahr an
Berufsschulen und Berufsschulen für Behinderte'



Lanal
1n = nännlichT
w = weiblich,
z = zuaMen )

Europa .....

aelg len 5 )

Frankreich ..

criechenlanal.

croßbritannien6 )

Irland

rtalien .

Jugoalauien.

Luxenburg ...

Niederlande .....

österreich ......

Portugal

spanien

Türkei ...

übriges auropa.

Afri ka

tunerika

n

z

n

z

n

z

m

z

n

z

Asien ........

2

n

z

n

z

n

2

m

z

n

z

n

z

n

z

n

z

n

z

eustrarienT )

sonstigeS) ...

Inagesant

2

Baden-
Württen-

berg
Bayern

3)
Saar-
landWest- - .

falenll

Nord-
rhe in- HesBen

2l
Rhein-
land-
PTALZ

Bundes-
gebiet

SchleE-
Yig-
Hol-

stein
Han-
burg

Nieder-
aachsen Bremen

2 Berufs6chulen in vollzeitforn'1979
2.4 Aualändiache schi.ller nach staatsangehörigkeit

Ber l,l n
(WeBt ){)

9 0'18

'19

16
35

1

1

-

1

I

:
3
3

-

;
I

I
1

2

2
,|

3

't4
I

22

'|

i

8
4
2

358
236
594

22
1

23

136
20

156

397
269
666

255
81

336

295
31

326

152
21

116

3 535
2 000
5 535

50{
36,1
968

125
88

213

14

16

202
208
410

6
9

15

64
25
89

237
195
432

87
65

152

9I
't3

21
14
11

8l
88

r59

I
10
t4

63
110
173

39
34
73

2 710
1 200
3 940

38 1

188
559

97
it0

137

't0
r0
20

15
23
38

28
26
54

5
2
7

632

56
21
77

2
I
3

1

3
{

I

;
1

2
3

2
2

1
,|

5
2
7

3
2
5

2A

58;

7
4

11

;
1

40
2S
68

1

I

I
5
6

37
5

{3
,l
3
7

11
33

110

7
4

11

-
20

4
24

19
3

22

32
3

35

2
1

3

I
8

t.0

l0
151

12
't7 3

21
2

23

2

;

37

53

'15

1

,|

-
9

16
25

4
I

12

39
27
66

1

3
a

I

3

3

;755

373

3
2
5

11

l5
2
1

3

2l
l3
34

68
ill

109

56
40
96

254

294

6 320

187
57

211

3,
7

1

1

5
I
6

6

;
2
1

3

l
t

1

1

2

1

I

34
37
71

l0
tt
21

79
89
68

42
25
67

2
4
6

22
6

28

70 27

4

t0

4ai

1

6
7

1

;
1
'I

2

t
I

;
1

48
36
84

61

68
28
96

8
5
3

1

1

2

2
2
4

1

1

2
2

,|

1

23
12
35

r
423
281
707

4

;
'l

1l
t8

12
t0
22

I
5

1{

3
tt

10
3

13

15
15
30

312
36

348

1s5
27

1a2

3 609
2 038
5 647

641
39{

1 035

t40
'103
243

5)
6)

580

In Rheinland-PfaLz und Bayern3 Beneluxländer.
.... und Nordirland.
.. unal Ozeanlen.
Staatenlos' ungeklärte Staatsangehörlgkeit und ohne An-
gabe .

Einschl. sonderforn.
Einschl. 59 (nännl.. 57, eeibl.r 2) Schüler des Berufsgrund-
bilttungsjahres in-.kooperativer Forn, die nicht separat nach-
gewaesen welden Konnen.

3) EinschI. Beruf§grundschuljahr Zug J.
4i eerufsgrundbildüngsjahr an Berufsschulen, Berufsfachschulen' und ob6rstufenzenErön sowie Berufsvorbereitungajahr in Be-

rufaschulen und Berufaschulen für Behinderte'

3
3

:
3

3

;

23

:n

z

n

z

n

z

25

263
8il

347

56
21
809 362

1
8

-62-



BeschäftigungsverhäI tn i s
(m = männlich,
e = weiblich,
z = zu§ammen)

tlauptberufl iche Lehrer . . .

voI I be s chä f t i9 te
I€hrer .

Te i lbeschäft igte
I€hrer ..

Bauptberuf liche Lehrer

vol I bes chä f t ig te
I€hrer........

Te i lbeschäft ig te
I€hrer ........

Nebenberuf Iiche Lehrer

Insgesmt ... m

3 236
1 ',r07

4 3il3

80
55

't35

't 224
75

1 299

50
21

8l

191

93
284

60
t9
19

2 Berufsschulen in Vollzeitform !979
2.5 Lehrer nach BeschäftigungsverhäItnis und uöchentlich erteilte Unterrichtsstunden

I€h rer

Berl in
(west )

5)

n

2

195

85
280

194

63
251

432
755
181

366
504
970

55

151

211

331
152
il8 9

54

23

n 3 133

879
4 012

75

35
!11

't 196

55
1 251

53

11

70

t89
85

274

n

2

103
228
331

5

t9
21

867
335
202

71 999
23 203
95 202

2 451
t 454
3 908

82 599
25 343

107 9 42

42
t7
59

8

't5

23

I ',t39

it3

1 182

iI 0l I
1 658
5 569

33 862
1 756

3s 518

t
22
23

2A

20
{8 2

I
6

7

16

13
89

2

I
10

Nebenberufliche Lehrer ... n 23

12

35

269
83

352

49
't3

62

m

2

n

z

n

z

27 203
1 433

2A 636

70 153

19 955
90 108

2 366
1 139
3 505

929
281
210

26 641
1 220

27 861

r 058
355

't 413

30 995
13 544
4il 539

928
521

1 149

4 236
1 895
5 131

1 846
3 24A
5 094

88
315
403

12

276
288

562
213
775

155
194
349

t
80
81

12
97

109

10 600
2 140

12 't 40

11',|

60
1't 1

1 132
'I 018
2 750

1 222
339

1 56 1

297
94

391

10
l0r
171

s09
205
711

5 659
323

6 982

963
659
622

33 882
16 756
50 638

2 131
940

3 091

il 545
2 086
5 531

Wöehentlich erteilte unterrichtsstunden

941
557
498

1 18s
488

1 673

1 0?,1

428
'l 502

32 t50
15 738
{7 888

929
601

1 530

1 248
1 992
6 240

1) Die wöchentl.ich erteilten Unterrichtsstunden der Lehrer
nach den ceschlecht wurden geschätzt.

2) Die Lehrerzahlen wurden anhand der wöchentlich erteilten
Unterrichtsstunden geschätzt.

stein
wig
Hol 1)

Sch les - Han-
burg

Nieder-
sachsen

2l
Brenen

2l
nr,"t.- I saaen-
,""1;or 

l,ulllE.
Bayern

{)
Saar-
I and
2l

Bundes-
gebiet West--. - .

fal".z) J)

Nord-
rhein- Hessen

4)

-63-

3) Einschl. Sonderschufform.
4) Nachweis erfolgt bei Berufsschulen in Teilzeitforn
5) Nachweis bei den Berufsschulenin Teilzeltfom und

Berufsfachschul.en .



Davon mit söchentlichen ... Unterrichtsstunden

t0 ll
12

und
nehr

Block-
unter-
richt

Insgesaht
unter 5 5 5 't 9

3 Berufsschulen in Tei,lzeitforn 1979
3.1 Klassen nach uöchentLich erteilten unterrichtsstunden

Land

schlesrlg-Hol§tein .......
Banburg .
Niedersachsen 1 ) .........
Bremen.
Nordrhein-we§tfalen ......
Hessen.
Rhei.nland-Pfalz ..........
Baden-württenberg ........
Bayern 2)
Saarland
Berlin (West)

Bundesgebiet ...

54

3

225
3

475
6s

149
563
'152

:
698

541
105

3 786
61

4 747
338
624
253
349
250

35

1l 095

548
19

1 986
60

3 546
440
979
578
667
226

't7

9 055

'r 849
3,15

I 845
143

2 146
953
65s

1 105
I 216

137
162

14 177

75
30

578
551
242
383
i68
103

3
'163

115
5

115

89
I 315
I 616

299
2 149

ll4
219

7

6 084

74
17

53
21

707
1 169

224
1 219

85
245

1 e21

80

ohne
An-

gabe

t2

2 519

3 514
2 111
9 578
1 130

20 093
6 650
5 0?5

r1 488
t3 871
1 421
1 439

16 . 470

5l
1

575
18

851

35
325
211

94
45

289
489

99
211

95r
830
297
715
'177

22
563
211

1 12;
8r9
422

I 348
445

1 llt
2 272
2 A49

t65
52

10 503

87a )

2

2 213

Einschl. Beruf6schulen für Behinderte.
ohne Berufsgrundschuljahre unal Berufssonderachulen

Land

a) Berufsgrunalblldungsjahr in kooperativer Fom

Blockunterr icht

115

2 734

se Ibl lch

3.2 Schüler nach Unterrichtafom

72 339
22 314

1i3 246
11 471

{1 658
r0 583

111 244
7 088

30 681

11 66r
a2 002
7 386

3 781

17 884
l3 098
7 5,t3

19 {67a}

1 687
8 850
4 804
2 247

1 I 088a)
117
9l

214
292

29
32

337
990
493
730
918
403

51 042
'122 607

21 105
40 040

5 9r0
16 {r0

18 09r
18 364

t1 427
14 039

3 117
699

aa2
525

Davon nlt

Schlesulg-Hol8tein .......
tlanburg .
Nlederaachsen I ) .........
Brenen ..
taordrhein-westfalen .. ...
Heasen 2)
Rhelnland-Pfalz ..........
Baden-württenberg ........
Bayern 3)
Saarland
Berlin (west)

Bundeagebiet

77
49

211
24

469
'l'18

119
270
368

33

33
805

807
078
't48

304
735
136
005
943
854
901
627
544

45

2S

124
l4

2A4
85
72

162
2t8

21

19

077

439
56'l
342
531
60{
719
't 11
647
090
235
063
481

32
20
85

9
r85

61

46
108
150

12

1{
729

368
s11
805
613
131

117
858
296
751
669
554
057

5

26
t7

9
30

27

56
76

3

1

256

{68
734
902
830
555a)
799
0,l5
45b
121
989
22t
090

948
886

t) Ein8chl. Berufaschul.en für Behinderte. 3) Ohne Berufsgrundachuljahre.und Berufssonderschulen-
2i;;ä;;ä;; i-iiO s"nUr". im Berufsgrundbildungsjahr in koope- a) ohne schiller, deren Unterrichtsblock bereit§ abgeschloE-

rativer Forn ohne Untergliederung. sen ist oder zu elnen späteren Zeitpunkt beginnt.

TeiI ze llunterr ichtSchiller

nännI ichwe lbl lch zusamen männl lch ue ibl I ch zuaameninsgesant männl lch

-&-



AIter ceburtsjah!
(n = männlich,
w = weiblich,
z = zusannen)

l4 Jahre
und jünger

1965 und
später. .

15 oahre3) 1 964

15 Jahre t 963

1 7 Jahre 1 962

1 8 Jahre 1961

'19 Jahre r950.

20 Jahre 't9s9

21 Jahre I 958

22 lahreAl 1957

23 Jahre
und ä]ter

1956 und
früher.

Ohne Angabe .....

Insgesamt ..

m

n

z

m

z

,n

n

n

m

n

z

z

n

n

3 Berufsschulen in Teilzeitforn 1979
3.3 SchüIer nach Alter und Geburtsjahren

Berl i n
( west )

505
233
839

42
29

71

375
58

433

90
54

't44

47
48

95

42
38

80

9

3

12

13

't 24

843
829
672

2 214
r 568
3 482

113
472

't 185

4 58',|

3 {03
1 944

461

203
564

l5 788
8 {06

24 194

865
'124

590

6 875
4 315

1 1 ',t90

9 247
6 446

't5 733

26 98s
22 051
49 036

2 057
1 057
3 124

882
999
881

19 300
l4 887
34 18?

2 49s
1 326
3 421

52 346
34 212
86 558

'17 325
13 979
3l 304

't6 944
tl 520
28 554

29 201
21 749
50 950

53 r82
43 119

96 30r

624
580
304

2 551
2 700
5 257

295 851
214 946
514 847

t2 038
9 742

21 820

6 583
5 391

12 014

32 2A1

25 80s
58 0S6

616
573
189

77 459
54 195

132 654

25 504
20 244
45 748

20 752
14 632
35 384

43 615
33 t32
76 808

52 145
44 738

'107 484

5 900
3 101
9 607

4 806
4 181
8 993

255 8s1
1 58 ',t 3',|

424 982

't0 96 r

7 488
I8 449

6 939
4 994

11 933

32 851
22 457
55 318

709
618
327

11 371
a7 114

1 r8 551

21 986
t4 429
36 4r5

16't8't
r0 738
27 525

39 719
26 138
6s 8s7

42 "176

25 725
68 sol

4 't94
2 891
7 691

952
453
{15

133 357
78 153

211 520

6 409
4 056

l0 475

5 005
3 243
I 249

20 351

12 229
32 580

242
582
824

35 283
22 316
58 599

10 r26
5 50',l

'15 621

167
456
623

23 424
13 155
36 s89

t 8 0,19

9 t08
27 157

3 368
2 190
5 558

52 176
31 '137

83 913
1 499
41'12

2 445
1'178
4 223

1 522
4 426

12 3AA

986
810

1 796

't s 026
9 492

24 918

a 021
2 516
6 537

222
216
438

I 002
4 354

12 356

6 824
3 2AO

t 0 't08

863
547

1 {10

I 648
1 019
2 667

936
357
293

376
247
623

558
417

1 135

t6

90

210 182
1ss 816
36s 998

a 326
6 545

't4 871

932
307
239

2 613

22 489
13 557
36 045

1 097
7r8

1 8',ts

1 252
89s

2 141

21 142
1 964

29 706

1 780
500

2 380

't 505
710

2 3'ts

11 854
3 083

14 937

2 761
524

3 385

703
607

I 310

1 079 664
129 106

1 808 770

45 439
32 358
'7'7 AO7

28 567 124 342
20 511 86 805
iIS 0?8 21 I 1 48

't4 531

9 613
24 304

5 488
4 464

't0 952

903
117
020

860
452

1 312

3 409
1 717
5 125

I 605
746

2 351

6s1
226
477

3 684
1 854
s 538

3 118
908

4 025

561
200
761

5 839
't 541

7 380

t. 6't3
611

2 224

224
114

342

675
3s3
028

979
229

1 204

2 975
115

3 750

464
102
566

703
607

1 310

504
131

88 895
6l 465

150 362

72 141 t62 641
46 858 r08 295

119 005 270 943

2t8 090
I 50 ?64
368 854

21 234
12 669
33 907

't9 063
'14 56il
33 627

048
78r
a29

462
332
794

058
454
512

1) Einschl. Berufsschulen für Behinderte.
2) ohne Berufsgrundschuljahre und Berufssonderschulen.
3) Und jünger bzu. Geburtsjahr 1964 und später in Rheinland-

Pfalz und Bayern.

244
185
459

4) Und älter bzw. Geburtsjahr 1957 und früher in schleswig-
Holstein, Hamburg, Bremen, Hessen, Baden-württenberg und
Berlin lWest) .

Saar-
I and

I s.ht..-
aundesl wig-
gebiet I BoI-

I stein
ttam-
bgrg Bremen

llieder-l
sachsenl,,1

Nord-
rhe in-
West-
falen

lles sen
Rhein-
Iand-
Pfalz

,,i::;;.] ""r;.n
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3 Berufsschulen in Teilzeitforn 1979

3.4 SchüIer nach schulischer vorbildung

Schulische vorbildung
(n = männlichr w - weiblich

z = zuaannen)

ohne HauptschulabEchluß

HauptschulabschLuß .....

Realschul- oder 9lelch-
wertiger Abschluß ....

Fachhochschulreife .

Bochschulrei fe

Sonatige Vorbildung

ohne Angabe ...

Ins9e9&t

fragt.

303
301
607

886 46 264
665 19 625

't 551 65 893

7.544
3 497

1I 0'll

10 924
5 585

l5 509

5 115

2 721
7 836

2 212 r 8s6
752 r 335

2 964 3 192

6 166

2 672
8 838

2 560
1 606
il 165150 540

467 715

43 431

14 836

3l 8,13

Berlin
(flest )

15 379 7 205
I 385 l'2{8

23 't65 11 453

. 23 336

. 13 688
785 029 3't 021

12 717
6 637

l9 35il

17 314
13 34{
30 658

6 960 14il 906
3 113 76 400

il4 933
22 346
67 279

43 519
23 598
67 217

30 678
21 464
52 146 244 754

12 807
't3 825
26 632

il 390
l0 256
21 616

ll 024
1s 390
26 114

5 '126 78 {56
4 719 73 861

l0 ,145 152 323

31 531
30 870
52 401

14 734
14 692
29 426

14 939
19 977
34 9r6

8 015
7 50s

't 5 520

136
106

242

324
206
s3a

115
81

196

452
,l1 l
853

l't5 5 505
13r 5 67I
246 11 177

247
263
510

119
27

1'15

- eo 78d
- ss osÄt
- l4s 84J

3.5 Schüler mit frendsprachlichen Unterricht

663
296
959

453
340
793

039
303
312

1 259
I O29

2 284

312
342
68{

I 165
1 087
2 252

80 {8{

3 305 A'122
3 189 7 812
6 494 16 534

,t 559

7 114

r10 20J
62 76lL)

172 s6d

162 64't 218 090 21 238 19 063
108 296 lso 76,1 12 669 1{ 564

270 943 368 854 33 907 33 627

I 188
|t39
2 327

553
149
402

558
578

1 236

885 7 755
864 I 411

1 719 15 155

1 265
1 061

2 326

490
613
103

59
18',I

240

I 186
1 r5,l
2 340

1 377
I 5r6
2 893

202 704
!18 995
321 699

079 661
729 106
808 770

45 439
32 368
't7 807

20

20

1 713
1 151

2 870

28 567
20 5r r
il9 078

124 342
86 806

211 148

14 63r 284 504
9 573 18s 131

24 30{ 459 73s

88 896 72 14'l
6'l il66 46 858

150 352 119 005

t) Ein8chl. Berufa8chulen für Behinderte.
2, Nur schüler im l. schuljahr nach schuliacher vorbildunq ge-

3) Ohne Berufagrundschul,Jahre und Berufasonderschulen
a) schüler im zweiten unal drltten schul'Jahrgang.

,"...J *:ä,-l ,*i:t::rl *,"'^*""='l iläi; | 
-b";;"ä)l 3)

Saar-
landHan-

burg :::*:;l ".-..{ äii:-
Bundes-
geb i et

schl e a-
wig-
Eol-

stein

sonatige FreDdsprachen
Land

Schlesuig -tlol 6tej. n
Hamburg .
Niedereachsenl ) ...
Bren.n2 )

Nord rhein-west falen
Hessen ..
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg 3 )

B.y.rn4 )

Saarl and
Berlin (west) .... .

Bundesgebiet

17

7 955
523

1 759
1 591

17

3 854
127

1 055
822

re lbl i ch

570
226
948

5

2 035
15 631

1 750
,r:

751

498

,ru
9

3 353

520

359

,o
5

2 067

4 101

395
694
769

240

1 027
1' 42

723 780

34

880

353

28

427

3058

330

231

139

l4l
4

1 2A6
774

Fran zöa I schEnq I isch
zuamnen nännI ichzusmnen männl i.ch we ibl ichzusamen nännI ich weibl ich

l) Einschl. Berufaschulen für Behinderte.
2) Außerdem 1t2 Türken nit Deutschunterricht

5

1 262

-&-

3) Schüler des Berufsgrundbildungsjahres in Teilzeitforn.
4) Außerden 39 Teilnehner nit Deutsch für ausländische

sehü1er.



3 Berufsachulen in Teilzeitforn 1979r)
3.5 schüIer nach stellung im Beruf und Schuljahrgängen

Davon im ... Schuljahrgang

stellung im Beruf

luszubildendel ) .

Jungangestellte in kaufmännischen
Berufen

!tithel f ende f .rlf i"n.ng.t O.ig.
Ungelernte Arbeiter
Arbeitslose2 )

Zusannen

Ausz ub i ldende I

Praktikanten mit vertrag
Jungangeatetlte in kaufmännischen

Be ru fen
Iithelfende Fanilienangehörige . .

Ungelernte Arbeiter
lrbeiteloae3 )

zu"a^."n4 )

Ausz ub i ldende
Praktikanten nit vertrag5) ......
JungangeateIl.te in kaufnännischen

Be ru fen
üj.thelfende Fanilienangehörige .
Ungelernte Arbeiter
Arbe itBloee

' Zuaammen

Ausz ubi ldende
Prakti.kanten nit Vertrag
Jungangestellte in kaufnännischen

Beru fen
Mithel.f ende Eanilienangehörige
ungelernte erbeiter6)
Arbe italose

zurara"nT )

Ausz ubi ldende
Praktikanten nit vertrag
Jungangeatellte in kaufmännischen

Be ru fen
uithelfende Familienangehörige,....
Ungelernte Arbeiter
Arbe itslose

Zusamen ...

auszubildendel )

Praktikanten nit vertrag .....
Jungangestellte ..............
Mithelf ende Fanilienangehörige
Ungelernte Arbeiter
Arbe italose

4',t9

14

1 840
2 848

49 174

980
I 137

2S 622

399
t4

850
1 711

20 s32

647
839

l0 325

87
1

354
962

8 331

SchI esrig-Ho1s tei n

tlanburg

N i ede rs achsen

Brenen

14 042 4 6{9

Nordrhein-westf aIenS )

H""""n9 )

71 174 42 559 2S 616 13 88t 11 177 13 802 10 s42 12 511 6 766 2 364 131

20
10

247
236

7 219

we ib-
1i ch

19

922

504
't'n

2 210
3 808

77 80'7

59

35
1 148
1 639

45 439

,14 5

76
1 062
2 169

32 358

't5
't5

469
1 455

rs 836

30 135
t 5 30

537 388
126 363

't4 510 1t 458

l3
5

142
58

12 729

290
35

42'7

1 570

r3 s00

4,los3 2648s 17s68 8835 6921 9159 7015 7330 35'14 l15l 87

2 364 I 3',1

1 161

1 076 247

818 69

818 69

903

20 't0

209
257
645

96
7

350
542

8 0r I

5

124
31

7 490

216

156
206
122

1

88

I 93 795
2 981

1 l8 I2s
167

75 670 30 8r4
2 414 153

26 275
2 549

41 342
A

29 950 38 893 t9 1s8
265

7 0'16 287

245
640

e 220
5 267

2l I 1'18

45
210

3 336
2 399

121 342

200
370

4 884
2 868

86 805

9

49
1 107
't 412

33 554

8,t
'I 06

I 501
1 234

3l 7il9

31

129
1 t94

502
43 202

61
134

t 751

927
33 094

5

92
1 035

485
,10 5t0

49
't 30

1 632
707

21 676

22 613
22

8 571
22

3 ',t86

22

I 879

24 514

724

14 766

1 155

9 748

364

5 0r3

308

3 516

4 595 3 227 3 980 2 089

4 124

216

d 8'tl

414

1 641

144 433

2 522

435 428
2 388

261 132 t6A 296
134 2 254

87 033
99

6t 768
1'169

88 323
20

64 470
232

77 503
15

,ll 155 14 273
253

25 236
6 683

469 735

14 189 ',t I 047
3 lil9 3 534

284 60{ 185 13r

1 986
948

90 066

1 405
512

6s 455

5 319
1 387

95 049

3 861
2 302

70 86s

5 882
813

85 2r3

5 780
701

47 AA9

2
,|

14 276

134 402 82 oO? 52 395 23 559 20 016 2A 9A6 2l 262 25 063 l0 94.l 4 2A9 176

2 234
l6t

6 724
4 175

148 296

136
57

2 530
2 108

86 838

2 095
't04

4 "t94

2 661
61 458

93
l1

595
1 103

25 471

1 447
2.1

9',t5

1 l4l
23 541

21
2A

'I lil3
719

30 903

534
47

2 206
'I 083

25 132

't6

l8
192
2A6

26 115

111

30
1 072

443
12 603

schüI er
'| 3

we ib-lich
mann-
Iichins-

gesamt
nann-
1 ich

we ib-
1 ich

nänn-
I ich

weib-
lich

nann-
1i ch

ue ib-
11 ch

männ-
1 ich

Fußnoten siehe S. 58

Zusannen

-67-
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3
schüLer

2

mann-
lich

we ib-
11ch

mann-
lich

we ib-
Ilch

nann-
llch

re 1b-
1l ch

nann-
I lch

se ib-
I lch

nänn-
llchi ns-

gesant

3 BerufsBchulen In Iellzei.tforn 1979r)
3.6 schüler nach gtellung lm Beruf und schulJahrgängen

stellung im Beruf

nuszubi Idende 1

Praktikanten nit vertrag
Jungangeatellte in kaufmännischen
Berufen

ttithelfende Fanilienangehörige .. ...
Ungelernte Arbeiter
Arbe its lose

Zusamnen . ..

Ausz ubi Idende I

Praktikanten mit Vertrag
JungangesteLlte in kaufmännischen
Berufen

uithetfende Fanilienangehörige ....
ungelernte Arbeiter
Arbeitslose

' Zusmnen ..

Auezubi ldende I

Praktikanten nit Vertrag
Jungangestellte in kaufnännischen
Berufen

Itithelfende Familienangehörige ...
Ungelernte Arbej.ter
Arbeitslosel 2 )

Zusilnen

Auszubildenale
Praktikanten nit vertrag
Jungangestellte in kaufmänniachen
Berufen

tlithelfende Panilienangehörige .....
ungelernte Arbeiterl 3 )

Arbei tslose
Zuaamen . . .

Auszubildende
Praktikanten nit vertrag
Jungangestellte in kaufnännischen

Beru fen
fiithelfende Fanilienangehörige ..
Ungelernte Arbej.ter
Arbei taloae

Zugamen

Auazubi ldende
Praktikanten nit vertrag
JungangeEtellte in kaufnännischen
Berufen

üithelfende Fanilienangehörige .....
Unqelernte Arbeiter
Arbe i tslose

Insgesant ...

Baden-würt tenberg

155 005 92 257 38 353
38 1796 3

Davon lm .., schuljahrgang

21 377 282

re lb-
11 ch

Rhe inl and-Pf alz
66 525 39 ',r4t 19 g25 12 2s3 iZ te' 15 171 20 822 l1 sol 3 ot2 170

394
3't I

7 998
5 078

119 All

85
24

3 ?13
2 172

12 519

309
317

4 245
2 906

46 9s8

27
't I

t 082
1 095

22 140

122
96

1 215
1 r0l

14 427

36
'l

1 424
577

2il 8,l0

89
l{0

1 442
1 014

17 902

22
6

1 207
- 500

22 551

98
81

I 588
791

I il 059

I 05 655

330 888

3 0l2 170

247 263
1 834

21 262
254

55 571
32

36 788
1 35',|

50 28r
2

21 3Sl
,t 9l

10 801
I

426

57 085 ,r1 0{3 67 605 {7 415 68 {59 3{ 855 l3 526 900

901

6 672 3 986 5 801 { 851 5 917 3 219 t 050 26

14t
44

424
69r
344

675

I 487
335

l0 150
3 584

r09 719

Bayern

124 213

59
l3

2 242
838

58 795

591
t l6

,l 013
1 277

44l42

l9
l8

1 250
357

51 927

349
58

2 447

655
3r 082

il

I
r0 807

1 624
379

l6 584
6 375

274 063

53
't3

2 888
I 495

42 815

541
16r

3 700
1 751

33 559

5

2

164

206

826

32 542

2 239
26 844
12 970

372 941

865
7 486
5 827

220 853

20 480

747

237
l0

21 514

1 314
r9 358
1 113

152 088

saarland
12 102

279
1 875
3 311

62 550

356
{ 9r0
3 t't I

49 420

297
2 59r
1 397

7r 893

{{8
5 611
2 t05

55 579

284
2 997
r l'ts

72 459

570
7 835
1 927

a5 188

'|

20
4

13 551

r 046
97

310
195

34 230

259 128
97
73 r35

185
't2 116 6 935

34

5
7 217

I
21

I O32

32 161
't

Berlin (weat)

18 915 13 245 7 065

-7
5 783

6

4 897
I

104
6l
39
90

l,l5

68
5

6 302

l3{
35
33
71

3 513

6 647

'I 060 26

{ 80{ 2 511 350 21

,o
280

2 0lI
34 473

;
102
561

19 580

,;
178

1i150
l4 893

9

9il
817

6 709

;
84

632
5 5',t8

I
55

219
7 350

35
341
06r't

I
,|

'l 805
I

2 545

.) Einschl. Berufsschulen für Behinderte.
1) Einschl. Praktikanten nit vertrag.
2) Einecht. arbeitslose Jugendliche. Maßnahßen der Arbeitsver-

waltung. Jugendaufbauwerk. Förderlehrgang für Behinderte und
fnternationater Bund für Sozialarbeit.

3) Einschl.95 (nännl.: 55, weibI.: 41) schüIer an Berufsschulen
für Behinderte.

4) Einschl. 52 EinzeLschüler nit tlausunterricht.
5) Einschl. 276 (nännl.: 20, weibl.: 256) Pflegevorschüler.
6) Ej.nschl. 59 ,rungangestellte ln ,kaufnännischen Berufen, 1 nit-

heLfender Fanilienangehöriger und I 0'12 Arbeitslose, ilie
nicht nach Schuljahrgängen nachgewieaen werden können.

7) Außerden 45 (nännl.: 28, veibl.: l7) schüler eines För-
derlehrganges an Berufsschulen für Behinderte.

360 21

8) Ohne 2 193 (nännl.: 1 50t, welbl.r 692) Schlller an Be-
rufsschulen für Behinderte, die nicht nach Stellung In
Beruf aufgegliedert uerden können.

9) Außerden 2 226 (männl. z 2 177, ueibl.: a9) schüler des
Berufagrunalbilalungajahrea in kooperativer Forn, dle nlcht
nach stellung lm Beruf aufgeglledert werden können.

'10) Einschl. 3 752 schüler in BerufsgrundbiLaiungsJahr in
Teilzeitforn.

11) Einsibl. Praktikanten nit vertrag und Jungangeatellte
in kaufmänniachen Berufen.'12) Einschl. TeiLnehmer an Grundlehrgang.

l3) Ein8chl. 8,1 Bergjungmänner.'14) siehe Iänderspezif iBche Fußnoten.

aunde sgebi et I { )

l 650 02s 1 0t7 951 632 074 29"t 981 219 7r0 345 537 245 595 315 593 163 173
7 232 339 5 893 265 4 500 56 1 849 l't {{a

58 740 3 595
1-

5 470
3 996

98 125
50 010

81 5 858

t 273
1 296

40 869
21 693

083 {2 1

5 197
2 700

57 256 11

28 317 11

132 437 322

341 2 592 570 1 622
379 798 it89 987
213 't4 832 1 4 988 21 1 99
477 12 223 6 159 '10 335
055 25,1 755 367 899 281 587

352
427

't 4 642
3 551

334 692

983
9r5

21 224
5 739

192 178

1-
25t
620

58 77t 3 5r7

-68-



Berufsgruppe bzw
Ausbi ldungs beru f

Landwirte, winzer ........
Tierzüchter .....:::::::::
Gärtner, Florist.
;Iäger, WaIdf acharbeiter
Bauatoffhersteller ....
Keraniker
Gl asmacher
chemiefacharbeiter, vulkaniseur ..
Papiernacher. Buchbinaler
Drucker und verwandte Berufe .....
Forner, Formgießer ,..
lletal lverf ormer ( spanend )
ttetal Loberf1 ächenbearbe i ter
SchnelzEchweißer .....
schni ede
Feinblechner, Installateure ......
schlosser
l,techaniker
werk zeugnacher
I.tetallfeinbauer ......
Elektriker
seiler. spinnereimaschinenführer .
Textilhersteller .....
Textilverarbelter ....
Lederherateller und -verarbeiter .
Bäcker, Konalitor .....
Flelscher. Fischwerker
I(och, Obat- u. Genüsekonservierer,
ltüller u. sonst. Ernährungsberufe.
[taurer. Betonbauer ...
zinnerer. Dachdecker. Gerüstbauer.
straßen-, Tiefbauer
Bauau s6tatter
Raunausstatter. Pol gterer
Tisch]er, llodellbauer
l{aler, Lackierer u. versandte
Berufe .

Handel3fächpacker .....
llaschinisten u. zugehörige Berufe.
Techniker
Technische sonderfachkräfte ......
warenkaufleute
Bank-, veraicherungskaufleute . ...
Di enstle i stungskau fleu te
Berufe des Landverkehra
Berufe dea liaaser- u. Luftverkehrs
Postj ungbote
wirtschafts- und steuerprüfer . ...
Bürofach- und Bürohilfskräfte ....
Taucher, Schornsteinfeger ........
craphische Berufe. werbe- u.

Kuns tges tal ter
Arzt- u. zahnarzthelferin . . ......
schwinneistergehilf en
Körperpftegeberufe, Friseure .....
Kellner u. sonst. Gästebetreuer ..
ti a u sw i rt scha f ta berufe
Reinigungsberufe ......
Sonstige Berufe.

Zuammen

Landwirte. winzer .
Melker u. sonat. Tierpfleger .....
Gärtner, Florist
steinbearbeiter . .... .
Baustof fheratel,ler ...
Chemiefacharbeiter, vulkaniseur ..
cumni.- und Kunststoffverarbeiter .
Papj.ernacher, Buchbinder
Drucker und verwandte Berufe.....
!'ormer, Forngießer ....

06
11
12
06
44
ll
50

753't 040
't1

2 392
1 ?06

125
45il
267

1 960

't 805
32
12
78

1 573
l0 885
2 103

345
'l 50

95
123

1 076
8 017

115

555
2A
'12
53

463
407
925
203
128
95

106
231
525
't 16

25
I ',t 10
7 478
1 178

143
22

17
839

6 492

612
28

1

21
151
138
321

65
15
6't

a2
485

,t0

"t '77 4
73

741
6

l9
49
't4
3'1
25

292
35

442.t5
23

305
2 104
3 700
6 462

439
38s

5 699

;
124

1 2l9
7 4'l
762

10
2 390
1 104

125
445
159

1 905

18
92

1
3

1

l3
12
44

5
426
251

10
34

535
158
227

12
275

1

l;
98
55

20
'|

,t:

a0

-
1

38

4
I

1

7
10

5
't23
100

3
11

257
70
95

3
't 11

,|

1
,|

7
48
2S

3 Berufsschulen in Teilzeitforn 1979*)
3.7 SchüLer nit Ausbildungsvertrag nach beruflicher Gliederung und Schuljabrgängen

Davon in . .. Schuljahrgang

Schleswig-Ho1stei.n1 )

I

597
30

215
3
1

't8
7

14
6

83
9

141
6
3

't l0
776
l1'l
996
124
112
61t

9

I
46

419
255
256

't6
885
608

5,1
141
53

588

555

6
23

139
253
319

61
't8
28
67
74

550
39

4

reib-
1i ch

831
16

520
6

l9
150

't4
31
4,1

384
35

449
't8
23

I 0'l

141

uamburg 1 )

57
3

,r2

1

68
409

1

;
24

I 4'1

667
21

219
2
7

19
7

19
l5

I l9
l5

155
4

ll
88

853
141
045
114
't00
627

7

2
41

420
256
264

31
429
536

174
59

587

20
I,,:

40

:
1

36

I

-
3

't3

105

3
14

189
59
70

,r-

I

;
36
17

4

90
't I

r40
I
9

105
775't 016

2 024
tl5

91
1 461

l1

A

4t
380
230
242

676
560
t4

124
41

595

510
22

246
1

5
12

5
9

't33
0r6
285

77
35

17
1

,r2

21

-
4

t8

2

-
:I
;

124
12

4
3

89
29
62

4
85

I

-
5

t4
9

I 350

5

259
429
397

86
82

000

1

69
4

9
342
020
387

51
,1

I l4
408
ll

020
305
163
ll

355

l;
378
't08
4l I

41

12
249
,,?

35

,9

15

35

50 488

29

302
2 230

380,:

245
883

51't
052

55
055
o21
378
lls
3 8,1

187
5

28
86

250
4

14
29

330
3 047

27
2 979

771
371

4',|
355

49
4

't4
25

100
4

t7
24

39
8l

489
3'l

125
235

9
986
25t
208

23

6l
6

31
16

2A

9t
401

1
973
215

3
1

'|

8
30
14

29

11 174 42 35A 28 616 ',t3 881 11 177 ',13 802 10 512 12 511 6 766 2 364 t3l

Metal lverforner
l{etal lverforner

l5
'I 01
813

32

't70
't'il

54
s23

550
312

39
51
98

849
238
123
192
161
993
228
139
651
606
550

14
33

404
31
23

r70
r05

30
375

32
550
358

32

98't 844
2 t91
3 0s2

't92
119

3 931
65
85

s73
317
415

1;
!
5

4l
7l

342
62

153
54
78

289
74

't4
33

156
12
l'l
75
54
t7

r 33
9

't85
123
l0
22
25

504
593
012

55
r05
r83

25
1S

204
103
152

I
68

't 5l
l
5
9

a:

l0

:
2

19
24

9l
31
48
23
30
88
30

't 1

7
52

6
124

9
119
1 ',t9

l3
18
24

530
706
002

56't04
177

't6
34

185
1t7
111

g;
8
5

43

7
r 19

14
150
'I 15

7
1't
35

45',|
634
890

61
132
053

23
33

183
97

147

2

l4
249
164

88
20
31

tt:

138 ',t33

1

't0
o:

2
28

,rj

5
35

;
I

t9

114
t3
4t

8
't4
91

span los
apanend

Itetaltoberf 1ächenbearbeiter ......
Schnelzschseißer .....
schmiede
Feinblechner, Installateure ..,...
Sch los ser
Ite chan i ke r
llerk zeugnacher
ltetallfeinbauer ... . ...
E lektr iker
Textilverarbeiter ....
Lederhersteller und -verarbeiter .
Bäcker, Konditor ... ..
Fleischer, Flschwerker
Koch, Obst- u. Gemüsekonservierer.

133

schüLer
3.I 2

nänn-
lichi ns-

gesamt
männ-
1i ch

we ib-
Ii ch

.ä.^-lricn 
I

eeib-
1i ch

mann-
li ch

weib-
1i ch

nänn-
1 ich

eeib-
lich

Fußnoten siehe S. 77
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't7
74
23
34

104
24



Berufsgruppe bzs.
Au6bi tdungsberu f

Küfer, Brauer, MäIzer,DestiIlateur
llaurer' Betonbauer ...
zimerer, Dachdecker' Gerüatbauer.
Straßen-' Tiefbauer
Bauausstatter
RaumauEstatter, Polsterer
TischIer, üoalellbauer
Ualer. Lackierer u. verwandte
Berufe.

HandelsfachPacker ....
Techniker
Technische sonderfachkräfte .. .. ..
Iiarenkaufleute
Bank-, versicherungskaufleute ....
Di enstlei stungskaufleute .
Berufe des Landverkehrs
Berufe des llasser- u. Luftverkehrs
Postj ungbote
wirtschafts- und steuerprüfer ....
Rechnungs- und EDv-Kaufleute .... .
Bürofach- und BürohilfBkräfte ....
Assistent an Bibliotheken ........
Graphische Berufe, werbe- und
Kunstgestalter

Arzt- u. Zahnarzthelferin ........
schuime istergeh i1 fen
xörperpflegeberufe, Friseure .....
Kellner u. Bonst. GäEtebetreuer ..
Bausvirtachaf t6beruf e
Reinigungaberufe ...,.

Zusmmen

Tierzüchter. Fischereiberufe .....
Melker u. sonst. Tierpfleger .....
cärtner, Florist
Jäger, wal.df acharbeiter
Bergnann
stelnbearbeiter .......
Bauatoffher6teller ....
Glaanacher
Che[iefacharbeiter, vulkani6eur .,
cumi- und Kunatatoffverarbeiter .
Papiernacher. Buchbinder
Drucker und veryandte Berufe .....
sägeHerker, Holzwarenfertiger u.
veryandte Berufe ...

Büttenfacharbeiter, vfalzer .......
Porrer. Forngießer ...
lletallverf omer ( §panlos )
lletallverf orner ( spanend )
Metalloberflächenbearbeiter ..,...
schmelzschweißer ......
Schniede
Feinblechner, Inatallateure ......
Schlosser
ltechaniker
Itlerkzeugnacher
Itetallfeinbauer .......
Elektriker
seiler, spinnereinaschinenführer .
TextilherEteller ......
Textilverarbeiter ....
Text ilvered 1er
Lederherateller und -verarbeiter .
Bäcker, Konditor ......
Eleischer. Fiachuerker
Koch, Obst- u. Genüeekonservierer.
Küfer, Brauer. lläIzer,Destillateur
Itü1ler u. Eon6t. Ernährungsberufe.
ltaurer, Betonbauer ...
zimerer, Dachilecker, Gerüstbauer.
Straßen-, Tiefbauer
Bauauaatatter
Raunausstatter, Polsterer
Tischler, Itodellbauer
üaler, Lackierer u. versandte
Berufe.

lrandelsfachpacker ....
llaschinisten u. zugehörige Berufe.
Techniker
Technische sonderfachkräfte ......
warenkau fleu te
Bank-. veraicherungakaufleute ....
D ienstle is tungskaufleute
Berufe de6 Landverkehrs
Berufe de6 llasser- u. Luftverkehrs.
Post j ungbote

3 574
1 992't 250

15
2

4t
499

38
2 968

50

t6;
13

1 255
26

{?8
120

35't{8
462
6l

r 14

I '162
23

142
't82

13

332r 7t8
12

2 006
2ao

64
41

1
44
{0
22

133
837

5
674
6't
l6
12

't 3'l
796

4
583
116

32
't2

65
85

3
6{9

97
15
17

3 BerufsBchulen in Teilzeltforn 1979r)
3.7 Schüler nit Ausbildungsvertrag nach beruflicher cliederung und schuljahrgängen

Davon im ... schuljahrgang

tlamburg 1 )

21
456

95
191
321
116
760

2t
455

94
't91
310
133
731

,|

t

l1
43
29

245

l1
240

55
100
95
50

266

369
36
35
61

810
873
510

4
189

32
50
23

271
2

52
2
I

42
g9

2'l

9 t59

6
215

39
9l

104
33

230

:
3

17
5

16

ll
198
6t{
356
265

1

2
20

r06
lil

503

uelb-
lich

87

l1;
50

223

1
59

Niederaachsen

l0

6l
113

I 703

15
50
25
20

{60
15
46

266
521
906
109
595
279
'155

58
il3
,18
I8
6l

379
933
666

2
57

123
100
132
250
173
287

:
15

?

I
t6
37
12

2to
38
1{
l6

790

33
ta8

8,u!

2

:
2

55
6{

6
62
19

392
l0
5l

267
2 243
3 {85
s 919

626
260

4 123
3

31
9

14
47

1 281
828
636

1

91
2 562
1 323

188
226
162

1 957

't I
2

20
r94
533
838orl

21
217

1t
199

24

392

24
75

578
3{6
263

't9
165

32
24
t3

177

71
1

37
890

9 5241 176
r9{
tl

{06
I
9

55
585
756
910
208

19
1'l

225

;
'14

12

1 212
71

125
830

5 708
4 042
2 508

59
58,1
105
631

92
3 671

54

159
58
83

233't3{
050
24.8

44
5e2

61
132
54

703
4

26
1

11
191
427
798
512

14

398
32
23
94

146
831
4't 5

2'l
228

56
'18

254
2

6 3{
s

56
53

24

44 053 26 48s 17 s68 I 835 6 921 7 016 7 330 3 5{4 I 161

430
120

86
229
s38

58
427

95
58

353
60

r46
755

3 336
16
5l

1 026
440

58
{r5

95
57

333
50
97

569

91
44
35

203
98

12

;
20

19
189

28
204

17
r38

1'l
2l

215

324
27
24

513
222

1't
138

26
26

116
17
36

111

37
20
't8

697
49

5

I
9

17
74

2 0r1
49
17

512
218

t3
73
58
l0
79
32
37

174

6

10

20
55

57
2l
1l

506
49

:
1

1;
50

36
135
83
43

1 261
40

'r 33
7118 t53

l't 653
19 014
2 298
1 769

15 879
129
165

2't51
55

2714 477
2 656
2 803

7
235

4 806
2 437

320
555
559

6 t55

35
135
83
43

1 229
34

t 33
710

I 1il5
11 620
18 9il I
2 212

983
t5 771

99
126
13
53

t84
3 997
2 625
2 013

6
2334 8002 436
320
541
509

6 007

I
32

:
I
I

33
133

26
786
108

30
39

078
2

87
480

30
790

I
2
5
1

8
't50
159

l4
l3
38
23

364
9

35
222

2 290
3 251
5 512

592
288

4 121
38
52
't5
21
73

1 328
853
705

3
85

l;
l
I
I

't3
75
l0

233
42
l5
23

968
2

33
214't5
2A3

I

l
5

55
53

3
2

't9
3

221
21

;
t3

t
't5

09t
978
l0l
358
156

3t;
21

114
6

255

1

4
t

I
39
38

37

ta2

2 772

5

l5
12

144

2

4 1 470

50

2585
54
24

313
889
110
973
117
275

56
026

4 3{0
49
21

236
r 685
9 1732 809

585
215

56
561

77
2 203

22 9373 154
532

60

1 452
42

5
85

306
2 997

s23
152
'112

3',|,t3

136
4

't5
429

9 0t2
914
156

43

8
65
4l
o7
21

8

32

2;
782

{ 388 10
1 073

schüIer
3

ins-geailt
mann-
L ich

we ib-
Ii ch

nann-
llch

weib-
1 lch

mann-
1l ch

när.- I
ricn 

I

weib-
Iich

nann-
Iich

welb-
llch

Fußnoten siehe S. 77
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5
I

-m-

465 45 284 136

102
13

l



3 Berufsachulen in Ieilzeitfom 1979r)
3.7 schüler mit Ausbildungsvertrag nach beruflicher cliederung und schuljahrgängen

Davon in , .. schuljahrganq

sgrupPe bzw
Idungaberu f

wirtschafts- und SteuerPrüfer ....
Rechnungs- und EDv-Kaufleute .....
Bürofach- und Bürohilfskräfte ....
Taueher, Schornsteinfeger ........
Assistent an Bibliotheken ... .....
Graphische Berufe. werbe- und

Kuns tges talter
Arzt- und zahnarztheLferin .......
schwimneisterqeh ilf en
Körperpflegeberufe. Friseure .....
Kell.ner u. sonst. Gästebetreuer ..
Hausw i rtschaftsberu fe
Reinigungsberufe ...'.

Zusannen ..

cärtner, Florist
Papiernacher. Buchb j.nder
Drucker und veryandte Berufe .....
Forner. Formgießer ...
lletallverforner (spanend)
Hetalloberf lächenbearbeiter ......
schni ede
f'einblechner, Installateure ......
sch los ser
ltechaniker
Werkzeugnacher
lletallfeinbauer ......
E I ek tr iker
TextiLverarbeiter .....
LederherstelLer und -verarbeiter .
Bäcker, Konditor .... .
Fleiscber, Fischwerker
Koch, Obst- u. GemüEekonservlerer.
llaurer, Betonbauer ...
zimerer. Dachdecker. Gerüstbauer.
Straßen-, Tiefbauer
Bauausatatter
Raunausstatter, Polsterer
Tischler, Modellbauer
Maler, Lackierer u. ver{andte
Berufe.

Handelsfachpacker ....
Techni.ker
Technische sonderfachkräfte ......
Ilarenkau fl eu te
Bank-, versicherungskaufleute. ....
Diens t1e istungskau fleute
Berufe des Landverkehrs
Berufe des Wasser- u. Luftverkehrs
Postjungbote
wirtschafts- und Steuerprüfer ....
Rechnungs- und EDv-Kaufleute .....
Bürofach- und Bürohilfskräfte ....
craphische Berufe. werbe- und
Kunstgestalter

Arzt- und zahnarzthelferin . . .....
Körperpflegeberufe, Srj.seure .....(ellner u. sonst. Gästebetreuer ..
Hausw i rtscha f ta berufe
Reinigungsberufe ......

Landwirte. winzer .......
Tierzüchter. riscnerei.ueruiä'....
Melker u. sonst. Tierpfleger....
Gärtner. Florist
Jä9er, Igaldf acharbeiter
Bergnann
!lineralaufbereiter ...
Steinbearbeiter ......
Baustoffhers!eIler ...
Kerani ker
clasnacher
Chemiefacharbeiter, vulkaniseur .
Gunni- und Kunatatof fverarbeiter
Papiermacher, Buchbinder
Drucker und verwandte Berufe . ...
Sägewerker, Holzwarenfertiger u.
verw. Berufe

Hüttenfacharbeiter, WaIzer ......
Former. Formgießer ....
tlelallverforner (spanlos) .......
Metallverformer (spanend) ....,..

069
019
211
119
423
361
132

342
l4

152
245
621

I
tl4

727
7 005

55
8 231r 802
r 350

t8

231
3 029

23
2 131

683
405

8

2A
2't9

t5
1 9?s

265
971

21
713
605
691

3

124
2

52
71

183

33

231't 005
21

2 588
,t 99
264

"t

Beruf
Ausb i weib-

1i ch

Ni edersachsen

2 113 t592 117
12

23 052
221

23

604
9

3 221
2',t6

3

7
3

831

20

6
9

5 508
3

20

710

713

806

8

111

657
1

5 371

3l
112

4

39
t5

287

229

004
u:

108
5

53
85

221

35

216
4

734
58

2
9{8

,_

193 795 1r8 125 75 670 30 814 26 z'ts 41 342 29 950 38 893 19 158 7 076

109
7

4'l
92

210
1

46

21
1

19
40

22

Bra.".l )

341
8

l3l
11

122
17
1't

1 058
1 152
1 457

't58
498

2 090
r38

54
il0'l
r83
3't 6
575
332

79
280

55
45't

142
6

85
l7

122
13
11

1 037
1 747
r 446

157
249

2 0'16
3

3r9
1',t 7
281
576
332

79
217

38
444

205
2

46

;
27

5
1t

I
249

14
135
l9
85

5
t:

3
11
r3

43

6
280

2 1e3
292
327

12

60

,:
I

27
3
6
I

85
9

6A
1

27

22

-
I
9
4

30

3
82

859
132
85
12

53
4

34
9

46
4
1

326
557
{33

41
8l

63r
1

l9
112
50

102
144
110

22
r01

't5
157

55

27
7

34

302
512
427

38
51

527
I
9

89
58
99

197
90
23
55

128

24
2

24
1

4l
1
3

285
il8 3
500

30
70

614
t
7

118
59
86

235
132

3,1
'120

20
't 59

8,1

19

-
,_

2

-
66

A2
5

28
5,:

5
'l

41

't5
ot?

4

29
2

60

38
't7 4

124
r95
86
42
37

30{

534
60
49

435
3 430

634
850

60
321

75
327

50
2 524

591
50
43

r55
211
342
533

48
321
4'l
48
35

5 il9

259
34
13
49

453
141
'137
2't

140

17
t0

195

r85
26
't6
45

459
134
193

89
3l
11
14

196

147

14
35

325
67

203
2t
92
t6
l4
tl't57

5

3
60

423
50

110

90'l
110
131

1;
90

6
162

;
9l

5
{86

24

,| t{

69

42

52

22635 14042 8593 4649 3208 4595 3227 3980 2089
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99
I

47
r38

3
54

90
442
99r
197
107

1

189
843
038
335
1',t0

55

32
355
350

51
5't

,|

30

10
46

3
14

29
339
3t5

64
50

29
148
326
,2

818

2 515
1

13s
6 722

80
6 007

1

25't
52

110
211

1 182
204
5422 426

424
I

90
r07

79
007

1

245
35
54

264
665
201
470
913

17
56

1
111

3
112
s13

25
r 33

410
1

85
't6

3
123
550
9t

179
723

12tul

5

15
4

3
43

227

45
3 615

I

l8
1

3
58

91 87 011
1

33
498

25
296
.-

7
7
5

487
43

'155
591

320

31
476

54
24t

31

l8
1 231

I

94
12
44

135
512

67
135
s93

;
t7
t2

'|

24

!6

;
;

:
3

38
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Iich

we ib-
lich

mann-
t ich

weib-
1i ch

.än.-lricn I

ue ib-Iich
mann-
I ich

weib-
lich

Fußnoten siehe S. 77

5't5
857
54',|
I t3
032

498
857
540
I l0
914

't89
418
183
48

718

185
't94
214

57
730

121
245
I 4',|

5
500
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3 Berufsschulen in Teilzeitfom 1979r)
3.? schüler nit Au6bildungsvertrag nach beruflicher Gliederung und schuljahrgängen

Davon in ... schuljahrqang
2

Nordrhein-westf aten2 )

4Beruf
Ausbi we ib-

Lich

tletalloberflächenbearbeiter ......
Schnelzschweißer .'...
Schniede
Feinbtechner, Installateure ......
Schlosser
ilechaniker
werkzeugmacher
Itetall.feinbauer ......
Elektr iker
seller, Spinnereimaschinenführer .
Textilhersteller .....
Textilverarbeiter ....
Text i Ivered le r
Lederhersteller und -verarbelter .
Bäcker' Konditor ......
Fleischer, Fischeerker
Koch, obst- u. Gemüsekonservierer.
Küfer, Brauer. Mälzer,Destillateur
üüller u. sonst. Ernährungsberufe.
Haurer, Betonbauer...
zinnerer. Dachdecker. Gerüstbauer.
Straßen-, Tiefbauer
Bauausstatter
RaumauastatCer, PoLsterer
IiBchler, Modellbauer
üaler, Lackierer u. verwandte
Berufe ..

tlandelsfachpacker ....
Haachinisten u. zugehörige Berufe.
Techniker
Technische sonderfachkräfte ......
llarenkaufleute
Bank-. versicherungskaufleute .'..
Dl engtIe istungskau fl eute
Berufe des Landverkehrs
Berufe des wasser- u. Luftverkehrs
Postj ungbote
wirtschafts- und steuerprüfer ....
Rechnungs- und EDv-Kaufleute . ....
Bürofach- und Bürohilfskräfte ....
Taucher. Schornsteinfeger ........
Asaistent an Bibliotheken .... '...Graphische Berufe, werbe- und
Kunatgeatalter

Arzt- u. zahnarzthelferln ........
scheime i atergeh ilfen
Körperpflegeberufe, Friseure .....
Kellner u. sonst. Gä+ebetreuer ..
Eauari rtachaf ta berufe
Relnigungsberufe ......
Sonatige Berufe und ohne Angabe ..

Zuaanen ..

Landeirte. winzer ..... ...
Tierzüchter, ri".n...iu.tui.'.....
llelker u. sonst. TierPfleger .....
Gärtner, Florist
Jä9er, tlaldf acharbeiter
Steinbearbeiter ......
Bauatoffhersteller ...
Keraniker
Glasnacher
Cheniefacharbeiter, Vulkanlseur ..
cunmi- und Kunstatoffverarbeiter .
Papiemacher, Buchblnder
Drucker und verwandte Berufe .....
Sägewerker, Holzwarenfertlger u.
very. Berufe

Former. Forngießer .......
tletallverfomer (sPanlos) : : : :: : ::
l,letallverf omer ( spanend )
Itetaf loberflächenbearbeiter ......
schnelzschweißer ......
Schhiede
Fel,nblechner. Installateure ......
SchloEser
Ite ch an i ker
werkzeugnacher
üetallfeinbauer ....,.
Elektriker
seiler, spinneEeinaachinenführer .
Textllhersteller ....,
Textllverarbeiter ....
Text i Iveredler
Lederhersteller und -verarbeiter .
Bäcker, Konditor ......
Fleischer, Fischwerker

10 770
299
226't 410

11 699
55 3{0't3 36r
3 3t3

199
610

1 953
4 805

338
50 270

315
161

r0 370
244
215'I 097

6 594l8 558
6 338
r 696

639
606'l 5{l

1 r03
218

12 525
308

12

400
5l

8
313s 005

11 142
1 023
1 617

160
4

412
3 702

120
37 745

7
149

3 876
115

19
380'I 9',t5

6 ill,l
1 9',r{

5t{
246
203

320
93

3 399
148

9

205
17

7
10il
5il I
256
114
511
r02

3

171
53

t01
5

a2

3 511
96
76

388'I 950
6 779
2 268

608
149
197
879
378

67
4 584

71
3

138
3'l

124
1 623't9 ?18
2 {88
.578

2
,l

269
r 30'l

4t
14 915

I
67

293
121
s87't6 280

30 785
31 589
6 421
5 621

36 834
204
937

6 578
316

1 10S
9 389
5 150
4 211

255
'152

11 074
4 5l7

800
2 232
1 794

11 222

268
720
587

16 239
30 657
31 325
5 350
3 t't3

36 561
153
710
't7 0
327
488

I 307
4 8't3
3 571

249
130

l1 053
4 493

193
2 206
I 380

10 862

25

41
118
264

71
2 508

273
55

221
6 508

49
620

I 082
281
540

6
22
11
24

7
26

414
360

92
215
221

5 170
10 15r
10 412
1 753

761
10 202

98
305
't4

158
201

3 036
I 800't 187

97
43

a 671
1 729

251
791
483

3 898

201
1 043

21
63

I l6
35

591
122

41
't't1
't02

24
211
423
135
2',t9

9
6
5

5
l9{
1'19

92
263
169

4 971
9 693
0 087't 715

918
0 481

49
291

57
121
161

2 850
I 715
1 275

31
3 450't 571

361
735
499

3 730

71
242
1't 5

{ 317
I 759
9 422
1 762

9 5',|
9 492

6
114

39
,t8

124
2 121
1 353
r 109

a2
56

2 9261 193
175
580
398

3 167

4
1

5
9

39
3

73s
44

20
050

3
r06
283

61
188

5
4

1

5
9

92
74

51
3
I

85't 375I 790
2 412

528
56

143
1 227

26
0 129

l

13

22
1 715
2 061
1 344
1 120

.4836 385

,]
12
35

106
33

691
95
12
95

356
22

239
316
9l

233
'|

9
3

'18

2
t1

128
107

19
23

8
305

l
1

6
37

l9
67

221
't3
't6

344
114

24
2
1

30
302

a2
54

261

1

3
1t

3

38s,:

1

:

r

I
l9

2

1

12

860
49
ll

,|

5
2

983
35
51

329
969
3r6
145
574
241
205
662
{05

58
542

89

356
l8

9

il

1 159 1 591't8 16 512
425 167
839 19 784

1 18{ 2 228
4 2966

524 54'r 568 2 t88

2 750
16 530

592
20 623
3 112
2 910

s78
3 855

356
8

I 3il
323
4t8

530
7 168

56
6 800

800
I 016

23
861

405
8

r70
294
366

4
200
304

559
347

69
636
817
3/t5
l5

423

387
2

121
220
393

123
304

502
937

12
305
605
60{

16
472

20

12

:
26

435 429 261 132 168 296 87 033 61 768 88 323 6{ 170 77 503 {1 155 14 271 903

tt."".nl ) 3 )

1 024
't3
76

2 011
312

54
21
12

115
819
178
227
980

974
35
40

030
3r I

53
2'l

5
98

722
116
1'11
762

38
36

987
,|

,|

7
1',?

9'I
2

56
2ta

l3
l4
16

376

I

;
5

44

20
105

373
17
l4

293
119

11
12'2
26

254
51
60

212

380
5

l0
393

78
18

1
2

27
156

43
57

223

3r9
ll0

2A
1 337

78
l0l
181

4 916
81'18

'I 1 8032 504
1 544

11 521
1

59
1 712

84
690

2 176
2 020

313
110

2AI 33',|
68

101
181

4 908
8 749
1 573
2 487

970
1 394

1

42
5l
64

328
2 532
2 006

1

5
r0

I
29

130

574
't33

I't3
31
l0

4l 'l

30
42
47

548
560
655
500
254
o32

1'1
36

10r
83{
6ls

1

3

l
4

17
10

9
1't't
74

137
40
15

4 8'l
25
3l
54

I 556
2 413
3 782

781
284

3 619
1

19
22

100
901
656

't8
1

12
305

I
5

16
15

17
46

11
66r

20
362
244

14

4',|
4

188
30

I
729

6
134

85
6

63
33

3
439

9
2A
80

1 281
2 564
3 634

101
283

3 104

1

l5
6

127
797
725

l
:
A
3

t8
4

135
28

4
175

3
54
58

5

523
752
601
399
149tr:

3
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Berufsgruppe bzw.
Ausbi ldungs beru f

Koch, obst- u. Gemüsekonservierer.
Xüfer. Brauer. MäIzer.Destillateur
Iitaurer, Betonbauer ...
zinnerer, Dachdecker, Gerüstbauer.
Straßen-, Tiefbauer
Bauausatat ter
Raunausstatter. Polsterer
Tischler. ltodellbauer
Maler, Lackierer u' veruandte
Berufe.

Handelsfachpacker ....
Maschinisten u. zugehörige Berufe.
Techniker
Technische sonderfachkräfte ......
warenkau fl eu te
Bank-, Versicherungskaufleute ....
Di ens t 1e iatungskau f 1eu te
Berufe des Landverkehrs
Pos t j ungbote
Lagerverwalter' -arbei.ter
wirtschafts- und steuerprüfer ....
RechnungE- und EDv-Kaufleute .....
Bürofach- und Bürohilfskräfte ....
Taucher, schornateinfeger ........
craphische Berufe. werbe- und
Kunstgestalter

Arzt- u. Zahnarzthelferin ........
schuinne i stergeh i1 fen
Körperpflegeberufe, Friseure .....
KeIIner u, sonst. Gästebetreuer ..
Hauauirtschaft6berufe . ; . . . . . . . . . .
Reinigungaberufe .....

2 u samne n

Landeirte, winzer .......
Tierzüchter, r'isctrereiueruie
llelker u. sonst. Tierpfleger
cärtns, Florist
Jäger. waldfacharbeiter ... .
Steinbearbeiter ............
Baustoffhersteller .........

1 819

2 393
1 145

216
438
501

3 249

'I 478
't9

2 391
I t44

216
424
431

3 r54

341
2)
2

l0
70
95

464
6

226
249

33
55

l5'l
423

531
2

1s6
453
1',t5
202
r35
360

3 759
78
11

266
4 28'7r9 35t
5 ',t l5
I ',t53

260
a32

3
I 531

29
l7 140

't 39

666
58
7'1

ztu
't7 6
241
461
509
219
620

1

330
14

161
'| 38

3 Berufsschulen in Teilzeitforn '1979*)

3.7 schüler nit Ausbildungsvertrag nach beruflicher Gliederung und SchuLjahrgängen

Davon in ... schuljahrgäng

H"..".1 ) 3 )

weib-
Iich

126
1

l
5

32
l8

477
l1

009
442

51
171
't45
343

4
20
46

25

11
700

6 172
1 152

229

98

5

23

34

09 106
I

.t
;

l8
3l

2
14

2

I

{2

'i
5

5
I

55
1',t I
110
649
544

41

201
15

979
'|

328
298

29
339..
't84
766

64

259
55
19
96

663
't 17
724
195
85

8;
8r 33t

63

59
10

30
117
58r
157
241

38

a

337
7

ao:

:
9

53?
2 357

740
1'14

3
,r1
390

I
2 994

I

91

116

4'14
7

5 379

56
5

93
10

3r0
12
30
50

724
157
094
"t67

30
302

1

122
6

667
40

097
1

2A
54

6r0
367
649
141
103
,r9
121

163
35

89

23
96l4l

59t
5 329

a2
5 626
15,10

168
t85

253

53
251
355

2
'122

128
779

12
765
349
32'l

23

90
3

'16

104
'I 40

49

ll1
2 254

12't 833
441
4't7

23

84
2S
t4
87
'15

35

89
265

5
111
388

28
t838

13it 402 82 007 52 395 23 669 20 015 28 986 21 252 25 063 l0 9ilt 4 289

420
35

5
'I 19
242
533

48
ls9
53

563
152

50
501

696
17

5
666
242
503

48
94
51

480
152
44

405

124
t8

1

453

30

6;
6

83

6
95

400
6
t

't90
6l

't48
'13

22
l5

215
49
19

134

19
l0

t40

;
12

2;
4

42

634I
261

86
't77
l8
28
l5

't87
68
12

131

662
3
4

215
95

113
t7
44
25
78
35
t3

135

49
3
'|

119

1l

3;
2

I
19

Glaanacher
Chemiefacharbeiter, vulka;i;;;;: : :
Gumni- und Kunststoffverarbeiter .
Papiermacher, Buchbinder
Drucker und verwandte Berufe .....
Sägewerker. Holzwarenfertiger u.
verwandte Berufe .

Hüttenfacharbeiter, walzer . ..... .
Forner, Formgießer ...
l{etallverformer (spanend}
lletalloberf lächenbearbeiter, .....
Schmelzschwelßer .....
schni ede
Feinblechner, Installateure
Schlosser
tle chan i ke r
Werkzeugnacher
üetal.lfeinbauer ......
E lek tr iker
seiler. spinnereinaschinenführer .
Textilhersteller ... . .
Textilverarbeiter .....
Te xt i Ivered 1e r
Lederhersteller und -verarbeiter .
Bäcker, Konditor .....
Fleischer. Fischserker
Koch. Obst- u. Gemüsekonservierer.
Küfer, Brauer, uäIzer,DestiLlateur
llaurer, Betonbauer ...
zimmerer, Dachdecker. Gerüstbauer.
Straßen-. Tiefbauer
Bauausstatter
Raunausstatter. Polsterer
Tischler. ltodeLlbauer
ttaler, Lackierer u. verwandte
Berufe.

Handelsfachpacker ....
tlaschinisten u. zugehörige Berufe-
Aechniker
Technische sonderfachkräfte ......
t{arenkau fleute
Bank-, Versicherungskauf Ieute. ....
Diens tle i s tungskau fleute
Berufe des Landverkehrs

nheinland-PfaIz | )

853
9

23
32

519
501
548

94

34ll
I
9

459
828
454
85

710 2A

r3
352

531

94

Keramiker

;
4

12

1

l0
't9
88
l1

445
59

71
22
26

260
il
8il
15

I t79
2 111
3 093

264
'16't

2 039

34
147

30
224
284

91
300

3
5
4

7
84
60

{
17
l0
68

803
s46
324
't5

263
477
95

412
125
054

2 451
28
61

229
3 265

16 158
2 339

452
138

2 341
11
66

188
1 9024 r68
1 249

23',l
't't4

't't5
17

I
4t

364
000
090
221

24

778
2

23
45

558
151
94
59
18

232
76
57

821
48

178
249
060
'124
085
048
065
026

9
58

201
45

421
142
788
367
247
239
382
39't
060
426
314

230
76
65

823
35

174
248

4 050
7 105
8 997I 037

519
7 967

9
34
54
15

r93
2 498
1 697
1 067

2A4
3 234'I 3?8

397
1 053

342
3 254

I
3

:
7
9

46
'l

I l5
30

1

't4
95

109
5

85

3
2

3
35
22

54
6

l9

90
29
20

310
l0
52
19

256
319
870
300
'17 3
544

16
33

4
74

89r
s99
380

89
14r
415
161
322
125
12s

63
25
20

253
l0
42
88

199
't93
159
256
173
120

9
14

4
,|

51
804
s52
363

80
830
425
141
319

92
0s8

'lI

123

482
275
217
106
264

5

5
l64

3

123
l9
l8

477
l6

1 '10

1'l
47
71

1

-
3

32
26

l5
159

23
98
39

r43
'|

1)

;
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12 11
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I
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BerufsgruPPe bzw
Au sbi Idu ng 6 beru f

Post i unqbot e
wirt;ch;fts- und steuerPrüfer ...
Bürofach- und Bürohilfskräfte ...
Taucher, schornsteinfeger .......
craphische Berufe, werbe- und
Kunstgestalter

Arzt- u. Zahnarzthelferin .......
Körperpflegeberufe, Friseure ....
l(e11ner u. sonst. Gästebetreuer .
Hau swi rt s chaf !sber u fe
Reinigungsberufe .....
Sonstige Berufe ..

Zuaamen ..

Landwirte. winzer.
Tierzüchter, Fischereiberufe .....
üelker u. sonst. Tierpfleger .....
Gärtner, Florist
.läger, waLdf acharbeiter
steinbearbeiter ......
Baustoffhersteller ...
Keraniker
Glasnacher
chenief acharbeiter, vulkaniseur ..
Gunmi- und Kunst6toffverarbeiter .
Papiernacher, Buchbinder
Drucker und venandte Berufe .....
sägewerker, Holzwarenfertiger u.
verwandte Berufe .

tsüttenfacharbeiter. walzer .......
Former. Forngießer .....
lletallverforner (spanlos
lletallverformer (spanend
tletalloberfläcbenbearbeiter .....
Sehmelzschweißer .....
schmiede
Feinblechner, Installateure .....
schlosser
t{e ch an i ker
werkzeugmacher
uetal lfeinbauer
Elektriker
üetaI Iwerker
seiler, spinnereimaschinenführer .
Textilhersteller .... ".Textilverarbeiter .....
Text ilveredler
LederherEteller und -verarbeiter .
Bäcker, Konditor .....
Fleischer, Fischwerker
xoch, Obst- u. Gemüsekonservierer.
Küfer, Brauer, ltäIzer,DestilIateur
ilüller u. sonst. Ernährungsberufe.
llaurer, Betonbauer ....
zlmnerer, Dachdecker, Gerüslbauer.
Straßen-, Tiefbauer
Bauau sstatter
Raunausstatter, Polsterer
Tiachler, ttodellbauer
iraler. Lackierer u. verwandte
Berufe.

Handelsfachpacker ....
lraachinisten u. zugehörige Berufe.
Te chniker
Technische sonderfachkräfle ......
warenkaufleute
Bank-, versicherungskaufleute ....
Dienstle i s!ungskau fleute
Berufe des Landverkehrs
Poatj ungbote
wirtschafts- und SteuerPrüfer ....
Rechnungs- unal EDv-Kaufleute .....
Bürofach- und Bürohilfskräfte . ...
Taucher, schornsteinfeger ... ... ..
Assistent an Bibliotheken ........
Graphische Berufe. werbe- und

Kuns tgestal ter
Arzt- u. Zahnarzthelferin ........
Schwinmeistergehilf en
Körperpflegeberufe, Friseure .....
KeIIner u. 6onst. Gästebetreue! ..
Hausuirtschaf tsberuf e
Reiniqungsberufe ....'
sonstige Berufe und ohne Angabe ..

284
1 3',t7

t2'185
78

49
087
793

1

32
742

3',|

l't5
2 321

t

381
3 288
4 796
1 097
1 430

15
529

161
35

215
229

't5
l5

339

220
253
581
868
414

27
'13
93
t5

1

r73't9 0

39 l4 ',l

152
't0 4
213

24

33
s01

3 il lS

83
94

1 37'l
22

16
411

3 054

84
107
418
309
503

98

83
68

1

11
56

76
't 9s
631
305
518

77

59
5

59
68

3
1r0

50
351
4't2
2s4
193

l5

3 Berufsschulen in Teilzeitforn 1979r)
3.7 Schüier nit Ausbildungsvertrag nach beruflicher cllealerung unal Schuljahrgängen

Davon in . .. Schuljahrgang

nheinland-Pfalzl )

235
230
392
7't

3

3 0'12

we ib-
1i ch

173
11

47

't05 556 66 525 19 925 12 293 22 766 15 177 20 822 l1 501 170

aaden-wür ttenbe rg3 ) { )

3 095
47
80

4 234
393
3s1
125

63
121
271
2'79
875

2 260

3 00il
39
4't

2 t09
393
338
't25

18
r05
260
278
773

I 689.

9l
8

33
125

13

{;
16'll

1

103
511

815
6

13
7l8
148
tt8
22I
33

117
75

284
614

27

18
723

6

;
5
4
t

43
262

46
9

77
438
68s
360
162

37't
r99

2
284

2
29

044
15
21

700
135
107

53
5

41
91
99

258
536

37I
't

710

15
6
't

31
210

145
18
13

591
110
1r3

50
5

3l
52

104
231
539

27

I
692

540
11

230
l4

1 71'l
388

29
376

a 141
13 721
23 309
6 776
3 312

'18 305
555

85
299

3 037
268
9lt

5 406
3 857
4 224

4.41
255

5 3t0
3 557

505
3 868
I ',t59
6 913

530
11

230
11

597
175

27
375
"to7
680
07,1
749
044
000
555

61
233

9',|
265
445
688
818
64r
439

4 573
49

517
578

2 659
9 021
4 01'l

932
r43
392
327

94
6 216

,r2

213
2

52
5

329
53

5
12'l
924
840
395
298
602
824
295

18
93
31
99

139
6r6
2't 5
't9 6
129

68
6'11
r23
163
239
299
239

171
5

8t
2

707
41

't134
3 038
{ 839
9 037
2 087

558
5 797

260
26
92
'31

100
173

1 55'1
1 283'l 220

144
106

2 029
r 303

224
1 3"t6

354
2 958

i
1

22
23

2
1l

1 111
1 676
2 428
1 373

216
3 303

24
66

946
3

466
718

39
583

2
9

l1
11

23
2'to
2'14

4 883
71

5 ',t8

716
6 8l',l

36 103
8 485
1 892

193
490

I 832
150

25 451
128

62

210

1't98
4 152

21 0824 471
950

50
98r 505.66

19 235
2

62

,9

3
20

213
2
1

34
41

235
21

325
305

15
74

t
1

t3
15
99
26

429
136

14
25

137

212
253

13
't95

5
lt

;
78
93

140
3

93
3

539
52
16

r09
2 634
4 325
I 214
1 991

538s o72

8

-
1

;
23

n,itL;.!:t _
1r

29
99

?

1

5
u:

13
1{
75

I

I
13'23

6
2

18

I
12
55

I
65
41

349
75

t;
757

4
1
3

2465 299
3 546

505
3 845

959
6 699

55
179

13
r96

1

2

6

;
67
80

377
83

10
23

051
3

198
286

13
192

I

:

17
48
29
66

132
1 5r5
1 260
1 225

r66
'12

r 599
1 r20

t t8
1 230

306
2 505

50
44

75
3

42
118
84{
017
466

12
610

27,r!

039
20

111
185
746
129
213
130
60
t6
14

6
16l

64

1 976
22

207
185
946

3 302
1 '141

347
38

326
151

46
2 664,:

89
l0

I
79

1 410
r0 448
1 983

331
13
79

535
37

7 98s

1 658
7

175
209
812

3 503
1 957

454
45
50

162
42

2 252
39

4

t;
155

81
103

l

,41

185
105
111

.
229

-33

227
129
194
735
155
814
214
203

415
5

131
473
569

2
152
174

8ll
I 123

53
8 263
3 586
1 512

62
29

102)
48
95

223

45
85

243
1 971

27
2 093't 108

594
32

9

't66

42
186
344

57
{5

294
4 094

28
3 234
1 067I 000'20

15

148

41't9l
2

2't 4
2 552

8
2 936
1 411

214
10

5

243 511 151 487 92 024 34 834 27 029 55 5?l 36 7A8 50 281 27 381 l0 80',1
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3 Berufsschulen in Tellzeitform 1979r)
3.7 schüler nit Ausbildungsvertrag nach beruflicher Gliederunq und schuljahrgängen

Davon in ... schuljahrgang

sgruppe bzw.
ldungsberu f

Landwirte, winzer,.......
Tierzüchter, I'isctrereiUeruie'.....
Melker u. sonst. Tierpfleger ....
Gärtner, Florist
Jä9er. vlalalf acharbeiEer
Bergmann
Steinbearbeiter .......
Baustoffhersteller ....
Ke rami ker
Glasnacher
chemiefacharbeiter. vulkaniseur ..
Gumni- und Kunststoffverarbeiter .
Pap j.ernacher. Buchbioder
Drucker unal veffandte Berufe .....
Sägewerker, Holzwarenfertiger u.
veryandte Berufe.

Hüttenfacharbeiter, walzer .......
Formerr Porngießer .,..
Metatlverforner (spanlos)
Metalfverformer (spanend)
Metalloberf Iäcbenbearbeiter ......
schnelzschweißer ......
schmi ede
I'einblechner' Installaleure ......
schlosser
Mechaniker
!{erk zeugmacher
Metallfeinbauer ........
Elektriker
seiler. spinnerej.naschinenführer .
Textilherateller ......
Textil.verarbeiter,,...
Text i Iveredler
Lederher8teller und -verarbeiter .
Bäcker, Konditor ......
Fleischer, Fischwerker
Koch, Obst- u. Gemüsekonservierer.
Küfer, Brauer, Mälzer.Destillateur
Müller u. sonst. Ernährungsberufe.
lraurer, Betonbauer r...
zimerer, Dachdecker, Gerüstbauer.
Straßen-, Tiefbauer
Bauausstatter
Raumausstatteri Polsterer
Tischler, Modellbauer
llaler, Lackierer u. verwandte
Berufe.

Handelsfachpacker .....
Maschinisten u. zugehörige Berufe.
Techniker
Technische sonderfachkräfte ......
warenkaufleute ..
Bank-. Versicherungskaufleute .. . .
Dienstleistungskauf leute
Berufe iles Landverkehrs
Berufe tles Wasser- u. Luftverkehrs
Postj ungbote
Lagervemalter, -arbeiter
wirtschafts- und Steuerprüfer ....
Rechnungs- und EDv-Kaufleute .....
Bürofach- unal Bürohilfskräfte ....
Taucher, schornsteinfeger ........
Graphische Berufei werbe- und
Kunstgestalter

Arzt- und zahnarzthelferin .......
schwinneistergehilf en
Körperpflegeberufe. Friseure .....
Kellner u. sonst. Gästebetreuer ..
Hau sw i rt schaf ts berufe
Reinigungsberufe .......

Zusammen

Landwirte, winzer.
Melker u. sonst. Tierpfl.eger .....
cärtner, Florist
Bergnann 5) ......
Papiernacher, Buchbinder
Drucker und venandte Berufe .....güttenfacharbeiter, I{alzer .......
Forner, Formgießer ....
lletal lverf ormer ( spanend )
l.tetalloberflächenbearbeiter ......
schnelzschHeißer .....
schni eale
l'einblechner, InstaLlateure ......
SchIos ser
üechaniker
werkzeugmacher
Metallfeinbauer ......
Elektriker
seiler. spinnereinaschinenführer .
Textilverarbeiter .....

79
r60
ls0
162
159
617

12
64

4
29

219

29
12
11

3
36

1't 7

Beruf
Ausbi

4.

se ib-Iicb

a.y.rnl ) 5 )

7 071
109
238

3 48'7
2't 6

11
555

74
294
468
661
482
519

2 430

7 000
83

114
1 7t3

216
11

632
7A

218
435
510
414
422

1 923

2 '101
38
40

648
71

199
41
72

130
114
141
124
644

22
14
39

ta:

12

1;

16
1

32
't09

11
26

124,r!
33

7;
33

151
I

97
507

24

910
12
27

a24
103

8
223

383
33
47

637
't00

3
210

33
61

131
215
16s
139
50'l

3217
3

20
548

9

441
19

252
3l

2 296
238
170

r 052
12'145
20 826
34 196
6 635
3 088

26 432
139

423
19

259
31

2 259
214'' 170

I 049
12'123
20 170
33 934
5 575
1 825

26 109
92

276
284
152
537

5 556
6 266
4 ',t53

669
227

I 239
3 249

423
1 8',t5
1 186

11 I31

37
24

3
22
55

262
60

1 263
323

41
tzh

'7 852
11

555
732

29
814

5
4
3
7
1

35
168
204

't 19
16
85
17

182
'75

301
3 88?
6 244

10 573
1 678

1981 260
44

115
86
60

177
2 162
1 992
t 40il

202
t6

165
243

62
288
38{3 309

133
3

11
13

769
50
45

353
3 '121
6 27e
0 451
1 123

486
7 107

35
112
125

59
174

2 234
2 034't 345

219
99

3 8',|6
I 486

176
741
405

3 959

1

14
1

1

10
15
78
29

392
88
17
48

092
3

182
229

5
2AO

2
I

:
t0
55
77

170

95
1

694
61
58

375
3 621
5 066
0 380
1 854

532
6 '167

l3
49't3
33

't85
2 170
2 240
1 403

244
112

4 257'I 520
185
'181
3e7

3 798

't2

1

21
9

t
8

35
135

2'1
3't 6
174

30
54

3 409
8

254
319

11
270

I

I
15
19
79

5

2

:
6

1

4

,il
2

306
37

24
351

t09
t84
t3

264
2

1

1

t
9

34
48

14
l8
20

{88
182
530
320
309tr?

1

_

t89,:
402

I 136
163

1 092
7 298
6 295
4 951

674
231

I 242
3 256

424
1 851
I 354It 335

7 334
3s5
151

52
6 '132

48 984
10 087
2 3r0

425
1 4't
567

3
3 849

211
33 5s0

216

6 9't't
301
157
40

3 684
12 196
5 057I 169

301
146
47A

3
543
't5s

1 519
213

35't
55

12
3 048

36 788
5 020I 141

124
1

189

222
137

52
17

119
440
946
411

65
43

421

114
63

616

r00
20

5
t 017

t4 573I 838
432

88

3
't72

8 595
1 5,13

473
3

17;
69
55

568
163

A7
1',|

090
619
551
146
64
47

3
35
30

552
96

3
I 088

13 550'| 583
236
121

l
234

24
6 109

3

35
9

1

2
8t

I
3l

:
6
,_

I
6

11)
35

6

1a2

l5;
200

49
or1

2 187
'|

58
12

1.133
5 037
1 526

612
1'12

56
57

327
12

3 192
60

55

342
100

41

6

99

60

317

24

3 305
106

26 031
3

I 808
33

9 522

503

85
589
908

t6
83

147
8

27
188
232

't
26

356
444

483
128
023

95

162
9

27
r80
341

9
21

3124 502
5

4 194
t 105
2 004

79

194
4

3',|
22'l
335

11

292
2 592

4
4 055
I 000

546
87

t

t0

910
t0 578

14
12 733
3 233
4 573

261

1 473r0 599
99't3 322

4 141
4 689

344

330 888 206 675 124 213 s7 o8s 41 043 67 50s 47 415 68 459 34 8s5 13 526 900

87
6

529
't30

14
180

99
23

413
4

81
28

291
590
107
450
263
498

5
395

8l
3

269
130

10
128
99
23

401
2

81
28

259

088
448
152
482

5
t0

5
3

260

4
ur_

6

-
I

l9,
lll

16

385

3
42
34

9
't55

1

28
7

407
835
919
120

33
713

5
3

23

a2

;
40
25
10

132

21
13

363
731
921
't't0

53
629_

2

Saarland

20
I

73
't30

46
,t0

4
119

32
8

399
s32
100
't25

41
ur:

5

38

4

5
t
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14
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3 Berufsschulen in Tellzeitfom 1979r)
3.7 SchüIer nit Ausbitdungavertrag nach berufllcher Gliederung und Schuljahrgängen

Dävon ln ... Schuljahrqang
4BerufsgrupPe bzg

Ausbi ldungaberu f

Lederherstel.ler und -verarbeiter'
Bäcker. Konditor .....
Fl,eischer. Fischwerker
Koch, Obst- u. Genüsekonservierer.
ilaurer, Betonbauer ...
zimerer, Dachdecker, Gerüstbauer.
Straßen-, Tlefbauer
Bauausstatter
Raunausstatter, Polsterer
Tischl.er, Modellbauer
ltaler. Lackierer u. verwandte
Berufe ..

Techniker
Technische sonderfachkräfte ......
Ilarenkaufleute
Bank-, Versi.cherungskaufleute ....
Dienstle i stungskaufleu te
Berufe des Landverkehrs
Post iunqbote
wirt;chäfts- und steuerprüfer ....
Rechnungs- und EDv-KaufLeute .....
gürofacb- unal Bürohilfskräfte ....
Taucher, schornsteinfeger ........
craphisqhe Berufe, werbe- und
Kunstgestalter

Arzt- u. Zahnarzthelferin ........
Körperpflegeberufe, Friseure .....
KeLlner u. sonst. Gäatebetreuer ..
Hausrirtschaf tsberuf e
Reinigungsberufe .......

44
5

563

55
39

3 3,1
l5

27
138

1 224

10
35
21

339
l3

6
t07
t6

t 031

172
050
550
215
t60

't

106
912
499
t51
't6 0

3

l8
32
'I I
2t

,l

32
253
{99
t9

52
754
535
335
919
261

25
418

42
o25

saarLand
4t 18

107 283
3 22A

70 127
I 460
{90
-252 161
89

20 365

't5
274
2't6
106
261
r05

142
t9

318

't9
22't
192
103
198

72

115
14

335

808
70

517
313
364

95
30
65
a1
36

863
2A

l8
4

124
661

30
22
l9

286
l6

190
569
't 86

36

5
I

123
706
133

4a

215
14

155
4{3
142
{5

2
6

85
753
t15
42

39
357

20
32
10
13
18
51

4
53

r36

BerLin (west)
32 20

291 14,1
-52 14
-524
17
- 19
-l19 14

43 48

ro
65

I
8
2
5
3

l8
l5
{0

ueib-llch

93
891
639
406
920
211

25
420

50
045

833
88

923
s 493

642
203

49
98

316
57

3 685
28

28
l6
20
t:

1l
34

1

,r-_

3
3

38
385
516

40
68

2

21
53

1

21
t
it

3
13

36
334
484

52
92

1

5

6
20

I,:

2
{

25
18

346
4 120

215
108
l9
33

249
21

2 522

307
40

't 54
36r

36
l3
30

t3
't5

,r:

20
30
20,:,

78

66
"t8
5l
64

4

Z u gamne n

llelker u. sons!. TierPfleqer .....
Gärtner, Florist
Jä9er, waldf acharbeiter
stei.nbearbeiter ......
Baustoffhersteller ...
Kerani ker
clasmacher
cheniefacharbeiter, vulkaniseur ..
Gumni- und Kunststoffverarbeiter .
Papiemacher, Buchbinder
Drucker und vemandte Berufe .....
Sägeuerker, Holzuarenf ertiger u.
veffindte Berufe.

ForDer, Forngieß€r ....
Hetallverforner (spanlos )
lletallverf orner ( spanend )
ttetalloberflächenbearbeiter ......
schnelzschueißer .....
schniede
Feinblechner, rnstallateure ......
schlosser
üechaniker
I{erk zeugnacher
iletallfeinbauer ......
Elektriker ........
Textilhersteller ......
Textilverarbeiter .....
LederhersteLler und -verarbeiter .
Bäcker, Konditor .....
Fleischer, Fischuerker
Koch, Obst- u. Gemüsekonservierer.
Küfer, Brauer, ltälzer.Destillateur
tlaurer, Betonbauer ...
zimerei, Dachdecker, Gerüstbauer.
Straßen-, Tiefbauer
Bauausstatter
Raumauaatatter, Polsterer
TischIer, lrodellbauer
üaler. Lackierer u. vereanalte
Berufe.

Handelsfachpacker .....
üaschinisten u. zugehörige Berufe.
Techniker
Technische sonderfachkräfte ......
warenkauf leute
Bank-, Versicherungskaufleute. ....
Di ena t I e i s tung s kau fl eu t e
Berufe des liasser- u. Luftverkehrs
IYirtschafts- und Steuerprüfer . ...
Rechnungs- und EDv-Kaufleute .....
Bürofach- und Bürohilfskräfte ....
Taucher, schornsteinfeger ....'...
craphlsche Berufe' werbe- und
Kunstgestalter

Arzt- u. Zahnarzthelferin .... '...schuinne istergeh i Ifen
Körperpflegeberufe' Friseure .....
Kellner u. 6onat. Gästebetreuer ..
Hauseirtschaf tsberuf e
Reinigungsberufe .....
sonscige Berufe.

656
l1
l9
88

466
956
3r8
398

20
530

72
315

d1

598
9

l9
71

150
742
693
r89

19
95
52

o2s
41

58
2

17
306
114
625
209

I
435

20
2AA

584
9I

24
5il

705
294

5'l
I

21
18

422
't5

I
116
316
219

75

151
8

120

5
20
36

{10
126

72
4

33
't3

2to
l3

243
1 291

20
2 333

240
5l

124
155

r08
8

l0
134
t01

5
125
127

50
699

't0
12'l

64
30

33
1

33
26

37
t8

32582 20{80 12102 6612 3986 6801 {851 5947 3239 1060

'11

648
20
34
10
15
l9
57

4
72

179

15
97

2

I
9

21

45
32

730
22

3

39
552

744
53
l6

t
25

27
3

s2
34

35
08

47
4

l0
49
40

5
53

I

t35
283

10
r99
139
46

3
2S

15,,:

l
6

10

9
142
l{

9
3
4
8

20
3

24
{8

2
28

123
t8
I

22
393
529
80'l

95
80

969

1t
l5

183
152

93
9

9{
47
58

109
21

213

2
a:

I

-
A

12

:
t

t0
I

56
8

39
7
7

I
:
l
3
I

14

1

53
al9
153
67

t
r{1

5rt]

4
9

5'l
'l5 l{3

23
52

1 185'l 5,10
2 341

355
483

2 769
6

355
95

571
{33
292

29
s09
't 39
1l{
244

17
506

4
9

53
'15 038

23
52

167
53t
280
351
293
689

6
22
58

512
{30
250

29
508
r38
'I 14
212

67
177

4
5

25
221

l4
9

22
425
5',t 5
82e
130
90

003
6

t0
25

197
r38
'l 19

12
304

45

5il
t8

r39

:
I
I

:
l3

3
38

t
61
54

156
't8
29

2
't5

1

-
1

4
15

23
2

8
136
43't
253

57

1!l
7

556

,
5
5

l3
2

48
't7

138
1t
23

106
6
6
I

291
{35
612
105
'I II
598

I
17

128
132

,18
I

r06
al
'la74
22

I l7

,|

I

:
l8

9
6l

4
190

80

334
37
59

3
32

'|
,|

2
t0
29

514

10
27
58

550
2't3

63
12
38
21

355
l3

21 500

2

l

2132 161 ',t8 9t5 13 245 't 065 5 783 6 687 4 897 { 804 2 541 360

t 2 3.
schü1er

Dann-
I lch

relb-
1l ch

nann-
1l ch

i ns-geailt mann-
1t ch

ee ib-
1i ch

nänn-Iich re lb-
Iich

nann-llch
we lb-
lich

Fußnoben siehe s. 77

Zusilnen ...
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3
schü1 e r

,|

nann-
Iichins- I

9 esamtl
mann-
llch

weib-
Iich

männlich
we ib-
I ich

nänn-lricir 
I

weib-
lich

we ib-
1i ch

rä.n-l
rich 

I

Berufsgruppe bzw
Ausbi Idungsberuf

Landwirte, vlinzer .
Tierzüchter, Fischereiberufe
ttelker- u. sonst. Tierpfleger
Gärtner, Florist
Jäger, t{aldfacharbeiter . ....

3 Berufsschulen in Teilzeitforn 1979*)
3.? schüler nit Ausbildungsvertrag nach berufl.icher Gliederung und schuljahrgängen

Davon in ,., schuljahrgang

nundesgebietT )

4

weib-
I ich

20 888
461
'199

23 665
I 867
6 206

1

2 353
451
803

I 129
4 7r3I 470
2 592

10 152

1

249
450
451
048
234
450
102
219

104
't7

3s2
8l

419
20

490
2 413

4 r3{
58

141
2 485

433
2 636

1

828
15

136
393't 615
525
112

3 000

10s
28

151
ttra

39

l0;
28

r83
't5

184
07't

7 713
't30
148

4 553
733

2 261

757
171
r68
390

1 56',|
521
584

2 647

658
202
't 41
232

1 041
404
6{5

2 628

138
27

239
,l

170
875

6
1

33
17Cheniefacharbeiter, vulkaniseur ..

Gunmi- und KunstEtoffverarbeiter .
Papiernacher. Buchbinder
Drucker und verwandte Berufe ... ..
Sägewerker, Holzwarenfertiger u.
vereandte Berufe .

Hüttenfacharbeiter. walzer .......
Forner, Formgießer ....
lletallverformer (apanLos )
l,letallverf ormer ( spanend )
Metalloberf 1ächenbearbeiter ......
schnelzachueißer ......
schniede
Feinblechner, Installateure ......
SchIosger
Hechan lker
werkzeugnacher
uetallfeinbauer .......
Elektr iker
tletal luerker
seiLer. Spinnereinaschinenführer .
Textilhersteller ......
Textilverarbeiter .....
Text i lveredler
Lederhersteller und -verarbeiter .
Bäcker. Konditor .....
Fleischer, Fischwerker
Koch. Obat- u. Gemüsekonservlerer.
Küfer. Brauer, lläLzer.Deatillateur
ItüILer u. sonst. Ernährungsberufe.
ilaurer, Betonbauer ...
zimerer, Dachdecker, Gerüstbauer.
straßen-, Tiefbauer
Bauausstatter
Raumausstatter, Polsterer
TischLer, ltodellbauer
ualer, Lackierer u. vemandte
Berufe .

Eandelafachpacker ....
!,laschinisten u. zugehörige Berufe.
Techniker
Technische sonderfachkräfte ......
warenkaufleu te
Bank-, verEicherungskaufleute ....
Dienstleistungskauf Ieute
Berufe deg Landverkehrs
Berufe des waaaer- u. Luftverkehrs
Poatj ungbote
Lagerverwalter. -arbeiter
wirtschafts- und Steuerprüfer ....
Rechnungs- und EDv-Kaufleute .....
Bürofach- und Bürohilfskräfte ....
Taucher, schornsteinfeger ........
Assistent an Bibliotheken ........
craphische Berufe, !{erbe- und
Kunstgestalter

Arzt- und zahnarzthelferin .. .....
schwimeistergehilfen
Körperpftegeberufe, Friseure .'...
KeLlner u. sonst. Gästebetreuer..
tlauswirtschaf tsberuf e
Reinigungsberufe ......
Sonstige Berufe unal ohne Angabe ..

20 303
324
422

11 564
1 7616 206

585
137
311

12 101
,09

253
66

129
4 618

t:

I 455
136
121

4 499
501'I 309

3l

22

2
'|

72
107

I
2

49
129
451
110

2 461
523

60
225

9 152
41

1 022
1 357

245
I 312

3
t5
2t
32

2
49

425
458

227
{3
9l

020
u9

33
t7

106
25
57

1

r36
sl9

l
27

Ber9mann
ltineralaufbere i ter
steinbearbeiter ..
Baustof f herstel le r
Keramiker
Glasmacher ....... 1

4
I
2
8 4

555
5r3't 970

24 571
991

5 150
36 091
24 390
22 055
1 695

944
39 917l8 838
3',|95

1l 733
5 524

46 927

2 533
3',t 995
23 541
t8 0{4
1 6'16

906
39 474l8 781
3 188

ll 587
5 256

,t5 589

166
s43

23 114
't't5

2 621il 095
803

4 01',|
19
38
43
51
I

145
1 272
1 234

528
2499 831

4 625
696

3 455
1 '171

13 100

't00
234

10 505
62

1 171
t 690

217't 375
6

't4
13
'12

59
538
464

1

2
37
37

249
l3

2 273
ar9

6
84

4 072
5

126
1 049

240
I 323

10
9
9

l3
6

38
306
311

;
l0
25

:
19
17

2
5
1

385

38 188
891

I 090
2 669

20 389
58 300
26 318
7 390
1 88t
1 83s
4 109

4
3'136

617
43 702
1 263

l9

141
169

10
805
522
224
'182
162
521

s44
2

3r5
404
't 59
l9

281

t3 132
50'l
296
923

5 790
20 440
6 942
I 950

739
711

29
3

837
201

1',t 215
550

14

835
88

1
283

5 758
70 950't 42't
2 096

il31
a

52

3 521
1 't5

41 245
1il

1s7

13 261
34{
4r3
8756 s03

25 440't0 458
2 703

435
579

2 588
,|

1 376
242

'16 584
347

5

783
46

361
870
050
157
760
731
707
537
492

512
234
662
,u:

353
6
I

204
5 629

36 234
9 376
2 439

70
3

493

5 9',t6
128

42 921

094
197
409
833
271
206
516
717
995
719

;
5

102
123

I
3

93
191
599
9't

2 312
't25

566
360
{,15
162

4 445
227
500

1 260
17 494
30 120
45 202
7 625
3 285

34 946

s9
257
200
168

6l
5
1

18s 4
3tI

3
71

182 l8
37r 30'I 3t8 42
224 6

8263 2
1 621 35

2 033
I ',t97
1 404

s26
'14 092

895
1 513
3 7',t0

62 813
04 348
44 272
27 051
t1 012
32 679

555
441'I 427
830
875

72

729
511
457
3',|4
523
305
512
133
514
s22
246
639
983
571
295
205
596
285
384
868 786

9 998
7 667
5 8s2

502
3,18t4 675

6 826
1 0'15
3 886I 5',t8

15 233

7 3't
326
495
3t4

5 048
291
498

1 225
't 9 501
33 650
17 547't 744
3 108

39 il04
260
183
574
3il5
324
a76

t0 986
8 030
6 r58

5{6
309

15 349
7 313
r 414
4 230
1 856

16 9't 1

1

7
35
16
12

3
92

7 244
9 r56
9 277
5 049
1 635

22 752

15

2
I

't 114
1

1

3
62
04
45
21
19
34

39 929
1 060
1 100
3 4't4

40 91',|
249 528
54 r00
14 552
2 408
1 843
5 653

6

590
281
2't 5
303

19
4

131
a:

5

,
I

:

;

1t 001
7 855
6 029

20
181

27
7

r9 051
1 081

r83 861
1 252

300

1

15

140

9 090
59 450
1 294

71 't 16
l9 04'l
13 795
I 888
5 127

450
2"t9
907'll'l
502

53
340
337

s 640
59 211

387
68 605't4 439
13 142

548
2 790

552

ohne Bergjungnänner.
Siehe 1änderspezif ische Fußnoten.

055
't 19
301
0t6
493

35
468
326

1 947
22 117

149
22 599
4 932
5 320

208
1 329

183
68

324
01't
753

'17

482
s18

1 982
2t 113

148
23 549
4 870
6 450

178
940

199
32

2A2
0r6
347

387
476

1 710
11 121

90
22 3'16
{ 515
1 912

162
,195

15
2

318
021
421
802
626

25
1

999

1l

5
22

8

1

,|

15

2

12 1

20
1-

046 I ll5
253 207
1 58 177

l'l:-
:_

11 75

241 31 5

::
5 803

161
55 415

3
124

1

20

81,!
26

Insgesant

) Ein6chl. Berufsschulen für Behinderte.
) Einschl. Praktikanten nj.t vertrag.
) Ohne SchüIer an Berufsschulen für Behinderte.
) ohne schüIer des Berufsgrundbildungsjahres in koopera-

tiver Form.

17

I 646 295 1 014 432 53t 853 294 462 219 499 345 637 245 595 31s 593',|63 173 58 7{0 3 595

s Geschlecht der schüler nit Ausbildung6vertrag wurale
schätzt.
nschl. Jungangestellte in kaufnännischen Berufen.

Da
9eEi5

5
7
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Land
1m = nännlich,
w - weibllch,
z . zuaamen )

Europa

gelgien4)

Dänenark

Frankre ieh

cr iechenland

Großbr itann ien 5 )

Ir1 and

Italien

Jugoslaxien ..

Luxenburg

Niederl ande

l{orxegen

öBterreich

Portugal

spanlen

Tllrkei

Übriges ruropa ......

Afrlka.

Anerika ...

AEien

Auetral ien5 )

sonetigeT )

Inageailt.

m

2

n

z

n

2

m

z

n

z

n

z

m

z

n

z

n

z

n

2

n

z

n

z

n

z

n

z

m

z

n

z

m

z

n

z

Bayern
3)

Saar-
land

Rhein-
land-
PfaIz

Baden-
wttrtten-

bergstein

sch 1es-
uig-
Ho 1-

Ha[-
burg

Ni eder-
aachaen

r)
Bremen

Nord-
rhein-
Wese-
fa Len

Hessen
2l

Bundes-
gebiet

3 Berufaschulen in Teilzeltforn 1979

3.8 Ausl.änallsche schiller nach staatsangehörlgkelt

48 017

451
300
761

't99
632

1 43t

256
243
s39

a 202I 147
12 649

3 423
1 906
5 329

B€rlln
(we8t )

5 89,1
I 721

l1 618

224
112
340

s23
579I 102

92
71

156

,l
l0
'I il

22
l0
32

8
7

't5

19
12
3l

7
5

12

24
1I
35

51
45
97

27
15
42

11
13
30

115
r03
218

727
579

I 306

252
't55
117

505
il90

1 095

3{
19
53

272
150
422

9't3
22

129
62

191

3{
10
44

20
12
32

't5
't t
26

18il
105
290

283
155
038

689
411

r 100

241
1{5
389

168
80

248

l0
13
23

255

t8
23
41

245

273
7l

341

774

4
1

5

5
2
'l

10
8

18

1

;37

:

3
'|

4

I
4

3
3
5

1

1

2
2
4

;
1

00
56
57

a23
0{7
870

18
4

22

52
40
92

9 803

801

822

75

257

s 6{l

485

13
1t
24

3r3
112
755

237
lltl
351

594
629

1 223

51
33
90

55
32
87

il5
3l
75

58
38
96

38

7884 089

I s39

4 187

'l 3'11

5
5
I

69',|
313
004

a52
s87
439

80
4

84

5l
6

57

1
1

12
27
69

22
l5
31

65
52

11''

102
41

143

1t
19
30

559
312
881

305
187
492

58
{3

101

90
5l
4l

2
3
5

2
2

1
5

12

,|

1

2
?
2

1

1

2
l
I

1

1

829
432
251

127
67

194

22
12
34

22
13
35

6
5

11

10
1

't1

632
320
952

I
,l

'I

;
I

;
1

I
2

1 359

1 565

3 3il5

22 001

I 053

1
3

10

9
10
19

11s
84

199

18
10
2A

65
64

129

273
224
497

20
23
43

183
128
3't't

9
6

15

469
2t1
716

179
377
856

896326
189
515

197
214
ill1

18
24
42

9{
72
66

3{0

15
3

18

37
21
6{

441

7
7

1{

55
22
17

55
s2

107

79
41
20

45
51
91

r33
76

209

tl{
73

r87

't82
178
360

395
223
619

422
737
't 59

501
258
759

2 850
1 723
il 573

365
2't5
640

14
't2
26

12
't2
24

70
46

116

108
91

199

6l
31
92

73
63

136

18
't0
2A

1{
1

15

9{
a7

'l 4'l 279

19
l5
34

12
12
8tl

5

3

4

5'l
32
86

19
7

26

5
1

7

1

;
50
25
75

n

z

n
I
z

D

z

n

z

m

z

14
4

l8
85
35

120

23
1t
3il

23
17
40

13I
17

61
52

113

271
't 07
378

2A
15 -tl

40
l0
50

66
30
96

40
14
54

6
7

t3

4
1

11

10
2

12

15
8

24

102
51

153

105
60

r66

25
I

33

6
1

7

4

;

2
1

3

3
t
4

?
2

2

;
33
2A
61

2
1

3

2

,
1

t

l
1

3

;
3

;
3
5
8

501
315
8r6

1 920
1 085
3 005

242
290
572

3 631 I 113
2 049 624
5 680 1 741

7 195
4 793

11 988

471
665

1 5t2

8 515
4 602

13',t 1750 602

1) Eln8chl. Berufsachulen für Behlnderte.
2) ohne 59 (männl.: 57. weibL., 2) schtlter des Berufegrundbil-

dungsjahres in kooperativer Form, die bei den Berufsachulen
in vollzeitforn nachgewieaen uerden.

3) Ohne Berufsgrundschuljahre.

4
5
5
7

10 567

In Rheinland-Pfalz und Bayernl Beneluxländer.
.. und Nordirland.
.. und ozeanien.
StaatenloB. ungeklärte staatsangehörigkeit und ohne An-
gabe.
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ste ln
vi9-
HoI- 1)

schlea-
Bundes
gebiet

Han-
burg
2l

Nieder-
sachSen
2)3)

Brenen
2l

Baden-
wilrtlen-

berg
Bayern

s)
Saar-
land
2)3)!!i!.2 r a

Nord -
rhe in- Iesaen

s)5)
Rhein-
land-
Pfal z
2)3)s)

Beschäf tigung6verhäItnls(n - männlich,
r - weiblich,
z = zuaamen )

Hauptberufliche f,ehrer.... n

vol lbeschäft igte
I€hrer ........

Te i lbeschäft 19 te
I€hrer ......,.

Nebenberufliche I€hrer ... m

Eauptberufliche Iehrer.... E

vollbeschäftigte
Ichrer

Teilbeschäft19te
I€hrer

Nebenberufliche l€hrer ... n

3 Berufaachulen Ln Teilzeltform 1979

3.9 Lehrer nach BeachäftlgungEverhältnia und röchentlich erteilte Unterrichtastunden

I€hrer

9
155

155

33
275
308

Berl 1n
(we8t )
s)7)8)

24 337
6 534

30 871

1 026
305

't 331

901
290

I 191

2 174
5r8

2 692

439
96

s35

461

424
885

2 325
700

1 025

1 664
520

2 't84

4 378
979

5 357

4 822
1 342
6 161

{58
96

55il

689
261
9s3

il36
78

5t 4

24 034
5 009

29 013

't 000
214

1 2t4

893
224

I 121

2 116
367

2 483

5 413
1 123
6 s36

2 315
544

2 860

'r 634
126

2 060

il 345
704

5 0'19

I 767
1 027
5 791

t55
85

s{0

659
213
a72

303
525
828

26
91

117

I
62
70

58
1s1

209

3

18

21

48
301

349

30
9{

121

55
315
370

3
11

r{

30
51

81

14 A27

{ 506
l9 333

{3il
108
542

99
43

1t2

'I 69r
35{

2 o.5

8{0
342

I 182

918
301

1 219

r86
37

223

t9
17

56

248

306

wöchentlich erteilte Unterrlchtsstunden

215
235
450

58

201
551
755

9{3
460
403

n

18 172
10 399
58 571

37 683
10 873
,18 555

80 325
15 2t1
96 559

'I 10 {70 10 t5a
29 105 2 t09

139 575 12 273

13 252
4 971

18 233

172 291
118 0{5
590 335

21 272
s 645

26 917

l8 181

5 429
23 610

a 751
1 855

l0 619

123 477

29 302
r53 179

121

2 112
2 231

20 937
4 472

25 109

l8 060
4 618

22 674

't23 055
2Ä 907

1t7 962

37 261
9 639

,16 900

79 870
12 368
92 238

109 ,166 t0 121
2t 525 1 992

133 99r 12 103

12 908
4 363

17 271

161 310
96 768

554 108

46 952
8 259

55 211

8 710
1 635

10 34s

220
1{0
360

54

220
274

t22
1 234
I 656

455
3 875
,l 331

I 00,1

{ 581

5 585

354
608
962

121

2 112
2 233

873
696
559

1 199
304

1 503

9 122
2 381

r1 s03

4 008
2 122
6 130

{ 930
2 186
7 116

23 408
7 870

31 278

22 369 r 065
9 071 288

31 4{3 r 353

129
231
363

12 613
13 059
55 672

103 733
21 114

127 847

1.32 839 11 229
38 180 2 397

r7r 019 t3 626

t3 5{2
5 07{

18 6t5

4 951
21 2't7
26 228

335
r r73
r 508

121
811
932

'r7 519
27 182

104 701

3 ,154

860
I 321

801
298

r 099

5t9 810
115 227
595 037

21 736
6 505

31 211

18 982
5 727

21 709

ss 045
12 095
67 la0

9 963
2 159

12 't22

132 999
3l 683

l5il 682

822
4 395
5 211

{3
127
170

280
103
383

Insge8üt ... n

I ) Die uöchentlich erteilten Unterrichtsstunden der Lehrer
nach dem Geschlecht uurden geachätzt.

2) Die Lehrerzahlen wurden anhand der xöchentlich erteilten
Unterrichtsstunden geschätzt.

3) Einschl. Berufaachulen für Behinderte.
4) Ein8chl. Unterrichtsatunden der Kurse und Lebrgänge, die

kelner schulart zugeordnet eerden können.
5) Einschl. Berufaschulen in vollzeitforn.

6) Unterrichtsatunden der hauptberufllchen vollbeachäftlgten
I€hrer nicht erhoben.

7) Einschl. Lehrer und Unterrlchtsstunden der Einführunqs-' phase der glmnaaialen oberatufe an OberBtufenzentreni
äußerden t6i studlenreterendare nit 743 unterrichtsgtun-
den .8) Ohne Daten der be6onderen Lehrgänge zun Erwerb der Fach-
hochschulreife.
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4 Berufsschulen für Behlnderte 1979

4.1 Kla6sen nach uöchentlich erteiltcn UnterrichtsatuRdcn

Land

Schlesuig-Holstein ...
tlanburg.
Niedersachsen 1 ) .....
Brenen .
Nordrhein-westfalen ..
Hessen.
Rheinland-Pfalz ......
Baalen-württenberg ....
Bayern 2)
Saarland
BerIin (West )

Bundeagebiet 3)

11

21
263
l8
55

29s
379

34
6't

152

24

1;
32
27

3
l8

ll5

30
3
3

't8
83

4
3

114

21
14
11
l0

101
199

I
9

373

;
10

I
6

23

a

4

'|

9

3123

16

)
43

1
I
7

82

1274

3

:
9

112

1;
4
2
6I
,|

22
58

13
5

19

12
I

20

8
1

9

276
47

323

38
20
58

t1
27
'14

1

1

8
58
26
tt

1',t I

't5

13
30
29
I
1

95

22

si
s93

33
8{

123

Blockunterr icht

ohne
An-

gabe

ee ibI lch

r)
2\

Bej. Berufsschulen in Teilzeitform nachgewiesen' -öün.-aäiuf.gtondschuljahre. die bei den Berufsschulen in
vollzeitforn nachgewiesen werden.

3) Ohne Niederaachaen.
ii einschf. KlaEsen, deren unterrichtsblock zu einem aPä-

teren zeitpunkt beginnt oder berelts abgeschloasen lat

Iand

schleswig-Holstein .......
Hanburg .
Niedersachsen 1 ) .........
Erenen .
Nordrhein-westfalen ......
llessen.
Rheinland-Pfa12 ....,.....
Baden-württenberg ........
Bayern 2)
saarland
Berlin (west)

Bundesgebiet 3) ...

Alter ceburtBj ahr
ich.

u = weiblichr
z = zuamen )

4.2 schüter nach Unterrichtgforn

55

Davon nit

l3
329

2;

287
10
3,1

18;
2

t8

;g;

25;
2 193

160
472

3 120
4 087

323
845

r1 552

r63
I 50r

I19
312't 697

2 763
276
5',|7

7 463

1;
15i
3r3
117
354
69't

19;
s17

287a1
111

4;
si

692
41

100
t23
324

47
329
089

70

25;'I 906
150
438

3 120
3 800

212
846

10 791

19

:
99
I,:

3417

755

1) Bei Berufsschulen in teilzeitforn nachgewieeen..
2i ohne schüler des Berufagrund5chuljahres, die bei den Berufa-

schulen in volLzeitfom nachgewieeen werden.

3) ohne Niederaachsen.
a) Einschl. 2,1 schiller ln Eonatigen vollzeitklaEa€n

22 Jahre
und äIter

1957 undfrüher.

Insgesant

4.3 schüIer nach Alter ud Geburtsjahren

(n=
Berl I n
(Hest )

'I 5 Jahre
unil jünger

1954 und
später. 49',|

335
82'l

35
12
t1

329
1{9
'17I

1 512I t28
2 640

20
18
38

9I
'17

205
121
332

55
't il
70

261
400
564

692
112

1 104

203
r34
337

980
274
254

25
17
42

32
32
61

478
210
588

92
13

r05

110
s05
975

6t0
360't 000

71
16
8?

'160
1t3
273

371
151
532

2A
13
4l

430
24't
617

513
199
712

34
t6
50

215
103
318

51
I9
76

3s6
121
477

21
17
38

15
6

21

113
32

145

2S
17
{5

125
30

155

145
49

19{

3'l
20
57

9
1',|
20

50
14
64

12
1

r3

t3
5

18

't2
5

't8

33
16
il9

32
9

il1

I 501
692

2 193

372
100
472

697
423
120

2 163
1 3244 087

s17
329
846

3
I
4

2
I
6

53
22
75

I
2
0

9
3
2

54
42
96

279
68

341

21
3

24

97
11
t4

13
2

l5
50

9
59

70
12
s2

23
5

28

29
I

30

33
22
55

32
2l
56

23
5

28

16 Jahre 1 953

'17 .lahre 1962

18 Jahre 1951

t 9 Jahre '1960

20 Jahre 't959

21 Jahre 1958

n

z

m

z

n

z

m

z

n

n

z

m

2

n

2

602
697
299

't 006
358

1 364

489
144
533

'18 5
69

254

198

251

21
9

30

11
4

15

13

't3

20

20

't't9
41

160

m

z

1
4
I

't 1

12
unal
mehr

Davon mit utJchentlichen ... unterrlchts§tunden
B Ioc k-
unter-
richt5 5 1 9 't0unter 5

Insg esant

Te il ze i tunterr lchtSchüIer

männl ichwe ibl ich zuBameneeiblich zusilnen männl ichnännl ichinsgesant

Baden-
I{ilrtten-

berg
Bayern

3)
Saar-
Iand

Noral-
rhein-
lleat -
fa1 en

Heg aen
Rheln-
land-
Pfal z

tlan-
burg

Nieder-
aachaen

2l
Brenen

gr.aes-l
qebiet IDl

schles-
si9-
Hol-

stein

l) Ohne Niedersachsen.
2) Bei Berufsschulen in Teilzeitform nachqewiesen.

55
41
96

-80-

't63
92

255

3) Ohne Schüler des Berufsgrundschuljahres, dle bel den Be-
rufaschulen in vollzeitforn nachgesiesen werden.



Ham-
burg

Ni eder-
6achaen

2l
Bremen

sunaes-l schrea-

"?i"'l,[i;
Nord -rheln-
tlea t -
falen

Ileaaen
Rhe i n-
land -
Pfalz

Baden-
wilrtten-
berq 3.)

Bayern
{)

Saar-
land

4 Berufsachulen für Behinderte 1979
4.,1 Schüler nach schulischer Vorbildung

Schuliache vorbild
(D-nännllch,u=ue

z - zusaDen )

un9
ibl ich, Berl in

(West )

ohne Hauptschulabschluß .

gauptschulabachluß

Realachul- oder gleich-
uertiger AbBchIuß .,..

Fachhochachulrelfe ......

Hochachulrel fe

sonstige vorbildung .....

ohne Angabe

Inaqeaut ..

554
215
779
736
377
113

552
676
22A
174ttl
2A5

167
9l

2s8
2
'|

3

AA

1

7
4
I

n

z

n

z

m

z

n

z

m

z

n

z
n

2

n

z

5 321

3 084

67
45

112
73
4t

'I 1{

2 416

I tlt

3{

4'to
298
768
l0
27
67

207
32

239
61
13
14

205
12

217
133

37
170

32

32

85
ill
27

A6
27
73

9
1{
23

7
3
0

22
6

2A

7
2
993

I

i
27
13
{0

1

;

32
5

38
50r
692

55
41
95

2

2

5I
13

2
1

110

47
00'l
6{0
6{1
463
089
552

95
63

160$
163
92

255

l 19 312 1 697 2 763 276 517
'11 100 1 423 1 32{ 47 329

2 193 t60 172 3 120 { 087 323 846

,l) Ohne schüler dea BerufagrundachulJahrea, alle bei alen Be-
rufsachulen in Vollzeltforn nachgeuieaen werden.

a) Schüler des zreiten und dritten SchulJahrgangs.

1J-öh-re xiederuchsen.
2) Bei den Berufsschulen in Teilzeltfom nachgewiesen.
3) Nur SchüIer in den Eingangsklasaen nach schuliacher

vorblldung gefragt.

,1.5 Ausländische Schüler nach Staataangehörigkeit

Land
(n = nännlich,
s = ueiblich,
z - zuaamen )

Berl in
(west )

Europa .......

Belgien 4) .

Frankreich.

cri€chenland

Italien ....

,rugoalawien

Luxenburg ..

Niederlande

Öaterreich.

Portugal ...

Spanlen ....

Tilrkel .....

Afrika ,..

Anerlka ..

A8ien ....

sonst ige5 )

ibriges Europa ....

n

z
n

z
m

z
m

z
n

z
n

z
m

z
n

z
D

z
D

z
D

z
n

z
n

z
n

z
n

z
n

z
n

z
n

z

500

2

:
41

15;

42
'I

'|

;
:

,:

,:

:
20;

6
4

t0
2

2
1

1

2
5
2

t;

525

76
275
,u1

;
2
{

26
30
2a

't07
13r

't2
14
26

'|
'|

i

;
2

10
10

I
4
5

31
105
r37

3
3
6
2

2
1

1

?

3

3
82

276
358

7

,:

7

95

't6
5

21

:
1

;
2

2
3
I

1

-

:
-

8
{

12
2

2

-

I

1

-
17

5
22

2

2

2

5l

Inagesant.

1

I

;
I
2 103

'il--öEäE-f ilääiä achsen.
2) Nachueis erfolgt bel den Berufaschulen in Teilzeitform
3) ohne auelänali6che schüler dea Berufsgrund§chuljahres,

die bei den Berufsachulen in Vollzeltform nachgewiesen
uerden.

{) In Rhelnland-PfaLz und Bayern3 Deneluxländer.
5) staatenloa, ungekLärte staataangehörlgkelt und ohn€ An-

9abe.
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Bayern
Saar-
Iand

2lWest-..
Nord-
rhe in- Ile ss en

3)
Rhe i n-
land- - .
Pfalzz I

Baden-
f,ürtten-

berg

schles-

stein
sig -
Ho 1-

Ham-
burg

1)

Nieder-
sachsen

2l
Brenen

1)
Bundes -
gebiet

Beschäft ig ung seerhä1 tn i s
(m = männlich,
w = weiblich,
z = zusanmen)

Hauptberufliche Lehrer...' m

vol lbeschä f t igte
Lehrer .. ..... '

Teilbeschäftigte
I€hrer.

4 Berufsschulen filr Beblnderte ,l979

4.6 Lehrer nach Beschäftigungsverhältnis und uöchentlich erteilte unterrichtsstunden

Lehr e r

BerL in
(west )

4)

lr3
56

179

29
't9

48

295
140
436

65
11

82

53
13

75

73
33

r06

9

3

5

7

291
115

406

s06
193

699

64
418
482

9

'11

230

299

14

14

73
23

96

'l 13
56

169

10
l0

27
't9

46

2m

n 2
5

25
30

10
l0

Nebenberufliche Lehrer ... n

wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden

r39
74

213

298
't0s

403

552
sl6
088

2 612
t 748
il 390

534
403
937

517
403
920

5

3

82

47
4

51

17
5

22

ttauptberuf liche Lehrer

vol lbeschäft igte
t€hrer .

Tei Ibeschäft i9 te
I4hrer ......,.

Nebenberuf I iche Lehrer

Insgesant

6 587
3 227
9 814

98
40

138

230
83

313

't 531

41',t

1 9{8

n

z

n

2

m

z

6 523
2 AO9

9 332

86
40

126
69

502
322
824

1 545
4r8

1 964

612
557
199

29
95

't24

6

118
121

191

191

118
34

152

538
35s
903

541
587
134

38
l4
52

090
901

991

4 189
2 33s
6 524

572
417
989

12

12

17

'17

n 2 517
't 044
3 561

276
34

310

9 104
4 271

l3 37s

98
40

138

230
93

323

1 807
4s1

2 254

118
34

152

l0
10

n

z

l) Die Lehrerzahlen surden anhand der wöchentlich erteilten
Unterrichtsstunden geschätzt.

2) Nachweis erfolgt bei den Berufsschulen in Teilzeitform'
3) Unterrichtsstunden der vollbeschäftigten hauptberuflichen

-82-

I€hrer nicht erhoben.
4) Außerdem 6 studienreferendare und 18 Unterrlcbtsstunden



Al ter ceburtsj ah r
nnlich,

w = ueibllch,
z = zusamnen)

1 5 Jahre I 95{ und
später..und jünger

t6 Jahrel ) tgol

17 Jahre 1962

18 Jahre2) t95l .

22 gahre3l t957 .... m

w

z

23 .lahre4) 1956 .

24 Jahre
und älter

1955 und
früher.

Insgesant

| ) Und jünger bzw
und Heasen.2) Und jünger bzw

(m =

z

m

z

n

z

n

z

-19 Jahre 1960 n

20 Jahre 1 9s9

2l ,rahre 1958 .. . . n
I

n

z

z

schles-
wi9-
Hol-

ste in

Hm-
burq

Nieder-
sach-

aen
Bremen

Bade n-
würt-
tem-
berg

Bayern Saar-
landgebj.et

Bund es-
Nord-
rhe i. n-
West-
falen

Heggen
Rhein-
land-
Pfalz

5 Berufsaufbauschulen 1979
5.1 Schilter nach Alter und Geburtsjahren

Berl in
(west )

129
119
308

662
it l9

l 08l

r 215
2 002
3 217

52
2

5{

55
7

63

197
28

225

17
'169

186

4

I
5

1 871
1 t84
3 058

't48

15

153

r09
17

126

319
2il I
567

5l
1,ll
192

15t
77

224

322
19

371

569
5t3
212

125
216
34l

t4
15

29

96
17

't t3

291
17

371

684
807

I 491

't 6l
153

3t{

6

69

5

9

5

l4

'16 3

t3
176

r3
7

20

30
8

38

l0
6

l6

26
1

30

66
20
85

25
5

30

85
437

523

2 410
517

2 981

25
1t
36

140
l8

158

347

'13
390

il39
9l

530

919
211

1 t60

45
10

55

291
29

320

29
5

34

234
69

303

I 683
349

2 032

il0
't1

5t

17
4

5l

222
25

21'l

35
l0
46

112
I5

128

't 135

272
1 408

32
9

al

36
5

4',|

t58
29

't87

256
9l

357

557
125
682

39

206

215

117
21

171

199
53

262

309
85

394

t6{
32

196

339
222
561

951
36{

1 32s

30
5

35

35
4

39

98
20

118

16
't0

26

14
l5
59

97
16

I t3

197
5t

244

105
21

126

279
48

327

674
153
421

22
8

30

35
9

44

953
410

1 353

84

33
117

149
46

195

157

42
199

15

2

17

35
't9

54

It5
47

162

87
'I I
98

85

9

95

58
27
85

104
55

t59

212
48

260

189
't 59
348

11 757
5 849

l7 506

306
9',|

391

34',|

19
420

1 175

175
I 351

't 89
8l

270

695
346
012

2 217
617

2 431

3 875
3 575
7 450

629
164
793

329
720
049

Ceburtsjahr 1953 und später in Niedersachsen

Geburtsjahr 1961 und später in Hanburq.

3) Und älter bzs. Geburtajahr .'1957 un.i früher in Baden-württen-
berq.4) Und älter bzu. Geburtsjahr 1955 und früher im saarland.
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Land

Unterr icht s forn

SchLeswig-Holstein ..
vol 1 ze i tunterr icht
Te i I ze itunterr ich t

Hanburg
vollzeitunterrichtl) .

Te i 1 ze i tun terr icht

Niedersachsen ... ....
vol I ze itun terr icht
Te i lze itunterr icht

Bremen ..
vollzeitunterricht ...
Teilzeitunterrich! ...

Nordrhein-westfalen.
vo1 t z e i tunterr icht
Te ilze itunterr icht

Hes6en ..
völlzeitunterricht ..
TeilzeitunCerricht ..

Rheinland-Pfalz .. .. .

vol 1 ze i tunterr icht
Te i 1 ze itunterr icht

Baden-württenberg ...
vot l ze i tunterr icht
Te ilzeitunterricht

Bayern.
Vollzeitunterricht ..

saarl and
vol I ze itunterr icht
Teilzeitunterricht

BerIj.n (west)
Vo1l ze i tun terr icht
Te i 1 ze i tun terr icht

Te i 1 ze it unterr icht2 )

Bundesg eb iet
Vo 11ze i tun terr ich t
Teilzeitunterricht

2
schü1 er

we ibL i ch nännl lchwe ibl ich männ1 ich we ibI ich nännI ichnänn1 ichinsqesilt

5 BerufFaufbauschuler-r 1979

5.2 schüIer nach unterricht6form unal scbuljahrgängen

Davon ... in schuljahrgang

39't
291
't06

306
2',!6

90

9',|

75
15

450
950
490

2 049
1 048
't 001

1 329
469
860

611
559

58

875
074
801

3 575
2 886

689

'r 108
54

1 054

720
579
141

6s5
300
355

3

we ibI ich

3l

3ta) 6a)

ll

't 1

't3

13

183 t2

370 21

370 21

187 40

r87 rl0

2- 020
2 020_

2 439
2 859

245
2t6

29

5

1

30

30

48

48

t8

18

78
15

3

12

64

I

1

420
210
1s0

341

206
13s

293
206

87

79
64

15

1 35 r

1 322
29

I 175
1 146

29

l?5
'116

r 146
|t45

116
115

210
246

24

189

155
24

8l
81

169

r45
24

8l
8l

20
20

629
549

80

'l 
'19

r44
5

193
693
100

164

144
20

598
549

49

2 042
'r 057

985

t 596
816
880

3,15

241
105

1 264
8r6
448

2 834
't 708
1 126

2 217
't 149
1 058

1 524
r 149

375

284
241

43

s85
559

21

't8

249

219

323

323

141

147

l0

10

20

10

276

276

20

183 42

4,10

413

397
345

487
169

3t8

283
234

49

17 506
't 1 595
5 0l l

11 757
6 790
4 96'1

s 849
4 805
't 044

7 002
4 58',|

2 421

2 263
'I 712

551

1 940
't89

I 751

513
231
379

2 815
2 020

795

2 973
2 859

114

1) Einschl.35 (männI.. 30. weibL': 5) Schü1er des-vorsenesters
Zi oar. I 791 schüIer der Teilzeitklassen, die auch die Berufs-

schule besuchen.

-84-

a) Dar. 7 schüler unal 4 SchüLerinnen im 4. Schuljahrcang



ls.nl."-
gundes- | wig-
gebriet I Hol-

lete i n

Han-
burq

l"'"^"
Nieder-
sachsen

Nord-
rhe i n-
lle s t-
falen

Ile sa en
Rhe in-
land-
PfaIz

Baden-
liürtten-
berq I )

Bayern Saar-
land

schulische vorbildung
(m = nännlich, w = weiblichr

z = zusamen )

Hauptschulabschluß ..

Realschul- oder gleich-
wertiger Abschluß ....

Fachhochschulreife.

Hochschul re ife

sonstige vorbildung

ohne engabe2)

Inageaant

293
9',|

384

't 167
174

r 341

189

8',|

270

552
't5l
703

5 BerufaaufbauEchulen'1979
5.3 schüler nach schulischer vorbildung

302
79

381

Berl in
(weet )

ohne Hauptschulabschluß .. m 56
I

54

13 36

22
5

27

436
294
730

45
t2
87

1 596
346

2 0t2

9

9

35'l
571
932

_25
-3
-28
. 1264
. 705

7 394 I 959

3

z

h

z

n

z

n

z

m

z

n

z

m

z

m

z

16 10'l

553 l3
3

305
9l

397

3 875 1 329
3 575 720
7 a50 2 019

35

3

3

3'll
79

420

I
2

10

175
176
351

't89

8t
270

629
16{
?93

593
3l

721

217
617
83{

68
l3
8l

193
5

198

{0
't 1

5l

't 54
l5

't59 15

41't 41

693
3l

124

1t 757
5 8{9

t7 506

1) Nur Schüler im 1. Schuljahrgang nach achuliacher vor-
bildunq erfragt.

2) Schüler ales zseiten und dritten Schuljahrg.nga

5.4 SchüLer nit frendsprachlichem Unterricht

Land

Schlesvlg-Holstein ......,
Bamburg
Niederaachaen
Brenen ...
Nordrhein-uestfalen ......
Eessen ....
Rhein.Land-Pfalz ..........
Baden-trtürttemberg ........
Bayern ..
Saarland
Berlin (t{est } .

Bundesgebiet ....

sonstige Fretldaprachen

weiblich

39't
120
351
269

2 012
2 712

9t9

, ,,i

306
3{l
t7s
't88

91

79
176

'l
1 696
2 t't3

879

u uri

3il6
599

40

l0

887

497

10

233 654

Engl iach Pranzös lach

nännl ichz us amme n nännlich 0e ibl i ch zu9annen männl ich we ibl i ch

1 412

-85-

241 654



Fach ri chtung

Gewerbe- und Fertigungg-
berufe ..

davon. Sonstige Geserbe-i
Fertigungs- und
technische Berufe

Zugmen .

cewerbe- und Fertigungs-
berufe .

davon: Textil- und Beklei-
dungEberufe .......

sonstlge Gewerbe-.
Fertigunga- und
techniache Berufe .

wj.rtschafts-, Handelg- und
Verwaltungsberufe ........

sonstige Berufe.
Zusamen . ..

Technische Berufe ..... '..wirtachafts-, tlandels- und
verualtungsberufe .......

Son8tige Berufe 1) .......
Zusffien ..

Geuerbe- und Fertigung8-
berufe.

alavon: lletallberufe .......
ELektriker, Elektro-
berufe .

Bauberufe
Sonstige Gewerbe-,
Fertigungs- und
techniache Berufe .

AltgqeLn-gewerb-
Ii.che Berufe . ' -. ..cewerblich-tech-
nische Berufe . . .. ,

Technische Berufe.
wirtschafts-, Handels- und
venaltungaberufe ........

Baus- und ernährungswirt-
schaftliche Berufe 2) ....

Zuamen . . .

Pf Ianzenbauer, Tierzüchter,
Jagd- u. Fischereiberufe .

Geserbe- und Fertigunga-
berufe.

davon: l{etallberufe .......
Elektriker, Elektro-
berufe .

Textil- und Be-
kleitlungsberufe ...

Bauberu fe
Sonstiqe Geuerbe-,
Fertigungs- und
techniache Berufe .

Technische Berufe.
wirtachafts-, Handels- und
verualtungBberufe ........

Geaundheitsa-, Sozial- und
Pflegeberufe

Haua- und ernäbrungswirt-
schaftliche Berufe 2) ....

son6tige Berufe .
zusannen ...

Pflanzenbauer. TI erz üchter.
Jagd- u. Fischereiberufe

Iechnische Berufe ........
Wirtschafts-, Handels- und
verwaltungsberufe .......

Hau6- untl ernährungswirt-
schaftliche Berufe 2)...

Polizei
Zuganmen ..

5 Beruf8aufbauschulen 1979

5.5 Schüler nach Fachrichtungen und Unterricätsforn

Schleswig-Hol6tel n

397 305 291 216

397
397

306
306

420
420

221
't6

'I 35r

153
'I I

142
ll

216
216

270
270

153
l1

142
1l

15
't5

106
105

Te I Ize itunterricht

106 90

24

424

122 59

Davon mit

15

43

11

21

uelbl ich

l591

9
9

90
90

29
29

50
50

6l
5l

206
206

79
79

34
3il

2

13

22 24

Hanburg

Eeaaen

15
15

r5
15

1 lt4 1 071 29

29

26

Nieders achaen

43 r 085 1 012

176

Brenen

35
35

29

29

95
9

I 175

221
l5

1 322

95
9

1 145

125
1

176

6
'|

1l

3
6
I

2l

2t21

9910099
21

14
5

I'

2

20

{6

3

20

100
25

t6
46

270

2

7

45
8t

13

22

155
{5
81189

793 529

't 50

12
1 120

12
I 073

693
693

5{9
549

14il
1{4

20
20

80
80

00
00

r4922

629793

7
38
59

5
6

47

103

196

346

t2
5,19

81

74

vol lzei tunterrlchtSchü1er

zu6amen nännl lch weibl i ch zu6ämen nännl i chmännl ich rel bL i chinsgesmt

Fußnoten sieheS, 87.

253

-86-

12
671

13r

243

o57 816

50

159

2Ä1

29
385
985

2
385
880

25

53

27

105



Fachri chtung

Gewerbe- und Fertigunga-
berufe .....

davon: Sonatlge Gecerbe-,
Sertlgungs- und
technl6che Berufe.

Allgene ln-gererb-
lichc Berufe .....

Geserbl lch-tech-
nische Berufe ....

wirt8chafta-, Erndela- und
verraltungaberufe .......

Baua- und ernährungsrirt-
schaftllche Berufe 2) ...

Zusamen . ..

Pf, lanzenbauer, Tlerzüchter
Jagd- u. Pischereiberufe]

Gererb€- und Fertlgunga-
berufe ...

davon: gonatige cererbe-,
Fertigunga- und
technlache Berufe.

AllgeDe in-gererb-
llche Berufe .....

cererbll ch-tech-
niache Berufe ... -

flrt6chafts-, Eandela- und
vemal,tungaberufe .......

Geaundheits-, sozial- und
Pflegeberufe

Eaus- und ernährungBsirt-
achaftllche Eerufe ......

Sonatige Berufe.
Zuaamen . . .

TechnlBche Berufe
wlrtachafta-, Handela- und
vervaltungaberufe .......

Eaus- und ernährungEulrt-
achaftllche Berufe 2) ...

Po!. Izei
Be rgvorachule

Pf lanzenbauer,Tlerzüchter,
Jagd- u. Piacherelberufe.

ceuerbe- und Pertlgungs-
berufe ...

davon3 uetall,berufe ......
Elektrlker, Elek-
troberufe

Textil- und Beklei-
dungEberufe ......

Bauberufe
Sonstige Gererbe-'
Pertlgunga- und
techniEche Berufe.

Al l,9ene I n-geverb-
Liche Berufe .....

ceverbl. I ch-tech-
nlache Berufe ....

Techniache Berufe ........
Wlrtschafts-, Handela- und
verualtungaberufe .......

Gesundheita-. Sozial- und
Pflegeberufe

Eaua- und ernährungsrirt-
scAaftllche Berufe 2) ...

Pol i zel
Bergvorachule
Son8tlge Berufe 3) .......

InageEmt . . .

5 Berufaauf,bauachulen 1979
5.5 Schül.er nach Pachrichtungen und Unterrichtafom

Baden-tlürttenberg

1 94'l 1 099 949

Davon Dit

150

Tei lzeltunterrlcht

998

967

3'lI t87

3l
70

I 068

I 088

1 057

seiblich

589

{5

135

997

22

115

337

967

9

971

18{

r88

30

't3

l{5
't53

22

o77

247

362
2 A3t

85
2 217

276
617

362'I 708

9

940

I l,l
86

1{9

t3
137

r33

276
559

036

997

39

90

126

38

30

20

58

8

7 il50
7 {50

875
875

3
3 0

3
3

960
950

575
375

2
{

3
5

82;
849

Bayern

Saarland

BundeEgebiet

14

756

2 a90
2 190

'I 80r
1 801 689

71
74

897

306

550

839

160

58

I '16

516

134

11r

uu9

253
048

129

53

3il

253
{69

5

58

s15

763

195

il3

0o;

7't 0

107

a3

86;

53

88

1t;
4

25
0it2

34
{3

253
329 720 579

12

2 585
11

6

12

2 395
1',|

6

l2
I 543

1I

6

12

I 307
11

6

5{,t2 236 1 1t2

I 103

lil 't 1

'I 153 61t

3

121

20

ll

2141 396

t2
1 275

22

293

12

1 216
3 155

't 070
3 007

r{5
I il9

1 177
I 891

75

20

r38
71

39r552

't 033

22

039
820

355

8
78

151

39
255

107

1 230
424
253

8 579
17 506

197
428
253

4 85{
11 757

1 201

253
5 939

rl 595

r95

253
838
790

r 006

3 101
4 805

29
424

2 740
6 011

246

2
424

016
967

tung! tlirtachaft,/Technik.
konblnlerte hauswirtschaftliche Berufe

3) Slehe Niederaachaen Fu8note .l

schüler
vo I I ze i tunterr I ch t

inageamt nännl i ch xeibl i ch zuaauen nännI ich veibl ich ,ugMen nännI lch

1 ) Fachrich
2) Etnschl

-87-

27

721
044



Iand
n = männlich.
w = weiblich,
z = zusmen )

Europa

Belgienl )

Dänemark

Frankreich

criechenLand

croßbritannien2 )

ftal ien

Jugoslawien.

Niederlande ...

Ös te rre i ch

Port u9 aI

spanien .

Türkei

Übrige6 Europa

Afrika ...

Amerika ...

Aaien.

sonstige3 )

InageEamt

1) In Bayern3 Beneluxländer.
2) .. und Nordirland.

n

z

n

z

n

2

n

z

n

z

n

z

n

z

n

z

n

z

n

z

n

z

n

z

m

z

n

2

n

z

m

z

n

z

n

z

n

z

Bayern Sarr-
land

Han-
burg

Nieder-
§achsen Brenen

Nord -
rhe in-
West-
fa len

He saen
nhe in-
land -
Pfal z

Baden-
württen-

berg

schles-

stein
wi9
80I

grnaa"-l
eeuiet 

I

5 Berufsaufbauschulcn 1979

5.6 Ausländische Schüler naoh Staatsangehörigkeit

18
7

25

5
I
5

4
2
6

6
2
I256

't6

l4
1{

10

l4

1

1

5
1

1

I
,l

2

2

;
I

;

1

1

;
1

1

,

3

;

1

2
3

1

.l

1

;
,_

2
1
t

!
7

?
2

1
3

1

;
I

;

29
7

35

'|

t

1
'I

34

1

1

2
;
1

l
I

35

2
2
4

'|

;

23

5

5

10
2

12

3

;
3

;

I3

97

3

3

5

;
I
1

2

1

;15

2

7
1

8

't3
,|

t4

4
2
6302

t'l
2

13

-88-

Berl in
( west )

9

;

1

;

7

?
2

0
6
5

5

;
I

;

4
5
9

1

;

10
6

16

95
8

r03 70

12

12

19

111 83

3) staatenlos, ungeklärte staatsangehörlgkeit unal ohne
Angabe.

'I

I

9

;

;
1

11
1

12

18
t

't9

3

3 15

'|

;

I
8

4t
{

{5

5

2

,
3

;



Bundes-
geb 1e t

Bteln r)
sl9-
HoI -

Schles- Ham-
burg

2l

Ni eder-
aachaen

2t
Brenen

2)

Nord-
rhe ln-
weat-
f!l en

Heaaen
3) land- ^.Pfalzz )

I ..u.n-
lwurtter-
I bere

Rhe in-
Btyern

Star-
land

2l

BeBchäf t lgungsverhäI tnis
(n ' nännlich,
r - welbllch,z - zuamen )

gauptberufliche Ichrer.... n

vol. lbeschäft19 te
I€hrer ............. n

U

2

Te i Ibeschäft i9 te
I€hrer .

Eauptberufliche Lehrer

vol lbeschäft lgte
Lhrer .... ....

Te ilbeachäft igte
Lhrer ............. n

U

z

Nebenberufllche Lehrer ... m

Insgeaamt

NebenberuflichE Lehrer ... n

z

{{1
115
556

79

5

8il

16

3

19

921
192

1 113

10 070
3 493

13 553

727
rt8
a7s

10 007
2 558

12 555

311
59

370

301
73

174

255
95

350

340
259
s99

a 8a8 t25
I 763 789
5 611 1 215

5 Beruf8rufbauschulen 1979

5.? Lehrer nach Beschf,ftigungsverhtltnis und aüchentllch ertellte Unterrlchtgstunden

I€hrer

Berl ln
(WeBt )

z

444
185
530

63
935
998

{75
858
333

13 545
{ 351

17 496

8

3

t1

t8
9

27

18

7

25

t9
39
58

264
9

277

49
8

57

8?
87

23

64
87

l8
40
58

20
3

23

20

2
22

20
a

2l

't6

1
20

58

l{
72

170

85
255

9

5t8
557

55
21

75

55
12
67

170
il5

215

56
9

65

8

I

9
9

2

5

7
3

3

3

71

74

8
I
9

31
6

il3

19

32
5l

m

z

{0
il0

7
7

't8

2

20

t*tchentlich ertellte Unterrichtsatunden

D

z

D

z

{56
26

a82

a5{

36s
181

5'16

3s7
150
507

31t
72

383
l3
t3

597
212
839

1 709
108

I 8t7

'I 317
195

1 512

594
129
723

{ 839
I 215
6 054

126
702

1 125454

2

25
28

20
7

27

I
3'l
39

l3
13

3

113
'I 15

l3
t3

10

10

t08
10

118

231
55

246

1 283
3s5

I 638

778
3a9

1 127

950
53

1 003

83s
r58
993

348
78

426

1 571
31{

1 885

r 880
597

2 t77

5 626
2 112
7 738

1 375
842

2 218

58
23
8t

58
36

94

m

z

176
33

s09

375
181

5s5

1) Die dichenttich ertellten Unterrichtaatunden der I€hrer
nach alen ceachlecht rurden geschätzt.

2) Die I€hrerzahlen surden anhand aler vtichentlich erteilten
Unterrichta6tunden geachätzt.

3) UnterrichtBstunilen der vollbeachäfttgten hauptberufllchen

-89-

I€hrer nicht erhoben.



Saar-
1 and

Ham-
burg

N ieder-
sachsen Brenen West: .

falenl )

Nord-
rhein- llea aen

Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
tlürtten-

berg
Bayern

2lBunde s-
gebiet

schles-
w i9-
Hol -

6tein

6 Berufsfachschulen 1979

6.1 Einrichtungen, Klassen, schüler nach schultypen

Be r u f s f ach schul en
für ... (schultYP)

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Jagd- und !'ischereiberufe " '

cewerbl iche Beruf sf achschulen.
Gewerbl ich-technische Beruf e. .
technische und naturwissen-

schaf t1 iche Sonderf achkräf !e.
Kaufnännische Berufe (nur
Handels- und Wirtschafts-
schulen )

Handelaberufe (Höhere Handefs-
Bchulen )

wirtachafts- und Handelsbe-
rufe (tlandels-. wirtschafts-
und Höhere Handelsschulen)...

Sonstige Wirtschafts-, Han-
dels- und verwaLtungsberufe..

Publizisten und Dol.metscher
(Fremdaprachenschulen) ......

Künatler und zuqeordnete Be-
rufe ...

Kinderpfleger ( innen ) .

ceaundheitadienstberufe ......
ceaundheita-, sozial- und

Pf Legeberufe
Erziehungaberuf,e .....
llotel- und Gasts!ättenberufe..
Brnährungs- unal tlauseirt-

schaftaberu fe
Sonatige Berufe (und ohne
Angabe) .

Insgeamt

Pf lanzenbauer, Tierzüchter.
Jagd- und Plachereiberufe ..'

Gexerbliche Beruf af achschulen.
cewerbllch-technische Berufe4 )

Techniache und naturgis3en-
schaf tliche sonderf achkräf te.

KaufnänniBche Berufe (nur
tlandels- und wirtschafts-
achulen )

tlandelaberufe (Höhere Bandels-
achulen )

wirtschafta- und Eandelsbe-
rufe (Handela-, wirtschafts-
und Höhere Handelsschulen)...

Sonatige Wlrtachatta-, Han-
dela- und verwallungsberufe..

Publlzisten und Dolnetacher
(Frendaprachenschulen) ......

Künatler und zugeordnete Be-
rufe ...

Kinderpfleger ( innen ) .
ceaundheit6dienatberufe ......
ceEundheits-, sozial- und

Pflegeberufe
Erziehungsberufe .............
Hotel- und castatättenberufe..
Ernährunq a-
schaftaberu

Berl in
(west)

3)

Ei nr ichtungen

103

211
192

5

132
98

18

r15

109

l9
6

92
4

,15

19

92

72

5
29

2

259

328

209

46

103

55

25

'I 5

14

2

25

119 5't 4l

3,18

349

120

120

18 r8

12

3

17

10

u:

121

268

I
121 25

51 102

73

22

15

35

96

58

2

216

62

'l

2

,:

,t9

:
270

60

9{t

6

19

3'l

21

10

l4

17

12

'17

t0

21

6l

5

1t

5

12

3

a2

5

22
122

5

68
19

8

589

709

2 848

270
't 016

492

9

1

1

1 34
4

6

5

252
6

58

{8

1

3

5,1

22

r35

{0
5

10

221

93

157

6{0

58

412

229

I

5

2

4

7

22

78

Klassen

224

1 821

553

289

243

292

88
349

6

243
121

39

1',l52

6 ',|73

't 4 084

2

50
63

12

3{4

28

18

32

8
756
281

91

't59

272

38

3il

I

9

112

32
Ia5

158

81

5

'l
199

765

120

3 5{3

25

2

{

I
43
29

2

22

2

19
2

I
t;
36

3{5

4a
l5

82

337

9 1,1

27

und Eausuirt-
fe .... , 265

319

1 778

170

2

746

sonatlge Berufe (und ohne
Angabe) .

Insgesmt.

8'l 63

Fußnoten Biehe S. 91

401 420

-90-

187

1 620

4 620

1 030

'I 030 872 r50



B€ ru f s fach achul en
für ... (schuItYP)

Pf Ianzenbauer, Tierzüchter,
Jagd- und Fischereiberufe ...

Geuerbl iche Beruf sf achschulen.
ceserbl ich-technische Berufe. .

Technische- und DaturwiEaen-
schaf tl iche Sonderf achkräf te.

Kaufnännische Berufe (nur
Handel§- und vlirtachafts-
schu Ie n )

Handelsberufe (tlöhere Handela-
achulen )

wlrtschafts- und Handelsbe-
rufe (Handels-, wirtschafts-
und höhere Handelsschulen)...

Sonstige wirtschafts-. tlan-
dels- und versaltungsberufe..

Publiziaten unal Dolnet§cher
(Frendsprachenschulen) ......

ßünstler und zugeordnete Be-
rufe ...

Klnderpfleger(innen) .

ceaundheitsdienstberufe ......
cesundhelta-. Sozial- und
Pflegeberufe

Erzlehungsberufe,............
HoteI- und Gaatstättenberufe..
Ernährung6- und llauauirt-
achaftsberu fe

son8tige Berufe (und ohne
Angabe) .

In sg esänt

Gererbe- und Fertlgungs-
berufe ..
Sonatige Geuerbe- und
PertigungEberufe und
ohne nähere Angaben ....

Technlsche und natur-
xisaenschaftl iche sonder-
f achkr äf te
Cheniker und chenisch-
techniache Asaiatenten..

Ph ama zeut i6ch-techn i6che
Asa latenten

sonstige technische Assi-
stenten ..

Wirtschafts-, Handels- und
verwaltung6berufe .... ... .

Kaufmännische Berufe . ...
Büroberufe und Bürokräfte
wirtEchafts-, Handels-

unal verualtungsberuf e
ohne nähere Angaben .. .

Bibliothekarei Publizisten,
Erolmetacher und verwandte
Berufe.

craf iker, künstlerische
(Gestaltunq ) und venandt€

'Berufe

5 BerufE ulen 1979
5.1 Einrichtungen, Klassen, SchüIer nach Schultypen

schül er

5 231
23 570
24 510 1 179

411

5 705
't48

l't39

2 130

18 309

5 381

1i128 2 7O1

- I 681

808
137

162

247

156

485

389

98

175

35

50
9,18

320

304

426

717

71

Berl ln
(tlest )

3)

7il0

{30

161

14 295

50 s00

315

l8 995

t50
l8 I 7il
5 750

I5l
2 651 59,1

5 365

95 962

l5 63t

6 5?0

3 '103

I 736

9 709

5 455

't

549

1 973
87

3s7
,,:

5 89',|

5 335

38 730

4 990

5

5

1

I

2l
3
,|

64

46

339

,139

502

58il
333
r30

742
097
062

{ie

700

r96

839

752

88

l8
a78

7't

2 477

5tl
3 8{4

3il9
'I 013

8 923

t5'l

3r7

'I l0
u:

{94

535

3 7t1

r 437

6r3

39

64

r87

373

635
680 265

49

752

3 652

94

276

722
020

{53
il3

172
I 101

{{32 021 1 425

9 283 9 0',r0

22 923

rs 396

122 545

22 685

22 685

I 512

52

19 065

17 373

1 299

81 0?9

- 1 932'

21 42t I 211 3 {69

l) Einschl. 5 Berufsfachschulen für Behinderte mit 20 Klas-
sen und t74 schülern, 7 Kolleg8chulen mit 15 222 schülern
und l Berufafachachulzug einer Rudolf-steiner-schuLe mj.t
53 schülern.

Berufsgruppe bzs.
Fachr ichtung

2) ohne drei- und vieratuflge wirtschaftsschulen, alle bel den
Realschulen nachgewlesen serden.

3) Ohne Daten des BerufagrundblldungBjahres. dle bei den Be-
rufaschulen In vollzeitforn nachgevieaen ueraten.

lch

35 521 '17

35 521 17

5.2 schüIer nach Beruf6gruppen bzw. Fachrichtungen und Schuljahrgängen

Davon ln ... schuljahrgang

schl eswig-tlol.stein

4

t 179 1 121

1 119 1 127

214

3'l

1

142

196
475
r16

52

52

506

606

90

't4

1

75

021
778

74

169

9

5

l't'l

8

49

54

911
090
317

55

17

48

100

l0

44

46

221
838
259

59 22

2259

447

49

94

304

994
403
752

233

't8

93

122

3 198
1 92A

536

715
697

42

839

8g 12

205 534

76

s04 130

4t

3

Bunde6-
geb iet

schl es-
ei9-
Hol-

stein
Han-
burg

Nied er-
sa ch sen Brenen West=.

falc. l)

t'lo rd-
rh e in- llessen

Rhe i n-
Iand-
PfaI z

Baden-
württen-

berg
Bayern

2l
Saar-
land

3
schüler

1 2

oännllch lreibLtch lnännrlchLnsgeaant männlich lweiblicl männllch 1 weiblicb männlich lvetblich

18 I l0

-91

35

36



EerufsgrupPe bzu.
Fachr ichtung

cesundheits-, sozial-'
Pf lege- und Erziehungs-
berufe ..
Kinderpfleger( innen) . ..

Sonstige Dienstleistungs-
berufe ..
Hauswirtschaftl iche
Berufe ..

Übrj-ge Dienstlei6tungs-
berufe ..

Zusilnen

cewerbe- und I'ertigunga-
berufe ..
MetalI- und verwandte Be-
rufe ...

478
475

2 079

2 021

52

9 283

478
{78

2 033

I 981

52

6 080

26'l
267

I 181

1 129

52

3 607

211
211

852

452

19

19

1 385 2 451

6 Berufa I 979

6.2 schüIer nach Berufsgruppen bzw. Fachrichtungen und schuljahrgängen

Davon in ... schuljahrgang

Schl esrig-Holatein

ich

46

46

3 203

27

27

340

95

245

359

359

4 990
4 542

348

584

r 390
442

.896
52

I 23r

1 214

't7

115

9 010

5 705

't 287

789

121

17

168

1'12

r 735

402

1 150

161

17

262

69

193

't89

189

1 366
1 326

40

200

85
35

19
1

50

60

6il

2 225

88

215

147

48

17

3

170

170

3 624
3 3',t6

?58

Sanburg

'12

14

58

1{',|

l4t

7't 7

146

3'l

67

52
23

24

24

88

'l 18

84

't9

't2

3

21

8

l3

104

't 04

2 248
r 965

283

16,1

56

56

313
3 il8

455
193

2t5
18

197

{80

1''

36

2 558

3l

i1

20

59

24

lil

10

22

26

Elektriker und verrandte
Berufe.

Technische und naturwis-
sen6chaf tl iche sonder-
f achkräfte

78

26

52

308

38,1

166

4l

125

48

48
Sonstige technische Fach-
und sonderfachkräfte ...

Wlrtachafts-, Handel.s- und
verwaltungsberufe ........
Büroberufe und Bürokräfte
wirtschafts-, tlandels-

und verwaltungaberufe
ohne nähere Angaben .. '.

craf iker, künstIeriBche
(ceBtaltung) und verwandte
Berufe ..

Gesundheits-. sozial-,
Pf lege- und Erziehungs-
berufe ..
cesundheitsd ienatberuf e,
sonstige Gesundheits-.
sozial- und Pflegeberuf€

Erziehungsberufe ........
Sonsclge Dlenstleistungs-
berufe ..

Hauswi rt6chaf tI iche
Berufe ..

Ubrige Dienstlelstungs-
berufe ..

ohne beruf sspez j.f ische
G1 ietlerung

Zu6anmen

Pflanzenbauer' Tierzüchter,
Jagd- und Fiachereiberufe.

Gewerbe- und Fertigung6-
berufe ..
l.letaLl- und verwandte
Berufe ..

Elektriker und verwandte
Berufe.

Textil- und Bekleidungs-
berufe ..

Ba uberu fe
Sonstige Gewerbe- und
Fertigungsberufe und
ohne nähere Angaben .. ..

Technische und naturwissen-
schaftliche sonderfach-
kräfte ..
cheniker und chenisch-
techn. Assistenten .. ...

Ph arna zeu t isch-techn isch(
Assistenten

sonstige technische
As s i stenten

Sonstige technische Fach-
ud sonderfachkräfte ...

27 16

r 160 3 870

Niederaachaen

357

132

?58

118

166

't4 4

333

206

39

3 829

95

I

3

I 519

60

23

581
5'12

643
202

37

933

't9

l0

36

35

120
21

671

674

3

3

8
I

25

99

9

46

1 305
407

8,17

51

1 l7',l

I l5{

1't

52

6 784

l4

87

2

11

r33

206
12

121

152

356

12

348

155

31

3

35
2

84

213

'199

552

19

2
166

35

84

97

63

29

5

1 2 3
schüler

nännl ich we ibl ich nännlich lweibfich nännl lch reiblich lnännrichnännlich [weiblichin§geEamt

521

255

102

't50

't4

-n-

788

122

565

85

14

733

133

536

64



6 Berufsfach8chulen 1979

6.2 Schüler nach Berufagruppen bzy. Fachrlchtungen und SchulJahrgängen

Davon In ... schuljahrgang
Beruf6gruppe bzw

Pachrichtung

wirtschafts-, Handela- und
vervaltungaberufe ........

KaufnänniBche Berufe ....
Büroberufe und Bürokräfte
iirt8chaf ts-, Handela-

und Verwaltungsberufe
ohne nähere Angaben ....

Bibltothelare, Publizisten,
Dolnetscher und versandte
Berufe .......

ceaundhej.ta-, sozial-,
Pflege- und Erziehungs-
berufe .......
Kinderpfleger( innen) . .. .
Gesundheitsdienstberufe .
Erziehungaberufe .. . .. . ..

Sonstige Dienstleistunqa-
berufe
Eauaei rtschaftl iche
Berufe

lrbrlge DLenEtleistugs-
berufe .....

ohne beruf aapezif lache
cllederung I ) ...........

Zuatmen ..

r5 182

14

7

5 219
t2

6

3 7t4
12

6

7 596 I 505 2 367
2-
l-

7 593 I 50s 2 367

387 I ',129

ue lbl i ch

53
2

1

9

15 161 5 201 9 960 3 695

2 687
I 973

87
527

6 248

5 891

357

s 336

38 730

549

247

110

130
7

156

71

6,1

339
081

87
171

4 266

3 9l I

3s5

2 568

20 858

32
,r_

18

{{
il 'l

11

4 167

1 042
853

83
39

41

167

r65

2

2 680

9 883

2 604
't 934

87
583

5 081

5 726

3s5

2 656

2A A47

233

103

128

68

2A

32

30 5',I9

't{

21

,;
123

12',1

2

641

134

Bremen

't 56

8l

75

36

2 731

88

7 753

la) 3")

r{a) 22fl

t t" ) zz3'l

t5

9

226

3't
25

189

r 815

I 815

ceYerb€- und Fertlgungs-
berufe .....
Hetall- und vereandte
Berufe.

Eleltrlker und versandte
Berufe .......

Bauberufe
Techniache und natureiaaen'
schaf tl. sonderf achkräf te
cherlker und cheDiach-
techniache Aaaistenten .
sonstlge techniache

Aas latenten
Sonstige techniache
Pach- und Sonderfach-
kräfte ................

Itllrtschaf ts-, tlandela- und
vervaltungaberufe . . . . . . .

Räufnänniache Berufe ...
Büroberufe und Bürokräftr
l{irtschlfta-, Eande.L6-

und verraltungaberufe
ohne nähere Angaben ...

ceBundhelts-, sozlal-,
Pflege- und Erzlehunga-
berufe ....
Kinderpfleger ( innen ) . . .

sonstige Dienatleiatunga-
berufe..
Gäatebetreuer
Eauarl rtschaftl iche
Berufe .,

Zuaamnen.

Pf lanzenbauer, Tierzüchter
Jagd- und Fischereiberufe

Geeerbe- und Fertigungs-
berufe ...
Holzaufbereiter, EoLz-
,arenfertiger und ver-
vandte Berufe

tetall- und verrandEe
Berufe ......

Elektriker und verwandte
Berufe ...

Tertil- und Bekleidungs-
berufe .....

Bauberufe
Sonatige Geserbe- und
Fertigungaberufe und
ohne.nähere Angaben ...

2 143
I ',t36

80

't 568
832

70

'I 099
626

31

I
r86
80

7

62

22

38
2

21

2

7

2
5

5

6

88

43

32

t3

28

299

33

241

97

s53
67

308

{I

20

21

36

25

{36

il59
206

33

;
52

18

2l

't3

7

95

a1

z',l l
26

21

I 6',|

12 214

291

5 l5{

5 271

59tl
111

'!5t

8

133

't0 9 19

258

1 923

5 177

11

377

143

515
304

t0

129
224

3

967 30r 666 202 99 230

't7

301

68

48r

265
265

801
il9

752

3 652

ll
tt

63
2A

35

990

251
254

738
21

't 17

662

7 131

7 l3l

39 551

21 t3

t8 s48

572 I 835

Nordrhei n-west falen

65 21

6 616 8l7

105
105

177
8

169

808

2

2

l8
l8

24
7

t1

't 35

18 5

r93

3 062

3 0r5

26
219

65

1 798

2 088

l5
158

26

146

55

342
41

63

73

schüler
I 2. 3.

nänn I i chinageaamt nännlich lweibfich we ibI ich nännlich luelbflch männlich lwetbrich lmännrich

Pußnoten siehe S. 98

100

-93-

207 ,t3 r0t



B€rufsgruPPe bzs
Fachr ichtung

Technigche und naturwisaen-
schaf tl iche sonderf ach-
kräfte ..
Cheniker und cheniEch-
techniache Assistenten .

sonstige technische
AB s istenten

wlrtschafta-. Handel6- und
vereaLtungaberufe ........
wirtschaftE-, BandelE-

und VerwaLtungaberufe
ohne nähere Angaben ....

craf iker, künatlerische
(Gestaltung) und verwandt€
Berufe .

cesundheit6-. sozial-,
Pf lege- und Erzj.ehungs-
berufe ..
KlnderPfleger (lnnen) ....
Pflegevorachület (innen) . .
sonstige Gesundhelta-,
sozial- und Pflege-
berufe 2)

Erzlehungaberufe ........
Sonstige Dlenatle j.stungs-
berufe ..

Hauswlrtschaf tI. Berufe.,
sonstlge kmblnlerte
hauawirtachaf t1. Berufe.

ohne berufaapezlf iBche
cllederung 3) ............

Zusannen ...

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
ilagd- und Flachereiberufe.

ceuerbe- und Fertigunqa-
berufe ..
Drucker und verrandte
Berufe ..

ltetall- und verxandte
B€rufe ..

Elektrlker und verrandte
Berufe ..

Textll- und Bekleldungs-
berufe ..

Bauberu fe
sonstige Geuerbe- und
Fertlgungaberufe und
ohne nähere Angaben ....

Techniacbe und naturtiaaen'
schaf tl lche sonderf ach-
kräfte ..
Sonatige technische
AeslBtenten

t{irtachafts-, llandels- und
verwaltungsberufe .......
Kaufnännlsche Berufe ...
}flrtachafta-, Handels-

und verualtungaberufe
ohne nähere Angaben ...

craf iker. künstlerische
(Gestaltung) und ver-
eandte Berufe

ceaundheltB-, sozial-.
Pflege- und Erziehunga-
berufe.

sonat ige
Sozial-

ceaundhelta-,
und Pflegeberuf

sonBtige Dien6tleiBtungs-
berufe ..
Hauawlrtachaftl. Berufe

1 251

'I 102

't 55

32 087

32 08't

248

18 99s
I 052

742

1 214
9

38

r7 781

r 053
70{

15 127
897

669

609

50

l8 888

18 888

239

7 1o1b)

5 762b)
352

ra 823
9 a26

5 397

6 o55b)

{8 513

777
569

315
3r6

273 191

273 191

33? I 575

333
1

5 Berufafachachulen 1979

6.2 Schüler nach BerufagruplEn bzs. Pachrlchtungen und schulJahrgängen

Davon in ... schuljahrgang

tlordrhe in-Weat f alen

lbllch

2 077

153i1

s43

s0 500

50 s00

3',t 5

820

432

388

18 413

l8 413

67

298

1't2

126

't 751

1 751

I

588

{93

95

13 008

r3 008

9

522

260

262

10 389

't 0 389

59

5o 2b)

4

27

{{9b )

22

606
38r

375
5

tt

5 005
tl7
323

351 a 933
302

I 132
213

't6

22

1'l

5

15

122

260
931

923
318

6Cis

395

585

1 133

34

t 093
88s

204

9 307

4l 965

21 830
16 {33

5 397

5 089

80 6r9

00?
00?

7

7

208

9 2s5b)

28 185

Iie aaen

58

692

25

033

279

13s

220

142

182

86'l
312

552

56

't2

72

4 964

32

13 015

33

27 136

t

. E5E

12

815

t0

25

6

l9
16

739

856

856

2 to7
2 107

20

765

165

5 453

55

r 870

2 218

42
290

1 911

2 073

2 0't3

l0 045
1 712

2 334

480

2 519

2 519

9il9
893

55

22 685

137

4 719

37

r 81{

2 199

1

234

4',|0

305

305

2 A94
2 342

552

169

130

't3 0

28

1 734

.19

56

t9

It
32

I 567

1 768

1 768

7 152
5 370

1 742

3l1

2 389

2 389

917
864

53

't4 299

l5

9r9

9

31

l3

22
t6

828

g12

912

4 7{5
2 961

t 782

95

986

986

887
864

23

I s60

79

o27

12

78r

920

I
12?

190

123

t21

030
030

39a9

t0

a0

2

112

853

8s3

,:

30

5 085

18

t8

72

550

550

t5 ?2

32

30
29

32
29

[rbrloe
berrife Dlenstlelstsgs-

4) ............ 3 2

Zusamnen

I 2 3
Schül er

re lbl lch nännlich lveiblich aännlleh Elblich lnännlichmännl ich lceibl ich männI i chInagesant

Fußnoten 6lehe s. 98

I 385

-91-
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Beruf6gruppe bzu.
Fachr i chtung

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Jagd- und Fiachereiberufe.

Gexerbe- und Pertigungs-
berufe ....
Steinbearbeiter, Kerami-
ker, Glasmacher .... .. ' .

tloJ.zauf bereitet . Eolz-
varenfeEtiger und ver-
eandte Berufe

tletall- und verwandte
Berufe ...

Elektrlker und verwandte
Berufe.

SoDatlge Geverbe- ud
Fertigunqaberufe und
ohne nähere Angaben ....

Technische und naturviaaen-
6chaf t1. Sonderf achkräf te.
Chenlker ud chmlsch-
techniache AEslatenten .

Sonstige techniache
Asa latenten

t{irtschafta-, Handela- und
Veryaltungaberufe ........
xaufDännlache Berufe ....
Büroberufe und Bürokräft€
wirtachafta-, Handels-

und Verualtungaberufe
ohne nähere Angaben ....

Bibliothekare, PubIlzisten,
Dolnetacher und vereandte
Berufe .....

Gesundheita-, sozial-,
Pflege- und Erziehunga-

Klnderpfleger( lnnen) ... .
Gesundheitadienatberufe .
sonatlg

Soz lal
e Geaundheits-,
- und Pflegeberuf(
Dlena t 1e i s t unga -Sonstige

berufe
Bausrirtachaftl. Berufe
Sonstige koDblnierte
hauaulrtschaftl. Berufe,

Ohne b€rufa8pezif ische
cl iederung

Zuaannen

Pf lanzenbauer, Tierzüchter
Jagd- und Fj.acherelberufe

G€uerbe- und Fertigunga-
berufe.
Drucker.und veruandte
Berufe ..

- Holzauf bereiter, Ilolz-
sarenfertiger und ver-
sandte Berufe

-üetall- und veryandte
Berufe.

Elektrlker und vereandte
Berufe ...

Textil- und Bekleldunga-
berufe ....

Bauber u fe
Sonstlge Ceserbe- und
FertigungBberufe und
ohne nähere Angaben ...

Technische und naturuiasen'
schaf tl lche Sonderf ach-
kräfte ..
Chemiker und chemisch-
technische Asaistenten

Pharmazeut ia ch-techn iachr
Assigtenten

Sonstige technisehe
Aasiatenten

Sonatige teehniache Fach'
und sonderfachkräfte 5)

Fußnote siehe s. 98.
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schüler
2 3
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6.2 schüler nach Berufagruppen bzu. Fachrichtungen und SchulJrhrgängen

Davon ir ... schuljahrqang
I

selblich

60

2 268

28

43

r 067

1 092

38

304

174

126

r0 637
9 126

't08

I 103

635

557
{53

't3

71

4 542
271

4 265

52

r9 065

50

2 144

ll

33

1 012

'I 069

l9

92

63

29

3 708
3 310

I

397

3t

l0

121

l7

l0

55

23

l9

212

I lts

97

6 929
6 ',t 16

t07

106

60,t

561
a5l

39

71

4 361

276

,l 085

't 'l

t2 812

23

931

6

13

415

490

7

40

29

1t

126
58e

2 154

7

44

5

3

21

9

5

93

50

{3

3 117
2 889

228

241

23t

72

2

8

31

27

1

t73

36

Rheinland-Pfalz

21 3

1 r41 55

35

12 4

566 34

552 l,l

88

52 ll9

3,1 55

18 54

I 982 3 812
1 730 3 227

1 107

25',| 478

283

'I 300

'-"'-
- 7.1

105 2 371
1 136

104 2 238

,11 11

3 35s 6 s6i
Baden-wilrt tenberg

35

l8 356 2 533

74

1 929

11 0',t l

2 722

1

160,1

1 092

403

151

t5

2t6

2'l

2 811 5 763

48 ,l

71

257 25',|

3

l5

7

a0

21

3

29

27

27

145

l5

3
1

2

6
2

{

l8l
I

't 80

il1

253

76

76

222
12

1 987
1{0

I 817

82

't60

23 934

t'l

2 046

l3 857

3 329

117
1 720

2 At4

2 130

758

695

642

25

12'l

21 071

1

1 929

't3 070

3 265

7
't 587

't t06

684

269

30

3 5,1

2t

39

2 863

4

157

781

64

110
33

r 708

1 446

499

665

278

4

53

4

38
34
32

157

587

50

589

773

252

363

,l54

t

886

507

2

45

14

241

118

'15

1 '18

179

1l

47
1

l9

673

247

302

124



BerufsgruPPe bzw
Fachr ichtung

wirtschafts-' Handels- und
verwaltungsbcrufe ........
Wirtschafts-, Irandels-

und Verwaltungsberufe
ohne nähere Angaben .. ..

Bibliothekare. Publizisten,
Dolmetscher und verwandte
Berufe ..

craf iker, künstlerische
(Gestaltung) und verwandte
Berufe.

cesundheits-. Sozial-,
Pflege- und Erziehungs-
berufe.
Kinderpfleqer(innen) ....
sonstige Gesundheits-.
sozial- und Pflegeberufe

Erziehungsberufe ........
Sonstige Dienstleistungs-
berufe ..
Hauswirtschaftl. Berufe .

sonstige kombinierte
haussirtschaftl. Berufe.

ohne beruf sspezif ische
G1 iederung

zusilnen ...

Pf Ianzenbauer' Tierzüchter,
Jagd- und Fischereiberufe.

Gewerbe- und Fertigungs-
berufe.
steinbearbeiter, Kerami-
ker, Glasnacher ........

Holzaufbereiter. HoLz-
warenfertiger und ver-
wandte Berufe

üetall- und verwandte
Berufe.

Musikinstrunentenbauer . .

Elektriker und verwandte
Berufe.

Textil- und Bekleidungs-
berufe ..

sonstige Gewerbe- und
Fertigungsberufe und
ohne nähere Angaben ....

Technische und naeurwis-
senschaf tI iche sonderf ach-
kräfte.
cheniker und ehenisch-
technische Assistenten .

sonstige technische
Assistenten

wirtschafts-, Handels- und
verwaltungsberufe ........
Büroberufe und Bürokräfte
wirtschafts-, Handels-

und verwaltungsberufe
obne nähere Angaben ....

Bibliothekare, Publizisten,
Dolnetscher und verwandte
Berufe.

craf iker. künstlerische
(Gestaltung) und verwandte
Berufe.

Gesuntlheits-. sozial-,
Pflege- und Erziehungs-
berufe.
Kinderpfleger(innen) ....
sonstige Gesundheits-,
sozial- und Pflegeberufe

Erzi.ehungsberufe ........
Sonst ige Dienstle j.stungs-
berufe.
Gästebet reuer
Hauswi rtschaftl i che
Berufe.

Übrige Dienstleistungs-
berufe.

Zusmmen . . .

Fußnote siehe s. 98

92
18 551
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6.2 schüIer nach BerufsgruPpen bzw. Fachriqhtungen und schuljahrgängen

Davon im ... schuljahrgang

2A 434 I 887

28 434 I 887

1 437 96

94

247

Baden-Württenberg

s 910 13 27'l

5 910 13 211

4t 8tl0

20 23

112

19 547

19 547

t 341

54

2 957 6 253

2 957 6 253

23 il04

13 22

126 2 512

91

9

9 160

9 150

336

t08

reiblich

18

20

20

2A

59

204
9

't8

2

17

17

40

5 0't8
276

5 1'11
276

3 099
276

4 '122

1 020
4 527

968
2 409

414
105

21

2 118
394

11 932

151

1 659

237

2'to

644
39

129

138

202

'142

259

483

'r 569
26

I 543

2 471

669

4 199
3 844

70
285

9 958
't 013

8 853

92
21 424

11 596

90
22

298
127

171

s57
25 784

Bayern

55

436

21

7 155

195
52

i 353
127

236

557
32 066

11 5'13
5 541

17 210
5 514

12 669
5 51{

{ 54165

1 299
81 079

742
49 0',t3

't 42
34 011

5)

65 4 541

s 967 1{ 656 315

144

205

66

161

632
3l

115

14

180

106

74

32

421
l1

4',t 0

206

2t5

1

4 5'l

'17 1

103

12

8

't4

124

22

636

185

451

1 148
't5

'I 133

2 211

454

a '784

89

il11

23

58

209
10

'13

5

63

39

37

2

152

152

75

55

4

178

68

33

3

167

53

A4

350

22

50

219
I

54

7

5
2

50

26

3

2

2646

7

52

11

357

107

250

t25
5

420

961

1il4

7't 11 36

52

37

15

262
ll

55
55

219

7A

201

715
10

2 132
2 023

41

68

5 946
616

5 238

92
10 676

18 3 546

15

15

7

44 109

:
111

10

t0

251 705

124 1 251

102 183

1

59

14

119
't 19

4 080
3 125

54
54

1 837
1 102

29
r06

3 555
9

70
285

9 511
635

il08
357

30
12

9

9

447

378

69

2 853

51

150't

3.
schü1 er

männlich lweiblich nännL lch Heiblichl männlichnännI ich se ib1 ich nänn1 ich weibl ichinsgesamt



Berufagruppe bzu'
Fachr i chtung

ceuerbe- und Fertigungs-
berufe ....
lretall- und veruandte
Berufe ....

Elektriker und verwandte
Berufe

glirtachrfta-, Handels- und
Verwaltungaberufe ...

KaufnänniEche Eerufe
Büroberufe und Bürokräf
wirtEchaft6-. Handels-

und Verwaltungaberufe
ohne nähere Angaben ... 643

Bibliothekare, Publiziste
Dolmetscher und verwandte
Berufe .....

cesundhelta-, sozial-,
64

Pflege-
berufe

und Erziehunga-

5 Beruf8fachschulen 1979
5.2 SchüIer nach Berufsgruppen bzv. Fachrlchtungen und Schuljahrgängen

Davon im ... Schuljahrgang

saar I rnd

4.

ibl i ch

58',l

455

126

s 06{
4 382

39

560
187

373

t 945

't 945

I 214

555

434

122

777
s{5

287
837

39

381

340

{t

949
836

1 405
1 161

23

25

21

4

l8

15

3

882
670

t6

175

94

81

828
709

232 4r1

60

ll3

t5
2

14

32

32

380

2

5
159

89

t4

51

2l

4

3

196

20 2

l0

9

I 015

it0

t 16

35

25

55

B7

I

119 215

Ninderpfleger ( lnnen )

sonatige Gea
sozial- und

undhe ita-,

Sonatige Dienatlelatunga-
berufe.

26

3

23

32

32

395

534
184

350

I 913

1 913

5 8'r9

BauaBlrtschaftl i che
Eerufe ...........

WirLa
und

294
101

197

I 900

r 900

a 118

236
83

153

t3

t3

701Zuaamen

cererbe- und Pertlgunga-
bar u fe

lluE 1k inatrumentenbruer. .
Textil- und Bekleldunga-

berufe ..
Bauberufe
Sonatlge Geverbe- und
Fertlgungaberufe und
ohne nähere Angaben ....

Techniache und naturuiaaen-
achaf tliche Sonderf ach-
kräfte .,
Cheniker und cheniach-
techniache Asaiatenten .

sonstige techniache
Aas lstenten

sonatige technlache Fach.
und Sonderfachkräfte ..,

wirtachafta-, Handela- und
verualtungaberufe ........
Büroberufe und Bürokräf t(

Berlln (weet)7)

,]

55
5

26

5

1to 546 194 201
5

147
468

9 138
12{56

120 76 14 35

198 39

35

58 117

2

t8

48
2 1't5152

al

430

1',t0

17 ''
'I 43

15'l
12

257

82

71

l0{

120
5

63

10

38

'15

173

28

105

39

31

7

24

4

120

35

36

49

3l
1

21

4

17

4

2

21

ll

l0

,_

2

20

chafta-, Handela-
verualtung aberu fe

ohne nähere Angaben ...
Bibliothekare, PuUf lzisten,
Dolnetacher und verrandte
Berufe .......

craf iker, künstleriache
(Gestaltung) und vereandtr
Berufe ... ..... . .;. . .. ...,

cesundheita-, sozial-,
PfIege-
berufe

und Erziehunga-

Ninderpfleger(innen) ...
Erziehungaberufe .......

Sonstige Dienstlelatungs-
berufe ..
Sauarirtschaftl. Berufe

Z uaammen

1 2't8
177

I t0l

182
5

177

83 2

4 134

30

r39

317

110

I',t5

313

30

179

27

23
2

21

9

88

88

33 77 t8

94

5

89

6

443
443

4

1

1 096
172
921

579
98

481

5r7
74

ill3

439
439

310
310

88
88

407 1 333

,lsch üle r
2 3

männL ich ue ibl lch nännl ich lveibfich selbllch lnännllchLnageamt männlich lweilricrr männl 1 ch

Pußnote siehe s. 98

3 459 973 2 496

-97-

388 l0'10 r78

a1

11

123



32
SchüIer

nännli ch ueibl i ch nänn 1 i chnän nI i ch ueibl i ch männl i ch welbll dr nännIj.ch Yeibll dri. nsgesant

Berufsgruppe bzv.
Fachri chtung

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Jagal- und Fischereiberufe.

Gexerbe- und Fertigungs-
berufe.
Steinbearbeiter, Kerami-
ker' Glasnacher ........

Drucker und verwanilte
Berufe.

Holzaufbereiter, Holz-
sarenfertiger und ver-
sandte Berufe

ltetall- und verwandte
Berufe.

Musikinstrunentenbauer ..
Elektriker- und verwandte
Berufe.

Textil- und Bekleidungs-
berufe.

Bauberu fe
sonstige Geeerbe- und
Fertigungsberufe und
ohne nähere Angab€n ....

Techniache und naturrissen-
schaf tl. Sonderf achkräf te.
cheniker und cheniach-
technische Assistenten .

Pbarnazeutisch-technische
Aas istenten

Sonatige technische
Ass istenten

Sonstige techniache Fach-
und Sonderfachkräfte ...

wirtschafts-, Handels- und
verwaltung6berufe ........
Kaufnännische Berufe ....
Büroberufe und Bürokräfte
wirtschafts-, BandeLs-

und Verwaltungsberufe
ohne nähere Angaben ....

Bibliothekare, Publizisten,
Dolnetacher und vervandte
Berufe.

craf iker. künstlerische
(Gestaltung) und ver-
uandte Berufe

cesundheitE-, sozial-.
Pf1e9e- und Erziehungs-
berufe .
Kinderpfleger(innen) ....
Pf legevorschüIer(innen) .

Gesundheitsdienstberuf e .
sonstige cesundheita-,
Sozial- und Pflege-
berufe.

Erzlehungsberufe ........
Sonatige Dienstlei§tungs-
berufe.
GäBtebetreue r
Hauauirtschaftl. Berufe .
sonstige konbinierte
hauseirtschaftl. Berufe.

Übri9e Dienstle j.stungs-
. berufe

ohne beruf sspezif ische
cl iederung

I nsge s ant

6 402

50 906

265

67

2 690

24 051
44

't2 664

1 075
3 097

942

43 9r{

71

44

2 387

22 415
35

12 386

14
2 946

1 001
lsl

1 s30
308

2 448
406

1 453
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5.2 schüler naeh Beruf§gruPpen bze. Fachrichtungen und schuljahrgängen

Davon ir ... schuljahrgang

nundesgebletS )

4

ibltch

,16 0

992

188

23

303

236
8

278

553

963

73

l0

{3

355
2

95

422

3t 000

24

32

2 184

16 532
l0

7 836

39
2 111

2 226

I 590

614

35

852

189

27 301
4 892

8il,l

3 907

1 786

58

13

231

840
3

159

520

ll 911

29

12

136

5 798
13

4 371

989 2t2

6'l

1a

'l

6

57

29

3t
2

2l

90
{

2l

{85
9

499
95

2't
646

412
52

91 'l

3 53{

1 09{

882

1 524

134

32 138

7 507
1 672

91

312 221

t0

183 331 29 50

395

362
28

5 154
7{9

173

8
183

{0

95

4

43

ll

{

133
26

5

6

l0

3

'I

4

24
4

68
1

45

21

22

339

953

454

3't 1

939

579

565

750
073
566

3 149

2 866

t o72

79

1'155

260

45 127
8 988
1 41'l

3 804

7 588

2 299

't 850

3 124

305

88 623
17 085
il 189

2 888

3 9r I

1 19,r

978

I 568

171

56 264
9 578
2 511

879

r 081

45{

44

512

11

17 s14
4 096

623

32

3

'r02 011 34 662 67 349 21 565

5 557

2 270

t4 t'tz 12 795 22 959 302 218

36 't 99383 5 18,1 217 2 993 130 1 990

732 1 538 337 738 183 419

38 956
I 715

142
572

2 103
188

38
39

36 853
a 527

704
533

958
109

27
23

16 875
4 8r2

381
249

719
71
11

12

1'l 008
3 697

323
205

5 970
l8

39

9tI
015

692
062
254

go2

5't 4

199

r96

624

5

12 649

1r1 204

23 381

3 708

66 204
656

43 801

21 174

559

9 550

654
145

r 864
378

1 000

483

3

12 521

9 886
1 507

45 59r
629

29 550

't 4 790

522

9 392

s14
135

5t5
19

453

141

2

105

I 33r
1 452

20 552
17

la It0

6 38S

17

157

9

9

51

10
41

'l) schüIer in Lehrgängen zur Förderung der Berufsreife, zur
verbeaserung der Eingliederungsnöglichkeit und zur be-
ruflichen Förderung arbeitsloser Jugendlicher.

2) Einscht. 53 (nännl.r 8, weibL.r 45) Schü1er an einer
RudoIf -Steiner-schule.3) Davon 174 (männl.: 9?, weib1.: 77) schüler an Berufsfach-
schulen für Behinderte \nd 15 222 (nännl.:9 210, weibl.3
6 012) schüler der Kollegschulen.il) KörperpfLeger( innen).

5) Kollegschüler zur Erlangung der Fachhochschulreife(l-jähri9).

20

227 992 '16 313 l{{ il59 32 808 76 124 2 0{0 7 os8 43 5t

5) ohne 28 9,17 (nännl.3 'll 783, §elbl,.: t7 164) SchüIer der
drel- unal vieratufigen wirtachaftaachulen, dle bei den
Realschulen nachgeuieaen uerden.

7) ohne 1 336 SchüIer dea BerufagrundbildungEjahres, die boi
den Berufaschulen in vollzeltforn nachgeuieEen uerden.

8) slehe länderspezifische Fußnoten.
a) 3. schutjahrgang und höher.
b) Dar. schüler der Rudolf-Stelner-schule und der xolleg-

schulen. die ntcht naeh den schulJahrgang nachgeriesen
{erden können.

-98-



Alter Gebur ts j ahr
(n = nännllch.r = ueiblich,
z r zuamen )

l{ Jahre 1955 und n
und Jünger aPäter

'l 5 .tahre4 ) 195,1

16 Jahre r963

17 ,lahre 1962

'18 .lahre 1951

19 ,lahre 196 0

20 Jahre 1959 ....

2l Jahre 1958 .... n

22 ,lahreS) 1957 .... m

23 Jahre
und älter

1956 und
frilher.

Inageaant ... n

z

n

z

n

z

m

z

m

z

m

z

n

z

2

z

2

Han-
burg

Ni eder-
sach6en Bremen

Baden-
württem-

berg
Bayern

2l
Saar-
land

Bundea-
qebiet

schles-

stein
wi9-
Hol- I{eat- - .

falenl)

Noral-
rhein- lle s sen

Rhe i n-
land-
Pfalz
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6.3 SchüLer nach Alter und ceburtsjahren

I 221
1 9t0
3 131

21

17
58

95
243
378

889
3',t I
207

61

29

90

ls5
231
385

19 534
38 r95
57 829

5r5
1 120
'I 535

121

450
571

t 597
4 505
6 102

57
183
240

s 563
l0 289
t5 852

2 421
3 733
5 t54

1 555
3 tl{
{ 569

6 923
I 719

15 642

355
389
741

525
1 692
2 217

36 276
7s {30

Itl 706

1 06{
2 181

3 245

{48
1 721
2 169

3 903
11 279
13 192

239
852

1 091

l1 954
2{ 3r0
35 264

2 751
5 074
7 A25

2 552
4 972
7 521

12 011
't 6 676
28 687

613
930
s{3

655
2 005
2 560

86
{30
516

26 925
53 s38
80 {63

833
't 537
2 370

559
1 780
2 339

2 618
7 536

't0 154

351

932
1 2a3

rr 120
20 420
31 5il0

I 528
2 810
4 338

379
816
t95

7 37'l
10 54r
l8 012

t75
3 193
3 568

498
I l{3
1 641

r93
730
923

1{ 053
25 640
39 693

346
50 il

950

408
047
455

oo7
710
717

187
413
600

7 034
11 376
18 410

520
835
355

4't8
999

1 177

3 179
4 937
8 116

3{5
1 598
'I 9t3

3{5
s3{
879

s 97{
14 167
20 t41

221
578
80s

350
1 205
I 555

8t
140
221

3 089
6 832
9 921

119
231
350

t48
397
545

1 226
3 387
4 613

239
o27
266

139
118
257

197
314
5tt

r59
238
391

3 057
8 361

11 428

50
'I 1t
161

't04

384
{aa

66
224
290

293
598
891

33
65
98

1 85r
3 789
5 5il0

60
116
176

50
225
275

141
1 932
2 379

162
855

1 017

19
55

loi

122
205
328

r39
623
762

120

586
705

68
115
183

890
828
7r8

22

6s
87

575
r 637
2 212

109
300
{09

t01
Ir3
211

Berlln
(WeEt )

3)

204
587
791

2

I
3

1 092
4 r3{
5 226

20

67
a7

82
385
467

2 313
5 064
't 371

216
222
438

57

194
251

649
1 253
1 902

12

11'l
159

445
583

1 128

6
18
24

17

31

'18

25
45
71

370
492
862

27

107
13{

273
055
328

20
15
36

29
56
85

22
5{
76

3
7

10

109

363
4't2

47
72

't 19

't 11 204
227 992
339 ',t96

203
080
243

2 226
6 784
9 010

9 883
28 847
38 ?30

990
662
652

{r 966
80 619

122 585

I 386
11 299
22 645

6 253
12 812
19 065

32 056
{9 013
81 079

2 863
'I I 561

21 42r

2 395
5 819
I 214

973
2 196
3 469

4) Unal jünger bzw. Geburtajahr 1964 und sP§ter in Rheinland-
Pfal z .

sl ünä-Uiter bzr. Geburtsjahr 1957 und fräher in Schlesuig-
Itolatein, Hmburg, Brenen, Nordrhein-weatf alen, Baden-filrt-
temberg und Berlln (west) .

t) Einschl. 1,17 schiller der sonderberufafachschulen,
l5 222 Kol]egschuler und 53 Schüler des Berufsfachschul-
zuges einer Rudolf-steiner-schule.

2) obne drei- und vieratufige wirtachaftsschulen, die bei den
Realschulen nachgeuiesen serden.

3) Ohne Berufsgrundbildungsjahr.
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6 Berufsfachachulen 1979
5.4 schüler nach schulischer vorbilalung

schuf j.sche vorbildung
1n = männlich. w = weiblich,

z = zusammen)

ohne Hauptschulabschluß

Hauptschulabschfuß ..

Realschul- oder gfeich-
uertiger AbschLuß ....

Fachhochschul re ife

Hochschulreife

sonstige vorbildung

Ohne Angabe

Insgesilt

425
4r5
240

1 887
8 302

10 189

526
1 325
1 851

14 497
34 9',t t
49 408

20
125
145

632
528
160

481
t 685
2 167

5 448
11 123
16 571

382
8s4
236

8

16

24

5

3il
39

79
209
2AA

33
224
251

132
032
154

38 751 9 144

5 698

239

1 286

lin
(tlest )

d)

n

z

m

z

9 004
't0 107

19 r11

2 633
2 872
5 505

916
265

1 181

3 070
3 991

7 061

39
89

128

s s5]
9 743

t5 306

18 213
20 538

476
362
838

49'l
003
497

311
472
783

583
'l 855
2 {38

870
528
398

165
597
762

2 624
4 711
7 335

I ',t30

3 283
4 411

5 26',1

15 938
22 199

409
1 255
I 654

25 714
43 010
68 724

4 59'l
7 528

12 119

1 423
3 439
4 462

n

't85 900

97 521

2 545

6 272

6 316

409
893

1 302

t) Einschl. schü1er an Kollegschulen. Berufsfachsonilerschulen
und Berufsschulzug einer Budolf-steiner-gchule.

2) Nur schüler in 1. Ausbildungsjahr nach schulischer vorbil-
dung erfragt.

:) onnä scnUfer der drei- unal vierstufigen wirtschaftsschuLen'
die bei den Realschulen nachgewiesen werden.

92
455
54',l

133
555
688

6.5 schü]er nit frendsprachlichen Unterricht

4 457

5 2911

15 ort)
21 3od

4) ohne schüler iles Beruf,sgrundbiltlungsjahres, die bel den
Berufs8chulen in Vollzeitform nachgewieaen weralen.

a) Einschl. ohne Eauptachulabschluß'
b) schüler in zweitetr und dritten Ausbildungsjahr.

n

z

n

l0
26

35

8

6

14

8

9

17

23
122

145

69
569
638

457
1 579
2 036

3l
r30
161

137
324
465

13

41

54

5{
106
160

4

43

47

43
33

76

2

t5
17

7'l
160
231

m

z

n

n

z

6 337
15 094
2',t 431

111 20i
227 992
339 1 96

3 203 2 226 9 883
5 080 6 784 28 A41

9 283 9 010 38 730

990 ill 955
2 662 80 619
3 652 122 545

8 386
14 299
22 685

6 253
12 412
19 065

32 065
49 013
81 079

2 463
18 561

21 424

2 395 973
5 819 2 496
I 214 3 459

,r*

Bayern
3)

Saar-
land

schl es-
wi9-
Hol -

stein
Han-
burg

Ni eder-
sach s en Brenen West- -falenl

Nord-
rhe in-

He ssen
nhe i n-
land-
Pfal z

Baden-
württem-
berq 2)

Bundes-
geb i. et

sonstige Fremdaprachen
Land

schleswig-HoLstein ..
Iranburg.
Niealersachsen ...,...
Brenen.
Nordrhein-westf alen I )

Hessen.
Rheinland-PfaIz .....
Baden-Württenberg ...
_2\öayern
saarL and
gerlin (west)3) .....

Bundesgebiet

010
637
9'12
409
't 7't
685
233
734
441

317
093
314

2 AA4

I 489
6 924

883
32 870
I 386
5 762

5 126
5 148

22 044
2 525

55 907
14 299
ll 471

219
I 880

736
512

13 8s7

840
3 005
2 238
6 145

234
30 2"11

157

1 't85

853
1 132
2 230

1 825
3

178

578
511
400
365

683

227
I 983

969
392

9 302

295
822

28
364
174
153

4 299

199
r 619

795
239

5 003

we lbl lch

8

5

3

88
22

1'7

45
12

2

3

239

41

202
125
\12
492

4 920
235 9t

r4 081

4

2) ohne schüIer der drei- unal vierstufigen wirtachafta-
schulen, die bei den Realschulen nachgeuiesen verden

3) Ohne Schüler des Berufsgrundbildungsjahres.

I'ranzö6 i schEng I isch
zusamen nännl ichzu9anmen nännIi.ch se ibl lchzusannen nännl ich we ibI i ch

1) Einscht. SchüLer an KollegschuLen und Berufsfachsonder-
schulen.

rm.
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Iand
(m - nännlich,
w . eeiblich,
z . zuamnen )

Europa

relgien{ )

Dänenark

Prankrelch

criechenland

Großbrltannien5 )

Irland

Italien ..

Jugoslaulen

Iilrenburg

Nlederlande

llorue9en

Portug al

Türkel

ibrlgee Buropa

Afrika ...

ÄDerika

Aslen ...

Austral 1en6 )

sonat19e7 )

Inagesmt

E1n6ch1. Kollegachulen und Berufsfachsonderschulen
Ohne drei- und vler8tufige wirtachaftsschulen.
ohne Beruf sgrundblldungB jahr.
In Rheinland-Pfalz und Bayern: Beneluxtänder.

1

2
3
4

Bundea-
geb i et

Schle6-
sig -Hol-

stein
Han-
burg

Ni eder-
sachBen Brenen I{est- - .

falen | )

Nord-
rhei.n- IILgeen

Rheln-
Iand -
PfaI z

Baden-
württen-

berg
Bayern

2l
Saar-
land

6 Berufsfachachulen 1979
6.5 Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkelt

n
(west )

3)

523
398
921

't6
30
46

39
50
89 89

I

;299

28
il0
68

1

3
I

1

I

3
1

4

3
2
5

;
'|

;
2

3
a
7

12
11
29

2
4
6

60
181
241

2r2
322
55il

262
412
674

68
98

156

7
2l
3l

;
12

4
12
15

160
176
336

20
22
42

It6
22'l
337

42
51

103

13
23
35

't3
l1
24

69
140
209

38
74

112

266
246
552

95
114
269

3
7

r0

12{
16

1

9
10

2
25
21

I
10
t1

3
12
t5

78
129
207

55
97

't6 3

r63
141
304

40{
383
't87

85
107
192

583
321
904

2
l5
17

17
30
41

5
20
25

6
ll
't7

42
77il9

12
't6
2A

6
11
17

254
3s0
604

30s
,150
165

2
12
14

36
22
s8

5
10
15

622
532
1s4 597

2t
90

l1{
52
91

t43

'1616
92

;
2

27
37
64

055
508
664

{8
48
96

I
I
2

I
2

980
504
48{

41
72
19

1

I

2

2

t28

39

21
82

103

3
9
2

't3
62
75

7 860

8,1

5
't I
15

,l

1

2
2

i
I

5
5

5
13
18

I

;

5
14
20

;
1

1

;
'I

1

2

3
'|

4

5
l1
16

10
12
22

5
'l9

t2s

2
1l
r3

105
243
348

21
35
51

1

2
3

30
il9
79

3l
60
9l

l
t87s

148

1 277

I 011

5
23
28

5
20
25

6
lil
20

296
310
606

32
58
90

15
23
38

2
2

;
3

2
2

2

;;
I

127
234
365

;
1

2
3
5

2
5
7

5

.

2

2

50
49
99

4
4

13
,13

56

l,l
30
'l,l

5
17
22

2
2

;
,l

1

I

31
36
59

5
2
7

1
2

1

1

3
3

1

3
4

2
2

3
5
8

7
7

;
1

l1

56

50

1ä

85

55

3
,|

,l

3

;

3
5I

1

3
4

7
2
9

259

569

2 5AO

t3
l1
24

36
66
o2

212

149

352

308

5
13
t8

135

3',|
5

36

12
16
2A

6
5

12

't1
20
3't

12ll
23

2

2

;

,
'I

3

2
5
1

6
7

't3

28
25
53

:

:

't5
39
5il

83
137
220

t3
4

1'l

32
27
59

2
2

2
2
4

130
237
367

;
1

;
1

I
Ill

5
9

't,t

I 823

5) .. und Nordirland.
5) .. und Ozeanlen.
7) staatenloa, ungeklärte Staatsangehörlgkeit unat ohne An-

gabe .

t0t



Ni eder-
sachaen

2l
Brenen

2l
Rhein-
land--.
Pfalz' I

Baden-
wilrtten-

berg
Bayern

6)
Saar-
land

2lHol- t r§tean'

grnaa"-l
seuiet 

I

schles-
ui9- Han-

burg
2t 3t

Nord-
rhein-
!e9t-z r ltaren'

EeBaen
5)

6 Beruf8fachschulen 1979

6.7 I€hrer nach Beschäftigungaverhältnl8 und söchentllch erteilte unterrlchtaacunden

tnis Berlln
(rest )

7l
(n = nännlich,
w = weiblich,
z = zusmen )

HauptbeEufliche I€hrer

vol Ibeschäft igte
I€hrer .

Te ilbeschäft ig te
I€hrer ..,.....

Nebenberufliche Lehrer

Hauptberuf liche Lehrer

1I 150

10 022
21 182

342
378
720

252
210
462

232
154
386

252
2 131

2 383

18
9l

109

189

305
494

't 56
132
298

159

036
195

3 710
2 660
5 il30

812
367
209

30
269
299

863
499
362

555
413

I 078

3 080
2 276
5 356

342
933

1 315

202
230
132

Iahrer

m

z

803
595

1 399

237
182
{19

10 908
7 891

r8 799

324
281
511

158
105
263

794
182

1 276

3 05r
't ?95
4 8{5

3s1

708
1 059

232
16{
396

183
171
35{

654

983
329

m

z

72
707
779

20
55
16

8

27

35

47

26
73

9
1t4
r23

ll
8a
95

31

225
255

5

18

23

29
481

510

r9
59
78

{3
35
7A

n

z

9 610
5 808

1s 418

69

54
123

133
110
243

772
545

1 317

209 240
193 972
403 212

399
171
573

6 115
3 0r?
9 162

14

t1
121

320
237
557

715
03t
809

voL lbeschäft igte
I€hrer ........

Te i lbeBchäft i9 te
I€hrer .........

Nebenberufliche l€hrer ... n

In89e6ilt

1) Die xi,chentlich erteilten Unterrichtsstunden der Lehrer
nach den Gegchlecht wurden geschätzt.

2) Die Lehrerzahlen rurden anhand der wöchentLich erteilten
UnterrichtEEtunden geachätzt.

3) Einachl. Unterrichtsatunden der Kurse und Lehrgänge, die
keiner schulart zugeordnet eerden können.

257 355
227 259
484 61 4

7 310
5 6',12

12 922

7 835
't 726

15 552

29 639
31 315
60 95{

3 552
2 592
5 1il4

90
13

154

il00
952
352

1 51{
2 885
4 399

16 6t6
9 682

26 328

78 315
58 91{

137 229

wöchentlich ertellte Unterrichtaatunden

n

z

n

z

6 523
5 00'l

11 524

5 998
6 974

13 972

25 886
27 544
s3 134

3 3s3
2 t32
5 805

a6 192
70 680

156 872

142
595
737

14 822
I 555

23 377

a5 {19
t2 t't
88 873

9 730
20 s89
30 319

5 127
{ 0t1
9 168

4 048
{ 083
8 131

204 100
163 122

36't 822

6',|90
4 075

10 26s

6 793
5 875

12 658

2s 332
23 303
{8 535

2 989
2 335
5 324

8{ 802
60 045

144 847

lt 674
7 {01

22 075

a5 978
35 970
81 948

9 089
r6 955
26 045

5 105
3 8t8
I 923

3 7{8
3 3lil
7 092

4 s40
30 850
35 390

333
926

1 259

205
099
30'l

554
4 245
I 799

35t
ll7
{81

1 390
10 635
12 025

142
I 595
1 737

I '18
1 15{
1 302

{{1
6 484
6 925

641
3 633
| 27t

22
223
215

il8 'l '15

33 247
81 402

747
611

1 398

838
152

1 590

3 753
3 767
7 520

r99
140
339

4 208
3 272
7 '180

1 372
1 290
2 662

424
127
951

3l 896
r6 460
48 355

2 62t
5 293
7 911

358
359
717

256
216
472

304
299
603

12 35{
25 982
38 236

{85
400
885

4) Einschl. Koll.egachulen und sonderberuf8fachachulen.
5) unterricht8stunden der vollbeschtftlgten hluPtberufllchGn

I€hrer nicht erhoben.
6) Ohne drei- unal vleratuflge glirtschrftEachulen, dle bel dcn

Real.achulen nlchgevlesen rerden.
7) Außerden 35 studienreferendare nlt 168 Unterricht8stundan'

300
739
039

z

n

z

I
I
I
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Pachilchtung
K1äaaenatufe

(n - nännlich7 w. velbllcbr
z - zusmnen)

LandslrtBchaft3)

7 Fachoberschulen 1979
7.1 Klaaaen und Schüler nach pachrichtungen und Klaasenatufen

Nlaasen

Berl ln
(We8t )

2l

39
12

27
920
287
533

't0

3

7
{95
200
295
'r0 6
47
59

383
155

228
2
1

1

13

l3

't8

33
{

29

9
2

1

t9
9

t0
20

7

I3

t87
72

It5

't8

I
10

312
1t7
205

8;
115
r20

a2
21
21

221
112
109

15
,l

1t
153

30
,rr_

7;
l8
56
t3

5

8
19
18

3l

305

230

schüIer

1 299

4
ll
12

trlraaenatufe ..
Nlrasenatufe .. ;

25
10

l5
7
2

5
30
15

,:

,;
3

:

;

20
6

25
{85

39
525
179

21

200
307

18

325
143

1a

157
39

8

t7
10{

6
110

1 l. Klasaenstufe .,. .... ..
12. Klaaaenatufe ... .. ....

Bauxegen
I l. Kläaaenatufe ... .. .. . .
12. Rlasaen6tufe . .. .. .. ..

Wlrtschaft und verualtung ....
I l. Klasaen6tufe . .. . ... .. .
'12. Rlasaenatufe ... ...... .

Geatal tung
I 1. KlaaEenatufe ... .... . ..
12. Rlraaen6tufe .......,..

sozialsesen und Pädagoqik ....
11. (laaaenstufe ..........
12. Klrssenstufe ..........

8!usH lrtachaft
1 l. Nlraaenatufe ... . ... ...
12. Klaaaenatufe ... . ... .. .

son8tlge und ohne nähere
Angaben 5) ,.....

vorklaaae
'12. xlraaenatufe ... . . .. .. .
ohne Angabe der Klaaaen-
atufe .....

Ins9eamt
vorklaaae

1 l. Nlaaaenatufe ..,
12. Klaaaenatufe...
ohne Angabe der
Klassenatufe ... . ..

IJandslrtachaft

rechntk 4)

11. Klaaaenatufe .

12. Xlaalenatufe

rechntkl)......

1 I. Klrs3enstufe ... ...

12. Klaasenstufe .........

Bauyeaen.

I l. Kaaaenatufe

294

116
178

91;
t9

40{
{55

58

10

48

'1523
80

4

59

59

40
t4
26

3

1

2
25

8
17

8
3
5

19

9
10

30
t5

20
6

26

35
60

352
49

7

t 296

26

119

79
t0
t:

.,;
10

89
351

75
,rt_

28

28

2

2

1t9

49
49

3

1 296
1 299

296
307

49
705
257

958t

22
59

1 296

120
141

85t
214

53
297
476

88
s64

30 387
2 128

32 5r5
7 432

806
8 638

22 555
1 322

23 87't
191

18

209
58
l0
68

133

8

14t

325
23

3{8

o8;
85

172
174
t5

r90
913

59

268
43

311
73
l5
88

195

28
223

3 250
'I5 l

3 401
589

46
535

2 661
105

2 766

353
82

{35
171

38

209
182
{{

225
7 720

590
I 310
3 a{l

338
3 179
I 279

252
{ 531

92;
49

959
310

22
332
610

27
637
{8

4

52
t9
2

21
29

2

31

m

z
n

z
n
x
z
m

r
z
n

z

n

z
n

z
n

2

m

z

325
23

348

351
75

54;
.26

567
69

2
71

t72
24

496

1l n;
775

11 917
1 7{8

201
1 9t9
9 421

574
9 998

3*;
315

3 447
1 322

't 60
1 182
2 210

I55
2 365

schlea-
wig-
Ho1-

atein

Bundes-
gebiet

1)

Han-
burg

Ni ed er-
Bachsen Brefren

Nord-
rheln-
weBt-
falen

Heaaen
Rhe ln-
land-
Pfal z

Baden-
württen-
berg 1 )

Bayern Saar-
1 and

Fußnoten slehe s. '104
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Fachrichtung
rtaääo-gtufe

(n . nännlich, u = weiblich.
z - zuaamen )

wirtschaft und verwaLtung " n

1 1. Klaasenstufe .

1 2. KLassenatufe . . .

Geataltung ..

z

n

z
n

2

1'1. Klasaen6tufe

1 2. Klasaenstufe

sorlaluesen und Pädagogik .. m

........ D

2

z

z

1 l. KLasaenstufe

1 2. Klassenstufe

Hauasirtachaft

I 1. KlaaaenEtufe ..

12. Klassenstufe.....

sonstige und ohne nähere
Angaben 5) .....

vorklasge ...

12. Klaaaenstufe ......

Inagesilt

vorklasse

I 1. Klaasenstufe ...

I 2. Kla6senatufe

z
n

z

n

z

n

z
n

z
m

z

n

z
n

z
n

z

n

z
m

z
n

2

n

z

t ) Außerdem 86 Klassen mit 2 502 schüIern der vorberei-
tungskurae in Baden-württemberg.

2) ohne Tellnehner an Abendlehrgängen mit abgeschloBsener
Berufaausbildung - 11 Klassen, l8'l Teilnehmer (zweiter
BiIdungExeg ) .

berg 1 )

Baden-
tsürtteD- Bayern Saär-

land
schles-
slg-
lro L-

ste in
Han-
burg

Nieder-
aachsen Brenen

Nord-
rheln-
V,e at-
f al,en

Eeaaen
nhein-
land-
Pfal z

Bundea-
9eb 1e t

r)
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7.1 Klassen und schüler nach Pachrlchtungen und Klaasenatufen

schüler

789
866
655

950
740
700
421
t72
796
535
358
904

{13
151

554

120
435
555

2 023
671

2 691

3 306
2 073
5 379
1 550
I t51
2 811
't 6{6

922
2 568

l0l
239
6{3
220
150
370
18{

89
273

Berlln
(West)

2',t

330
268
s98
18r
159
3{0
1{9
109
258

57
156
223

22
{{
66
{5

112
157

I 365
4 I'16

13 211
2 707
1 990
4 69'l,
s 658
2 856
8 514

126
59

r85
33
14

47
93
{5

138

906
111

1 211

.. l:t2
132
304
't 34

239
973

90
65

155

17

12

29
73
53

126

41

14

u:

4l
't{
55

I 789
866

2 655

413
151

554

1 817
2 566
4 383

644
1 183
1 827
1 173
1 383
2 556

108
205
3r3

39
94

133
69

111
r80

120
207
327

30
91

127
90

110
200

796
105i!
1 850

234
{51
685
562
603

1 165

75
tl4
r90
2l
50
74
52
54

116

9
12

21

1ill
241
388

68
107
175
73

140
213

{{6
6{5
09r
216
342
558
230
303
s33

I 510
3 553
5 073

854
r 880
2 7tt

545
r 683
2 329

121
82

203
33
42
75
88
a0

128

3 901

11 721
15 622
185,1
5 415
't 269
2 047
6 306
I 353

118
254
3't 2

27
58
85
9l

196
247

364
789
153
132
120
452
232
{69
701

109

274
383

37
97

13{
72

177
219

1 432
5 61{
7 016

726
2 7't3
3 50r

705
2 839
3 5{5

l0l
211
312

6
2t
30
95

187
282

9
12

21

2

ll
t:

2

11

l3

r20
{35
555

78
{r{
a92

a0
217
257

38
197
235

85
447
532

8

230
238
1'l

217
294

78
420
{98

7

217
221

71
203
27t

5 220
r 333
6 553
5 11il
1 296
6 4',t0

106
31

r43

{ 099
1 034
5 133
{ 087
r 025
5 112

12

9
21

o27
27'.|
295
o27
271
294

7
27
3{

1

13

tt
6

l{
20

8
27
,:

;
27
35

29
1

30

29
'I

30

57

s7

57

57

50 685
23 200
73 886
5 114

1 296
6,1'10

l3 3,17

9 687
23 034
32 225
12 217
44 442

881
612
or:

19 355
9 763

29 129
a 087
I 025
5 ll2
2 715
3 644
6 3s9

12 56{
5 09{

t7 5s8

385
81

472

't 4{6
530

2 075

27;
't95
{69
172
435
607

4 93't
1 552
6 ,199

99;
610

r 506
3 941

952
4 893

1{ 352
7 224

2',t 586
1 027

2?1

I 298
5 352
3 7t9

10 r01
5 983
3 204

l0 187

0{6
483
,r1

62;
{33
055
9{9
355
30rl

n;
232
653
625
251
876

559
380
on:

2 023
671

2 694

1 571

788
2 359

38s
a7

472

19r
218
{09
590
394
084

I 776
606

2 342
2 893

774
3 667

3) fn Bayern! technik der Lanal-ualForsEulrlschaft.il) Einschl. Seefahrt ln Ha[burg.
5) In Schlessig-EolBtein! Ernährung und Gesundheltr ln Nle-

der6achsen pachrlcbtung: tfirtachaft-Ingenleumesen/
Technik. in Rheinland-Pfalz: Polizai (vollzeltuntarrlcht).

l0/t-



Al ter

l6 Jahre
und jünger

(n = männlichl
w - oeibliqh,
z = zusaMen )

ceburtsjahr

1953 und n
später, . u

n

z

17 Jahre 1962 ,

18 .Iahre 1961

19 Jahre 1 950

20 Jahre t959.

21 .lahre3 )
1 958

2s.lahre5) 1954

26 Jahre 't953

z

n

z

22 Jahre 1957 .... n

23 .lahre4) 1956 .... n

24 Jahre 't955.... n

z

n

z

h

z

27 Jahre
und äIter

1952 und
früher.

Insg esant

n

z

n

z

Ham-
burg

Nied er-
sach sen Brenen

Nord-
rhein-
West-
fal en

lle ssen
Rhein-
land -
Pfalz

Baden-
württen-
berg 'l )

Bayern Saar-
I and

stein

schles-
vi9 -
Ho 1-"u.u."-leeuiet 

I
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7.2 Schüler nach Alter und ceburtsjahren

Berl in
( t{est )

2l

892
770
662

6 217
5 113

11 390

446
294
740

109
82

't 91

7 619
4 9',t8

12 597

r63
99

252

s60
327
887

9 961
3 266

13 227

945
404
349

239
49

288

'I 31

54
t85

3 400
922

4 322

112
45

151

76
43

119

454
87

5'l I

2 101

688
2 789

262
52

3'l ,l

1 126
421

1 547

45
40

86

149
r36
255

667
1 044
1 711

458
213
671

s2a
090
518

894
380

1 274

93
93

'I 86

2 201
I 985
4 187

891
261

'l 158

101

I0l
202

333
211
544

172
84

256

048
241
295

97
30

12't

189

59

248

88
34

122

23
36

59

50
94

54

9

5

15

409
't55

56{

90
t10
200

4l
30

71

29
il3
12

ceburtsjahr 1956 und
Geburtsjahr '1954 und

839
9',t I
757

214
183
397

98
89

187

44

l9
53

8',t r

234
1 049

238
79

311

4 033
1 244
5 211

899
114

r 073

s38
t59
69't

2 738
I 083
3 821

255
1t4
369

192
63

255

8 919
2 241

il 160

97
18

'I 15

1 r08
180

I 288

84
a2

166

3 826
983

4 809

502
109

6',1 'l

1 940
575

2 5r5

248
69

31?

196
{8

244

213
93

306

291
69

350

202
57

259

805
124
930

2 595
650

3 245

301
84

38s

150
149
909

532
164

716

83
29

112

627
't08

735

362

439

630
422
o52

216
39

255

40
't6

56

4) Und äl.ter bzw.
5) Und älter bzw.

rhe in-we st fal en

77

't64

32
196

73

21

94

109
34

l{3

100

32
132

241
88

372

179
35

214

999
359

1 358

112
3'l

173

32
l9
51

s98
236
834

'11

24

95

149
46

195

289
149
038

50

15

65

87

59
I '16

51

24

15

46
24

70

39

27
66

55

40
95

44

42
86

37
t7
5{

1'l
44

20
7

21

l 5't3
907

2 520

2s5
112
367

514
378
955

50 686
23 200
73 885

33

11

50

21
18

45

67
l8
85

20
't5

36

58
25

93

1 3'!

65
196

54
21

75

22
21

43

29
14

43

35
6

41

1A

54
132

46

35
8',|

13
34

107

88

115
203

'l't8

33
151

937
562
499

2 023
671

2 694

14 352
1 224

21 586

1 57 1

788
2 359

881

612
I 493

19 365
9 763

29 129

385
87

412

446
630
016

569
380
049

046
483
529

l) Außerdem 2 602 schüIer der vorbereitungskurse an Fach-
hochschulen.

2) ohne 18,1 Teilnehmer an Abendlehrgängen für Berufstätige.
3) Und älter bzH, Geburtsjahr 1958 und früher in schleswig-

Holstei.n.

- 105-

früher in Saarland
früher in Nord-



Baden-
nürtteß-
berE 2)

Bayern Saar-
I and

Bunde6-
gebiet

r)

schlea-

steln
ui9-
Hol-

liam-
burg

Nieder-
aachBen Brenen

Nord-
rhe in-
I{eat-..
falenll

Hessen
Rhe i n-
lanal-
Pfäl z

schullsche vorbildung
(m . männlich, w' seiblich,

z - zusamen )

Ohne ttauptachulabschluß .

Hauptschulabschl uß

Realschul- oder gleich-
uertiger Abschluß ....

PachhochEchul.reife ...

HochschuL re i fe

sonatige vorbildung

Ohne Angabe ......

Insgeailt

87

33
120
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7.3 schüler nach achuli,scher vorbildung

l3

4 937
1 562
6 499

325
274
tr:

11 362
7 224

21 585

BerI{n
(weBt )

3)

r04
l9

123

0t6
483
529

13

979
962
9{l

87
33

120

520
241
76t

2

2

87

n

z

n

z

n

z

n

z

m

z

n

z
n

z

n

2

4 619
1 226
5 845

'15 171

21 503
66 614

4 924
1 55S
6 482

867
612

1 479

15 2'11
8 734

2'l 005

2 021
570

2 691

14 037
6 9s0

20 9A7

962
511

1 473

942
{64

'l 
'106

38s
87

472

1 432
623

2 055

1

1

t0
6

t:

1 446
530

2 0't6

il 330
1 294
5 624

l
3

I
,|

2

335
85

801

431
1 234

,|

50 585
23 200
73 886

881
612

1,t93

4 669
l 380
6 049

2 023
611

2 694

1 571
788

2 359

13

{
17

't9

9

29

ll6
67

183

356
763
129

385

472

'l) Einschl. 5 112 Schüler (männl.r ,l 087. eeibl.: 1 025)
vorBchulklasae und 2l Schiller (nännl.: 12. weibl.: 9)
sonderschule.

e iner
der

2l Die 2 602 schüler der vorkurse an Fächhochschulen wurden
nicht nach schuliacher vorblldung und Geschlecht erfragt.

3) ohne 184 Teilnehner an Abendlehrgängen für Berufatätlge.

7.,1 schüIer nit frend6prachlicheD Unterricht

Iand

schleswig-Holstein ....
Hanburq .
Niedersachsen
Brenen.
Nordrhein-westf aten 1 )

Heasen.
Rheinland-Pfalz ...,...
Baden-württemberg2) ...
Bay..n3 )

saarl and
Berlin (West)4

Bundesgebi.et

385
1 343
4 816

877
19 128
4 659
2 001

87
624

1 509
6l I

9 679
r 380

545

1) Einechl. SchüIer der sonderfachoberschufe.
2) Schiller der vorbereitungskurse an Fachhochschulen nicht

nach Frendsprachenunterrichl erfragt.

sonstige Fremdsprachen

ueibl ich

2

120 119

401 615

409 515 126 124

472
1 967
6 325
1 488

28 807
6 049'
2 646

22

I 306
I 528

50 588

r 136
1 045

35 400

110
483

'15 188

'I 022

1 024

Engl iscb Französ isch
2UAamen nännlichzu6amnen nännl ich reiblich zusamen nännI ich ue ib1 ich

- t06-

3) Merknal nicht erfragt.
4) Ohne Teilnehner an Abendlehrgängen ffir Berufstätige



gebiet
Bundes-

Schles-
wi9-
HOI-

atein

Ham-
burg

Ni ed er-
6achsen Brenen

Nord-
rhein-
t{est-
falen

tleaaen
Baden-

l{ür t t em-
berg 1 )

Bayern Saar-
land

Rhe i n-
Iand-
PfaLz
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7.5 AusLändj.Bche SchüIer nach Staataangehörigkelt

Land(n = männlj.ch
w = veiblich.
z = zuailnen )

Europa

nergi.en3 )

Dänenark

Frankre ich

cr iechenl and

croßbritannien4 )

ItaL ien

.rugoaI arien

Luxenburg

Niederlande

llorvegen

öaterre ich

Por tu9 al

spanlen

Türkei

;
2

n

z

n

z

n

z

n

z

n

z

m

z

m

z

n

z

n

z

m

z

m

z

n

z

m

z

n

2

m

z

n

z

n

z

n

z

m

2

n

2

m

2

n

z

1 235

46
6

52

l
I

-
5
1

5

1

I

;
3
t
4

3
1

4

,|

1

,|

I

I

1

26
2

28

3

3

23
1

24

23
3

26

2

;

i
2

1

;

482
'r 00
582

112
33

Berlin
(We8t )

2l

50
10
70

145

3
3
5

,|

3

5
3
8

9
3
2

2
t
3

;
I

1

I
2

74
11
85

12
3

l5

21

I
1

't9

92

34

64

79

36
't5
51

36
5

ilI

11
5

16

l5
3

't8

255

11

13

1t

10

6l

21

12

13

335

l
3

I

,

!
4

6
1

7

1

I
2

1

i
!
I

3

l

2
1

3

12
7

l9

22
3

25

20
I

28

34

34

6
il

10

1

;

A6
27
73

83

2

;

9
8

2

;
3

;
:
5

'|

;

:
5

109

21

60

s92

62

91

8;

224

3

42

1 680

2

;

28
{

32

10
6

't6

2'18
22

300

Übriges Europa

Afrika ...

Anerika ,...

Aaien ..

lustalien5 )

Inagesant

1) Außerdem 78 ausländische schüIer der vorbereitungs-
kurse an Fachhochschulen in Baden-württemberg.

2) Ohne Teilnehner an Abendlehrgängen für Berufstätige mit ab-
geEchlossener Berufsausbildung.

3) Rheinland-PfaIz und Bayern: Beneluxländer.

4) .. und Nordirland.
5) .. und ozeanien.
6i staatenlos. ungeklärte staatsanqehörigkeit und ohne An-

gabe.

12

12

52

12

'14

15
't0
85

44
3

47

606
I t5
122

178
42

220

9
1

10

27
4

3I

't5
5

21

Sonstig 5e ,|

,|

73
l4
87

94
l0
04

101
't6

l'17

107-



Bäyern
Saar-
Iand
2lWe6t- - .

falenzl

Nord -
rhe in- neBaen

4)

Rhe I n-
Iand-
Pfal z

2l

Baden-
württeD-
berg 5)geb I et

Bundes-

stein
wig-
Ho I- r)

schleE- Han-
burg
2)3)

Nieder-
sachaen

2l
Brenen

2l
BeBchäf t tg ungsverhä1tnis

(m ' männlich,
u - uelblich,
z = zuamen )

näuptberufl iche Lehrer . -

vol IbeBchäftigte
I€hrer........

Te ilbeschäftigte
I€hrer........

Nebenberufliche l€hrer ..

tlauptberuf Iiche Lehrer

VoLlbeschäft igte
I€hrer

Te ilbeschäft igte
Ißhrer .

Nebenberuf I iche Lehrer

Insgesmt
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7.6 Lehrer nach Beschäftigungsverhältnls und eöchentlich erteilte Unterrichtaatunden

I€hrer

Berlln
(r{e8t)

6)

m

n

z

n

z

n

z

n

z

n

z

3 0il{
633

3 677

90
17

107

118
21

139

937
159

1 096

a2
33

ll5

108

34
1t2

't 074
252

'I 326

7

2

9

266
32

294

263
25

288

3

279
57

335

83
26

109

991
49s
492

107
25

't32

6
'I

7

277

'08
325

88
9

97

1 057
203

1 260

115
18

13t

9r9
120

1 039

83
23

106

81

23

10{

I
t0
1t

17
138
't85

1

9

10
7

10

2
I

t0

2
9

l'l

49
8

5't

11

19
55

230
19

279

18

39
57

I 514
287

1 801

115
2A

l{3

55
16
72

72
14

86

{l
11

52

868
I '15

1 014

I
3

11

1

I
2

58
I

65

16

3

l9

s9 085
11 774
70 859

4t3
82

495

58 326
9 86il

68 190

2 167
505

2 6'12

5 821
569

6 390

I 743
l9il

1 937

23 915
il 530

28 505

2 675
409

3 084

18 313
2 611

20 921

1 862
st1

2 373

1 372
469

I 841

l*ichentllch ertellte Unterrichtsatunden

15
103
'I 19

625
185
8',t 0

266
85

35r

183
608
791

5 850
671

5 53r

1't82
293

2 075

24 248
5 252

29 s00

2 't02
il,l5

3 148

't8 598
3 181

21 779

1 862
5t6

2 409

29
117
146

273
722
995

36

109
145

304

t87
35

222

'170
596
065

4) Unterrichtsatunden der vol'lbeschäftiglen hauptberufl'ichen
I€hrer nicht erhoben.

5) Lehrer und unterrichtsatunden der vorbereitungakurae an
Fachhochschulen .

o) euÄeraen it studienreferendare mit 2{ unterrichtsstuntlen

408
578
986

398
65

464

't59
1 910
2 669

t5
15

31

39
102
't{ r

39
99

138

29
117
146

285
570
855

2'l
37
64

35
35

n

z

m

2

6 171

1 534
7 105

20
20
40

103
25

124

1 249
321

1 570

204
13

277

2 9't3
655

3 638

231
54

285

62
18

80

251
53

65 256
't 3 308
78 564

433
102
535

2 286
533

2 919

6 485
856

7 311

2 049
378

2 426

25 491
s 573

3l 070

2AO
170
450

2 906
5r9

3 425

21 571
3 846

25 417

2 093
600

2 693

't 87
35

222

'l) Die vtichentlich erteilten unterrichtsstunden der Lehrer
nach den Geschlecht wurden geschätzt.

2) Die Lehrerzahlen wurden anhand der wöchentlich erteilten
Unterr j.chtsstunden geschätzt.

3) Ein6chl. Fachoberschulen an Gymnasien und Gesantschulen'

t08-
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8.,l Klassen und Schüler nach Fachrichtungen und KlasaenEtufen

Fachr ichtung
Kl assenst u fe

(m = männlich. w = reiblich.
z = zusilmen )

Berlin
(West )

2l
Saar-
I and

Bundes-
gebiet

schles-
wig-
Bol-

stein

tlam-
burg

Ni ede r-
sach sen

Brenen
1)

Nord-
rhe in-
West-
fä1en

Hes sen
Rhein-
land -
Pfal z

Baden-
l{ürt ten-

berg
Bayern

Technik und Naturvissenschaft
I 1. Klassenstufe ..........
'12. Klassenstufe ..........'13. Klassenstufe ..........

wi rtschaf t
8. KLassenBtufe
9. Klassenstufe

10. Klaasenstufe
I l. Klassenstufe
12. Klassenstufe
13. Klassenstufe

51
't0

9

24

3l

21

76

29
't0
'10

9

85

't23

81

35
2A
24

Klassen3 )

schül e r

sozialeirtachaft ........
l l. (lagsenstufe . .....

Hauswi rtschaft
'l'l . KLassenstufe ......

Sonst ige
'l l. Klassenstufe .. ....

Insgesant
8. Klassenatufe
9. Klassenstufe

'I 0. Klassenstufe
1 l. Klassenstufe'12. Klassenstufe
13. Klassenstufe

Ianduirtschaft

'I l. Klassenatufe .

12. Klassenstufe ..

'13. KlasEenstufe ..

'183
55

234
75
25

r00
68
18
85
40
12
52

211
96

307
543

47
590
319

33
412
289

16
30s
075
713
788

I 912
240

2 152
807

89
896
501

95
695
504

56
560

2 154t 550
3 104

I 400
147

I 547
588

78
756
438

47
485
274

296
2 157
1 928
4 085

21

50

15
l5
15

323
58
52

15
15
't5

230

't5
15
't5

4t9

21
30
28

114

3;
40
31

60

t5
15
15

56't
68
51

87

3;
28
24

n

z
n

2

n

z

m

z

n

z
m

z

n

z

m

z

n

z

m

z
n

z
m

z

m

z

m

z

m

z

r83
55

234
75
25

100

68
18
86

40
12
52

Technik und Naturrissen-
schaft.

'l'l . trlassenstufe ..

'I 2. Klassenstufe . . .

13. Klassenatufe

Wirtschaft

8. Klassenstufe

9. Klassenstufe

10. Klassenstufe

'l l. Klassenstufe

'12. Kl.ässenstuf e

13. Klassenstufe

12 085
1 094

l3 179
5 109

483
5 592
3 927

3't 6
4 303
3 049

235
3 284

15 270'12 580
27 8s0

't78
214
392
152
239
391
175
199
374

6 170
5 259

11 429

1 107
688

1 195

487
4't

534
245

27
272
133

14
147

109
6

11s
412
611
483

7 075
564

7 639
2 A26

242
3 068
2 316

187
2 563
1 873

13s
2 008
1 965
7 030

14 99s
174
214
392
152
239
391
115
't 99
374

3 091
2 AO7
s 898
2 389
2 047
4 436
I 980't 524
3 504

492
306
798
330
229
559
253
178
431

413
311
744
330
204
534
304
173
471

870
716r 586
?06
475

LI8',1

914
835
749
659
615
274
584
478
o62

330
244
614
243
210
453

657
780
431

938
889
427

Fußnoten si.ehe S. 110

578
359
937

-l09-
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171
416



Fachrichtung
Klasaenatufe

1n = männlichl v - weiblich,
z = zugmen)

soz iälwi rtsehaft

'I l. Klassenstufe

12. Klassenstufe

1 3. Klassenstufe . . .

Hauswirtschaft

I 1. Klaasenstufe

12. Klasaenstufe

13. Klassenstufe

Sonstige

1 1. Klassenstufe ...

12. Klassen6tufe ......

13. I(lassenBtufe .

Insgeaant

8. Kla6senstufe

9. Klassenstufe

10. Klas6enatufe

1 l. Klassenstufe .

12. Klassen§tufe

13. KlassenEtufe

m
w
z

m

z

m

z

n

z

m

z

n

z

n

z

m

z

n

z

m

z

n

m

n

z

n

z

m

z

n

z

m

z

n

z

m

2

Bayern Saar-
Land

Bremen
r)

Nord-
rhein-
West-
falen

Hesaen
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
württen-

berg
Bunales-
gebiet

stein

Sch1e6-rig-
Hol -

Ean-
burg

Ni ed er-
aachsen

8 Fachglmnasien 1979

8.1 Klasaen und schüIeE nach Pachrichtungen und Klassenstufen

schüIer

28
29'l
325

BerlIn
(west )

2'l

233
447
080

74
245
3r9

71
245
319

60
20't
261

425
4 6945 119

132
1 093
1 225

192
1 9'11
2 163

50
432
aa2

214
148
362

62
54

116

68
33

't01

28 110
19 418
47 828

2 519'I 656
4 175

1 107
688

1 ?95

38r
938
319

178
214
392

152
239
391

175
r99
374

11 '129
I 194

19 923

134
748
sa2

473
311
784

330
204
534

414
955
370

7 256
4 610

11 866

304
173
417

I 165
720

1 885

1) Das Fachglmnasim wurile aufgelöst.
2) schüIer äer Einführungsphase aler glmnasialen oberstufe -

beinhaltet gleichzeitig das BerufsgrundbildungEjahr - eerden
bei den Berufsschulen in vollzeitform nachgewiesen.

233
a47
080

99
39s
494

132
489
621

101
234
335

99
395
194

-3-3

60
20'l
267

5
82
87

585
372
957

867
591
458

39
368
407

43
293
336

128.
1 415
1 543

9
91

100

49
850
899

214
148
362

62
54

116

1 299
7t8

2 017

r78
214
392

152
239
39',|

1 516r 037
2 653

575
311
886

102
744
845

376
22'
600

348
183
s31

3 970
2 542
6 512

265
30{
s69

88
039
121

84
61
45

68
33
0'l

1s 519
1t 0{6
26 565

802
262
064

6
4
0

4
3
I

175
1 99.
374

129
525
654

915
327
2t2

920
962
842

8
5t

783
501
290

602
401
003

3) Der Unterricht erfolgt2.'r'. im Kurs§ysceni deshalb §ind
(lassenangaben großenteils nicht möglich.

-l t0-



ien '1979

8.2 SchüIer nach Alte! und ceburtsjahren

Alter ceburtsj ahr(n = nännlich,
w = ueiblich,
z c zusamen )

l5 Jahre '1963 undspäter.und jünger

17 Jahre 1962

'18 Jahre 1951

Ber I in
(West)

n

z

n

z

3 065
3 303
5 369

3t 1

328
639

250
246
496

2 515I 6514 155

784
120
904

18
17
55

5r7
436
953

126
96

222

244
208
492

353
211
564

6 20A
5',l l8

11 326

495
4 0,1

899

209
141

356

'17 3

720
1 493

938
671

r 609

7 411
5 354

12 715

572
{45

1 017

931

768
I 699

912
660

1 572

5 961
3 413
9 380

502
216
'718

234
'I'13

311

84s
505

I 350

580
373
9s3

970
't 79
149

283
t28
{11

't4l
8t

222

509
958
47't

20 Jahre 't 959

21 ,tahre2 ) 't958

22 Jahre
und ä1ter

1957 und
früher.

Insgesant

schulische vorbildung(n = nännlich,
w = weiblich,
z = zusanmen)

Ohne Hauptschulabschluß .. n

z

Realschul- otler gleich-
wertiger Abschluß ...... . m

Fachhochschulre i fe

sonstige vorbildung

Ohne Angabe

217
157
434

620
296
9',t 5

8.3 Schül.er nach schulischer vorbildung

106
588
794

3 585
2 372
5 957

1 299
718

2 011

l5 5',t9

11 046
26 565

n

z

4 355
3 123
7 449

265
121
386

3 s4',l
't 995
5 s36

325
122
447

1il9
4l

190

'l 452
51 ',l

I 963

867
329

I 196

'19 Jahre t 960 n

2

m

z

m 't64

69
233

61

22
83

n

z

n

1 696
651

2 353

86
39

125

389
r49
538

129
49

178

092
384
476

253
88

341

82
44

126

512
172
684

184
5',|

21s

28 410
19 4',t 8

41 A2a

2 519
't 556
4 175

I ',t07

688
1 795

4 38t
2 935
7 319

61
't9

80

l) Das Fachgymnasiu wurde aufgelöst. 2) Und älter bzv. Geburtsjahr 1958 und früher in Baden-
württenberg.

1n
( west )

50
59
09

1

;

1

;
4
5
9

390

24 046

23 033

4 38',|
2 938
7 319

390

'a)
15 114

't 298
718

2 016 10 461

m

z

m

m

z

n

z

33
't 'l

44

208
101
3',t 5

6
34

201
107
314

Insgesamt

l) Nur Schüler in den Eingangsklassen nach schulischer
vorbildung erfragt.

28 410
'19 4r8
47 828

2 519t 656
4 1'15

1 107
588

1 795

3 585
2 312
s 957

1 299 rs 5',19
718 1 1 046

2 01'1 26 565

a) SchüIer der 9., 10., 12. und 13. Klassenstufe

lran-
burg Bayern Saar-

land

Schl es-

s!ein
"u'u..-lseniet 

I

wi9-
ItoI -

Nieder-
sachsen r)

Brenen
Nord-
rhe i n-
West-
falen

Bessen
Rhe i n-
land -
Pfal z

Baden-
Württen-

berg

Hessen
nt.in- I saaen-
land- lwü.tte.-Pfatz I uers ll Bayern Saar -

land
I s"hr."-

aundes-l wig-
qebiet I HoI-

I stein
Ham-
burg

Ni eder-
sachs e n Bremen

Nord-
rhe in-
West-
falen

4 381
2 935
7 319

-il t-
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8 PachqFnaslen 1979

8.{ Schüler nit frendsprachllchen Unterricht

sonstlge Frend8prachen

ve 1b1 lchIänd

Schleswig-HoI6tein .'.
Banburg.
Niealeraachsen
Brenen 1 ) ............
Nordrhein-westfalen .'
lleaaen ..
Rheinland-Pfalz ......
Baden-württenberg ....
Bayern .
saarlanal
Eerlln (West) 2l ..-..

Bunde§geblet

Land
(n = männlich,
s = seiblich
z = zusamen

Europa

nerg ien3 )

DäneDark ...

Frankreich ..

Griechenland

croßbritannienl )

Italien ..

.rugoslasien

Niederlande

öaterreich

Spanien

Türkei .

äbriges Europa

Afrika.

Anerika

Asien ...

Austral ien5 )

sonst i9e6 )

Insgesant

3

I
I
3

5
2

21

830
137
151-

805
017
*:_

530
2
1

3

l
1

29
393
753
,t9

s80
474tr:

{03
I 615

350

515

58il
893,r:
629

575
1 192

318
,r1

324

132

{1
29

301

I50

2 39;
718

'l {03
959

1 1112

39 471 't9 132 5 055

schüIerdaten uerden bei den Berufsschulen in vollzeltfom
nictrgewiesen, weil die EinfllhrungsPhase glelchzel'tig das
Beruf agrundbildunga j ahr beinhaltet.

1l Das Eachqmnasiun wurde aufgelöst.
2i auaerdem-Frendsprachenunterricht in der Einführungaphase

der glmnasiaLen oberatufe ln oberstufenzentrent dle

8.5 Ausländische SchüIer nach StaatEangehörigkeic

Ber I in
(9feat )

2l

n

z

n

z
n

z
n
r
z
m

z
n

z

n

z

n

z

12

17

i
1

I

;

23
14
37

l9
9

28

68
53
21

1
1

1

1

o2
72
14

I
2

l0

I
1

r
1

t

:
t
I

l
t

-

-
5
I
6

-

-

;
t
5

l2
3

15

317

5l

15

2
2

3

;
l
3

l
1

1

1

t

i
70

74

14

92

-
I
2

10
2
I
3

9ll
20

ll
13
24

;
2
6
2

2

1t
't0
21

17ll
2A

3
3
5

13
1

14
1l
't5
26

9
3

12

t8

6;

29

7

2

; 28

n

z

m

z

n

z
n

z

n

z

n

z

n

z

n

z
n

z

40

ä

43

143

30

t;

64

31

3
I
I
5
5

11

1

I
2

;
3

2
4
6

I
I
5
1

6

2
1

3

;
3

;
'|

;
17

6
23

81

17

362

17
1

1

24
l4
38

t
1

2

30
'19

49

6

661

'l) Das Fachglmnasiun wurde aufgelöst.
2) Ausländische schüIer der Einführungsphase der gynnasialen' oberstufe - beinhaltet gleichzeitig das Berufsgrundbil-

dungsjahr - werden bei den Berufsschulen in vollzeitform
nachgewiesen.

In Rheinland-Pfalz: BeneluxIänaler.
.. und Nordirland.
.. und Ozeanien.
staatenlos, ungeklärte staalEangehörigkeit und ohne An-
gabe .

Bayern Saar-
landlre9 sen

Rhe i n-
Land-
Pfal z

Baden-
l{llrt ten-

berg
Ni eder -
sachsen

Bremen
r)

Nord -
rhe in-
weat-
fa len

Bundes-
gebj.et

schles-
ei9 -
HoI-

ste in

tlan-
burg

-112-



schles-
wi9 -
Ho]- t r

Han-
burg

2l

Ni eder-
sa ch sen

2l
Bremen

3)

Nord-
rhe i n-
West-
fal en

Ires sen
4)

I ""u..-lwürtt".-
I uers

Rhe i n-
land-^.
Dfalzt)

Bayern Saar-
Ianil

Bundes-
gebiet

Beschäf tigungaverhäItnis
(m = nännlich,
v = weiblich,
z = zusamen )

Hauptberufliche Lehrer

vollbeschäft ig te
Lehrer ...,....

Teit beschäftig te
I€h rer

Nebenberuf liche Lehrer

EaupcberufLiche Lehrer.,.

vol lbeschäft igte
I€hrer ....... "

Te ilbeschäft igte
Lehrer ........

Nebenberuf liche Lehrer

Ins9esant

372
t'10
482

517
507
18'l

I Fachg)mnasien '1979

8.6 Lehrer nach Beschäftigungsverhältnis und wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden

Iahre r

Berl in
(west )

n

z

967
907
s74

25
225
250

244

306

5

34

39

425
124
5{9

422
95

517

371
8'l

458

132
29

161

28

5
34

249-
96

34s

112
41

153

n

z

n

z

n

z

n

z

942
642
624

111

3'l
'142

r30
26

156

1 664
381

2 045

1

't0

It

3

29
32

13
126
139

110

24
'I 34

83

18
t 0'l

1 937
451

2 394

1

23
24

m

z

2 189
521

2 '710

26

13
39

5

3

8

wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden

1) Die wöchentlich erteilten Unterrichtsstunden der Lehrer
nach den Geschlecht wurden geschätzt.

2) Die Lehrerzahlen wurden anhand der eöchentlich erteilten
UnterrichtEstunden geschätzt.

44 332
l3 081
57 413

5 089
t 685
6 774

2 251
775

3 026

9 431

2 590
12 021

13

299
312

2 96A
643

3 611

24 sao
7 089

3r 659

44 030
10 't78

54 208

036
293
319

2 241
534

2 815

9 364
2 135

1't 499

946
605
551

24 443
5 521

29 964

302
903
205

53

402
455

10

l4t
151

6'1

455

t3
299
3t2

137

I 558
1 705

12 424
3 143

15 567

445
229
673

294
196
090

43
21

64

621
174
795

343
't05

448

10 8',t5
2 561

13 342

157
48

205

55 756
16 224
12 980

5 534
1 913
7 441

't0 052
2 764

12 815

3 125
691

3 816

35 395
9 656

45 05r

356
404
760

22

38
60

n

n

z

:l l3-

3) Das Fachgymnasiun wurde aufgelöst.
4) unterricÄlsstunden der vollbeschäftigten hauptberuflichen

Lehrer nicht erhoben.



Facbscbule für
( schul tyP )

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe .........'

Technische Berufe .
wirtschaf ts-. verwaLtungs-

und Verkehrsberufe l) ....
cesuntlbeits-, Sozlal- und
Erziehungaberufe .........

Sonst ig e
berufe 427

4 721
't 1

62
21

243

Tei I ze ltunterrlcht

21

Di enstle istung s-
Zusannen

5) .....
Etungs-

zusmnen

9 1 979

9.'l Einrichtungen, Klaaaen, schüler nach Schultyt»n und Unterrlchtafom

Davon nlt

schl6swig-tlolste in

21
8

58
44

33

90

1 243
700

502

1 8il9

217,
1

t6

17

502

1 849

421
4 683

58
41

1 243
652

33

Schill er

t12

3 38

38

7

i6 90

l1
63

21
216 3t

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe .............

Fertigunqsberufe .....
Technische Berufe.
Wirtschafts-, verwaltungs-
und verkehrsberufe 2) .. .....

Gesunalheits-r sozial- und
Erziehungsberufe ............

sonstlge Dienstleistungs-
berufe 3)

Zusannen '..

Pf Ianzenbauer, Tierzüchter,
Pischereiberufe ..........

Fertigungsberufe ..........
Technische Berufe 4) ......
Wirtachaf t5-, Versaltungs-

unal verkehrsberufe .......
ceaundheits-, Sozial- und

Erz iehungsberufe
Sonatige Dienstlei
berufe .

und verkehr
cesundheita-

Bberufe
, sozial

Erziehungsberufe .......
Künstler unä zugeordnete
Berufe.

sonstlqe Dienstleistunga-
berufe.

992
't 755

t96
3 528

Niedersachaen

196
3 115

52
1

21

1 7{5
48

1 a58

1

9

1

2
39

76

,|

9

5

t9
45

521

80
1

102

16

t90

1 74s
48

1 783

728

4 093

12

55

3',|
98

171

1 149

Hanburg

Bremen

580

1 755

648

3 89s

19
45

521

5tl
8 305

l7l
530

1 372
31

3 831

32;
80

198

503

519

29

r 091

t
2

39

2
23

3l

76

l0
1s9 1 21 tl224

80
1

84

41

179

52
I

24

10

54

3 l;
2

l1

3t51
90I

10
140

21
412

't 295

11

7

1t

12

Technische Berufe .
wirtschaf ts-, Vervaltungs-
und verkehrsberufe ..........

Geeundheit6-. Sozial- und
Erziehungaberufe ............

Zusamen . . .

Pf Ianzenbauer, Tierzüchter.
Fischereiberufe .............

Pertigungsberufe .....
Technische Berufe ..
Wirtschafts-, Verwaltungs-

unal verkehrsberufe ..........
Gesundheits-. Sozial- und
Erziehungsberufe ............

Künstler und zugeordnete
Berufe.

sonatige Dienatleistungs-
berufe 5)

Zusilmen . . .

Pf lanzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe ...........

Fertigungsberufe 7) ........
Technische Berufe ..
wirtschafts-, verwaltungs-
und verkehrsberufe ........

ceaundheits-, Sozial- untl
Erziehungsberufe ..........

Künstler und zuqeordnete
Berufe I )sonstige Dienstlei.stungs-
berufe 9)

Zusannen.

Pflanzenbauer, Tierzüchter.
Fischereiberufe ..........

Eertigungsberufe ..........
Techni6che Berufe .
Wirtachaf ts-. Verealtungs-

1 ,l0l
31

6 052

I 571

485

134

,13"r s8;b)
1 976

1r 651

570
1 890

tloralrhe i n-West falen

Hessen

796 20

2 178 2l
464 6

3 098 2l
220 3

t85 5
6 912 82

RheinLand-Pfal z

187

133 3 229

3 55

33

8

l2

30

12
30{

3

25

3
28

19
306

7

27
1

56

71
590

19

12
,| l3il

395

2 221

s18

275

91

70t

32 500

18

40

115

22

1t7

lc)
12

337

{0

8i
22

146

lc)

t 272I 33r

'196

1 67;
464

3 080

220

't 85
6 121

320

20

35

5

25

3

5
94 3;

1

2l

,15

7;

1

10

21

3;

2A

6

29
3

27

5

52

54
l4
62

1 1't4
3701 153

54
l3
38

29
2

17

6
88

|t74
337
701

187

2 138

55

235
I 827

33
r62

9

vo I I ze itunterr ichtInsgesamt

KI aasenKl aaaen schüler
Ein-
rlch-

tungenKlaasen SchtiI er
Ein-
rlch-

t un9 en

Ein-
rich-

tungen

Eußnoten siehe s

Zusmmen

115.

6
123

l0
285

-r 14-

10
215 1 585



Insgesilt
vol l. ze i tunterr i cht

Ein-
rich-

tungen
Klassen schüIer

Ein-
rich-

tungen
Klassen schüler

Ein-
rich-

tungen
Kfassen

Eachschule für
( schultyp)

Pflanzenbauer, Tierzüchter.
Fischereiberufe .... .. .. . .

t'ertigungsberufe ..........
Technische Berufe .. . ......
wirtschaf ts-, verwaltungs-
und Verkehrsberufe .... ...

cesundheits-, Sozial- und
Erziehungsberufe .........

Kün6tler und zugeordnete
Berufe ...

Sonstiqe Dienstleistungs-
berufe ..

Zusilnen

Pf lanzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe ..........

Eertigungsberufe .... ... . ..
Technische Berufe .
Wi rtschaf ts-. Verwaltungs-
und Verkehrsberufe .......

cesundheits-. Sozial- und
Erziehungsberufe .... .... .

Künstler und zugeordnete
Berufe ll) ......

sonstige Dienatleistungs-
berufe ..

Zusahnen

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe ..........

Pertigungsberufe .... .. ... .
Technische Berufe 12) .....
Wirtschaf ts-. Verwaltungs-

und Verkehrsberufe .......
Gesundheits-, Sozial- und
Erziehungsberufe .........

Sonstige Dienstleistungs-
berufe ..

zu s anme n

Pf Ianzenbauer, Tierzüchter.
Fischereiberufe ............

Fertigungsberufe ............
Technische Berufe .
Wirtschaf ts-, Verealtungs-
und Verkehrsberufe .... .....

Gesundheits-, sozial- und
Erziehungsberufe ...........

ßün6tler und zugeoralnete
Berufe.

sonstige Dienstleistungs-
berufe l3)

Zusamen ..

Pf lanzenbaueri Tierzüchter,
Fischereiberufe ..........

Fertigungsberufe .......,..
Technische Berufe .
wirtschaf ts-, verwaltungs-

und Verkehrsberufe .....,.
cesundheits-, sozj.al- und
Erziehungsberufe .........

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Sonstige Dienstleistungs-
berufe ..

In sgesamt

1 977
2 249
4 447

1 155

2 551

793
13 424

18

2

19
244

B"y..n I o )

Teilzeitunterricht

l9 30

29

19

4

9 Fachschulen ,l979

9.1 ginrichtungenr KLassen, Schü1er nach Schultypen und Unterrichtsforn

Davon mit

Baden-Wür ttemberg

schü1er

43
46
53

7l
33
44

,t3
47

96
103
230

96
102
210

1 977
2 2544 115

t
20

,|

9
2;

372

18

53

3

l3
't3

6

15
258

23

5',|

It8
l3

4
11
3l

l9

21

2

590
520
't84

989
23 185

t3

13

6

't5
256

1 155

2 55'l

151

1 442

1 299

205

9 387

25 207

2 341

53t

1974
2 0't8

l5

5l

118

12

't70

't5

27
63

35
646

232
65

216

21
6r6

624
12 841

590
520
553

165
577

232
66

187

989
22 554

40
895

40
925

71
33
46 2

81 2 053

290 7 263

1 576

saarland

8l 2 063

290 7 253

1 575

l5 380

21 471

64

; 29 53t

6

2
1

2

3

2
I
I
4

6

70
229
642

4
ll
12

70
229
264

BerIin (west)

26
1il9
806

2 006

24I 448

26
91

351
la)

s44

471

39
2 041

1 848

205

2
5

32

52" I

erq)

il l4
r64

15
593

521

5il9

29
't l0

5 212

I
I

,|

21

6
52

8l

84

t5

,|

3
4

l3

't5

I
l0

4

I
30

f)

;
20

29

23

u)
249

85
59

18
258

251
5 29'1

72
7383

't5
88

26't
9l

292

122
1 208

r{ 041
4 681

22 721

nundesgebietl4)

14 012
4 511l7 5t5

103

315

l8

'I I 36',|

21 225

2 355

5 509
88 000

1

10
05
424 086

'l) Dar. I Berufsakadenie in vollzeitforn mit 7 Klassen und
149 SchüIern.

2l Dar. 1 private wirtschaftsakadenie in Teilzeitform nit l0
Nlassen und 198 Schülern und 1 wirtschaftsschule in voll-
und Teilzeitform.

3) Haussirtschaft, Hotel- und Gaststättengewerbe.
4) Dar, 1 private schule der Teilstreitkräfte nit 2 ßLassen

und 34 schülern.
5) Dar. 1 private Schule der Teilstrej-tkräftenit SKlassen und

180 schülern.
5) Ernährung und Hausrirtschaft.
7) Nachgewiesen bei "Technische Berufe".
8) ltaler und Musiker.
9) Hauswirtschaft.

10) Dar, 7l Fachakadenien in vollzeitform mit 344 Klassen und
'10 360 schülern.

11) Fachakadenie für Musik ohne Klassenangabe.
l2) Dar, 1 private Bergingenieurschule in vollzeitform

mit 11 Klassen und 227 Schü1ern.

4 540
71 5'13

'13) Kosmetik-Fachschul.en, Fachschutklassen für Haus§irt-
schä f ts Lei ter i nnen.

) siehe länderspezifische Fußnoten.
i tm cegensatz;u Tab. 1.1 handelt es sich hier un die zahl

der Fächschulen der betreffenden'schulgliederunq" unab-
hängig von der Anzahl der einqerichteten Fachklaasen in-
nerhaib der schulgliederunq; ohne Trennung nach vollzeit-

t4
a

und Teilzeitform.
b) Keine Trennung der Klassen nach der Fachrichtunq souie

nach voll- und Teilzeitunterricht.
c) An 2 schulen ist der ßlassenverband aufgelösti einbezo-

gen sind 205 schüler.
d) Abendforn der Technikerschule.
e) Einschl. 5 Fachklassen an Berufs- bz,. BerufEfachschulen
f) Abendlehrgänge an 2 Voflzeitschulen.
g) Einschl. 2 Fächschulklassen an Berufs- bzr. Berufsfach-

schulen.

-ll5-



Alter Geburtsj ahr
(n = nännlich,
w = reiblich,
z s zusaMen)

17 Jahre 1962 und
und jünger später .. n

I a .rahre5 ) 196 1

z

19 Jahre 1960 ..

22 Jahre 1957..

20 Jahre 1959

21 Jahre 1958

23 Jahre '1956

24 Jahre r955 ..

25 .rahre 1954

1953 ....

z

n

2

n

z

m

z

m25 Jahre

27 Jahre6) 1952

28 gahreT) 19 51

29 Jahre
und älter

1950 und
früher.

l) Dar.149 (männI.:
akademie.

2) Dar. I98 (nännI. !
schaftsakadenie .

3) Dar. 10 350 (nännl
Pachäkadenien.

n

z

n

z

n

z

Insgesant ... m

Bayern
3)

Saar-
land

nhe i n-
Iand-
Pfalz

Baden-
Württen-

berg
Hän-^-
burg z' Ni eder-

sachsen Bremen
Nord-
rhe in-
West-
falen

Hessen
ls"hres-

gundes- I wig-
s"bi.t 

l.l:l;1 )

228
2 860
3 088

15

248
264

7

104
111

15

299
315

1

405
412

98
r 119
'l 217

63
213
276

15

153
't58

2 255
6 9',r3

9 158

130

373
s03

300
998

1 298

18

113
131

137
147
884

205
753
958

261
624
89r

1 083
2 331
3 417

1',|

90
't 01

43
205
244

47
291
344

4 138

8 502
12 640

257
452
119

55
362
421

474
1 319
1 797

't8

152
170

270
856

t 126

370
9t2

1 282

628
657

1 285

1 589
2 752
4 341

35

131

156

35

328
353

9 Fachschulen 1979
9.2 schitler naeh Alter ud Geburtsjahren

14

379
393

393
571
964

2'7 4

481
755

485
319
804

805
778
584

200
219
479

68
239
307

3 285
6 209
9 495

90
336
426

326
828

1 154

23

99
122

206
613
819

248
507
855

1

43
4l

2

2't2
214

45
2A

73

104

155
260

145
67

212

312
108
480

174
38s
559

197

296
493

337
190
527

255
183
438

(West )
4)

55

224
283

264

80
184

143
178
321

o21
144
I65

59

a1
146

385
213

658

208

2t6

31

64
10'l

394

499
467
966

496

890

222
232
454

514
203
711

688
1 294
1 9A2

79
55

134

098
483
s81

178

I '15
324

346
238
584

716
r93
909

929
338

1 267

903
787

1 690

1 35'.

39
174

142
154
296

53
59

112

5 045
1'172
5 817

115

97
213

380
't 59
539

5 090
1 299
6 389

l8s
s1

236

076
176
252

4',| I
'I l3
524

285
91

376

r 079
175

1 254

2s4
76

330

021

512
563

1t1
3il

18t

l6s
202
367

308
158
166

608
65

6't3

968
341

1 309

2 086
672

2 754

794
205
999

589
155
744

1t7
't8

155

142
r99
341

1 083
100

1 183

'152

9

161

187
117
334

802
73

875

109

7

116

188

169
357

86

31

111

111
'l

1r8

171

98
275

4 323
947

5 270

151

37
198

129
58

187

339
95

434

85
29

114

3 363
740

4 ',t03

ll5
30

I '15

110

34
144

8l
35

1t5

67
28
95

423

501

383

325
58

248
38

2A6

7g

870
t45

1 016

198
53

261

1s6
34

190

27A
13

351

687
92

779

4 2',15

1 ',t89

5 464

135

20
1s5

10
36

106

97
26

123

547
85

632

184

31

215
38

94
't9

113

67

16

83

5 733
2 945
8 678

598
194

892

374
171

s45

5',t 8
133
651

399
134
s33

47 s50
40 450
88 000

242
439
121

1 544
I 984
3 524

4 ',t8r

4 't21
8 908

561
912
473

525
171

996

558
930
588

00t
889
890

a 324
3 321

11 651

3 382
3 560
6 942

724
585
413

9 199
3 625

't3 424

l0 8r0
12 345
23 185

142
599
0,11

2 027
3 270
5 297

Einschl. 563 schüLer an Abendlehrgängen.
Und jünger bzw. Geburtajahr 1961 und apäter in Baden-
württenberg.
Und älter bzw. Geburtsjahr 1952 und frilher ln Bayern.
und äIter bzw. Geburtsjahr 1951 und frilher in Hessen,
Rheinland-Pfalz und saarland.

910
813
723

167

44
211

6 5',|

152
803

467

234
70'l

126
133
259

71

l8
89

3"19

12
451

432
46

474

456

s35
79

'100, weibI.: 49) Schüler der Berufs-
142, weibl: 55) schüIer der wi.rt-
.r 1 721. seibl.: 8 539) Schüler der

-t t6.

4)
s)
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9 Fachschulen 1979
9.3 Schü1er näch Berufen und schuljahrgängen

9. 3. I Schü.ler nit VolL.eitunterricht

rravon im ... SchuljahrgangBeru fsbere ich

Berufsgruppe bzw
Beru f

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe ... .. ... .. .. .

Landrirt
Gartenbauer
Ländliche Hauswirtschafts-

1e i terin
Technische Berufe ..

üaschinenbautechniker .....
Elektrotechniker ..........
Bautechn iker
vermessungstechniker ... .. .
Chenotechniker
Nahrungsmitteltechniker ...
Holz-, Papiertechniker ....
A9 rarleehniker
liredizintechniker ..........

wirtschaf ts-, Verwaltungs-
und Verkehrsberufe .......

wirtschafts-, Verwaltungs-
berufe ..

Naut iker
Sch iffsbetr i ebs techn ike r,
seenaschinist

Seefunker
Betriebswirt l ) ..,.......

cesundheits-, sozial- und
Erziehungsberufe ...........

soz i alpäda9o9e
Fach Iehrer

Künst-ler und zugeordnete
Berufe .

Darstellender Kilnst1er,..
Sonstige Dj.enstleistungs-
berufe.

Haus- und ernährungswirt-
schaftliche Berufe ......

Z usammen

F,ertiqungsberufe .............
Uhrmacher
Iilaler. Lackierer und
veruandte Berufe ... .. .. ..

Technische Berufe.
Maschinenbautechniker .. . -.
Kraftfahrzeugtechniker ....
Elektrotechniker .. .. .. ... .
Bautech Di ker
Holz-, PapiertechDiker ....
Drucktechniker
Agrartechniker

Wj.rtschafts-, Verwaltungs- und
Verkehrsberufe

wirtschafts-, verualtungs-
berufe ..

Naut iker
sch i f fsbetr iebstechnike r,

seemasch i ni st
See funker
Betri.ebswirt

cesundheits-, sozial- und
Erziehungsberufe ............

soz i alpädagoge
Fachl ehrer

sonstige Dienstleistungsberufe
tlaus- und ernährungswirt-
schaftliche Berufe ..... . .

Z usamnen

SchL esuig -tlol ste in

weiblich

522
431

88

537

I 5',|

910
50

r9l
154
165
204

9
29
59
52
92
6l

711
160
204

59
9

t5
55
58
92
59

357
l0t
1r4

21
9
6

25
26

59

955
901

48

955
907

48

191

43
5

't 96
3
2

160
3
2

155

29
I

t3

;
3
1

2

74

341
59
90
32

9
30
32
,1

116

14

14
4
1

2

122502 380 231 l3

t;

11
50

427

42't

4 583 2 248

l9
50

45
l9

684

17
37

2 t;
24

5
7A

85
l5

333

85
l3

215

5l
8

108

21

21

20

20

427

421

135

; ;
34',

828
599
229

201
,o!

1 621
1 398

229

553
495

68

512
469

13

19
'79_

11

't 
1

79

62
62

16

16

241

241

089 9,1522

180

t80

809

26
491
't 12

27
69

242
14I
l9

25
46',l

104
27
69

230
1'l

7
l0

43
18

25
285

5t
t8
33

152
'14

7
t0

43
't8

345
333

12

418 256

244

n;
53

9
36,78

225

112
l8

214

204

Hanburg

'I 632

158

2
,|

1

30

:
12

;
9

4'15

50

51
32
10

231
50

51
20
60

770
742

28
126

126

ll6

24

32

t2
10

46
17
39

ll
3

21
'|

9

425
409
l5

126

126

849

512
495

16

47

47

179

137
137

105
93
12

'103

to:
438
,,:

475
nr1

79

Fußnote siehe S. 125

I 267

-l l7-

623 614 506 r 38 456



,| 2
schüIer

nännl icheeiblich nännl ich weiblich nännl i ch ve ibl ichinsgesant lnännl ich

Berufsbere ich

BerufagrupPe bzw.
Beruf

Pf lanzenbauer, Tierzüchter,
Fi.schereiberufe .. ... ... ..

Landvir t
Gartenbauer
Ländl iche Hausvirtschaf ts-
lei ter in

Fertigungsberufe .............
Maler, Lackierer und ver-
eandte Berufe.

Technische Berufe ..
üaachinenbäuEechniker .. . .,
Peinwerktechniker .........
ilühlenbau- und ilüllerei-

techn iker
ELektrotechniker ... ... . .. .
Bautechniker
Bergbau-, Itütten- und
cießereitechniker ...,....

Chenotechniker .......
Holz-, Papiertechniker
Steintechniker .......
xun6tstofftechniker ..
Gestaltungstechniker .
Ohne Angabe

Wirtschafts-, veryaltungs- und
verkehr6berufe

Nautiker
sch i f fsbetr iebstecbn iker,
seenasch in iat

seefunker
Betr i eb§ui rt

Gesundheits-' sozial- und Br-
z iehungsberufe

sozialarbeiter, sozial-

676
184

83

409
il8

,t8

458
489

30

48
I 408

175
30

50
,:

{8
813
243

22

29
,g

9 Pach8chulen 1979

9.3 schüler nach Berufen und schulJahrgängen
9.3. I 6ch0lat [lt vollz.ltunt.!rlcht

Nledersachsen

3t5

'18
,18

I 240
I 178

62

435
6

21

I 213
1 t5l

62

312
5

21

27
27

409

Davon In ... schuljahrganq

595
190I

21

3.

we ibl leh

9'l

9{

54
341
152

53
3,11
135

29
200

71

I
3

't6

34
't 4'l
55

,
9

66
1

78

7A

7858

5',|
5

99lt
33
25

145

5l
3

91
10
33
19

| '10

56

20
t3
19

;
;
;
3

2
2
'|

;
5

12
6

'|

:

I
5

;
243

5,1
90

11

55

38 23
3

{t
10
13

5
5',|

648
't 82

3 9r3

t;
88

l0'l
667

211

r 033

548
't81

68
51

214

348
110

68
2l

119

71

200 34'

1 551

42

6
28

68
62

336
5

t;
17

3;
99

21
2l

Sonst i9e Dien§tleistungsberufe
Eaus- und ernährungseirt-

pfleger .......
sozialpädagoge .
Fachlehrer .....

schaftliche Berufe ...
z usamnen

l8
3 587

308
4o;
129

'|

l8
185
179
561

219
12

'|

l8
I 584

,19

360

I 502
52

201

18;
29

562

562

8 305

551

4 530

I

2 681

360

2 314

201

1 90{

530 3 383

3 775

60

261 l 75l

111

85

Brenen

Technische Berufe. . .
titaschinenbautechniker .....
Elektrotechniker ..........
Bautechn iker

wirtgchafts-, Versaltungs- und
verkehrsberufe

t{irtschaf ts-, Verualtungs-
berufe ..

Naut iker
sch iffsbetr iebstechn iker,

seenasch in ist
Prendsprachenberufe .......
Betriebsui rt

cesundheits-, Sozial- und Er-
z iehungaberu fe

soz i alpäda9o9e
Fachlehrer

Sonstige DiensEleistungsberuf e

Hau6- und ernährungssirt-
schaftLiche Berufe .......

244
131

lo2
117

ta2
14

96
l0

202
1;
32

118
47
57
11

't l0
42
57
1I

50
26
34

242

il8
27

32

tt5

I

7

4

3

81

37
9

15

683

't 0'l

398
344

54
'I 01

360
306

5,t
101

485

95

170

38
38

8

I
't 50
132
l8
42

r09
90
l9
15

15

Z usamnen 1 300 533

-l l8-

3t I

10 'l

84
11

14

4A

263 305 280 16 121
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9 Fachschulen 1979

9.3 Schüler nach Berufen und Schuljahrgängen
9.3. I Schül.r Llt Vollz.itunt.!Elcht

Nordrhei n-West falen

Davon im ... SchuljahrgangBerufsbere ich

BerufsgruPPe bzw
Ber uf

pflanzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe ........,...

Landwi rt
cartenbäuer

f'ertigungeberufe ..........,.
Mech ani. ker
litetallfeinbauer ...,.,....
Augenopt iker

Technische Berufe ..
Itaschinenbautechniker ....
Betriebstechniter ........]
Kraftfahrzeugtechniker ....
Heizung6-, Lüftungs- und
Sanitärtechniker .. . .. .. . .

Elektrotechnlker .... .. ... .
Bautechn iker
Bergbau-, tlütten- und
cießereitechni.ker,.......

Chemotechn ike r
Textil- und Bekleidungs-
technike r

Holz-, PaPlertechniker ..,.
Drucktechniker
Kunatatofftechniker .. . ,. ..

t{irtschafts-, Verwaltungs- und
verkehr aberu fe

Datenverarbe i tung sfach Ieute
Betr i ebavi rt

cesundheits-, Sozial- und Er-
z iehungaberufe

Sozialarbeiter, soz j,aI-
pfl eger

soz i aIpäda909e
xünatler und zugeordnete
Berufe.

Daratellender xünstler ....
EiIdender Künatler'
Grafiker

Sonatige Dienstlelatungaberufe
Haus- und ernährungseirt-
schaftliche Berufe .......

z uaannen

Pf Ianzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe..............

Landwi rt
Foratverwalter, Förster,
Jäger ..

Ländliche Hauswirtachaf ts-
leiterin

Fertigungsberufe .....
Gl asmacher
orthopädietechniker .......
netallfeinbauer ...........
tlilqh-, Fettverarbeiter ...
tltaler, I/ackierer und ver-
wandte Berufe

Technische Berufe ..
llaschinenbautechniker .... .
Feinverktechniker .. ...... .
Hej.zungs-, Lüftunga- und
Sanitärtechniker .. ..... ..

, Elektrotechniker ... .......
Bautechniker
vermessungatechniker ......
Bergbau-. tlütten- und
cießereitechniker .......

Chenotecbnike r
Textil- und Bekleidungs-

techni ker
Holz-, Papiertechniker ...
l.reß-, Regeltechni.ker .. ...
Agrartechn i ker

ee ibl lch

372
058
314
343
t08
3l

204
519
312

7
103

t 324
r 0s3

271
299
108

30
t5l

3 341
't 326

7
103

48
5

43
44

873
583
190

185
108

30
41

942
,r1

il5

4l
3

38
'14

1

13

l0{
9

426
34s
8t
t:

43
't 78

t5

7
2

17

265

125

3
l,l

102

12
I 378

2 274

7

2
5

't3

13
74

!

138

572
t68
40a

20

9
1t

'l
7

I

1

500

41

ll
91

12
126

46

46
335

335

755

25
,2

72

't2
21

21

125

22

22

17

17

126
978
r83

't't9
976
165

256
74

266
53

:
7

3s
71
31

1

61
1't 1

67
20

125
5
I

s30
7

58

63
580
r07

55
396

59

2
2

l0
r 6'l

30
105

238

117
174

69
20

32
100

36
r3

1 296
265

1 031

984
247
737

312
18

291

170
ll

159

412
79

333

142
7

't 35

2;
1r0

3

?

l3

37
,l

2

7t
234

305 40

t0
7

3
'|

1

5 999

107 r07

23
17

48
217

25

25

3't

'13

7
5

3221
90

134
272

272

33r

2'11
83

t3t
I 271

1 271

2 332

t31
83

48

936

936

498

31

79

704
430

48

519
425

47

sl3
425

47

lle s sen

655
111
t9

15
193

74
1

14

119

121
29
25
4'l
1l

't01

27
25
23
11

ll9
26

2

21

69
't4
't 3
't6
't'l

15

812
236

33

l5
1 558

4r5
52

't5

1 531
407
52

l5
515
192

1

15
512
't 78

7

319
to1

l't9
10

I

44

32

l3
12
'l

16

l
t59

121
8

68
73

39
{0

29
33

4l
34

111
81

3
3il

109
78

5l

-l 19-

2
24
52
l3

I
'10

47
65



2.1

SchüIer

nännl ichmännl ich ue lbl Ichnännl i ch we lbl 1chinsgesamt lnännlictr lweiblich

Be ruf sbere ich

BerufsgruPPe bzw.
Beruf

t{irtschaft6-, Verwaltunga- und
verkehraberu fe

Wirtschaft§-, Verwaltungs-
berufe ..

DatenverarbeitungEf achleute
Betr iebswirt

cesundheits-, sozial- und Er-
z lehungsberufe

Soz ialpädagoge
Xünstler und zugeordnete
Berufe ..

Hueiker 2l ., .. .
sonstige Dienstleistunga-
berufe ..

Itaua- und ernährungaej.rt-
Bchaftlicbe Berufe .......

Zuaannen.

Pf lanzenbauer' Tierzüchter,
Flachereiberufe .. .. ' . ....

Länduirt 3)
ForEtverwalter, Pörater,
,läqer' ..

LändI iche Hausrirtschaf ta-
leiterin

Pertigungsberufe .. . . .. ... ....
steimetz, Steinbildhauer-

l,le i a ter
Schloaaer-[eiater .........
üechaniker-lleister ........
Elektriker-üeister ........
llaurer, Betonbauer-Meiater.
zimnerer, Dachdecker-

tle i s ter
Tischfer-üeister .. .. ... ...
Italer, r,ackierer-l.tei6ter ..

Techniache Berufe ..
llaschinenbautechniker .....
Kraftfahrzeugtechniker ....
Elektrotechniker ....... .. .
Bautechniker
CheDotechniker

, clashütten-,KeraDotechniker
schuhtechniker

. Agrartechniker ....
Wirtachafts-, Verualtung6- und
verkehraberufe

t{irtachaf ta-, verwaltungB-
berufe ......

cesundheits-' sozial- und Er-
z iehung6berufe

Sozialarbeiter, SoziaI-
Pfleger

sozialpädagoge

Künstler und zugeordnete
Berufe ...

Bildender Kün§tler,Graf iker
sonstlge Dienatleiatung6berufe

Körperpfleger
Haus- und ernährungawirt-
Bchaftliche Berufe .......

ohne Angabe

Zusammen

362 102

't00

2 864
2 86r

90
90

184

r84

3 512

329
20
13

't 93
20
't3

216
216

I0l
101

-'l'It5

't l5
115
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9.3 schüler nach Berufen und schuljahrgänqen
9.3. I schüler lit lrolltelturtcrrlcht

Hes se n

226

Davon in ... schuljahrgang
3.

ue ibl ich

464

429
20
't5

3 080
3 080

59

2

082
082

90
90

112

112

5il1

I 009
1 009

773
'17 3

43

a:

136

tr:

d3
83

205
205

186

186

424 2 912

32
32

5,1 773

Rheinland-Pfal z

2

I 898

72

72

'I t98950

174
857

29

288
337

801
801

28

13

l3
,:

55
20

988

85l
423

2A

323
34

1

2SA
1

50
22

28

295
34

336
261

I 11'l

27

336

I
49
78
42
25

I
49
7A
12
25

55
55

235
24

8
49
78
42
25

97
20
18

70t
225

11
93

173
1

22
63
74

r87

164
4't

96
20
't8

555
222

17
93

171
I

15
44
58

r5

38
38

214
18

164
32

6

6

1l
6

36

:
2

;
19

6

58

68

96
20
18

{00
137

30
il3
83

t5
23
58

265
85
17
50
88

a

21

28

,_

2

;
12

6

62

62

t't9

181 l't9

2 134 l5il l 984

21

21

65

59
6

95

95

85

33
50

2

5

221
1 838

79

33
't0 9

12

r88
1 '129

67

188
899

27
830

18

4

a

848

17
t7
21

6

14

14

129
18

7

7

7

22

tl
'I 1

7; 99
'12

2 664 I

Fußnoten siehe s. 125

4 827 2 163

120-

1 137 15,13 4',t8 33



Schü1 er
1

nänn1 ichinsgesamt Fnännlich weiblich männl ich ueiblich männl i ch Pe ibl i ch

Berufsbereich
BerufsgrupPe bzw.

Beruf

9 Fachschulen 1979
9.3 schüler nach Berufen und Schuljahrgängen

9.3,1 Schiller ßit Vollzcltuntc!rlcht

Baden-Wür t temberg

Davon im ... schuljahrgang

iblich

Pf lanzenbauer. Tierzüchter,
Fischereiberufe .............

Landwirt
we i nbauer
Gartenbauer
Forstverwaf ter' Förster,
Jäger ...

Ländliche Hauswirtschaf ts-
leiterin

ohne Angabe
Fertigungsberufe .............

Steinmetz' Steinbildhauer. .
Betoneerker
Papierhers tel ler,
-verarbeiter

Drucker
Feinblechner, Installateur.
Sch 1o6s e r
ilechaniker
0hrmacher
ltetallfeinbauer ...........
Instrumentenbauer .........
zahntechniker
E I ektr ike r
Textilverarbeiter ....,....
Back-, Konditorwarenher-
steller

cetränke-, Genußnittelher-
steller

uaurer. Betonbauer ........
zimerer, Dachdecker ......
Bau-, Raunausstatter ......
Ti schler
üaler, Lackierer und ver-
wandte Berufe

llerk zeugnacher
Technische Berufe .

llaschinenbautechniker .....
Feinwerktechniker .........
Betriebstechniker .........
Ileizungs-, Lüftungs- und
sanitärtechniker .........

Elektrotechniker ..........
Nachrichtentechniker,....,
Bautechniker
Bergbau-. Hütten- und
cießereitechniker. .. ... . . .

chemotechniker
Farb-. Lack- und Kunst-
stofftechniker

calvanotechniker. . . . . . . . . . .
Textil- und Bekleidungs-
techniker

tlolz-. Papiertechniker ....
Drucktechniker
Agrartechniker
Gartenbautechniker ........
sonstige technische
Fachkräfte

Industrieneister r.........
Induatrieneister ltetall ...
Industrieneister Elektronik
Ohne Angabe

wirtschafts-. verualtungs- und
verkehrsberufe

wirtschaf ts-, venaLtungs-
berufe.

Betriebseirt
cesundheits-, sozial- und Er-

z iehungsberu fe
sozialarbeiter. SoziaI-
pflege r

soz i alpäd agoge
Fachlehrer . r......

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Bildender KünstIer.Graf iker
sonstige Dienstle istungsberuf e

xörperpf Ieger
Gastuirt, HoteIier, Gast-
stättenkaufleute ..... . ...

Haus- und ernährungswirt-
schaftliche Berufe .......

schornsteinfeger ..........

25
'11'l

57
125
85

25
11't

57
125

85

25
I l7

51
125

85

293
26

4115
I 478'nl

32

289
26

3 833
I 4,15

109
32

236
845

89
308

231
442

89
2AO

't35
562

46
l5s

19't7
1 285

9A
95

558
272

92
88

943
674

15
88

1l

35

206
l8
33

29
40

1?0
46

642
5

27
25
23

,,1

615
598,l

r 480
582

33
t2

96
280

43
ll5

4 9

3

't

2

393
6
2
't

26

!

395

2 264
t8
33

35
2 217

t8
33

29
40

171
46

642
5

4l
25
2l

4',t 5
23

29
40

170
46

642
5

21

23or!

73 11

24 21

27
94

27
51

't84
11

r59
15

,,: tr!
47

l9

t l5
l3

17

10
2

130

41

340

21

t;
t
I

23

3

t1

2

I

t4

I
I

23

3

! tl

3

1

282
33

?

5
4

2A

3;
25

2

138

I
2
3

274
25

349
853
,76
20

199
90
54
51
42

35
55
26
34
22

12
,t5
't7
17
96

l0
45
'11
17
95

10
45
17
17
32

61
90
53
59
39

l3
3',|

84
329

58

14
26

14
t5

85

5 0'l

498

471

22
35
21
25
1't

{

3
2

;

55

I

t

64

314I 155 815 210

I 089

21

21

560
241

31;

251

l3;

370

33

33
20

2072 557 891 1 666

34
1 t2l

3
412

3l
309

685
1 8',t4

58

84
719

58

601
r 065

601
or: 251 370

169

169

2't
27

-

34
34

151
l5,l
628
241

20

33s

12 447

63
53
48

t7

31

425

88
88

580
241

l9
't9

335

1't

17

n:

11

^:
6 s35

315 ,2

207

2ooa) 25Ga)

Fußnoten siehe S

Zusammen

125 -

3 422

t2t

2 112 2 690 694



Berufsbere ich
BerufsgruPIE

Beruf
bzu

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe ........ -....

Landwi.rt
lle inbauer
Gartenbauer
Ländliche Hausuirtschaf ts-
leiterin

Fertigungsberufe .....
steinnetz, steinbildhauer .
Keraniker
Papierherstel Ier,
-verarbeiter

Peinblechner, rnstallateur.
schlosser
Mechaniker
Metallfelnbauer . .. . ... ... .
Augenoptiker
Elektriker ........
Textilverarbeiter . .. ... ...
Back-, Konditorwaren-
hersteller.

Getränke-, Genußnlttelher-
ateller

ililch-, Pettverarbeiter ...
üaurer, Betonbauer ........
Zimerer, Dachdecker ......
Iisehler . i.,....
llaIer, IJackierer und ver-
wandte Berufe

Techniache Berufe ..
ltascbinenbautechniker .....
Heizungs-, Lüftungs- und
sanitärtechniker .........

Elektrotechniker ... . .. . .. .
Bautechnlker
Chemotechniker
Farbe-, Lack- und Kunst-
atofftechniker

ca.Lvanotechniker ..........
Nahrungsnitteltechniker ...
TextlI- und Bekleidungs-

techn iker
Holz-, Papiertechniker ....
GIashütten-, Keramotechniker
Steintechniker
Geatal tungstechn iker
Agrartechniker .... .
cartenbautechniker .
sonstige tecbnische Fach-
kräfte .......

Induatriemeister fietall ...
' rndustrieneister Elektronik
Technikerin für Hauswirt-
schaft und Ernährung . . .. .

ltedizintechniker ... . .. '...
t{irtschafta-, veryaftungs- und
verkehrsberufe

ItlirtEchaf ta-, verwaltungs-
berufe .,

Datenverarbe i tunga fach-
leute ..

Fremdaprachenberufe .......
Betriebswi rt

Gesundheits-, sozial- und
Erziehungsberufe ............

Sozialarbeiter, Sozial-
pfl eg er

sozialpädagoge
Künstler und zugeordnete
Berufe.

üusiker
Raum-, schauuerbegestalter.
I'otograf

sonst i9e Dienstleistungsberufe
xörperpfleger
Haus- und ernährungsrirt- .
schaftliche Berufe ...... '

Zuaannen

Fußnoten siehe S. 125

989

22 554

-tn-

5 730 3 798

121

421

990 ioft 2 77Pl

1 2
SchüIer
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9.3 schiller nlch Bcrufen und schulJahrgänqen
9.3.'l Schille! rlt vout€ltuntrrtlcht

Bayer.4 )

Davon in ,.. schuljahrqanq
3

ue ibl i ch

s 675
3 716

16
69

3 748
3 694

l5
39

874
445

27
33

1 172
27
14

1 772
175',1

15
5

662
9
1

13

639
97

9

927
22

I
30

874
273

221
12

17

192
162

10

1 932
'I 899

4it
44

44

1
33

27

210

43
14954

27
9 5

27
121'58

21
19

135
138
135

23
121

58
21
13
99

138

121
58
21

6
57

138
2

19

5
37

't33

1 301

35

667 6 596

16

23
74
22

422

28

298 2 605

12

,l35

170 t 960

291

291

2 031

2 031

;
l9
87

5

:
:

38
261

11

,1

;
nr_

!
4

18

16

32 27

40
9

23s
70

117

23
71
22

37

762

51

4l
9

236
70

148

5{
25
45

194

3 468
833

128
3 0{5

816

65
423

17

9

l 158
295

67
581
543

1l

67
678
514

7

35
{05
3r]

31
273
203

7

1

;
;

40
9

181
45

102

111
887
s21

1

1

1{
162

5

;
13
{

3
29

d

: 22
7

27

,-
1

255
'I 54
l9
50

112
27

345
41

67
r53

17
57

109
9

254
39

188
1

2
3
3

I8
9l

2

37
73

6
34
70

4
172

19

129
,|

1

I
2
9

53
2

30
80
1l
23
39

5
82
20

41
7

5il

44
7

54

55
38

19

27

'158
41
76

26
74
22 :

55
1

l

,:o'

l3

304

23

2 063

87

7 263

il'13
125
143

245
42
6''

30

490

24

59
348

49

24

557
1 200

219

tl,l'I 075
76

{5
27

36520

36

'l99

199

ill5
n 
':o'

513
5 650

33
634

538
2 067 170

42
1 918

80
t56

33
265

621
576

30
15

019
30

830
795

25
l0

6
4

791
-t81

5
5

0t3
26

232
204
t8
l0

5
4

225
217

3
5

592
25

566

5 555

183
176

!

't 58
'r 66

2

398

3

2 987

10 230 12 324
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9.3 Schüler nach Beruf€n und Schuljahrgängen
9,3.1 Schüler n1t vollzeitunterricht

säärl and

Davon im ... schuljahrgangBerufsbere i ch

Berufsqruppe bzw
Beruf

Pflanzenbauer. Tierzüchter,
Fischereiberufe .. . .. ... ... . .

Landwi rt
Fertigungsberufe .............

schnied
Feinblechner, Installateur.
schfosser
Ti schler
Maler. Lackierer und ver-
wandte Berufe

Werkzeugnache r
Metallverforner ...........

Technische Berufe 5)
l.taschinenbautechniker .....
Kraftf ahrzeugtechni.ker.. .. .
Heizungs-, Lüftungs- und
sanitärtechniker .........

Elektrotechniker ..........
Bautechn iker
vermessungstechniker ......
Bergbau-, Hütten- und
Gießerei.techniker ........

Meß-, Rege.Ltechniker ......
wirtschaf Cs-, Verwaltunqs-

und verkehrsberufe .........,
Betriebswi rt

cesundheits-, Sozial- und
Erzi.ehungsberufe .,..........

sozialarbeiter, sozial-
pfleger

Soz i aIpädagoge
Sonstige Dienstleistungsberufe

Körperpfleger
tlaus- und ernährungswirt-
schaftliche Berufe . .. .. ..

Zusannen

Fertigungsberufe .....
Aug enopt iker
E Iektr iker
Getränke-, Genußmittel-
hersteller

Technische Berufe .
Maschinenbautechniker .....
Heizungs-, Lüftungs- und
sanitärtechniker .........

Elektrotechniker ..........
Nachrichtentechniker ......
Nahrungsnitteltechniker ...
Textil- und Bekleidungs-
techniker

cartenbautechniker ........
Fotolaborant

wirtschafts-, verwaltungs-
und verkehrsberufe ...... .. . .

wirtscbafts-, verwaltungs-
berufe.

Fremdsprachenberufe .......
Betr iebswi rt

cesundhej.ts-, Soz
Er z iehungsberufe

iaI- und

sozialarbeiter, sozial-
pfleger

eeiblich

70

10
71

I
5

14
t5

54

69

I
5

1A
15

l5
l4

5

498

't5
14

5

49't
136

54

2s9
3l

116

112
72
24

't5

l5
2

439

24

546

38

38
69

I
5

14
15

15't4
5

276
59
38

39
102

:
31

I

15
'15

2

l6
't5

:

23
23

I

l
I

1

135
54

39
155

14
6

39
'l s6

13
5

241

241

A
86
33
89

1

25
32

133
1 027

139

42
222

41

38
38

59
69

14t
49
15

80
2A

155
155

t;

,]

17

17
3

3

35
7
6

2A

23

1523

4
19

3

3

478

38

7
31

3

3

902

1

92
t

92
,|

279
219

477

67
410

53
29

24

4il8

12

12

271

60
211

50
26

24

351

50
379

50
26

12

327

168

't68

172

I1
1l

r9

97

Berlin (west)

239
142

a7

10
387

'17

207
110

a7

't0

339
69

't 15
4l
64

10

191
41

32
32

48

't5

15

21

21

11

4A

46
23
53

29
5

3

-
12

I
8

all

142

4
40
l0
36

!
i

't0

'10

439

I
89
33
90

l8
26
46

646
575
260

108
238
155

108
232

538
268

65

1 482 51|

1 299 305

't l0
't4
l4

149
1'l

102

30
7l

4A

265

I
l8
15

426

t34 326

13

11

23

17
I

l4
911

538
338

95

994

9l
80s

98

1
17

83

4
79

90

44
2
4

9l
200

35

43
8

22

90

50
30

229

alpädagoge
Iehrer . ..

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Musiker ..,
Darstell.ender «ünstler ....
Bühnen-, Bild- und Ton-
techniker

Sonstige Dienstleistung6berufe
Körperpfleger
Haus- und ernährungsvirt-
schaftliche Berufe .......

Zusannen ...

Sozi
Pa ch 14

7;
't6

194
35

7;
'I 1

4l;
2A

69
4

56

48

49
6
9

34
1

,|

48

82
I
1

37
5

24

8

17

5
'|

10

121

Fußnote siehe S. '125

3 738 1 413

123-

922 't 356 430 418 49t



Beru fsbere ich

BerufsgruPPe bzw
Berüf

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberuf€ ..........

Landeirt
we i nbauer
Gartenbauer
Forstvervalter, Förster'
,fäqer ....

Ländliche Hausuirtschaf ts-
le i terin

Ohne Angabe

Fertigungsberufa .. ......... ...

. steinnetz, Steinbildhauer .
Betonwerker .........'......
Keraniker

. Glasnacher
Papierherstel 1er,
-verarbeiter

Drucker
Schnied
Feinblechner' Inatallateur.
schloaaer
üechaniker . . . . . . . .
Orthopädietechniker .......
Uhrmacher
Itetallfeinbauer .... ... ... .
Instrwentenbauer . . . . . . . . .
zahntechniker
Augenopt iker
Elektriker
Textilverarbeiter .........
Back-, Konditoruarenher-
steller

Getränke-, Genußnittel-
heratel Ier

üilch-, t'ettverarbeiter ...
ltaurer, Betonbauer ........
zimerer, Dachdecker ......
Bau-, Raunauaatatter . '.. -.
Tiachler
litaLer, Lackierer und ver-
uandte Berufe

werkzeugnacher
lile ta I I ver f orne r

Techniache Berufe ....
llaschinenbautechniker .....
Peinwerktechniker .. .... .. .

Betriebstechniker,........
Kraftfahrzeugtechniker ....
tleizungs-, Lüftungs- und
sanitärtechniker .........

üühlenbau- und üüIIerei-
techniker

Elektrotechniker ... ... . .. .

Nachrlchtentechniker ......
Bautechniker
vernessungstechniker ..... .
Bergbau-, Htitten- und
cießereitechniker .. .. . . ..

chenotechniker
Farbe:, Lack- und Kunst-

s toff techni ker

Fußnote siehe S. 125

200

-121-

107 12

2
schüler

ee ibl lch ilänn I ichweiblich männlich we i bl ich nännl i chinsgesant lnännl ich

9 Fachschulen 1979
9.3 schüler nach Berufen und schulJahrgängen

9.3. 1 Schüler nlt vollzeltunterrlcht

Bundesgebiet6 )

't o 309

209 206 112

2 414

Davon in ... schul;iahrgang

2 592

we lbl I ch

4113 799

9 510
110

659

9 406
107
555

3 490

104

3

l0{

7 268

6 578
75

468

2 950

2 759
32
87

22

84
2

86

2 72

366

854

l9
1

l8

!

815

137

1{

444

47

70

9t

69

101

113

49

3 276
35

4 9t9
53
33
33
29

35

4 492

53
33
14
27

53
33

9
t4

3 275
35

427 4 025

'l 9

43

35254

10

52
40

1

296
167
8{9

25
23
93
25
23

370
681

48

475

4

l

t
45

,|

112
t

156

;
26

I
48

1

'It0

I

1

44

121

tl

5
13

45

20

132
23

9
1

456
40

1

297
16't
849

25
24

138
25
24

482
682
158

56

610
40

5

17 167

5 319
193

39

231

492

64
4 032

122
1 894

22

st6
34',|

228

s38
40

5

15 941

5 202
191

39
231

8

2

72

220

117
2

16

1

t8

135

29

40
1

296
167
849

13
23
79
25
23

145
6s8

2

48

9 448

273

29
/t 38

69
026

9

3 095
't 31

20
131

5 385

2 058
50
t9

100

203

34
1 549

53
732

13

199
105

93

12

l4 t9

12

46

2293

76
20

378
224
125
269

75
20

3't7
223
125
26'l

.'t5
20

323
't98

125
222

54
25

510
40

.5

8 lil

15

70
2

53
4 014

122
I 7s8

22

21
1

7

5383

514
212

282
r07129

28

331

59

't5



Berufsbe re ich

BerufsgrupPe bzw
Beruf

calvanotechniker ..........
Nahrungsnitteltecbniker ...
TextiI- und Bekleidungs-

techn iker
liolz-, papj-ertechniker . ...
cI ashütten-, (eranotechn ike r
steintecbni ker
Dr ucktechniker
Schuhtechn iker
Kunststofftechniker,.....,
lileß-, Regeltechniker ......
Gestaltungstechniker ......
Agrartechniker
Gartenbautechniker ........
Sonatige technische Fach-
kräfte ..

Industriemeister ..... , . .. .
Industriemeister uetall. ...
f ndustriemeister Elektronik
Fotolaborant
Technikerin für Hauswirt-
schaft und Ernährung .. .. .

üedizintechniker .... ..... -
Ohne Angabe

wirtsqhafts-, verealtunqs- und
verkehraberu fe

wirtschaf ts-, Verealtungs-
berufe ...

Näutiker
schif f sbetriebstechniker,

seenasch ini st
see funker
Datenverarbeitungsf achleute
Eremdsprachenberufe .......
Betr iebsui rt

cesundheits-, sozial- und
Erziehungsberufe ........

sozialarbeiter, SoziaI-
pf leger

Soz i alpädagoge
Pachlehrer

Künstler und zugeordnete
Berufe ..

Llusiker ..
Darstellender Künstler ....
BiLdender Künstler,
craf iker

Raum-, Schaueerbegestalter.
Fotograf
Bühnen-, BiId- und Ton-
techniker

Sonst i9e DienstLeistungsberuf e

Körperpfleger
Gastwirt, Hotelier, Gast-
stättenkaufleute .........

Haus- und ernährungssirt-
schaftliche Berufe .... ...

schornsteinfeger ....... . ..
ohne Angabe

Ins9esamt

'l) Dar. 149 (männ1.: 100. weib1.:49) schüler einer Berufs-
akademie.

2) ohne Angabe nach schuljahrgängent Nachweis erfolgt
i.m 'l . Schul

3) Einsehl. we
j ahrgang
inbauer

4) Dar.'10 360 (nännl
an Fachakademien.

- r25-

4. Schul-

schü1er
I 2

männI ichinsgesamt lmännlich weiblich männ I i ch weibl ich männlich we ibl i ch

9. Fachschulen 1979
9.3 Schüler nach Berufen und Schuliahrqängen

9.3.'l Schirler nlt Vollreitunterrlcht

Bundesgebiet6 )

24
203

22
198

Davon in ... schuljährcanq

2

5

l5
93

690
621
4l
71

243
53

53
1 ',t2

6't 2

109

199
611

33
6't

236
44
53

't't0
28

561
103

49r
10

8

4

7
't9

107
348

22
34

't39

23
33
53
17

297
59

88
269

't 'l

11

97
21

20
47
ll

264
41

7

105

3 290

306
6

1

1

3

12

,;
69

5

170
4

I
3

4

:

1l
42

1

1 294

322

weibfich

15

355

't8

38
45

l5l
39
46

2

24
1ll

6

9 443 5 625 3 818

33
45

't 5l
39
32

33
45

l5l
39
t5 8 17

55
99

241
83

1l'l
96

236

l4

55
3

5

30
2

2

25

I
3

2 165 2 212

821

l3
125

409
192

123

3s

721

2 121

4r3
960
398

1 t5t
't5

515
206

227
46

413
211
548

6

306
r09
842
746
856

306
84

7',t0

353
2 AO4

25
132
423
062

17

80
626
515

79
38

237
5i

206

8

52
496
4rl

301

36

5t9

'10 3

26

38
50

25 02A 3 425 21 503 I 6t8 9 479 I 085

't0

t 013
63

256

178
4

29

7

38

8

I

7

13 264

7 480 1 61t

I 808
22 325

895

I 585
t9 374

643

205
I 297

I l5

'I 507
1 775

196

54

7 214
212

1

641
73

25

'l 38'l
235

2 536

1 812
227

340
30
l5

112

il 681

348

222
2 951

252

1 'l 
'15

924
22

83
25
l0

a2

83

14

390

888
205

257
5

5

30

598

334

426

325
16

23
l8
't0

34

15

t4

17

540

315
121

83

3

5

13

180

334

331

110
58

92

9

403

383

20

987

464

421
2

3' a2

20 17 3

1

t

11 1 613

8

15

l5

5 628

4 234

47

77 573

6

31

15

41 027

4 224
1

32

35 545

5

3t
I

26 150

2 830
t

12

't 8 931

und Gartenbauer.
, 1 721, weibl.: 8 639) Schüler

5) Einschl. schüler einer Bergingenieurschule.
6) siehe länderspezifische Fußnoten.
a) Einschl. schü1er im 4. Ausbildunqsjahr.
b) Dar.488 (nänn1.r 248, weibl.:240) schüler im

jahrqanq an Fachakadenien.



Beru fsbere ich
BerufagruPPe bzw.

Beruf

Technische Berufe ........
ltaschinenbautechniker .

Z us amme n

wirtEchafts-' verwaLtungs- und
verkehrsberufe

wlrtEchaf ta-' VerealtunqE-
berufe.

Betri ebswirt
rndustrie und ttandell ) ....

Zugannen ...

Technische Berufe .
uaschinenbautechniker .....
Elektrotechniker .........,
Bautechniker
Ohne Angabe

wj.rtschafta-, Verwaltungs- und
verkehrsberufe

tlerbefachleute
ceaundheits-, sozial- und
Erziehungsberufe. . .. .. . . . . .. .

soz ialpädagoge
Zusilnen ...

Wlrtachafta-. Veilaltungs- und
verkehraberufe

rlirtschaf ts-, Versaltunga-
berufe ....

Geaundheits-, sozial- und
Erziehungaberufe .......'....

Soz ialpädagoge
zusammen ...

Pf Ianzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe .............

Landw irt
Technische Berufe .

Maschinenbautechniker .....
Betriebstechniker .........
Kraftfahrzeugtechniker ....
Heizungs-, Lüftungs- und
sanitärtechniker .........

Elektroteqhniker .. ' ... ....
Bautechniker
Bergbau-, Hütten- und
cießereitechniker ........

Chemotechniker
werk6tofftechniker ........
TextiI- und Bekleidung§-
techniker

9 FachEchulen 1979

9.3 schüler nach Berufen und schuljahrgängen
9.3.2 schül.r llt T.lLeitunt.trlcht

sch Ieswig-8o18 te in

Hanburg

217 135 11 55

Niedera ach6en

Davon in . .. Schuljahrgang

99 5l

34

3il
34

38

38

38

80
80

,|

{
4

9

9

9

4

4

4

42
57
99

5

{
1

13
7

1

5

8

I
26
't9

2

5

25al
25al
25al

veibl I ch

l9412 107

84b
23

I O7b

45
169
198
a12

135

142
271

,15

34
56

135

9

62
71

45
4

'15

65

,;
30
51

54

9b)
10
I 9b)

325
188

107
12
't8

299
169

105
7

't8

132
79
35

25
25

101
53

'lt
,_

24
24

25

25
1s0

65
37

116
27

3

32
32

198
t98
603

139

139
197

13

13
't59

l3
l3
{6

48
il8

59

59

'105

1

7

18

24
24

46
{6
65

64

6{

352

3

6

t
2

70
4

21

21

a7

80
80
85

Bremen

519

519

23
528
167

301

301

103

r03r67

Nordrhei n-l{eatfalen

t,l

151

48
24

17

5l

5l

51

45
13

635
249

1l

51
12

352

11

71

590

t6
16

368

55
55

222

l6
t6

317

55
55

158

?e
29

221
995

21

2

29
29

077
946

t9
2

144
49

29
29

869
ot:

573
281

2

23
s23
,53

248
44

27
95
39

't9

119

40

4

rs6
59

1 2
schüIer

ueibl i ch nännI ich weibl. ich männl ich oe ibI I ch nännl ichinsgesamt lnännlich

Fußnoten "i"6s 
g. 129

21
385

70

21

315
66

t26-

{
10{ 21 32



Beru fsbereictr
BerufsgruPPe bzu.

Beruf

Pflanzenbauer, Tierzüchter,
Fi6chereiberufe ........'....

Landu irt
Fertigungsberufe .....

l,tetal le rz eug er
Schlosser
Mechanlker
E lek tr ike r
Metallverbinder ...........
lletallverforner ...........

Technische Berufe .
ltaschinenbautechniker .....
Feinuerktechniker .........
Betriebstechniker .........
Kraftfahrzeugtechniker ....
Heizunga-, Lüftungs- und
sanitärtechniker .........

Elektrotechniker ..........
Bautechniker
Bergbau-, Hütten- und
Gießereitechniker ....,...

chemotechn iker
Physikotechniker ..........
werkstofftechniker ........
calvanotechniker ..........
TextiI- und Bekleidungs-

techn iker
Drucktechniker
Meß-, Regeltechniker.......
Sonstige technische I'ach-
kräfte .

Industrieneister ..........
' Inalustriemeister MetatI . ..

Industrieneiater Elektronik
Biolog i sch-technis che
sonderfachkräfte .........

Ohne Angabe
wirtschafts-, Venaltungs- und
verkehrsberufe

Wirtschaf ts-, Verwaltungs-
berufe.

werbefachleute
Datenverarbe itungsf achleute
Frendsprachenberufe .......
Betr iebsrl rt
soz ialw irt
Induatrie, Eandel.

cesundlieits-. sozial- und
Erziehungsberufe ............

sozialarbeiter, sozial-
pfleger

sozialpädagoge
rachlehrer

Künstler und zugeordnete
Berufe

Bildenaler Künstler, Graf iker
sonstige Dienstleistungs-
berufe ..

Körperpfleger
Haus- und ernährungswj.rt-
schaftliche Berufe ...... .

Insgesamt ...

l) schüler der wirtschaftsakadenle.
a) Dar. 16 schüIer im 4. schuljahrgang.
b) Dar. 50 (nännl.: 45. weibl.: 5) schüler im 4. schuljahrgang

schüIer
1

inagesant lmännlich we ibl i ch männl ich eei bIi qh männI ichnännl i ch we ibl i ch

9 Fach8chulen 1979
9.3 Schüler nach Berufen und Schuljahrgängen

9.3.2 SchüIer nit Iellr.ltuntetricht

Bundesgebl et

Davon im ... schuljahrgang

weibl ich

29

29
't3t

52
32

3

39
1

4

t90
209

'18
21

3

45

540
224

29

29
t3l
52
32

3

39
I
4

893
090

48
19

3

353
48
68

139

218
128
112

293

29

256
8

10

10

l'l
't0

1

29

29
131

52
32

3

39
I
1

886
831

10

297
I l9

2

819

92
49

-'
1t{

40

2

9
13

48

245

393

91
30

9

8

36
2

sql
634

17
8

2

r 506
625

21
'tl

46

1 5I7
195

23
2A

592
53

26
12

29

431
11

17

494
12

169
22
27

3

26

60
629

49
'10

l9

50
521

46

66
't6

50
l ilO

15

39
l6

't0

212

:
108

3

4

3

24

3

65
23

696

3
55
23

35
,|

78
24

9

155 4'10

148
25

8

229
37

7

16

31 ',l

302
24
24

r05
76
50
62

80

13
11

1736

1

78
24

I
1

55
10

23
1'l

l5
2'1

1 915

27

644

't2
I

't0

10

1t
'10

1

248

5l
24
23
20
77
35
57

23
55

136
25't

19
1 002

224 10{

1 021

565
80
a2

524
362
't64

198

212
32
l4

38s
8,1

36
56

125

155
539
3t

5

5

058
175

883

5{
't

3

94
32
15
30

21

13
125
42
23

125

6

119

3
52
15

14
10

2 018

184

1 795
39

t5
15

't 059
185

884

280
31

5

5

113
115

598 75

1 291

c) EinschL. schüler im 4.
d) Dar. 120 (nännl. ! 1 16,

j ahrgang.

210

210

962 ',l 855

Schul j ahrgang.
weibl.: 4) Schüler in 4

75

10 427 6 523 3 904 2 791 't 651 1 577

-tzi-

schul-



Baden-
württem-
berg 3)

Bayern
{}

Saar-
I änal

Ni ealer -
sachsen Bremen

Nord-
rhein-
west-
falen

He s sen
Rhe i n-
land -
Pfalzstein

wr9-
tlol- t)

schles- Han-
burg

2l
Bundes -
geb i et

9 lachschulen 1979
9.4 Schüter nach schulischer vorbildung

schullsche vorbildung
(m. männlich,
r = weiblich,
z = zusanmen)

Berl in
(t{est )

Ohne Hauptschulabschluß .. m 't03

a7
't9 0

I
2

't0

r8 s82
4 518

23 s00

r 059
226

1 295

578
205
783

2 06',I

298
2 359

221
26

241

5 079
943

6 022

'I 4,t9
176

1 625

356
539
905

4 755
r 305
6 051

1 221
260

1 48r

676
688

1 354

I
1

9

4',|

il0

8',|

772
491
263

41

22

63
22

27

Hauptschul absch L uß

Realschul- oder gleich-
wertiger Abschluß ....

Fächhochschul re i fe

Hochachul re i fe

sonstige vorbildung .

ohne Angabe .

Insgeaamt

Berufliche Ausbildung
(n = nännlich.
w - ueiblich,
z = zusmen )

Lehr- oder gleicheertiger
Abschl uß

celenkte Praktikantenzeit

Langjährige Berufaer-
fahrung,

Sonstige Ausbildung

ohne Berufsausbildung

Ohne Angabe

Insgesamt

5

282
439
'121

't 544
'l 984
3 528

4 r81
4 121
I 908

1 953
411

2 440

4

9.5 schüler oach beruflicher Ausbildung

670
r 39

809

575
245
820

324
32"t

65',|

I s44
3 015
4 559

88

32
120

192
165

357

l0l
171

212

3 382
3 550
6 942

736
837
q71

69
9'l

160

11

135
206

39
9l

130

128
685
413

705
098
804

95
78

173

203
303
506

738
1 360
2 098

93
59

152

162
300
462

90

. 125
213

264
738

'I 005

2 027
3 270
5 297

BerIin
(West )

4r 806

2 413

4 336

1 66'7

057
021
078

30

64
94

121
124
249

659
1 516
2 185

58

34
92

228

450

't1

'l

l8

1 774
{ 000
5'174

180

87
257

r46
211
357

t2
129
t4t

3 099
I 003
4 102

9 799
3 625

13 424

l1 515

s36

I 9t7

302

8 9t5a)

35
24

59

40

90

2

2

4

8

3

't I

2

3

2

3

6

13

I{
27

5

339
250
589

001
889
890

102
I ',t9

221

125
503
628

z

m

14 028

47 550
40 4s0
88 000

26 940
1 982

34 922

1 0?5
5 941
7 0't5

r0 940
r2 345
23 ',t85

1 112
599

2 041

1) Einschl. Schüler der Privaten Berufsakademie.
2i Einschl. schüler der privaten wirtschaftsakadenie.
3) Nur die SchüIer in 1. Ausbildungsjahr sind nach der 6chu-

Lischen vorbildung nachgewieseni die schüfer in zweiten
und dritten Ausbitdungsjahr sind in der Position 'otlne
Angabe" nachgewiesen.

a
Einschl. Fachakademien.
Keine Trennung der vorbildung "oualiflzierender HauPt-
schuLabschluß" und "sonstige vorbildungn.

m

z

n

z

n

z

n

z

m

z

n

122

1 443
I 555

835
335
't7l

44
't95

240

808
224
032

35

308
344

44

215
259

27
80

107

00r
889
890

jl

f

288
148

{36

25
92

't't7

051
852
903

12

98
't70

e o22
I 711

9 733

2 461
I 308
1 775

20

112
192

85

l,l8

1 133
406

1 539

399
171
573

138

l't5
2s4

8 106
1 753
9 859

435
953

t 398

2

1 618
1 153

2 781

't 237
2 557
3 794

961
4 818
5'179

l5 719
17 959
33 708

47 550
40 450
88 000

61
81

't48

83
14

157

100

1t1
211

339
212
55r

142
55

r98

544
984
524

716
903
619

129
361
.496

a2
8

90

12

2

34

15

349
36{

167

532
6.99

92
201
293

216
857

r 073

129
.730
I ',|59

2 027
3 270
5 297

258
195
4s3

44

421
465

39

145
184

19

507
526

30
387
41't

100

51

151

242
439
721

4 181

4 121
I 908

4 t81
4 127
8 908

I 324
3 321

l1 651

3 382 2 72a 9 799
3 550 3 685 3 625
6 942 5 4',1 3 13 424

10 840
12 345
23 185

10 8il0
r2 3{s
23 I85

Ej.nschL. schüler der privaten Berufsakadenie.
Einschl. schüLer der privaten wirtschaftsakademie

schüLer der Fachakadenien.
langi ährr ge Berufserfahlung

Saar-
IandIle s sen

Rhein-
I anal -
Pfal z

Baalen-
württem-

berg
Bayern

3)
Ham-
burg

2t
Nl eiler-
sachsen Brenen

Nord-
rhe in-
west-
faI en

Bundes-
gebiet

schles-
wi9 -
Ho]-r,

stern'

- r30-

3 ) Einschl
a ) Einschl

1 442
599

2 041



9 pach8chulen 1929
9.6 SchüIer nit frenalaprachlicbem Unterricht

SonBtlge Fremdaprachen
Land

schle6sig-Eol ste in
ttamburg 1 )

Niederaachsen .......
BreDen ...
Nordrheln-lfestfalen .
Heasen.
Rhelnland-Pfalz ....,
Baden-Württenberg ...
B.y..n2 )

saarland
Berlin (West) .......

Bundesgeblet

reibl ich

1 079
t o/i4
3 893

696
2 238
6 942

457
3 496
5 s52

227
I 602

28 226

557
783

1 628
3l 'l

1 849
3 382

180

3 t't7

522
261

2 265
385
389

3 550
277
379

70
r68
96
a:

15',|

112
596
359
892

60
133
5I
,:

110

17
54

,,:

28;

131

624

l0
35
45
l3

4',|

t2
17
9l

5
7

{{

10922

t78
724

49
878

248
123

348
236

l) Darunter '198 (nännl.! 1{2, eeibl.: 56) schiller der wirt-
schaftEakadenie nit EngLl6chunterricht.

2) EinachL. schüler der PachakadeDien

9.7 Aualändische schiller nach staataangthörlgkelt

Engl l6ch Franzöa i.ach

zuSamen männI i ch weiblich zuSammeD nännL ich we ibl i ch zuaamen männl ich

Iänd
(n = nännlichl

[*; [-rr,rp- [xrr- J 
,**^ 

[u,i, ['.t*t:;- l*:i" l*,r ln:rtr = ueiblich,
z = zusmen)

{15

211
r66
!71

215
60

305

53
20
73

203
26

229

22
1

26

26
19
49

11

4
18

l9
t5
3a

8
3

tt

6
,|

7

2

2

52
l8
70

I
I
5

,l

1

2

,l

I
5

2

2

2

2

1

12

3
l9
22

,,,

,no

o,

2
1

3

D

T
z

D

z

D

z

m

z

m

z

n

z

n

z

t5
10
25'I 599

2
2

2

t
3

1

2

3

ael.gien3 )

Dänenark

Frankreich

criechenland

croßbritannien4).

Ir I and

10
2

12

13

3
't6

I
3

tl

20
18

38

18
l0
2g

,l

4

5 3''

53

l1
5

t7

Pußnoten siehe s. 132
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rtalien ..

Jugoslawien.

Luxenburg

Niederlande

Norwegen ...

österre ich

Portugal

spanien

Türkei

Übriges Europa

Afrika.

Anerika

Asien

Austral ien5 l

sonstige5) ..

Land
(n = männl,ich.
w = weiblich,
z - zusamen )

In sges amt

n

z

m

z

n

z

m

z

n

z

n

z

n

z

n

z

n

z

m

z

n

n

z

m

z

m

z

n

z

2
3
4

Rhe in-
Iand-
Pfalz

Baden-
württen-

berg
Bayern

2t
Saar-
land

Han-
burg

r)
Nieder-
sachseD Brenen

Nord-
rbein-
lles t -
fa len

HeasenBundes-
geb ie t

schles-
ui9-
HoI-

Btein

9 Fach8chulen 1979

9.7 Ausländische Schiller nach Staät§angehörigkeit

BerI in
(Vlest)

1

1

2

1

3

4

17

17

18

2

20

1

1

29

3

32

3

3

2

1

3

'|

2

3

2

4

1

7

3

l0

I
2

10

11

tl

ilt

l3
10

23

38

5

43

23
7

30

41

5

49

37

2
39

1

1

2't 46

149

52

20

255

27

272

211

294

168

371

15

8

.5
13

13

10
23

116

60
176

32

21

26
47

I
5

't3

5

4

9

5

2

8

15

6

21

6

6

1

t
8

7

4
t1

13
'|

1,t

't0

1

l1

22

6

28

58

15
73 106

5

8
l{

3

3

7

2

9

33

I
3il

l6

15

50

3

53

19

6
25

{6
2

il8

2

I
3

6

3

3

6

t
1

I
8
2

I
1

2

30
35
66

13

3

t6

88
{3

r31

la
5

19l4

12

44

51

l3

9

{
t3

10

23
33

{8
13
5',I

't5

1

17

3

12
15

69

43

1

21

4

3l

46

2

48

4

6

39

2

41

63

3

6

12
5

11

16

5

21

11

11

2

7 35
't3

48

n

2

24
12
35

50
35
85

112
28

140

308
30

338

107

36
1 ,13

54
28
82

12

2

l4

3

324
72

3962 515

Einschl. ausländische schüIer der wirtschaftsakadenie
Einschl. ausLändische SchüIer der Fachakadenien.
In Rheinland-Pfalz und Bayern: Beneluxländer.
-- und Nordirland.

567

.. und ozeanien.
staatenlos, ungeklärte Staat6angehörigkeit unal ohne
Angabe.

-tc2-

29
5

34

405
215
680



Bund e s-
gebiet

schles-
wlg -
Hol- . .

stelnll
burg
2].3',t

llam- Ni eder-
sachsen

2)
Bremen

2l 9leat- ^.falenz I

Nord-
rhe in- Heaaen

{)
Rheln-
Iand-^.
Pfalzz I

Baden-
wilrttem-

berg
Bayern

5)
Srar-
land

2l

Beschäft igungsverhäl tni s
1n - nännlichr
w = weiblich'
z E zusannen)

Hauptberuf Iiche Lehrer.

vollbeschäft igte
I€hrer........

Teilbeschäftiqte
I€hrer ............. n

U

z

Nebenberufliche Ißhrer ... m

EauptbeEuf liche Lehrer

vollbeEchäfti9 te
I€hrer ........

Tellbeschäftigte
I€hrer........

Nebenberuf liche Lehrer

Ins9eailt

s 995
1 541
7 536

't {9
32

181

2 575
6 r84
8 759

70
242
312

I*ichentllch erteilte Unterrichtaatunden

9 Fachschulen I979
9.8 Lehrer nach Beachäftigungaverhältnia und wöchentllch erteilten Unterrichtsstunden

t€hrer

Berl ln
(W€Bt )

n 3 553
2 073
5 626

229
r33
362

153
296
4si

125
72

t97

332
188

520

37
26

53

130
92

222

333
323
556

309
87

396

39
3il
73

430
158
s88

270
180
,t50

200
117
3t7

7t5
t51
906

957
731

I 588

168
120
288

52
21
75

m

z

3 388
I 635
5 023

214
105

319

321
231
552

418
129
547

260
r53
4r3

7{0
151
891

886
565

1 451

146
93

239

155
{38
603

15

28

'13

12

92
t 0,l

12

29
ill

5

10
't5

189
90

279

tl
27
38

52
20
72

{
I

321
32

355

5 2

8

10

263
l0r
35{

10

27
37

7l
165
237

22
27
19

2

20
25

55

29
8,t

t61
5

157

395
17

at2

260
90

3s0

r 8t{
424

2 272

I 98r
s75

2 556

25t
l t{
368

m

z

n

z

D

z

6r 358
36 ,l9il
97 462

4 567
2 136
7 003

2 s59
't 64',|

4 200

7 050
5 593

13 743

801
668

1 469

9 702
3 373

13 075

156
365
521

4 320
2 t15
6 716

rr 665
3 038

14 704

16 143
12 473
29 016

l 063
326

1 589

3 3ar
2 t65
5 806

58 793
30 310
89 103

,t 'loit2 110
5 5,t,1

,189

399
888

6 861
5 261

12 125

177
556

1 333

9 510
2 9l3

12 423

| 182
2 0t9
6 201

11 590
2 885

1t t75

rr 9{0
l0 s,lil
2s lBt

1 063
{88

t 551

2 977
2 102
5 079

189

429
6r8

192
460
652

5't 0
,ll

651

24
112
136

155

355
521

138

397
535

76
153
229

203
329
532

364
363
727

38
38

n

z

n

z

25 569
6 981

32 550

1 032
223

't 255

1 59,1

54il
2 118

262
313
575

89t
829
120

8 644
7 237

1s 881

'I {11
109

2 120

11 964
3 686

l5 650

084
580
664

I 158
535

1 593

8 06r
1 473
9 53{

6 761
2 197

8 958

I 080
la5

1 225

1 s95
742

2 317

240
945
18s

5 478
2 951
I 429

19 72't
{ 5l I

24 238

22 904
15 070
37 971

2 l{3
671

2 814

4 935
3 207
8 ta3

86 937
43 415

130 112

5 599
2 659
8 258

l) Die ,öchentlich erteilten unterrichtsEtunden der Lehrer
nach den GeschLeeht uurden geachätzt.

2) Die I€hrerzahlen wurden anhand der wöchentlich erteilten
Unterrichtaatunden geachätzt.

3) Außerdem 58 (männl., 55, reibl.: 3) Lehrer an einer prlvaten
wlrtschaftsakadqle ohne AufteLlug nach Beschäftlgungsver-
hältnls mal Unterrlchtsstuden.

{) unterrichtastundelr der voLlbeachäftigten hauptberufllchen
r.hrer nlcht erhoben.

5) Einschl. Lehrer an Fachekadehien'

tEt-



Baden-
vlürttem-

berg
Bayern S aar-

landllam-
burg

Nieder-
sach§en Bremen

Nord-
rhein-
West-
falen

Heaaen
Rhein-
land-
Pfal z

Bundes-
gebiet

Schles-
wi9 -
tlol-

stein
schule für.

(SchuItYP)

Masseur (Masseuse) und red
Bädenei.ster(in) .........

Krankengynnast(in) ......-...
Arb.- u. Beschäftigungs-

theraPeut ( in)
Logopäde/LogoPädin ..........
OEthopt ist ( ln )

Krankenschwester. -Pfleqer ..
Kinderkrankenscheester,
-pfle9 er

Hebamne ..
Krankenpflegehelfer(in) .....
Diätassistent(in) ...........
Pbarn.- techniscbe(r)
Assistent(in)

arzthel fer i n
Med. -techn i5 che ( r )
Assi stent ( in )

zytologie-Assi§tent(in) .....
ted.-techn. Laboratoriums-
assistent(in) 1)2) .........

iled.-techn. Radiologie-
assistent ( j.n )

veterinärned. -technische (r)
Asaistent ( in )

Familienpflegerin ...........
wochenpflegerin .,....... .. ..
Altenpfleger( in) . .... ... .. . .

cesundheitsaufseher( in) . .. ..
Heilerziehungspf leger( in).

-helfer( in)
lled. DokBentations-
assistent(in)

Pflegevorschüler( in) . '. ... . .
314)sonst ige

zusannen ...

llasseur ( Masseuse ) und red.
Badeneister(in) ............

llasgeur, llasseuse
Krankengynnast( in) ... ... ... .
Arb.- u. Beschäftigungs-

therapeut ( in ) . . . . .. . . . . . . . . .
Iogopäde,/LogoPädin ........ --
Orthoptist( in)
Krankenschwester, -pfleger ..
Kinderkrankenschuester,
-pfl e9 e r

Hebame
Krankenpflegehelfer(in) .....
Diätassistent ( in) . .... . .. ...
Pharm. - techni.sche(r)
Assistent ( in )

Arzthel feri n
ued.-technj.sche(r)
Assistent ( in)

Zytotogie-Assistent(in) .....
tted. -techn. Laboratoriuns-
assistent(in) l)2) .........

üed.-techn. Radiologie-
assistent ( in )

veterinärned. -techn ische (r)
Assistent(in)

t0 schulen dea Gesundheltswesens 1979

lO.1 Einrichtungen, Klassen, SchüLer nach Schultypen

Einrichtungen

BerIln
(west )

30
20

42

7

7

3
,|

't00

27
4

26
3

2

2A

8

t
9
I

339

77

1

21
I

2

99

21

2

5

2

l1

2

1

3

97

7

,|

3

15

9

9

779

3

2

4

226

2

1

I
70 60

6

2\
2

2
't 09

ll

213

t8

1

I
't9 21

194
23

293
2a

22

tl

59
4

I l8
1l

6

1

't3

2

17

I
45

3

14
'|

l6
,|

2

t56 118 212

I ',t5

25
5

29
3

25
4

29

I
1

2
,|

4

30
5

50
5

23

't3

'I 1

'|

230

16

49

55

23
3

25

3

2

6

2

5

9

41

1

5
2

27

t
83

r 718

9

54
54

't 19

50

't6

701

6'l 3

A6

262
58

96
'I ',l

114
6

8l

24

3

55

104

32
'15

46

568

l5
16

I
6
6

761

12
2

l0

10

68

1

36

2

9

Klaasen

l0

23

't8

4

5
4

355

76
I

33
4

2

2

5532

't I

8 4
4

20

l'l
3

118

220

9

4

85
10

3il
6

t;

12

2

2

2s8

2

30
z

14

184

l0
57
22

55
2

51

5

20
2

l9
4

1 78 385

4',|

2

l8
2

13

1

3

2

't5

22

23

t0

4 32
2

36

35

9

2

I

t
4
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Han-
burg

Nieder-
aachsen Bayern Sa tr-

I and

ls"hl"e-
I ,ts-
I Hol-
l"t"rn

Bundea-
gebiet Bremen

Nord-
rhein-
Weat-
fa len

Eegaen
Rhe i n-
land-
Pfdlz

Baden-
württen-

berg
schule für.

(schultYP)

Panil ienpfleger in
vloch enp fl eg e r i n
Altenpfleger ( in ) . . . . . . . . . . . .
cesundheitsaufseher( in) . .. ..
Ee ilerz iehungaPfleger ( in ) ,
-helfer( in)

lled. Dokuentations-
ass istent ( in )

Pflegevorschüler(in) ........
3)il)Sonst ige

Zuaanmen ...

llaaaeur ( l,laaaeuae ) und red.
Bademei ster ( in )

llaaseur, tlaaaeuae
Krankengymnaat ( in ) . . . . . . . . . .
Arb.- u. Be8chäftigungs-

therapeut ( in )

Logopäde,/Logopädln ..........
Orthoptl8t ( in )
Krankenachwester. -pfleger ..
Kinderkrankenacheester,
-pfleger

Bebame
Krankenpflegehelfer(ln) .....
Dj.ätasslstent( ln) ..,....,. ..
Pharn. -techni ache ( r )
AsaiEtent ( 1n )

Arzthelferin
l,led.-techniache(r)

A6s istent ( in )

zytotogie-Asaistent(in) .....
xed. -techn. LaboratoriuD6-
assistent(in) 2) ...........

üed.-teehn. Radiologie-
asaistent ( in )

Veterinärßed. -technische (r )'
As8 istent ( in )

Pailienpflegerin ....... ... .
wochenpflegerin . . . . . . . . , . . . .
Altenpfleger(in) ............
cesundheitaaufseher( in) .. . ..
Heilerziehungspf Ieger( in ),
-helfer ( in )

fied. Dokwentations-
assistent( in) .

l0 Schul.n da! Garundhaltaear.na 1979
10.1 Elnrlchtung.n, trlasaen, Schillcr nach Schultypen

Klaasen

2
't8

l9

Berl ln
(re8t )

5

{
64

2

19

2

585
3

t00

2

t9

265

45

2
't 5'l

5

4 642

't3

2
5t5

2
2
989

I 880
1 825
2 945

3 l'll
286

a lt0
62

tr8

1 875

3 036

556

206

t62

353

506

s50

125
60
1{

I il95 2 212

9l
39

482

131

37

2Aa

197

l7l l4l

19 33

47 t 338

t9

304 6t,l

555

2A3

287 5il'l

schü1er

999
'10'l {36

452
342

355 548
335
212 328 50

987
258

87
ss 209

t2
I 873

'I 35
12

5 835

166
68
27

16 428

165
25
26

s 049

36
8

1 246

3 022
202
878
353

I 587

726
35

376
Itl

510

,to_

7 931

1 389
171

573
90

268
135

651
r05

221
t3
55
32

30

3 569

9 {55
719

3 822
9r9

3{5
3l

219
20

366

-37
98
36

051

89
41{

80

't 37 39

- 12

- 991

- 't29

-68

- 15

':u

- 38s

- 159

- ,l,l
2 696 11 224

283
35

258
65

50

319
31

289
26

1 7',|

1 7t7
30

667
25t

a0
35

I 00r
20

l) Einschl. Einrichtungen und xläaaen filr nediziniach-tech-
niache Radlologleaasistenten ln Schleauig-Holstein und
Brelen .2) Einschl. 2 Einrlchtungen für nediziniach-techniache A§si-
atenten (Laboratoriunaasaistent(in) und Radioloqieasai-

55

'10

1 605
64
70 356 /t8

957 28 013 A 122 5 506 12 '[86 t13 713

stent(in) nit I Klaaaen und 8.18 Schillern ln liiederaachsen
una'-i'ei;r.i.ttung für medizlnische sektj.ons- und Präp!r!-
tionsa8sistenten nlt 1 Klasse und 5 schülernlnBerlln (vlest)

3) soziatpEychiatrische zuaatzausblldung in Niederaachaen'
,l) Heilpraktiker in saarland.

2 388 294

770 92

23

67

il39

205

28

12

40

45tl3
80
39

283
42

385

24
80

92s
12

Pflegevorschüler ( in ) . . . .
sonrtiq.3)4)

Zuailnen

64
2 569

185
93 69,4

- 320
Iill

2 o38 il s99

r35-



Alter jahr
(n -

we ibl ich ,
zusamen )

1 7 Jahre
und jünger

'18 Jahre 1 ) 195,|

1952 und
später.

19 Jahre 1960

m

m

z

n

z

n

z

n

2

I

z

m

z

m

2

20,rahre 1959

21 Jahre 1 958

22 Jahre '1957

23 Jahre 1 956

2il Jahre r955 ..

25 Jahre '1954

25 Jahre 1 953

27.lahre2) 1952

28 irahre t951 ..

29 Jahre I 950

n

z

n

2

n

z

n

z

30 Jahre
und äIter

19,19 undfrüher.

ohne engabe3)

Insgesamt.

n

z

n

z

n

z

jünger,
tenberg

t) Und
würt

-136-

Bayern Saar-
Iand

Nieder-
sachsen Brenen

Nord-
rhe in-
Weat-
falen

lles aen
Rhe in-
Iand -
Pfal z

Baden-
württen-

berg

schles-
wi9-
HoI-

stein
Han-
burg

Bundes-
gebiet

'lO schulen ales Ge8undheltsuesens 1979

10.2 Schiller iach Alter und Geburtsjahren

,ll'l
5 566
6 977

16
't98

214

5

136
l4'l

36

505
s4l

7

54
61

112
2 8r',l
2 983

51

592
543

3,1

662
696

Berl in
(we8t )

55

1 r56
I 222

377
635
012

'lil0

I 305
I {{5

l0{
1 988
2 092

I '19
2 519
2 728

44

4r3
457

56

550
616

3il
442
476

1 260
15 764
11 024

35

476
512

'11

167
178

I 559
20 351
21 910

35

637
612

47
s48
595

1 485
r6 63r
18 116

37

512
579

1 382
I 420
9 802

42

305
34't

3l
288
3t9

174
't 0{6
1 220

25
442
46't

151

1 t74
1 635

208

550

1't
216
213

443
6 104
6 517

164

I 88 1

2 015

r33
I 596
1 729

155
123
888

217
205
422

ill

421
462

89
658
157

29

509
538

170

2 110
2 2AO

12

159
't 8l

il56

4 877
5 333

ltl
1 395
I 535

132
936

1 068

179
2 604
2 743

205
2 50{
2 709

a5
625
7l 'l

141

735
882

350
38

398

't0

I
l8

3s9
385
744

229
349
578

249
311
560

228
212
s00

255
970
22s

38

169
20'l

I
103
111

l0
46
55

9
'15

24

391
il1 7

808

156
107
853

114

208
322

't60

166
325

108

129
237

't36

137
273

14
107
151

89
39{
{83

186
1 il19
I 605

181
1 115
1 296

40
185
225

8{
4{1
525

49

159
208

't43

483
626

410
1 308
1 7r8

148

385
s34

105

211
322

180
?23
903

32

94
126

9l
27r
365

153

526
679

135
2Al
{19

52

79
131

58

74
132

1s0
282
112

10

20
30

348
661

r 009

8l
93

171

181

il04
585

62
177
239

38

67

05

29
27
55

23

23
46

974
1 230
2 204

581

752
1 433

94

113

207

502
551

1 053

I
21

29

93
73

166

639
665

1 304

133
t37
270

265
362
627

r00
86

r86

l{5
221
359

22

21

il3

23

23
{6

54
19

r03

16
32
78

104

142
246

27

16
73

t8
18

36

36
il0
76

8

7
t5

8

6
14

58

56
11{

r00
97

'197

'13
72

t15

32

a2
11

2A

37
55

39

t5
5'l

77

106
't83

73
8l

15'l

l9
10
29

27
50
77

13

13
26

77

55
112

92
89

181

30

l9
49

'16
61

107

300
3r4
614

7

t4
21

5

9
15

8

3

11

2A

42

lo
17

49
56

9
19
28

45
45
90

55

80
1{5

35
18

53

34
5l
85

I
9

17

3

5

8

6

7

118
839
95'l

2'l
26
53

7

15
23

9

10
t9

52

58
110

12
102
144

14
41

91

333
397
730

304
6?3
977

94
137

211

24
27
51

135
71

205

152
210
362

40
il8

88

31

159
190

2) Unal älter, bzw. Geburtajahr 1952 und frtiher in Bayern.
3) Heasen: PflegevorschuLen.

31
't5

{6

24

39
63

43

39
82

3r
57
88

6

5
11

6
22
28

105
263
368

31

229
260

13 248
80 4,16

93 594

405
2 631
3 035

70
70

366
330
595

3 643
2t 370
28 013

I 298
7 124
I 422

t 615
't 0 871

12 486

1 705
12 008
13 713

368
1 670
2 038

800
3 799
il 599

1 846
9 3A2

11 224

'I 084
5 a22
5 506

bzw. Geburtsjahr 196'l und später in Baalen-
und Saarland.



Beruf

llaaseur (ltaEseuae) und med.
Badenei6ter ( in ) . . . . . . . . . . .

Krankenglmnast ( in ) . . . . . . . . .
Krankenachweater, -PfLeger .
Nlnderkrankenschuester.
-pfIeger

Hebme
FrankenpfLegehelfer( in) . .. .
Diätassiatent(in) .,......'.
üed.-technische(r)
Laboratoriuaasiatent( j.n) .

ti{ed. -tecbni sche ( r )
Radiologieassl6tent( in) ...

Altenpfleger(in) ...........
Zuamen ..

llaaaeur (ltaaseuse) und ned.
Badeneiater(in) ...,.,....

Krankenglmnaat(in) ........
Orthoptiat( in)
KrankenBchweater, -pf leger
Klnderkrankenachwester,
-pfleger .....

llebilne.......
Xr

10 Schulen dea cesundhcltgueaens 1979
10.3 Schüler nach Berufen und Schuljahrgängen

Schleaxig-Eol ste in

Davon in ... schuljahrgang

tll
t

'n
87

9
8

366
37
98
36

9
l0

325

9
9

122

t0
5&

509

3{5
3l

188
20

l3l
l6

188
10

10
08
50

243

{58

102

92
50

573

489

r00

236

ee lbl ich

92 570

93 589

271 I 500

280 1 945

345
31

219
20

't 37

2 696

999
{36

135
l2

5 835

39
12

1t2
15

29r

92
23

14

3 035 405

3l

11

17
9

302

10

t6l

951

78
18

35t
37
75
36

{93
'l00

39
12

545

205

52

37

839

{8
't8

39
12

3l

147

17

117

3ll

39

122

7 30

2 631 1 lt0 't26

5
33

10t
12

1 873

!5
95
12

I 571

23

127

366 2 330

Hanburg

16
47

6
532

it8
6

550

362
38

t3

91

2

(in) ..
l

95

2

23

1r6

126

l8
5

313

125,:
't8

63

828

Di
Med. -techni sche ( r )

Aas istent ( in )

Zuaamen

llagaeur, lltaEeuge
irankenglmnaEt t in I . . . . . . . . .Arbeits- ud Beschäftigungs-

theratrEut ( in )
Logopäde/Logopädin . . . . . . . . .
xrankenachuester, -pfleger .
Xinderkrankenachueater,
-pfleger

Ee baDDe
xrankenpflegehelfer(in) ....
Diätaaaiatent( in) ..... . ... .
lled.-techniache( r )

I t9
12

{ 9il0

70
t2

1 665

157

25

I 575

l0 64

913

{93

Niederaachsen

506
.35

16

895

!
99

s06
18 233

051
89

al'l
80

I 0'15
89

315
80

361
51

315
37

: 322

AaBistent(in)
Zytologie-Aaaiatent(fn! .....
lled.-techniache ( r )Laboratoriuaassistent( in) I )

lled.-technlache(r)
Radiologieassistent(in) .

VeterinärDed. -technieche ( r )
Aasistent( in)

wochenpflegerin ...........
Altenpfleger(in) ..........
Ee i Lerz Iehungspfl.eger ( ln ) ,
-helfer( in)

PflegevorschüIer ( in ) . . . . . .
sonstlge 2l .......

Zuaamen.

Krankenachwester. -pf leger
KinderkrankenBchweater,
-pfle9er.

}{ed.-teehnische(r)
LaboratoriuDaaaaIBtent ( In )

üed.-technische(r)
Radiologieasaistent( in) ..

Zusilmen,

991

129

73

15

,_

32

111

1

3

3

'l 18

918

114

9 382

72

3

1s1

37

z

12

'19
7
5

109

151
1
I

449

53

35 {69

61

,:

a7
6

't9

2 947

68
'15

335

66
15

303

38s
159

14

234
152

36

32
t5

303

1t7
't 46
l7

9

11 228 1 8{6 4 450

Brenen

656

206

55

40

951

3537 154

13

227

2

2

schüler
2

männlich eeibl i ch nänn1 ich we ibl ieh nännl ich ve iblich männl ichinagesmt

Fußnoten siehe s. 140.

-137-
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't87

55

27

l9
294 42

204

61

23

t8

3la 35



Beruf
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10.3 Schüler nach Berufen und gchuLjahrgängen

Nordrhein-west falen

452
342

'198
44

1 rt8
26

180
158

Davon im ... schuljahrgang

Krankenglmnast(in) ....'....
Arbeits- und Beschäftigungs-

therapeut ( in )
Logopäde,/Logopädin .........
orthoptist( in)
Krankenschwester, -Pfleger .
Ninderkrankenschwester,
-pfleger

Hebilne
Krankenpflegehelfer( in) ....
Diätassistent(in) ..........
Pharmazeutisch-technische ( r )
Assistent(in)

Meal. -techni sche ( r )
Assistent ( in )

zytologie-Assistent(in) ....
Familienpfleger(in) ........
Altenpfleger(in) ........
Pflegevorschü1er(in) .......

Zuaannen ..

)istent(in).

Itasseur (ltasseuse) und med.
Badeneister(in) ............

Krankenglmnast(in) ........'.
Arbeits- und Beschäftigungs-

therapeut ( in )
Logopäde,/Logopädin ..........
orthopt ist ( in )
Krankenschuester, -Pfleger ..
Kinderkrankenschwester,
-pfLeger

Hebame
Krankenpflegehelfer( in) . . .. .
Diätassistent(in) ...........
Pharn. -technische ( r )
A6sistent( in)

üed.-technisehe(r)
Ass istent ( in )

Ited. Dokunentations-
assistent( in)

Pflegevorschüler(in) ........
Zusamen

l.lasseur (Masseuse) und med.
Bademeister(in) ...........

l,lasseur, Masseuse
Krankenglmnast(in) ..........
Logopäde/Logopädin ..........
Krankenschrester, -pfleger ..
Kinderkrankenschwester,
-pfleger

Hebmne
Krankenpflegehelfer(in) .....
Diätassistent(in) ...........
Pharn. -techni sche ( r )Assistent(in)..
üed. -techn ische ( r

Laborator iumsass
l{ed.-techn. Radiologie-
assistent ( in )

Pflegevorschüler( in)...

t59
41

't 95
316

159
24

'I 045 s 302

150

260

239

370 2 445

l3

165
58
21

16 424

3 022
202
878
353

3 009
202
694

2A
9

2 831

138
59
27

r3 597

t:

I 056

54
21
15

{ 670

33
2',1
12

I 474

13

't 84

54

54
295

415

507

'I 59

265

4

r8{

30

0 il6
102
694
't 8l

14
121

938
,09

159

711

,r1

't 51
711

32
159

350

633

669
29
80

781
1 547

8

:
852

weibl i ch

19

913 4 449

933 5 770

5l

,,:

'I 37

1;
61

r 587

:
902

2

99

31

43

10

185

195
153

204

259

27
41

31

31
22

;
{9

't 198

tr:
'|

7

9

27

't 489

506

550

61
366

54
70

't 124

:

3

1

:
2

21

14'l
30
80

925

78
1

14l
59

47
'I

108
37

885
29
80

622
1151 506

28 0r3 3 543 24 310 1 655 10 298

Hessen

35s
363

166
25
26

049

725
35

316
111

5

l
264

I29

25

!
550

64
70

r61
25
26

4 147

57
l3
14

1 570

55
12
12

1 379

124
35

271
'I r1

292
1''

274
58

237
18

3
52

1

l

22

1

307

21

l8

1

321

I

99

I 422 1 298

1'l l

283

548
335
212

303 569

285
110

30
2

513

253
r65
182

2A
056

272
170
l5

250
165
92

3 189

186 'I 055

50

85

r70

34
195

l,l
1

151

90
14

1 007

191
12

14

74

95

176

274

Rhei.nl and-PfaI z

3

t4
99,1

181519
31

289

518
3l

239
26

200
19

239
12

6

12

1

1141 084

I

50

l8
I 56

364

5 422 1 717

2,|
schü1er

ue ibI i ch nänn1 ich weiblich nännl ichnännl ich we ibl i ch nänn1 lchi nsgesant

Zusmnen 6 506

-r38-

2 516 193 17't 1 189



10 Schulen dca Gesundheltsresens 1979
tO.3 Schüler nach Berufen und SchuljähEgängen

Davon in ... schuljahrgang

Beruf

llaaaeur (Uasaeuse) und ned.
Badenelater( in) . ...... . .. . .

Krankenglmnast(in) ..........
ArbeitB- und Beschäfti9un96-

therapeut ( in )
KrankenschYester, -Pfleger ..
l(Inderkran*enachsester,
-pfleger

Bebame
Krankenpflegehelfer(in) .....
Diätag8iBlent( in) . .... ... . ..
rted.-techni6che(r)
Aasistent(in) ..

lted. -technische ( r
Laborator iunsaBs

)istent( in) .
ued.-technische(r)

Rad iolog leasai stent ( in )
wochenpflegerin .........
PfLeqevorschüIer(in).....

Zugilnen

t{aaaeur (}laaaeuse) unal ned.
Badeneiater(in) ............

Nrankenglmnaat ( in ) . . . . . . . . . .
Arbeits- und Besbhäftigungs-
therapeut ( ln)

Logopäde,/Logopädin ..........
OrthoptiEt( in)
Krankenacheeater, -pfleger ..
K lnderkrankenachue6ter.
-Pfleger

Bebmme
Krankenpfl.egehelfer(in) .....
Dläta8sistent ( in ) . . . . . . . . . . .
Pharn. -technische(r)
ABEistent( in)

Arzthel ferln
iled.-technlsche (r)
Aasistent ( in )zytologle-Aasistent(in) .....

veter inärned . -techn ische ( r )
AsBistent( in)

Zuaamen . . .

Krankenachuester 'Kinderkrankenschwe
-pfleger

Hebame
t(rankenpflegeheLfer(in) ..
Diätasaistent(i.l ...........
Pharm.-techniache (r )
AEsistent ( in )Arzthelferin

l{ed.-techniEche(r)
Assisten! ( in )

Hed.-technische(r)
Laboratorimsasaiatent ( in )

lted.-technische(r)
Radiotogieassistent(in) ..

sonstige 3) .....
Zusamen .

2A'l
s10

264
7 931

83
1 123

Baden-Württenberg

467

415

931

Saarland

13

150

67
67

20
't3

l8'l
21
45

2l
3

120
22

181
6 808

122
2 346

167
251 213

2 273
5

21448
380

I 383
171
468

90

517
89

il68
45

233

21

371

-
4l
12

,:

46r

2.

105

47

l1

9

3

747

16
1

t17

2

97

20

39
I

3.,
35

3724

reibl lch

to7 2 629

1 389
l7l
513

90

4as
a2

il5

or?26
13
55
l0

or!

12 tA6 1 615 10 871

205
21
il8

544
328

657
251

1 004
20

40
'I'11

555

439

t05

23

25

1 154

97

,?

61
1

3

705

7
3

13

234

209

,:

591

207

94
24
45

42

5 244

il 551

243

Bayern

301
't5

243
313

30r
14 201 1 109

125
60
t4

8 495

100
57
lil

7 33r

1 265
135
55{
105

635
251

943
19

42

12 008

428
67

554
56

342
225

476
9

{3
28

7
2 550

3l
t6

7
2 377

2
I

353

.
't2

22

23

330

70

20

I
344

78

14

40

26
l3

364 2 391

7

372 2 865

45

13 7t3
3

,105
68

50

293
26

t67
10

l9
't3

71

I'l

Krankeng:mnast ( in )
Logopäile,/Logopäal i n
orthoptist(in) ...

50
35

8
1 246 211

43
33

8
I 0,15

220
13
53
32

40
35

24

41

38
{5

670

23
10

4
311

72
13
53
t8

35

24

22

19
t8

682

402 3 859

l9

3
3

84

!
86

221
't3
66
32

40
35

28

42

4

3522
2

96

2
schüIer

nännl ich velbl I ch nännl ich ueibl ich nännl. lch re ibli ch nännl ichinageaant

Pußnoten siehe S. 140

2 038 368

-t39-

112 551 106 437
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schül er

nännl ich we ibI i ch nännl ich seibli ch nännI ichnännI i ch se ibl i chinsgesilt

10 schulen des cesundheitswesens 1979
10.3 schüler nach Berufen und Schuljahrgängen

Davon im .., schuliahrgang

Beruf

Masseur (l,lasseuse) und med.
Bademeister(in).............

Krankenqvnnast(in) .......'..
Arbeits: und Beschäftigungs-'therapeut(in)
Logopäde,/LogoPädin ..........
Krankenschwester, -Pfleger'.
(inderkrankenschwester'
-pfIeger

Hebamme
Krankenpflegehelfer(in) .....
Diätassistent(in) ...........
Pharn. -techni sche ( r )
Assistent(in)

tled. -techni sche ( r )
Assistent(in) 4).............

üed.-teehni.sche(r)
Laboratoriunsassistent ( in ) 

5 )

Med. -techni sche ( r )
Radiologieassistent(in) ....

Gesundheitsaufseher .........
PflegevorschüIer(in) 6) .....

131
37

2 212

2A3
35

258
65

242
35

207
62

4 599

133
442

70

50

284

4 1',t0
62

2 388

770

29

125

72

1 255

ueiblich

98

627

53
86

l0
4

432

1

5',|
3

4

9

47

51
29
10

800

178
29

8
I
0
3

37

63
52

4
1

67

51

10

52
38
27

334
408
067
46s

8

2

6

35

:

BerIin (west)

395

55

4',|

237

3 199

BundesgebietT )

4l

27 112

443 1 911

88

3 214

15

752

3

3

117

34 201
70
95

2

33

't2l
33I 780

42
13

580

4
1

132

53
8

617

26
12

483

98
20

32

l
;

197
42

320

146
l3

310

25
29
10

65
13

310

20

,:

220Zusmnen

Insgesmt

2 439

137

't0

'| 22

Masseur (t{asseuse} und med.
Badeneister(in) ............

llasseur, Masseusä
Krankengynnast ( in ) . . . . . . . . . .
Arbeits- und Beschäftigungs-
therapeut(in)

Logopäde,/Logopädin ..........
orthopt ist ( in )
Krankenschwester, -pfleger ..
K j.nderkrankenschuester,

tlebäme .:...........
Krankenpflegehelfer(in) .....
Diätassistenc(in) ...........
Pharn. -techni sche ( r )
Assistent ( in)

Arzthelferin
ued.-technische(r)
Assistent(in)'

zytologie-Assistent(in) .....
lled.-technische(r)
Laboratoriumsassistent( in) .

üeal. -lechnische(r)Radiologieassistent(in) ....
veterinärned. -technische (r )

Ass istent ( in )
Familienpflegeri.n ...........
wochenpflegerin .............
Altenpfleger(in) ............
Gesundheitsaufseher(in) .....
Heilerz iehungspf leger( in)'
-helfer(in)

t{ed. Dokumencations-
assistent(in)

Pflegevorschü1er ( in) . .. . . . . . .
Sonst ige

947
268

87
55 209

9 456
779

3 822
919

9 41't
7't9

3 070
913

198
'11
41

15 417

58
8

2 746

234
79

1 9',|9
I 786
2 945

955
912

2 618

954
a14
32'l

941
824
188

13
50

138

l3
'14

1 159

820
241

a1
46 370

388
97
t5

15 185

167
21

839

39

752
6

,r1

293

176

107

708

orl

1

,o!

:

14

3

3',t41
246

3 008
246

1 457
260

3 817
60

68

2 022
50

1 407
26

I 786
10

t 103

322

34

151

'1
:J

61

,,:
83

57

3;

72

3 054
371

3
44't

4

2 212

553 50

93 'I 109

385 l5t 234

93 694 13 245 80 446

333

79 147

6 784 35 308

87

2a
25

3 554 26 801

tt3
80
39

243

108
80
39

10s
13

:
145

29

74
80
39

943
l3

64
2 569

't85

10
81

104

542 488
81

4
58
44

21
1 512

35
915

32

27
61
't it

2 910 18 337

'l ) Einschl. 218 (nännl.: 22, wei.b]. ! 196) Schüler aIs Labo-
ratoriun- und Radiologieassistenten(innen), die nicht ge-
sonder! geneldet wurden.

2) sozialpsychiatrische zusatzausbildung.
3) Heilpraktiker.
4) Ej,nschI. Labor- bzw. Radiologieassistenten(innen).

5) Einschl. nedizinische Sektions- unal Präparationsasgisten-
t en.

6) KrankenpflegevorschüIer(in).
7) siehe länderspezifische Fußnoten.
a) Einschl. 15 LehEschuestern. -pfleger (männl.3 1, weib.3 15)

in 4. Ausbildungsjahr.

r40-



Bayern Saar-
land

si9
HoI

stein
"'.u""-lseuiet 

I

schles-
llan-
burg

Nieder-
gachsen Brenen

Nord-
rhe in-
Weat-
fal en

Hesaen
Rhe i n-
land-
Pfal z

Baden-
Wllrtten-

berg

schulische vorbildung
(m = männlich.s - seiblich,
z = zusamen )

ohne Hauptschulabschluo .. n

Hauptschulabschl uß

Realschul- oder gleich-
xertiger Abschluß ....

Fachhochschulre i fe

Eochschulrei fe

sonstige vorbildung

ohne lngabel )

Inagesilt

Iand
(n = Dännlich,
, = veiblich,
z = zusamen)

Europa ...

gelgienl )

DäneDark ...

Prankreicl!

criechenland ...

croBbritannien2) ....

10 Schulen dea Geaundheitauesena '1979
'10.{ Schüler nach schuliacher vorbildunE

118
839
957

43
70
13

98
3'l 0
{08

70
r48
218

578
1 33t
2 009

21
68
89

827
3 513
{ 340

255
532
191

186
1 785
1 911

3{
126
160

59
320
389

85
407
493

124
48',|
605

240
I 155
I 396

996
172
r68

211
623
835

?;
70

z

n

z

m

z

n

z

m

z

m

2

n

2

n

z

5
1

6

24
95
21

23
07
30

3
{5
'18

2
2

1

6

1

3

3

5

85

2
2

I

1

2

3

2

2

3

6

9
2

2

I
2

3

I
I
946

'|

{
52

1

I
2

3

4

7

37r
0r8
389

434
87{
308

98
197
295

Berl in
(nest l

68
r89
257

163
{{8
611

22
29
5l

800
799
599

't2 515

50 878

1 38s

15 484

3 204

375
981
356

754
713
327

7
8

1 I'll

483

1 207

I 098

4
4
8

6
7

54
73

70
6,13
7t3

| 5',t3l5 653
17 266

65r,t 818
5 469

480
3 6224 lo2

. r58. 1 157
9 78,1 I 3l5

3462 284
2 630

26
97

123

23
70
93

40
89
29

l8
28
{5

40
t20
160

17
11

't6
103'It9

22
r57
179

19
198
217

18
30
{8

201
032
239

4
118
122

405
631
035

2
3

248
4t6
691

36
33
59

2
2

36
243
280

8r6
382
228

1

9
I

1 29e
7 124
I t22

1 08{
5 422
5 506

1 615
t0 871
ta a85

1 705
r2 008
13 713

358
I 570
2 038

t ) Pflegevorschüler( lnnen)

tO.5 Ausländische Schiller nach Staatsangehörigkelt

5

23
2A

24
52
76

il0

298
338

Berlin
(weat )

12

71
85

'tl
7l
85

6
1l
17

a9
95

t{{

20
35
55 117

m

z

m

z

n

z

n

z

n

2

n

z

979

16

I
4

5

5

23
28

2

10

12

1

1'l

12

40

'|

l5
17

Saär-
I and

Rhe I n-
land-
Pfalz

Baden-
württeD-

berg
BayernBunde6-

qebiet
schles-

stse in
ei9 -Hol-

Ban-
burg

Nieder-
6achaen Brenen

§ord-
rhe ln-
West-
falen

Heg gen

Fußnoten siehe s. '142

22

-r,il-



Land
(n . nännlich.
w . eeiblich,
z - zusmen)

Irland .... n

z

n

2

n

z

n

z

m

z

n

z

m

m

z

m

w

z

n

z

n

z

n

z

n

z

n

z

m

2

m

2

m

z

Ital ien

Jugosl awlen

Luxenburg

Niederlande

Noruegen

ixterrelch

PortugaL

spanien

Tlirkei

Übriges Europa.

Afrlka

Anerika

Asien

Austral ien 3 )

sonstige4 )

rnsgesmt5 )

'l) Bayern: BeneIuxl,änder
2) .. und Nordirland.
3) .. und Ozeanien.

l0 schulen des Itsreaena 1979
10.5 AUBIändi8che Schüler nach Staataangehörlgkeit

2

2

1

3

4

8

36

44

2
1

3

I
,|

2

BerI in
(west )

2
12

14

1

19

23

I
3

1

I
8

95

2

113

142

9

9

21

59
80

30
30
60

2

52

54
14
't4

3

13

l6

4
12

16 'l{

17

l3

11

10

l2

2

5

7

1

20
21

12
il3

55

1

'|

2

2

5
7

1

,t

5

2866

30
27
57

2
2

5

30

35

14

3

3

1

2

3

2

2

4

3

3

1

2

3

2
3

5

I
4

5

2

3

5

1

5

6

I
5

7

8

8

t
2

3

I
2

3

2

22
21

5

3il
39

I
22
26

,2

2

13

t3

1

30

31

it

t3
17

5

5

55

't05

163

70

5;

29;

11

19

30

4

8
12

5
9

1{

2

12
't{

3

18
it

4

9

13

8
t5
23

28
a

I
5

9

4

2

I
3

2

2
a

1

I
9

2

5

7

1

5

6

I
il
5

I
8

3

3

3

1

0

{

1

I

I
2

3

I
1

2

2

2

1

2

3

15

98
11il

8
4

12

10
'I tl

24

12

30
42

t5
37
53

5

27
33

40
78

118

9

35
44

51
illS
479

23
t01
't2l

,19

8l

28
'I 14
142

't0
17

27154

73
r38
211

ungeklärte staatsangehörigkeit und ohne Angabe.
auaLändische schüler an Pflegevorachulen ln

Staatenloa,
AußeEdem 2

Han-
burg

Nieder-
sachsen Bremen

Nord-
rhein-
West-
faI en

Baden-
wllrtten-

berg
Bayern Saar -

land
Bundes-
gebiet

I s.nt."-
I wrg-I Hol-
l"t"rn

Heggen
Rhe i n-
Iand-
Pfal z

I 420

142-

4)
5)

Baden-Wflrttenberg



Hessen
nhein-
land-
Pfalz

Baden-
Itli.ir t ten-

berg
Bayern

iaar-
LandBundeE-

gebiet
schles-si9-
Hol-

stein
Han-
burg

Nieder-
6achsen

r)
Brenen

Noril-
rhe in-
West-
falen

Beschäf tigungsverhä1 tni a
(n = nännlich,
v = weiblich,
z = zuaamen )

Hauptberufliche Lehrer

vol Ibeachäfti9 te
Lehrer ........

Teilbeschäft igte
Lehrer ........

l0 Schulen dea Gesundheitsueaena 1979
,10.6 Lehrer nach Beschäftigungsverhältnis und vöchentlich erteilte Unterrichtastunden

Lehrer

19 s90
7 590

27 280

751
9{1
698

I 87{
a52

2 726

67
433
500

66
176
242

67
{33
500

424
394
822

rlin
(weBt)

35
264
299

427
726
153

59
392
451

n

z

s08
r 958
2 466

206
455
66 1

7

42

'19

70

207
277

101

462
s53

39
301
3{0

't8

58
16

m

z

m

z

500
1 885
2 386

7

38
il5

2oa

::f'
loll

::f ' il
I

72
80

4
4

17

8
25

{
3t
35

4

37
a1

Nebenberufliche Lehrer2) . n

llauptberuf liche Lehrer

votlbeschäft igte
Lehrer ........

rei lbeBchäft igte
Lehrer

Nebenberuf liche Lehrer

6r9
282
901

2 342
758

3 r50

831
4 689
s 520

125
932

1 057

7't2
4 262
s 034

125
891

1 022

59

427
485

2 609
97't

3 586

3 4il0
5 565
9 106

143
941

1 084

799
898
697

{50
120
570

2 517
715

3 362

908
372

1 280
w

z

709
340
049

wöchenttich ertellte Unterrichtastunden

n

z

220
639
859

485
3 118
3 604

22q
63s)
8sd

z
35
35

l8
9

27

m

z

m

z

813
247

1 060

1 774
721

2 499

1 033
886

1 919

2 26t
3 839
6 103

I nsg e sant

1) Außerden 5 924 erteilte Unterrichtsstunden an öffentlichen
und 7 ,186 erteilte Unterrichtsstunden an privaten schulen
ohne cliederung nach Geachlecht und Beachäftigungsver-
hältniE der Lehrpersonen in Niederaachsen.

2) Lehrpersonen in Schleswig-Holstein, Hmburg und Nieder-
sachaen,

a) Lehrpersonen, die ganz oder überwiegend als Lehrkraft tätig
sind .

b) Einschl. teilbeschäftigte Lehrer.

-l/t3-



Te i lnehner
nit l. Staatsprüfung

Teilnehner. alie die
2. Staatsprüfung

bestanden haben 2)
ttauptberufl iche

I€hrer 3 )

lna-
desaüt

lng- mann-
1 ich

SEID-
1i ch

1n§ -
desamt

männ-
I ich

we lD-
lich

lng -
oesant

nann-
I ich

ve lo-
Iich

semi.are I )

.*ltnn . --^-r)Studiensenlnare (Lehrernachwuchs) 1980

1 scudiensemlnare, Teilnetmer nit 1. und bsstandener bzu. 2. staatsprüfung sowie hauPt- und nebenberufll-cho Lehrer

Land

schleswig-Holstej.n ..
tlamburg ..

Niedersachsen .......

Brenen ..
Nordrhein-westfalen.
Bessen.
Rheinland-PfaIz .....

Baden-württemberg ...

Bayern.

saarland
Berlin (west) .......

22

187 1l

Nebenberufliche
I€hrer 4 )

l8 1{

57 52

4

5

I

1

t3

1

17

9

5

8

5

3

5

202

r93

6',| 8

120

574

829

360

'l't5

691

156

178

152

159

512

85

360

638

228

713

s60

'109

155

50

34

105

35

214

191

132

402

137

41

23

't07

221

514

83

746

s19

121

555

'r9t )

'lo

99

30

35

52

l6
7S

102

38

230

20

l0

264

96

85

91

geb )

6

sd)

17

186

462

61

658

417

83

{35

19a )

50

89

23

1

198

301

t07
'loil

97

173

'n

83

t46
'I 1

73

37

ll
19

5

95

27

10

tolb)

sd)

eb) 249b)c)225b)c) 24b)c)

13") 39") {e)
38 33 5

672 593 79Bundesgebiet

amt abgelegt haben.
3) voll- unil teilbeschäftigte
4) stundenueise beschäftigte

hauptberuf I iche Lehrer
nebenberuf liche Lehrer'

74 6 042 4 671 1 371 3 164 2 553 611 953 858

r) studienaeninare für das I€hrilt an berufsbildenden/beruf-
lichen schulen.'l) Einrichtungen. die für das jeweilige Lehramt ausbilden.

2) Teilnehmer' die zuischen den Erhebung6stichtag ..... 1979
und ..... l98O die 2. staatsprüfung für das jeseilige Lehr-

a) Nur Teilnehner der seminare filr da6 rchratrt an landuirt-
schaftlichen schulen.

b) Nur I€hrer der Seninare für daa l€hrant an berufBbilden-
den schulen erhoben.

c) Betreuungalehrer.
d) Leiter dar schulpraktischen seninare.
e) Fachseninarleiter.

2 Teilnehmer nit t. staätsPrüfung nach semestern

Bayern Säar-
Iand

rcrq-
rhein-
weat- Hessen

Rhe i n-
Land-
Pfalz

Baden-
württen-

berg
schles-

rig-
Holstein

Ilan-
burg

xi eä er-
sachsen BremenBundes-

geb i et
(m - nännlich,
w = weiblich

= zusannen

Berl ln
(West )

1 138

151
1 595

58
17

75

59
l5
74

133

27
r60

l4
5

19

66
38

t 0,1

100

19
r19

219
53

272

195

63
234

82
44

126

246
87

333

220
l5l
38r

26d
,du,

3sil

zgd

,:f '

36
't4

50

25

1l
35

{'l
7

48

2. Sene8ter .. m 929

222

82

20
102

293
30

l0
40

210
76

286

40
l0
50

2A
'l

35

il3
23

66

w

z

3. senester .. n
w

z

4. Semeater .. n
v
z

5. Seneater .. n
w

z

'I 1s8
386

I 544

tt1
26

173

192
40

232

74
43

117

279
162
{{t

3{
19

53

I
14

2

16

4l
1'l
58

23

6
29

9

9

6

7

13

4

3

7

t;

,tl

,:r
c)

4

i",

Inagesamt .. n 4 671
1 37'l
6 042

159
34

193

'152

50
202

512
r06
618

85
35

120

't 350 638 228
214 r91 132

1 574 829 360

713
402

't 115

550
137

69't

t09
47

155

155
23

t78z

seminarj ahr
Semi na! j ahr

a) 1

bl 2

-114-

c) und höhere senester



Anhang
Studlsnseoinare (Leir;ernachxuchs, I980

3 Tellnehner mlt 1. Staa!spr{.1fu9 nach Alter md ceburtajahren

Alter c€burtsj ahr
(n - nänntlch. w - weiblich,

2

24 Jahre
und Junger

30 Jahre

3l Jrhre

1955 und.. .
apäter

n

z

25 Jahre 19 55

26 arahre 1954.

m

z

n

z

27 Jahre

28 Jahre

29 irahre 195 r

1953 .... n

2

1952

z

1950 ....

D

z

m

g

z

n

2

n

z

1949 .. n

z

u
Y
z

32 arahre

33 Jahre 1947

3{ Jrhre r 9{6

19'18 .....

35 Jahre
und illter

19,15 und.... r
früber tr

z

InEgeBet ... n

a) Geburtsjahr 1955 und sPäter
b) ceburtBjahr 1954 und 8Päter

-l/45-

c) Einschl. Geburtsjahr l9'16 und früher (nännl':7)

Berl in
(west )

{
125
r30

38

1t7
r85

'l
126
130

l8
1

l9

*,

39
t5
54

:l'

29
t9
t8

2
2

19

71

90

il
72
65

137

2A
ilI

69

{
't{
18

:1, $,

232
308
5'10

384
224
612

517
r60
697

il
9

l3

l0
26

36

1

3

4

38
53

91

5

6

t2

16
2A

4A

2l
23
47

3

3
3

3

,1.

5

9

59
28

87

17

5
22

't8

I
t9

3
I
a

I
1

926

7
I
8

76
36

't 12

113
6'l

1't7

9
'I il

21

t35
3'l

169

105
t6

121

10a
22

126

71

17

88

5{
35

90

8
12

20

I
8

12

59
t9
78

11
8

82

73
5

79

67
3

70

t:

55

30

17

5

22

34

4
38

21

5

26

21
1

25

1l
5

t7

l5
2

18

22
3

25

la

1l

13
I

1a

7

8t
7

91

80
4

8{

67
3

70

53
2

55

I
3

1t

190
20

210

96
26

122

9

3

12

a0
10
50

l1
3

l4

21t
16

230

t9
2

21

166
18

184

{18
27

{t5

10
a

1{

131
5

136

a0
5

'15

l0
I

11

l5
2

t8

11

2

13

31

10
4t

a2
2

ta

12

13

I
21

91

l5
r06

71
9

83

80
9

89

27cl

28cl

42
2

1t

60
{

5l

22
I

3l

563
67

730

566
56

622

61r
107
7t8

293
25

318

197
24

221

il 671
I 371

6 042

698
96

794

132
50

202

159
3{

r93

512
r06
618

75
6

81

't0

5

l5

21

t4
35

t9
5

2l

22
3

25

2a
2

26

20
2

22

l3
3

16

30
il

3{

87
12
99

67
a

71

a2
{

16

31

3

3a

30
3

33

27
5

32

,t_

21

7

730

26

58
9

57

r55
23

178

5 79
5

84

56
4

50

275
23

298

5

15

1

17

't0

3

13

4t
2

13

77
25

102

638
1 9',t

829

228
132
360

560
137

697

109
t7

't 55

9
2

11

85
35

120

1 360
211

r 57{

713
402

I 1t5

Saar-
land

Rheln-
land-
Pfal z

gaden- |
wilrtten-l Bayern

uere I

Bunale6-
Eeblet

Schl ea-
x19-

Holstein
Han-
burg

Nleder-
aachaen Brenen

rcrd-
rhe ln-
Weat-
falen

Heaaen
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BundeEeinheitliche zuordnung von institutionel,len
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